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<Rot gedruckt sind ungelöste schwierige (unleserliche oder unverständliche) Lesungen und die jeweils 

am Absatzanfang stehenden Zuweisungen zu den Objektgruppen.> 

00 <Allgemeines Vorwort> 

00-01 Gesamtinhaltsverzeichnis 

<000: Titelblatt> 

Bietigheim. 

Der Geistlichen Verwaltung altes Lager-Buch, de Ao: 1583. 

P: I. Über: 

Bietigheim, 

Bißingen,       Gros Jngersheim,  Denckendorf, 

Möglingen,      Klein Jngersheim,  Lorch, das Closter, 

Metterzimmern    und    Maulbronn, 

Beyhingen,      Erligheim,   Murrhardt, 

Pleydelßheim,        Sodann: 

Heuttingsheim       Schwiebertingen <001-r> 

00-02 Vorwort des Renovators Andreas Liesch 

Von Jhesü Christj vnßers Lieben Herrn ainigen hayllanndtz vnnd Seeligmachers 

geburt, Alls man Zallt Fünffzehenhundert Achtzig vnnd Drey Jhar, Vff bevelch, Jn 

namen vnnd von wegen Desß Durchleüchtigen Hochgebornnen Fürsten vnnd herrns, 

herrn Ludwigen, hertzogen Zue Württemberg vnnd zue Tegckh, Gravens zue 

Mümppelgartt etc. Meines genedigen Fürsten vnnd herrns, Hab Jch, Andreas 

Liesch, Jrer Fürstlichen genaden Gaistlicher Renovator, Die Pfarren vnnd 

vacierennden Pfrönnden Jn Stätten vnnd Ämptern Büettigkhaim vnnd Sachßenheim, 

Wie die hernacher mit Namen benennt seyhen, Vnnd der Gaistlichen verwallttung 

allda zue Büettigkheim Jncorporiert vnnd einverleybt sambt allen derselbigen 

anhangenden vnnd zuegethonen gerechtigkaiten, diennstbarkaiten, freyhaiten, 

Zehennden, Renth, Zinßen, gülltten, Aignen güettern, einkhommen, Nutzen vnnd 

gefellen, besetzt vnnd onbesetzt, Waran die seyhen, Jn der Statt, auch Jn den 

Dörffern, Fleckhen vnnd Weyllern, Jnn vnnd vsßerthalb ambtz zu ernewern, zue 

rechtfertigen vnnd zue beschreyben angefangen vnnd für hanndt genommen, 

Dieselben zum Trewlichsten vnnd mit fleis Renoviert vnnd beschriben, Bey wellcher 

beschreybung vnnd Ernewerung, alle vnnd Jede Zinßleüth vnnd anndere Personen, 

so Jn dißer Ernewerung begriffne gülltten vnd dienstbarkaiten schuldig, vor mir, dem 

obgenanten <001-v> Renovatorj, personlich vnnd Durch Jre vollmechtige 

gewalltthaber, vormünder vnnd Pfleger erschinen vnnd hierinnen verleybter 

gerechtigkaiten, Zins, gülltten vnnd Dienstbarkaiten, wie die Namen haben vnnd 

genennt werden mögen, Auch hernacher an einem Jeden ortth Jnnsonderhait 

verzaichnet seyhen, ohne alle widerred bekhantlich, angichtig vnnd gestenndig 

geweßen, Mit dißem Wisßentlichen vnnd freyen offentlichen vspruch alle vnnd Jede 

solliche Zinß vnnd dienstbarkhaiten, Jarlichs vnnd Jedesmahls, Vff die hier Jnnen 
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bestimpte Zeyt vnnd tag, Erbarlichen vnnd getrewlichen zue laisten vnnd zu 

erstatten. 

 

Vnnd Hernacher, Vff Sambstag, denn Sechsten Monatstag Julij, obgenannts drey 

vnnd Achtzigisten Jars, hab Jch, gedachter Renovator Andreas Liesch, solliche 

Ernewerung Jnmaßen der Buochstaab vermag, sovil diße Pfarr vnd hernachgemelltte 

Pfrönnden daselbsten Jn der Statt Büettigkhaim gefallen haben, Vor denn 

Ernvessten, Ernnhafften, Fürnemmen, Ersamen vnnd weyßen, Bernhardten 

Rösßlins vogtz, Caspar Kachells Burgermaisters, hanns Leonhardt 

Braitschwertts, Gaistlichen verwallters, Moisin hormolldts, 

Stattschreybers, Joachim widners, alltt michel hormolldten vnnd Bardtlin 

hammers alls Wayßenrichter, auch Jr, der Zinsparen personen vnnd gülltleüth, 

wellche für sich selbsten vnd von wegen Jrer pflegkhünder, vnd die Jnen sonsten zu 

versprechen <002-r> stehn aller zue Büettigkhaim vff dem Ratthhaus Widerumben 

Offenntlichen Publiciert vnnd verstendtlichen verleßen, Welche vff beschehene 

genuogsame vermanung vnnd erJnnerung, samentlichen hierein ohne einiche ein-, 

Widerred oder Protestation Consentiert vnnd verwilliget, Auch aller Rennth, Zinß, 

gülltten vnnd dienstbarkaitten angichtig, bekhanntlich vnnd gestenndig geweßen, 

vnnd Nichtzit widersprochen, hat sich Demnach durchauß befunden, Jnmaßen 

hernachvolgt, vnd vnnderschiedlich geschriben steth. 

 

Zue gedennckhen, Ob sich Hünfüro Über Kurtz oder Lanng Zeyt, Durch die hüerüber 

verordnete Gaistlichen verwalter oder anndere Personen, Wehr die sein möchten, 

befünden Würde, Daß hochgemeltem Meinem genedigen Fürsten vnnd herrn, Jn 

Ernewerung obberüertter verwalltung vacierenden vnnd nit vacierenden Pfarren vnnd 

pfrönden, eines waran das Wehre abganngen vnnd Jn diße gegenwürttige 

Ernewerung nit Khommen, oder etwaß DarJnnen zue wenig oder zu vil, Jn Waß 

weyß, weg vnnd maß daß zueganngen vnnd beschehen sein möchte, einverleybt 

vnnd begriffen, Daß alles vnd Jedes gemeinlich vnnd sonderlich soll hiemit Jren 

Fürstlichen gnaden, Nichtz desto weniger vnnd dergestalltten vorbehallten sein, 

zugehörn vnd pleyben, alls ob solliche <002-v> Jn dißer Ernewerung ohne allen 

mangel vnnd gebrechen desß Buochstabens genuogsamlich vnnd ohne 

widertreybung, aller Recht, gericht vnnd meniglichs einverleybdt vnnd geschriben 

stiende, Alles Erbarlich ohne allen vffsatz betrug vnnd geverde. <003-r> 

00-03 Register 

Register 

Der pfarren vnnd pfrönden, Jn dißem Buoch begriffen, Namlichen:  

Zue Büettigkheim 

Folio 

Die pfarr ---        iiij 

Sannct Jacobs vnnd Christophs  
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Caploney pfronnde ---    Lxxxxij 

Vnnßer Frawen vnnd Sanct 

Catharina pfrönndt ---    j C xj 

Der Schlosß Cappell Caploney 

Pfronndt ---        j C Lxxxvj 

Der Haylligen Dreyfallttigkhait 

pfronndt ---        ij C x 

Sannct Johans Capploney 

Pfronndt ---        ij C xxj 

Die zwo Pfortzheimer Widumb- 

huoben ---         ij C xLix <003-v> 

Der Gemainen Verwallttung 

aigen güetter ---     ij C Lxxvij 

Desßgleichen derselbigen Ablöß- 

ige hellerzins ---      ij C Lxxx 

Jtem so vollgt Hernach Was sollche 

gemeine verwallttung, von den 

dreyen Clöstern, Alls Maulbron, 

Lorch vnnd Dennckhendorff. 

an Früchten vnnd Wein zue- 

empfahen ---       iij C xLviij 

 

Zue Grosßen Jngershaim 

 

Die Früemesß Pfronndt ---   iij C L 

Desß Haylligen Creütz pfronndt, --- iiij C ij 

Sannct Catharina pfronndt ---  iiij C Lxxxvj 

 

Zue Cleinen Jngershaim 

 

Sannct Georgen Pfronndt ---   v. C xLvij <004-r> 
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21 Groß Ingersheim: Frühmess-Pfründe 

<Titelblatt> Grosßen Jngershaim 

Die Früemesß pfrondt <351-r> 

 

Register 

Der Fleckhen vnnd Annderer ortth, DarJnnen die Früemesß Pfrondt zu Grosßen 

Jngershaim Jre Zinß vnnd gülltten gefallen vnnd einzuenemmen Hat, Namlichen zue: 

 

Folio 

Grosßen Jnnger Haim ---    iij C Lij, 

Kleinen Jnngers Haim ---    iij C Lxj. 

Büettigkhaim ---     iij C Lxviij 

Beyhingen ---     iij C Lxxiij 

Möglingen ---     iij C Lxxviij <352-r> 

 

Register 

Über Grosßen Jngers Haim 

 

Folio 

Einganng ---      iij C Liij 

Lehenschafft ---     iij C Liiij 

Der Pfrondt aigne güetter ---   iij C Lv 

Beholltzung eines Hellfers ---   iij C Lvj 

Ablößig Hellerzins vff Sanct 

Martinstag gefallenndt ---    iij C Lvij 

Summa ---      iij C Lx <353-r> 

21-01 <Frühmess-Pfründe, Groß Ingersheim, Datierung 1583-05-24> 

Vff Freytag, denn Vier vnnd zwaintzigisten May desß Ain Tausßenndt Fünffhundert 

Druj vnnd Achtzigisten Jhars, Seyhen dise der Früemesß zue Grosßen Jnngers Heim 

Aigne güetter daselbsten, Durch mich, Vilgedachten Renovatorem Anndream 

Lieschen, Jnn beysein vnnd vff angeben Jacob Leßerlins, Alltten 

Schulldthaisßen, Vnnd Jung Hannß Zannckhers, Der Verwalltung zu 

Büettigkheim Zinßeinbringers, beeder Zu Grosßen Jnngers Heim, Ernewert vnnd 

beschriben worden, Vnnd Hat sich derwegen erfunden, Alls Hernach vnnderschiedlich 

eingeschriben steet. <354-r> 

21-02 Lehenschafft 

Die Lehenschafft, auch alle darzu gehörige recht vnnd gerechtigkhaiten Der 

Früemesß Pfronndt zu Grosßen Jnngers Heim gehört der Herrschafft Württemberg 

Ainig vnnd allein Zue. <355-r> 
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21-03 Aigne güetter. 

23-02-D-01 Ain behaußung vnnd Hofraitin oben Jm Dorff bey der Kürchen, 

Zwischen Lorenntz beringers vnnd der Pfarr behaußung vnnd Hofraitin gelegen, 

Stoßen Vornnen vff die gasßen vnnd Hünden vff diser Pfronndt Hernach geschribnen 

Aignen Weingartten. 

 

Vnnd Würdet diße behaußung an Haupt vnnd schleisßennden gepewen, Jn der 

Verwaltung Costenn paw weßenlich erhalltten.  

Neust vnnd bewonth der Diaconus zu Jngersheim zu seiner besolldung. 

 

Weingartten. 

 

23-08-V-01 Drey fiertel vngevarlich Weingartens, Hünder dem Früemesß Pfronndt 

Hauß, Zwischen Lorentz beringers scheuren vnnd gartten, Auch Jacob Kaysers 

weingartten vnnd bomgartten einer, vnnd Michel Reschen, Auch der Pfarr 

Weingartten Annderseytz gelegen, Stoßen oben Wider vff diser Pfronndt Hievor 

geschribne behaußung vnnd vnnden vff die schellbach. 

Neust diser Zeyt der Pfarr Herr zu Jnngers Heim zue seiner besolldung. <355-v> 

 

Wißen. 

 

23-05-P-01 Anndert Halben morgen vngevarlich Wißen Jn Eckhen wißen, Zwischen 

dem Mülweg einer, Connradt Kurtzmaulls wittib, auch Laux bennders gartten, Allt 

Martin vischers vnd Melcher Khauffmanns Weingartten Annderseytz gelegen, Stoßen 

vnnden vff Hannß pauren Haylligen Wißen, vnnd oben Wider vff Laux bennders 

gartten. 

Neust der Diaconus zue Jnngers Heim zue seiner besolldung. 

 

<Nachtrag in anderer Handschrift: 

"Klein Jngersheim. Zu daßiger Pfarr in ao: 1762. deScribirter, und zwar in ao: 

1754. et 1757. legirte = Von einem Jedesmaligen Pfarrer Franco genießende 

Güther, in Äckern. 

Vid: Beylagerbuch de ao: 1749. de Pag: 222, 229 Worinn solche = und auch 

wegen deren Versteurung Specificirt."> <356-r> 

21-04 Beholltzung eines Hellffers 

Die zue Grosßen Jngershaim geben einem Jeden Hellffer daselbsten, Jars ein gabb 

Brennholltz, Zugleich einem anndern burger vnnd eingesesßnen bey Jnen, Das Last 

er alls dann Jn seinem Costen Hauwen vnnd Heimfüeren, Wie dann das allso von 

Alltter Herkhommen Jst. <357-r>  
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21-05 Ablößig Hellerzins vff Martinj gefallendt 

23-04-B-31 Bastian Hardtmann Zue Grosßen Jnngers Heim Zeinst Järlichs 

Ablößigs Zinß, Vsßer einem Morgen ackhers Jn Besßigkheimer Zellg Am Vorst, 

Zwischen Jeorg scheefers Khünder vnnd allt Hans mehrers äckhern gelegen, Stost 

vornnen vff Junckher Friderich Sturmfeeders Hofackher, vnnd Hünden vff denn 

vorsst Walldt, Namlichen Zwen schilling sechs Heller Württemberger Lanndtz 

Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- ij ß. vj hlr. 

 

Liennhardt steinlins Wittib, Michel Hockhelin, Hannß scheefer, Hans Paur 

vnnd Martin Kutt Zinßen Järlichs ablößigs Zinß, samendt vnnd 

onverschaydenlichen, Vsßer Nachvolgenden Jren stuckhen vnnd güettern, Druj 

Pfundt Heller guetter Lanndtz Wehrung. <357-v> 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- iij lbhlr. 

 

Namlichen vsßer: 

21-05-V-01 Ainem Halben morgen Weingartens, so Jn das Frohnlehen gehört, 

vndern Wurmbergen, Zwischen Bernnhardt Hackhen einer, Velltin gausßen Wittib, 

Peter Kleinen, vnnd Allt Hannß vischers Weingartten Annderseytz gelegen, Stost 

oben vff die Äckher, Vnnd vnnden vff Denn Leyh weg. 

Hat Jnnen Michel Hockhelin. 

 

21-05-A-01 Ain Morgen ackhers Jn Grieninger Zellg, Jm schösßlins Pfaad, Zwischen 

Martin Kutten, auch Connradt Kurtzmauls Äckern einer, vnnd Liennhardt Lippen 

ackher annderseytz gelegen, Stost Hünden vff Ludwig Leßerlins vnnd Vornnen Vff 

Anastasj Hawen äckher. 

Hat Jnnen Caspar Vilheckher. 

 

21-05-V-02 Ain Halben morgen vngevarlich Weingarttens ob der Pfaffenbach, 

gehört Jn ein Frohnlehen, Zwischen Hannß mehrers, desß Jörgen sohns, <358-r> 

vnnd Michel Rayers einer, vnnd Jörg scheefers Khünder, Auch Jacob Kallenbergers 

Weingartten Annderseytz gelegen, Stost oben vff denn Leyhweg Vnnd vnnden Vff 

den Cleinen Jnngers Heimer Pfaad. 

Hat Jnnen Hans Paur. 

 

21-05-V-03 Ain Halben Morgen Weingartenns genant der Rain Weingardt, Zwischen 

Jacob Vilheckhers vnnd Davidt Leßerlins Khünder selbs Anndern Weingartten 
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gelegen, Stost oben vff Jung Ennderis N. Weingarten vnnd vnnden vff Laux bennders 

gartten. 

Haben Jnnen Davidt Leßerlins Khünder. 

 

21-05-B-01 Ain Morgen ackhers Jn Besßigkheimer Zellg, vff Besßigkheimer Höhin 

Jm Nayg, Zwischen Bernnhardt rüegers vnd Caspar Klemmerspechts Äckhern 

gelegen, Stost oben vff Ludwig Kallenbergers vnnd vnnden vff Hannß brogen ackher. 

Hat Jnnen Connradt bennder, gibdt Zuvor Zway Simerin Lanndacht. 

 

21-05-A-02 Ain Morgen ackhers Vff der grosßmül, Zwischen Bernnhardt Rüegers 

selbs Annderm, Vnnd Hans Lanndtfauts <358-v> Khünder Hofackher gelegen. Stost 

oben vff Lorenntz beringers gartten vnnd vnnden Vff des Haylligen Lehen ackher. 

Hat Jnnen Bernnhardt Rüegers, Gibt Zuvor das Sechsthayl Jn die Widumb. 

 

21-05-V-04 Ain Halben morgen Weingartten Jn obern Creutz Weingartten, 

Zwischen Jörg Zehen, Hans vischers, auch annder mehr Weingardten einer, vnnd 

Gilg vnngerers Wittib Weingartten Annderseytz gelegen, Stost oben Vff denn 

Leyhweg vnd vnnden Wider Vff Jörg Zehen Weingartten. 

Hat Jnnen Jacob Zeyttgnuog. 

 

21-05-V-05 Vnnd dann einem Halben fiertel weingarten, Jn Holltzwartten, Zwischen 

Ennderis Kleinen Vnd Hans Pauren Aignem Weingartten gelegen, Stost oben vff denn 

Cleinen Jnngers Heimer, vnnd vnnden vff denn Mitteln Weg. 

Hat Jnnen Hannß paur. 

 

Vnnd seyen vmb vorgeschribne Druj Pfundt Zwen schilling sechs Heller Ablößigs Zinß 

bey der Verwalltung Keine Hauptverschreybungen Vorhanden, <359-r> sonnder 

allein diselben Jn der Alltten Ernewerung einverleybdt geweßen, Vnnd Haben die 

Hievor gemelltte Zinßleüth Jnn beysein obgedachter Personen, Am anfang disß 

Fleckhens mit Nammen bestimpt vnnd benent, solliche Zins mit Jren genuogsamen 

vnnderpfannden selbigen Aigner Persohnen bekhennt, Vnnd alls Wann die mit 

sonndern, Nodtwenndigen Zinßverschreybungen versichert Wehren, fürohün 

ohnwaygerlichen Zu raichen, Jn Dise Newerung schreyben vnnd bringen lasßen, Die 

auch Hiemit nit weniger, alls ob die verbriefft, vor allen gerichten vnnd rechten 

Crefftig vnnd genuogsam sein, vnd sie, die gülltgebere, Dieselben Nun fyrohün für 

sich, Jre erben vnnd Nachkhommen gehörttermaßen raichen, Vnnd allso Die 

vnnderpfanndt Jn guoten Weßenlichen ehrn vnnd gepewen, Wie sichs gebürt 

Halltten, Haben, sollen vnnd wellen, Alles bey verpfendung vnnd angreyffung 

derselben Nach vermög Lanndtrechtens vnd desß Fleckhen Grosßen Jngers Heim 

Herkhommen vnnd gerechtigkhaiten. <360-r> 
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21-06 Sümma zü Grosßen Jngershaim. 

Nit Järlich Wißenzins Vsßer diser Pfronndt Annderthalben morgen vngevarlich Wißen 

Jn Eckhen Wißen. 

Neust der Diaconus zu Jnngersheim zue seiner besolldung, Ertregt der wegen der 

Verwalltung --- Nichtz. 

 

Ablößig Hellerzins vff Sannct Martins tag gefallenndt, Druj Pfundt Zwen schilling 

sechs Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtzwehrung --- iij lb. ij ß. vj hlr. 

 

Nit Järlich Heüßer Zins 

Dise Pfronndt Hat ein Aigne behaußung vnnd Hofraitin oben Jm Dorff bey der 

Kürchen. 

Bewonnth der Diaconus zu Jnngersheim zu seiner besolldung. 

Ertregt Demnach --- Nichtz. <360-v> 

 

Wein Von aignem Baw 

Vsßer diser Pfronndt drey fiertel vngevarlich Aigen Weingartens Hünder dem 

Früemesß Pfrondt Hauß. 

Neust der Pfarr Herr zu Jnngersheim zue seiner besolldung. 

Ertregt allso der Verwallttung --- Nichtz. 

 

Beholltzung 

Die zu Grosßen Jnngers Heim geben Jars einem Jeden Hellffer daselbsten vsßer 

desselben Fleckhen Aignen wellden, wie einem andern Burger vnnd Jngesesßenen 

Daselbsten ein gaab Holltz, Dasselbig Lasst er alls dann Jn seinem Costen Hawen 

vnnd Heimfüeren. <361-r> 

21-11 <Frühmess-Pfründe, Klein Ingersheim, Datierung 1583-05-20> 

Grosßen Jngershaim 

Die Früemesß Pfronndt, 

 

Register 

Über Cleinen Jngershaim. 

Folio 

Einganng ---      iij C Lxij. 

Ablößig Hellerzins vff Sannct 

Martins tag gefallenndt ---   iij C Lxiij. 

Summa ---      iij C Lxvij. <362-r>  
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Ernewert vnnd beschriben vff Montag, den Zwaintzigisten May, desß Ain Tausßendt 

Fünffhundert Drey vnnd Achtzigisten Jhars, Durch mich, offtgedachten Renovatorem 

Andream Lieschen, Jnn beysein Jr, der Zinßleüth, selbsten, Vnnd Hat sich 

bekhanntlich erfunden, Wie Hernachgeschriben Vollgt. <363-r> 

21-12 Ablößig Hellerzins vff Sanct Martins desß Bischoffs tag gefallendt, 

Ennderis Hennger Zeinst Järlichs ablößigs Zinß vsßer seinen Nachvolgenden 

stuckhen vnnd güettern, Namlichen Zway Pfundt Sechzehen schilling Heller 

Würtemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem  

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- ij lb xvj ßhlr. 

 

Namlichen vsßer: 

21-12-X-01 Ainem Halben morgen ackhers Jn Der fordern Auw, Zwischen Steffan 

vischers Wittib vnnd Hans Stöblins äckhern gelegen. 

 

21-12-X-02 Ain Morgen auch Jn der fordern Aw, Zwischen Hannß Haafen vnd 

Matthis Zußmanns äckhern gelegen. 

 

21-12-Y-01 Anndert Halben morgen ackhers Jn der Mitlen Aw, Zwischen abraham 

Meurers, schulmaisters, einer, Hans Webers <363-v> vnnd Hannß schleichers 

äckhern Annderseytz gelegen. 

 

21-12-Z-01 Ain Halben morgen ackhers Jn Bürgamer Zellg, Zwischen dem Vichweg 

vnnd Martin Kürschenfauts Wittib ackher gelegen. 

 

21-12-Z-02 Ain Halben morgen ackhers daselbsten Jn Bürgamer Zellg, Zwischen 

Steffan vischers Wittib vnnd Jörg beemeylins äckhern gelegen.  

 

21-12-P-01 Ain Halben morgen Wißen Jn der Aw, Zwischen Steffan Vischers Wittib 

güettern Zu beeden Lanngen seytten gelegen. 

 

Vnnd gehören obgemelltte eingesetzte vnnderpfanndt Jn ein Lehen oder Höflin, vnnd 

Zinßen Järlichs Nach der Zellg Jn die Vogtey oder Kellerey ghen Büettigkheim, 

Namlichen Jeder morg ackhers Rockhen Drey Simerin ain vierling, Dinckhel drey 

Simerin, vnnd Habern Drey Simerin. 

Vnnd Haben Jn dißer Ernewerung Schulldthaisß vnnd ein Wayßengericht Zue 

Grosßen Jnngers Heim über obbestimpte vnnderPfanndt, Das sie vmb Hauptguot 

vnnd Zins genuogsam, der ordnung nach erkhent, Dergestallt das die 

Gaistlichverwaltung zu Büettigkheim, disß <364-r> orths Jetziger Zeyt, gemeiner 

erachtung nach, Wol versichert seyhe. 
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Vnnd obwol vmb obgesetzte Zwen gulldin ablößigs Zinß Allte vnd anndere 

Vnnderpfanndt eingesetzt, vnnd Hernach Jnnserierter gülltbrieff vffgericht Worden, 

So seyhen doch solliche vnnderpfandt vor diser Ernewerung für Ledig vnnd Aigen 

Hüngeben, Verkhaufft vnnd derwegen Dargegen obvermellte Newe vnnderpfanndt 

an die Statt verschriben, Auch wie gehört Schulldthaisß vnnd eines Wayßengerichtz 

erkhantnus allso darüber ergangen, Vnnd für Crefftig vnnd genuogsam angenommen 

Worden. 

 

Vnnd soll dißer Zins ghen Büettigkheim einem Jeden Gaistlichen verwalter Jn seinen 

sichern Habennden gewallt ohne Costen vnnd schaden vff obbestimpte Zeyt, achttag 

Vor oder nach vngevarlich geanntwurt vnnd Die vnnderpfanndt Jn guoten 

Weßenlichen ehrn vnnd pewen gehallten werden. 

 

Wa aber solliches nit beschehe vnnd <364-v> Ainichs oder mehr Jhar an bezalung 

vnnd anntwurttung dises Zins somnuß oder Manngel erschine, Alls dann Hat ein 

Jeder Gaistlich verwalter zu Büettigkheim, vollen gewallt, guot fuog vnnd erlanngt 

recht, obbestimpte vnnderPfanndt Alle samenntlich oder Jedes Jnnsonderhait (vnnd 

Wa daran abgüenng, Alle anndere desß Zinßmanns Haab vnnd güetter, Ligenndt vnd 

fahrendt, nichzit vsßgenommen) Darumben nach desß Fleckhen Cleinen Jnngersheim 

prauch vnnd recht anzugreyffen, Zu nöten, Zu pfenden, Jmmer so Lanng vnnd Vil, 

bisß gedachter verwalltung Büettigkheim, Vmb alles Das, Darumben angegriffen 

vnnd manngel Wehre, Ain Volkhomne vßrichtung vnnd vernüegen beschehen Jst. 

 

Vnnd mag dißer Zins, Wann vnnd Wellches Jars der Zinßmann oder seine erben 

Wellen, samentlich mit viertzig gulldin Hauptguotz, sampt erganngner güllt, auch 

Costen vnnd schaden Wol Widerkhaufft vnnd abgelöst, Vnnd doch die <365-r> 

Abloßung ein fiertel Jars Zuvor Wisßenntlich angezaygt vnnd verkhündt werden. 

 

Alles nach Laut vnnd vßweyßung Hieobberüerten Vffgerichten Pergamenntinen 

besigellten gülltbrieffs, DarJnnen Von Schulldthaisß vnnd Gericht Zue Jnngers Heim 

vmb Hauptguot vnnd Zins für genuogsam erkhennt Jst, Anfahenndt Jch, Hannß 

Wagner, Vnnd mit Jme Margrettha, mein eheliche Liebe Hausfraw, Sesßhafft 

Zu Cleinen Jnngers Heim, Bekhennen etc Vnd am dato stehenndt, Geben vff 

Catharina, der Haylligen Junckhfrawen, tag, Von Christj vnsers Lieben Herrn gepurt, 

Alls mann Zallt Fünff Zehenhundert Zwaintzig vnnd sechs Jhare. 

 

23-04-P-21 Die Gemeindt zue Cleinen Jngersheim Zeinst Järlichs Ablößigs 

Zinß, vsßer gemeines Fleckhens vier Morgen Waßen, vnnder dem graaben, Zwischen 

der Gemeindt beederseytz gelegen, Stoßen oben vff die Haylligen oder Öedenberg 

Weingartten, Vnnd vnnden vff denn Neckher. <365-v> Namlichen vier Pfundt vier 

schilling Heller, Württemberger Landtz Wehrung. 
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Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- iiij lb. iiij ß. hlr. 

 

Vnnd soll diße gülltt einem Jeden Gaistlich verwalter zue Büettigkheim Jn seinen 

sichern Habenden gewalt ohne Costen vnnd schaden vff obbestimpte Zeyt achttag 

vor oder nach vngevarlich geantwurt vnnd die vnnderpfandt Jn gueten Weßennlichen 

ehrn ohnabgängisch gehalltten Werdenn. 

 

Wa aber solliches nit bescheh vnnd einichs Jars an bezalung vnd Antwurtung dises 

Zinß somnuß oder Mangel erschine, Alls dann Hat ein Jeder Verwallter Zu 

Büettigkheim Vollen gewallt, macht vnnd guet recht, obbestimpt vnnderpfanndt 

(vnnd wa daran abgüenng, Alle anndere Der Zinßleüth gemeine Haab vnnd güetter, 

nichtzit vsßgenommen) Darumben nach deß Fleckhen Cleinen Jnngers Heim prauch 

vnnd recht Anzugreyffen, Zu nöten, Zu pfenden, Jmmer so Lanng vnnd vil, bisß 

gedachter Verwalltung vmb alles <366-r> Das, darumben angegriffen vnnd Mangel 

Wehre, Ain volkhommen Vsßrichtung vnnd benüegen beschehen Jst. 

 

Vnnd mag dißer Zins, Wann vnnd wellches Jars die Zinßleüth oder Jre erben Wellen, 

samenntlich mit Sechtzig gulldin Hauptguotz, sampt ergangner güllt, Auch Costen 

Vnnd schaden Wol Widerkhaufft vnnd abgelöst, Doch soll die abloßung ein fiertel 

Jars Zuvor Wisßenntlich angezaygt vnnd abkhündet werden. 

 

Alles vermög vnnd besagung eines vffgerichten Hauptbrieffs, DarJnnen Von 

Schulldthaisß vnnd gericht Zue Grosßen Jnngers Heim vmb berüert Hauptguot vnd 

Zins für gnuogsam erkhennt Jst, Anfahenndt Wir, Burgermaister, Die richtere Vnnd 

Gemeindte Zu Clein Jnngers Heim, Bekhennen etc. vnnd zu enndt sich beschleust, 

Geben vff N. tag, nach der gepurt Christj, Alls mann Zallt Fünffzehenhundert 

Dreysßig vnnd Ain Jhar, Bey Der Canntzley oder Registratur zu Stuetgartten 

Ligenndt. <367-r> 

21-13 Sümma Zü Cleinen Jngershaim 

Ablößig Hellerzins vff Sannct Martins tag gefallenndt, Süben Pfundt Heller 

Württemberger Lanndtz wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- vij lbhlr. <368-r> 

21-21 <Frühmess-Pfründe, Bietigheim, Datierung 1583-05-20> 

Grosßen Jngershaim 

Die Früemesß Pfronndt, 

 

Register 
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Über Büettigkheim 

Folio 

Einganng ---      iij C Lxix. 

Ablößig Hellerzins vff Michaelis 

gefallenndt ---     iij C Lxx. 

Summa ---      iij C Lxxij. <369-r> 

 

Ernewert, gerechtferttigt vnnd beschriben, durch mich, hieoffternannten 

Renovatorem vff Zeyt, Jar vnnd tag, Wie Hievornnen bey Cleinen Jnngers Heim Zu 

vernemmen, Jnbeysein Deß Zinßmannß selbsten, Vnnd Hat sich bekhanntlich 

erfunden, Wie Vollgt. <370-r> 

21-22 Ablößig Hellerzins vff Michaelis gefallendt 

21-22-P-01 Veytt Bruoder Zue Büettigkheim Zeinst Järlichs ablößigs Zinß Vsßer 

einem Halben morgen vngevarlich Wißen, vnnder der Hellden, Zwischen seiner selbst 

Anndern vnd Laux Kelblins Wißen gelegen, Stost oben vff Caspar Kachells Wißen 

vnnd vnnden Vff die Entz, Namlichen Zehen schilling Heller, Würtemberger Lanndtz 

Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- .x. ßhlr. 

 

Vnnd solle dißer Zins Jedes Jars Zu eines Gaistlichen verwalters Zu Büettigkheim 

sichern Hannden Vnnd Habennden gewallt geanntwurt vnnd bezallt, Darzu Das 

vnderPfanndt Pauw Weßennlich Vor abganng erhallten Werden. 

 

Sover aber solliches nit geschehe vnd ainichs oder mehr Jhar an bezalung vnnd 

Antwurtung dises Zins somnuß oder Manngel erschine, Alls dann Hat ein Jeder 

obbenanter Gaistlich <370-v> verwalltter, Von Wegen seiner tragennden 

Verwallttung, guot fuog vnnd macht, Das verhafft vnd Verschriben obbegriffen 

vnnder Pfandt, vnnd wa daran abgienng, Alle anndere deß Zinßraichers Haab vnnd 

güetter darumben Nach dem Württembergischen Lanndtrechten Anzugreyffen, Zu 

nöten, Zu pfenden vnnd Zu selbs Aignen Hannden Zu ziehen, Jmmer so Lanng Vnnd 

Vil, bisß gedachter Gaistlich verwaltung vmb alles das, darumben angegriffen vnnd 

manngel Wehre, Ain volkhomne vsßrichtung vnnd benüegen beschehen Jst. 

 

Vnnd mage dißer Zins, Wann oder wellches Jars der gülltmann oder seine erben 

Allwegen vff Sanct Michells tag, oder Jn Achttagen darnach oder darvor vngevarlich 

wellen, samentlich mit Zehen Pfundt Heller Hauptguotz, sampt ergangner güllt, auch 

Costen vnnd schaden Wol Widerkhaufft vnd abgelöst werden, Das sollen sie ein 

fiertel Jars Zuvor abkhünden. 

 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 18 von 146 

 

Alles vermög eines Pergamentinen besigellten Zinß brieffs, Denn der <371-r> 

Gaistlich verwalter Zue Büettigkheim, Hanns Leonhardt Brayttschwerdt, Laut 

seines Jnventariums beyhannden, Anfahendt Jch, Veyt Bruoder, Burger Zue 

Büettigkheim, bekhenn etc. Vnnd am Dato stehenndt, Vnd geben Vff denn 

Sechzehennden tag, Desß Monats Octobris Von Christj, vnnsers Lieben Herrn vnnd 

Seeligmachers, geburt gezelet, Ain Tausßenndt Fünffhundert Sechtzig vnnd Vier Jare. 

<372-r> 

21-23 Sümma zü Büettigkeim 

Ablößig Hellerzins vff Michaelis gefallenndt Zehen schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- .x. ßhlr. <373-r> 

21-31 <Frühmess-Pfründe, Beihingen, Datierung 1583-05-27> 

Register 

Über Beyhingen 

 

Folio 

Einganng ---      iij C Lxxiiij 

Cleiner Zehenndt ---    iij C Lxxv 

Summa ---      iij C Lxxvij <374-r> 

 

Vff Montag, denn Süben vnd Zwaintzigisten May, Jm Vilvermelltten Ain Tausßenndt 

Fünffhundert Drey vnnd Achtzigisten Jhar, Hab Jch, Anndreas Liesch, Renovator, Den 

Cleinen Zehenden Zu Beyhingen, sovil daran der Früemsß Jngersheim Zugehörig Jst, 

Ernewert vnnd beschriben vnnd Hat sich allso befunden, Wie Vollgt. <375-r> 

21-32 Beyhingen, Cleiner Zehenndt 

<In einer schwer lesbaren "Nota" am rechten Rand wird die Lösung eines 

Rechtsstreits mit einem Datum "23. Februar 1753" angegeben, wobei auf eine 

Entscheidung vom 16. Juli 1618 verwiesen wird.> 

 

An dem Cleinen Zehenden Zue Beyhingen, Alls von Erbisß, Linßen, Flachs, Hannf vnd 

Rüeben, solle von Alltter Heer, Der Früemsß Pfrondt Zu Grosßen Jnngers Heim der 

Fünfft, der Pfarr Zue Beyhingen, Auch den Junckhern vnnd Jnnhabern desselben 

Dorffs miteinander Die anndern Überigen thayl Zuegehörig sein, Das Jst allso von 

denn Ellttesten vnnd Andern Persohnen daselbsten Jn diser Ernewerung angezaygt, 

Vnnd das er dergestalltten Jres Wisßens vnnd nit annderst thayllig bekhent worden, 

Doch Hat vff disß mahl nit ein Aigenntlicher gewüßer vnd bestendiger grundt vff 

fleisßig beschehen Nachhünfragen Könden oder mögen Jn erfarung gebracht, oder 

vsßer denn Alltten der Verwalltung Legerbüechern, Jn Wellchen Nur ein Anthayl 
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begriffen Jst, erlernnt werden, Dann es steet Jn einem derselben Vnnd doch nit 

Autorisierten Legerbuoch Nur bloß mit disen Wortten  geschriben Zehanden: 

 

So Hat dise Pfronndt denn Zehenden Zu Beyhingen: 

 

Erbisß,  

 

vnd allem annderm, Was dem Cleinen 

Zehennden anhangt, Der Jst zu gemainen 

Jarn ertragennde Angeschlagen An - Ain 

Pfundt acht schilling Heller 

Linßen <375-v> 

Hürschen, 

Werckh 

Obbs 

Hüenner 

Gännß 

 

Vnnd obwol Jn dißem alltten Legerbuoch auch Hürschen, Hüenner Vnnd genß 

eingeschrieben standen, So Haben doch die alltten Personen, Die darumben befragt 

worden, Angezaygt, Das mann Jetziger Zeyt Weder Hürschen, Hüenner noch genß 

mehr fürn Cleinen Zehennden, Sunder allein Nur Erbisß, Linßen, Rüeben, Flachs vnnd 

Hanf, Wie obbegriffen, raiche vnnd gebe. 

 

Derwegen die eingesesßnen Zu Beyhingen Jetzt Lannge Zeyt vnnd bisß daheer 

ernannter Pfronndt für sollichen Jren Anthayl Kleinen Zehennden Allwegen erlegt 

vnnd bezallt Zway Pfundt vnnd Zwen schilling Heller, Vnnd daheer nit annderst 

gewüßt oder gemeint, Dann das seyhe allso ein öwiger onablößiger Heller Zinß, denn 

auch Jeder Zeyt Darfür geraicht, gehalltten vnd geben, Weyl es aber Von dem 

Cleinen Zehenden solle Herraichen, Mann aber an Yetzo für Was ein thayl es 

Aigenntlichen an demselben sein solle, <376-r> nit erfahren Könnden, Jst dises allso 

Zue Khünfftigem bericht, Hieher gesetzt vnnd eingeschriben Worden. <377-r> 

21-33 Sümma züe Beyhingen 

Nit Järlich gelltt für denn Cleinen Zehenden. 

Daselbsten zue Beyhingen Hat die Früemesß Pfronndt zue Grosßen Jnngers Heim Am 

Cleinen Zehennden thayl vnnd gemein wie Hievornnen geschriben steet. 

Mag Hoch oder Nüder Verlühen Werden. 

Mündert vnnd Mertth sich. <378-r> 

21-41 <Frühmess-Pfründe, Möglingen, Datierung 1583-06-10> 

Grosßen Jngershaim 

Die Früemesß Pfronndt, 

 

Register 

Über Möglingen. 

Folio 

Anfanng ---      iij C Lxxix 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 20 von 146 

 

Hernachgeschriben Vollgt ein Erb- 

lich Hof oder Lehenguot, sampt der 

darausß ghenden öwigen onab- 

lößigen Järlichen Fruchtgülltt ---   iij C Lxxx. 

Summa ---      iij C Lxxxxviij. <379-r> 

 

Vff Monntag, denn Zehenden Junij Jm offtangedeutten Fünffzehen Hundert Drey 

vnnd Achtzigisten Jhar, Jst durch mich, Anndream Lieschen, Württembergischen 

Gaistlichen Renovatorem, Die Ernewerung Über Hernachvolgenden der Früemesß zue 

Grosßen Jnngers Heim Jm Fleckhen Möglingen Habennden Zinß oder gülltbarn Hove 

beschehen vnnd gethon, Auch gleich selbigen tags vollenndet vnnd verrichtet 

Worden, Alles Jnbeyweßen vnnd Personlicher gegenwürttigkhait Der Ersammen vnnd 

beschaydnen Claußen gnappers, Schuldthaisßen, Connradt Hürschmanns, 

Burgermaisters, Michel Kochs desß Gerichtz, Bleßin schaabers vnnd Martin 

Kernnen, Aller zue Möglingen, Welche Alls gezeugen Jnnsonnder Hait hierzu 

beruoffen vnnd erfordert, Die auch Hierein ohne alle Protestation, ein- oder Widerred 

Consentiert vnnd verwilliget, Vnnd Hat sich demnach richtig, Angichtig vnnd 

gestenndig erfunden, Alls Hernacher Vnnderschiedlichen geschriben steet. <379-v> 

 

<Auf dieser Seite befindet sich nur eine Abschrift eines "Hochfürstlichen 

Befehls" des Herzogs Eberhard Ludwig vom 5. November 1712, der die 

Möglinger Gült-Ablösung betrifft.> <380-r> 

21-42 <Erblehengut Möglingen: "Herters Hof"> 

Hernach vollgt ein Erblich Hof oder Lehenguot sambt der darausß gheenden Järlichen 

Fruchtgülltt ohne Hanndlohn vnnd Weglößin. 

21-42-01 <Einleitung und Stand 1583> 

Martin Kernn alls Treger vnnd Thoman schaaber Haben Jnnen Vnnd besützen 

einen Hofe, Jn Zwingen vnd Pennen Möglingen gelegen, desß Hertters Hove 

genannt, denn Vor Jnen vermög der Alltten Ernewerung Thoman schaaber Allein 

Jnnen gehabdt vnnd besesßen Hat, Der Jst Jr, der Jnnhaber, Erbguot Vnnd der 

Früemesß Pfronndt Zue Grosßen Jnngersheim mit dem Aigenthumb Zuegehörig, 

Darauß Zinßen sie Järlichs benannter Pfronndt vff Sannct Martins des bischoffs tag, 

Vnnd sonnderlichen die Früchten sauber dürrer Wolberaitter gereutterter vnnd 

Khauffmans gut gemachter Frucht ghen Jnngers Heim oder Büettigkheim, Wahün sie 

An deren orth eins Jedes mahls beschayden werden, vff die Cässten daselbsten Zu 

anntwurtten vnnd Zu wehrn, Namlichen allt Jngers Heimer mesß Rockhen, Dinckhel 

vnnd Habern Jederlay Zwayntzig drey malter Zway Simerin, Dritthalb Jmj, Erbisß 

Zway Simerin, <380-v> Gerssten Zway Simerin vnnd Linßen Ain Simerin, thuot nach 

Vergleichung oder Zu vnnd Abkhauffung Der Ongeraden eckh vnnd fiertelin desß 

Newen Württembergischen Lanndtmesß Rockhen Fünffzehen scheffel Sechs Simerin 

ain Halben Vierling, Dinckhel Sübenzehen scheffel vier Simerin, Habernn Neünzehen 
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scheffel Zway Simerin, Gersten Ain Simerin Annderthalben Vierling, Erbisß Ain 

Simerin ain Vierling, Vnnd Linßen drey Vierling. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß. --- xv schl. vj Simerin ½ vlg. 

Dinckhel Lanndtmesß --- xvij scheffel iiij Simerin 

Habern Lanndtmesß --- xix scheffel ij Simerin 

Gerssten Lanndtmesß --- j Simerin i ½ vlg. 

Erbisß Lanndtmesß --- j Simerin j vlg. 

Linsin Lanndtmesß --- iij vierling, 

 

<Am linken Rand beginnt eine Anmerkung, die unten auf der ganzen Seite mit 

dem Zitat des Erlasses fortgeführt wird; genanntes Datum: 11. April 1770. Sie 

fängt so an: 

"Auff die in dißem Lägerbuch hiernach Bemerkhte Gndst ErLaubnis, Fol. 396b 

ist An dißer Gült Von Michael und Georg Hegern et Conss: Jnnhabere deß 

Herdters Hof Zu Möglingen ... "> <381-r> 

 

Güetter Jn Hievorgemelltten Hertters Hove genant. 

 

23-07-D-01 Ain behaußung, scheuren vnnd Hofraitin, sampt Aller Zuegehörung Zu 

Möglingen bey Der Wettin, schier mitten Jm Dorff, Zwischen Clauß gnappers, 

Schulldthaisßen, Hofraitin vnnd deß Haylligen Sannct Pangratzen Zu Möglingen 

scheuren gelegen, Stoßen vornnen vff die Wettin, Vnnd hünden vff Steffan Vronhers 

gartten. 

Besützt Thoman schaaber allein, Aber alle Anndere Hernachvolgende güetter 

Haben sie miteinannder Jn gemein Jnnen. 

 

Äckher Jn der Zellg gegen Grieningen. 

 

23-07-X-01 Sechs morgen ackhers am Fellcher Weg, Zwischen den 

Anwanndäckhern einer, Vnnd desß Haylligen Sannct Pangratzen Zu Möglingen 

Hofackher annderseytz gelegen, Stoßen oben vff desß Spittalls Zu Stuettgartten 

ackher, Vnd vnden vff denn Fellcher Weg. 

 

23-07-X-02 Zwen Morgen ackhers vff dem Hollder, Zwischen desß Haylligen Sannct 

Pangratzen Zu Möglingen <381-v> vnnd Bernnhardt scheefers äckhern gelegen, 

Stoßen oben vff Michel Kochs Hofackher, Vnnd vnnden vff die Lanndtstraaß. 

 

23-07-X-03 Zwen Morgen vngevarlich vff der Kürch Höhin, Zwischen Hannß 

Zayners Hofäckher Zu beeden Lanngen seytten gelegen, Stoßen vnnden Wider Vff 

Hans Zayners vnnd oben vff Wollff Yemlins Hofackher. 
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23-07-X-04 Zwen Morgen ackhers am Schwüebertinger Weg, Zwischen Wollff 

Yemlins vnnd Martin gnappers äckhern gelegen, Stoßen oben vff gedachten 

Schwüebertinger Weg Vnd Vnden vff Hannß yemlins ackher. 

 

23-07-X-05 Drey Morgen ackhers Jn golldtäckhern, Zwischen Annßhellm 

Hürschmanns vnnd Bernhardt scheefers Adelbergischen Hofs äckhern gelegen, 

Stoßen oben vff Michel Kochs Hof vnnd vnnden vff Annßhellm hürschmans vnd die 

Anwanndackher. 

 

23-07-X-06 Ain Morgen ackhers, auch Jn golldtäckhern, Zwischen Thoman 

schaabers Aignem Vnnd Hans Hertliebs, desß schreiners Zu Grieningen, äckhern 

gelegen, Stost oben vff Philip schmautzen deß Spittals zu Schornndorff, Vnnd vnden 

vff Hans schnellers beeder Hofäckher. 

Zeinst Järlichs dem Haylligen Sannct Paangratzen ain vierling Wachs, Jst Vor Jharn 

Jn disen Hof erkhaufft, Vnnd von Schulldthaisß vnnd Gericht zue Möglingen für alle 

beschwerd Jn dennselben ergeben worden. <382-r> 

 

23-07-X-07 Zwen Morgen ackhers Am Grieninger Weg, Zwischen Hannß Sommerers 

Zue Grieningen Ackher vnd der Grieninger straaß gelegen, Stoßen oben vff Jeorg 

Reycharts vnnd vnnden vff Peter Hürschmanns Äckher. 

 

23-07-X-08 Zwaintzig Annderthalben Morgen ackhers vff der Lehern, Am Asperger 

Weg, gegen dem Dorff Hünab Aneinannder, Zwischen Onimuß Pfluogfellders, Michel 

schauppen, Philip schmautzen, Jung Hannß Zaans vnd anderer mehr Weingartten 

einer, Lorenntz Mantzen, Jörg Fuchsen vnnd Ludwig Zayners zu Pfluogfellden 

Weingartten Annderseytz gelegen, Stoßen Hünden vff Asperger Zwing vnnd Penn 

vnnd Vornnen vff Philip yemlins äckher. 

 

Vnnd Jst Hieneben Zue wisßen das vor Jarn von disem ackher Sechs morgen 

Verkhaufft vnnd Hergegen, Weyl es dem Hof Nutzlicher geweßen, gleich 

Hernachgemellte Drey morgen Ackhers, an die Statt erkhaufft worden. 

 

21-42-01-A-01 Drey Morgen ackhers, wellche für erstgesetzte Sechs Morgen, Wie 

vermelldet erkhaufft worden, Jm Leyderspach, Zwischenn Claus gnappers, 

Schulldthaisßen, vnnd Nicodemus Fuchsen äckhern gelegen, Stoßen oben vff Michel 

Küesßen ackher, Vnnd vnnden vff denn Grieninger Weg. <382-v> 

 

Jtem, es Hat vor Jarn der alltt Mayer, Thoman schaaber, mit Connradten Jemlin 

Neün Morgen ackhers Jn der Zellg ghen Wessten Hünauß, Hünden Jm Felldt <= 23-

07-Z-08>, vsß vrsachen, das der äckher Jn dißer Zellg zu wenig geweßen, an Süben 

Morgen vnnd drey fiertel ackhers, Die gleich Hernacher vollgen werden, 
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Abgetauscht, Darüber auch damahlen Schulldthaiß vnnd Gericht Zue Möglingen, Das 

sollicher tausch oder schlaich Dem Hof nit schädlich, sonnder Nutz vnnd fürstenndig 

seyhe, gerichtlichen erkhennt. 

 

Namlichen: 

21-42-01-A-02 Anndert Halben morgen ackhers Jm Fehinger Schwüebertinger 

Zehennden, Zwischen Jörg Steinlins vnnd Martin Kernnen äckhern gelegen, Stoßen 

Hünden vnnd Vornnen Vff deren Von Schwüebertingen äckher. 

 

21-42-01-A-03 Ain Morgen ackhers, auch Jm Fehinger Zehennden, Zwischen 

Hannß Yemlins vnnd Conradten N. Zu Schwüebertingen, so von Möchingen gepürtig, 

äckhern gelegen, Stost vnnden vff Jheronimus Pfluogfellders vnd oben vff Jörg 

Keimen äckher. 

 

21-42-01-A-04 Anndert Halben morgen ackhers Jm Mammenthaal, Zwischen 

Hannß Yemlins vnnd Peter brachten äckhern gelegen, Stoßen oben vff Matthis 

<383-r> Zaans Wittib vnd vnnden vff Martin gnappers ackher. 

 

21-42-01-A-05 Drey fiertel ackhers Jm Grieninger Weg, Zwischen Connradt 

Hürschmanns vnnd Nicodemus Fuchßen Äckhern gelegen, Stoßen oben vff Michel 

Küeßen ackher vnnd vnnden Vff denn Grieninger Weg. 

 

21-42-01-A-06 Ain Morgen ackhers Jm baan rain, Zwischen Connradt Zehen 

ackher einer, Martin strobells Vnnd Peter brachts Weingartten Annderseytz gelegen, 

Stost oben vff Connradt Pfluogfelders ackher, Vnnd vnnden vff Matthis schlosßers 

Weingart vnnd ackher. 

 

21-42-01-A-07 Zwen Morgen vngevarlich ackhers, so Klein vnnd nit über Anndert 

Halben morgen seyhen, Zwischen Connradt Hürschmanns vnnd Jörg schuchmachers 

äckhern gelegen, Stoßen vnnden vff Michel schmidtz Wittib, vnnd oben vff Hans 

Zayners, Auch Zeyr metzgers Äckher, Jn der Zellg ghen Wessten Hinauß. 

 

<Zelg gen Westen> 

 

23-07-Z-01 Sechs Morgen ackhers vff Herrberg, Zwischen Cristian schwaygers 

einer, vnnd Connradt, auch Anßhellm der Hürschmann Anwanndtäckher <383-v> 

Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff Jörg Zieglers Zu Grosßen aspach, vnnd 

vnnden vff Hanns schnellers äckher. 

 

23-07-Z-02 Sechs Morgen ackhers, auch vff Herrberg, Zwischen Hannß schnellers 

vnnd Steffan vrachs äckhern gelegen, Stoßen oben Vff Hanns Yemlins des Spittals 

Zue Stuettgardten Hofackher, Vnnd vnnden vff die Lanndtstraaß. 
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23-07-Z-03 Zwen Morgen ackhers Wider vff Herrberg, Zwischen Hanns Yemlins Hof 

vnnd Matthis büsßen äckhern gelegen, Stoßen vnnden vff die Landtstraaß, vnnd 

oben vff Michel Küesßen ackher. 

 

23-07-Z-04 Vier Morgen am Stuettgardter Weg, Zwischen Bernhardt scheefers vnnd 

Claus gnappers, Schulldthaisßen, äckhern gelegen, Stoßen vnnden Wider vff 

Bernnhardt scheefers, Vnnd oben vff Annßhellm Hürschmanns äckher. 

 

23-07-Z-05 Zwellff Morgen ackhers an Der Stammheimer straaß, Zwischen 

BernnHardt scheefers ackher vnnd der Stamm Heimer straaß gelegen, Stoßen oben 

vff Hanns vrachs Wittib, vnnd vnden vff Hanns schnellers ackher. 

 

23-07-Z-06 Zehen Morgen Hünden Jm Felldt, Zwischen Michel schmidtz Wittib, 

vnnd Martin Kernns Äckhern gelegen, Stoßen oben vff Claus gnap- <384-r> pers 

vnnd vnnden vff Bernnhardt scheefers Äckher. 

 

23-07-Z-07 Drey Morgen auch Hünden Jm Felldt, Am Stam Heimer Pfaad, Zwischen 

Caspar Zayßers, Vnnd Hans Lutzen von Hochdorff äckhern gelegen, Stoßen oben vff 

Michel Küeßen, Vnnd vnnden Vff Cristian schwaygers ackher. 

 

23-07-Z-09 Zwen Morgen, aber Hünden Jm Felldt, Zwischen Ennderis Heckhers 

vnnd Ballthas Enngelhartten äckhern gelegen, Stoßen oben vff Hannß Lutzen Zu 

Hochdorff, vnnd vnnden vff Peter brachten ackher. 

 

Jn der Mittelln Zellg 

 

23-07-Y-01 Zwaintzig Morgen ackhers Jm Münchinger Zehennden, Zwischen 

Mattheus berg, dem Würth Zu Stamheim, vnnd Connradt Zehen äckhern gelegen, 

Stoßen oben vff die Hernach gemelltten Sechzehenndthalben morgen, Vnnd vnden 

vff Jacob stubers Erben ackher. 

 

23-07-Y-02 Sechzehendthalben morgen ackhers Jm Möglinger Zehenden Zwischen 

Bernnhardt scheefers einer, Vnd den Anwanndäckhern annderseytz gelegen, Stoßen 

vnnden vff Connradt Zehen, Vnd oben vff obgemellte Zwaintzig Morgen ackhers. 

<384-v> 

 

23-07-Y-03 Acht Morgen ackhers am Weylheimer Weg, Zwischen Connradt 

schmautzen vnnd Thoman schaabers äckhern gelegen, Stoßen vnnden vff Connradt 

Yemlin vnnd oben vff Hernach gemellte Zehen morgen ackhers. 

 

23-07-Y-04 Zehen morgen ackhers Hünden Jm Felldt, Zwischen Bernhardt 

scheefers vnnd Benedict schuochmachers äckhern gelegen, Stoßen oben vff 
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erstobgeschribne Acht morgen, Vnnd vnnden Wider vff Bernnhardt scheefers 

äckher. 

 

23-07-Y-05 Ain Morgen am Mitteln Weg, Zwischen Hannß schnellers vnnd Connradt 

Pfluogfellders äckhern gelegen, Stost oben vff Connradt schmautzen vnnd vnnden 

vff Philip schmautzen, beeder desß Spittalls Zue Schornndorff Hofackher. 

 

23-07-Y-06 Drey Morgen Jm Osterfelldt, am Allt Heimer weg, Zwischen ermelltem 

Weg einer, Vnd Matthüß büsßen, auch Bernnhardt scheefers äckhern Annderseytz 

gelegen, Stoßen oben vff Cristian schwaygers ackher, Vnd vnden wider vff denn Allt 

Heimer Weg. 

 

23-07-Y-07 Zwen Morgen ackhers an der Asperger straaß, Zwischen derselben 

straaß vnnd Hans Zayners Ackher gelegen, Stoßen oben vff Bernnhardt scheefers 

vnnd Vnnden vff Hannß yemlins Ackher. <385-r>  

 

23-07-Y-08 Ain Morgen ackhers Zu Furth, vff dem Vlrichs Heüßlin, Zwischen der 

Allmaindt vnnd Michel Kochs Ackher gelegen, Stost oben vff die Asperger straaß, 

vnnd vnnden Wider Vff die Allmaindt. 

 

21-42-01-A-08 Zwen Morgen vngevarlich ackhers am Fellcher weg, Zwischen 

Bernnhardt scheefers vnnd Hans Vrachs Wittib äckhern gelegen, Stoßen oben vff 

denn Fellcher Weg Vnnd Vnnden Vff Jörg schmautzen ackher. 

 

Weingartten. 

 

23-07-V-01 Ain Halben Morgen Weingartens vff der Leher, Zwischen Connradt 

Hürschmanns vnd Martin Kernnen Weingartten gelegen, Stost oben vff denn 

Allmaindt Weg Vnd vnden vff Martin Kernnen selbs Andern Weingartten. 

 

Wißen 

 

23-07-P-01 Zway Tagwerckh Wisen, Zwischen Hans Zayners vnnd Hanns schnellers 

Wißen gelegen, Stoßen vnnden vnnd oben Wider Vff Hans schnellers Wißen. <385-

v> 

 

23-07-P-02 Ain Halben Morgen Wißen beim Brüechel, Zwischen Philip vnnd 

Connradt, der schmautzen gebrüeder, Wißen einer, vnnd Connradt Hürschmans 

Weingartten Annderseytz gelegen, Stost vnden Wider Vff Connradt Hürschmanns, 

vnd oben vff Connradt schmautzen Wißen. 

 

23-07-P-03 Zway Tagwerckh Wisen Zu Asperg, die Mülbächerin genannt, Jn Loch 
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Wißen, Zwischen Jacob schmidtz erben zu Asperg Vnnd <Lücke> von Dham Wißen 

gelegen, Stoßen oben vff Hanns Druchsesßen Zue Asperg Wißen, vnnd vnnden vff 

<Text bricht ab.> 

 

 

So zeinst mann Widerumb Jn dißen Hof Järlichs vff Martinj Zuhillff, Namlichen: 

 

23-07-06-D-01 Herr Jeorg Lechner, Pfarr Herr zu Möglingen, Michel Hegner, 

Vnnd Peter bracht Zinßen Jhärlichs denn Jnnhabern dises Hofs Widerumb Zuhillff, 

Zu Öwiger Vnnd onablößiger güllt, vsßer Jren dreyen behaußungen, Hofraitinen 

sampt aller Zugehörung, mitten Jm Dorff Zwischen der Allmaindt vnd dem Ratth 

Hauß beederseytz gelegen, Stoßen Vornnen Vff Die <386-r> gasßen Vnnd Hünden 

vff Jörg Dückhen Hauß vnnd Hofraitin, Namlichen Habern Alltt Grieninger Mesß Ain 

Malltter vier Simerin. 

 

23-07-06-D-02 Christian Zaan vnnd Bastian strobel Zinßen vnnd geben 

Järlichs Jn disen Hof denn Jnnhabern desßelben Zuhillff vsßer Zwayen Heußern vnnd 

Hofraitinen sambt allem begriff vnnd Zugehörung, Jn der gasßen, Da man Von 

Münchingen Herein geth, Zwischen Martin strobels vnnd Caspar Heinenn Heüßern 

vnnd Hofraitin gelegen, Stoßen Hünden vff Steffan Vrachs behaußung vnnd Hofraitin, 

vnnd Vornnen Vff denn Allmaindt Weg, Namlichen Habern Sechs Simerin allt 

Grieninger Mesß. 

 

<am Rande vermerkt: "Anietzo Martin Mennere."> 

23-07-06-D-03 Hanns Schneller Zeinst Järlichs Wider Jn disen Hof, vsßer seinem 

Jnnhabenden Hof vnnd desselben ganntzer Zugehörung, der Jn Die Gaistlich 

verwaltung Grieningen Zinß vnnd gülltbar Jst, Jn Wellcher Verwallttung 

Legerbüechern auch Die Darein vnnd darzu gehörige stuckh vnd güetter 

vnnderschiedlich eingeschriben erfunden werden, Namlichen Habern Zwellf Simerin 

allt Grieninger mesß. 

 

So geben Hernachgemelltte äckher Jn Wesstamer Zellg gelegen den <386-v> Mayern 

oder Jnnhabern dißes Hertters Hove, Jn dennselben daß Fünffthayl, Namlichen. 

 

23-07-07-Z-01 Caspar Jayßer, Michel Küenlin vnd Peter bracht geben 

Järlichs vsßer vier Morgen ackhers, Zwischen Claus gnappers, des Schuldthaisßen, 

Esßlinger Spittal Hofs vnnd xannder schmautzen äckhern gelegen, Stoßen vnnden Vff 

dises Hofs Hievor geschribne Zwen Morgen, Vnd oben vff desselben Vier morgen 

ackhers, Namlichen das Fünffthayl. 

 

23-07-07-Z-02 Hanns Lutz von Hochdorff gibt Järlichs vsßer Fünff Morgen 

ackhers, Zwischen Claus gnappers, desß Schulldthaisßen, Esßlinger Spittal Hoffs vnnd 
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Michel schmiden Wittib äckhern gelegen, Stoßen oben vff Das Überzwerch sträßlin 

Wessten Zue vnnd vnnden Vff dises Hofs Hievorgeschribne Zwen Morgen ackhers, 

Namlichen das Fünffthayl. 

 

23-07-07-Z-03 Bernnhardt Scheefer gibt Järlichs vsßer Fünff Morgen ackhers 

Jm glatz, Zwischen Claus gnappers Esßlinger Hofs vnnd Bernnhardt scheefers 

Anderm ackher gelegen, Stoßen oben vff das Überzwerch sträßlin vnnd vnden vff 

dises Hoffs Hievorgemellte Zehen morgen ackhers, Namlichen das Fünffthayl. <387-

r> 

 

23-07-07-Z-04 Hanns Frech zu Schmiden vnd Hans Schwindelins Khünder 

geben Järlichs vsßer Zwayen Morgen Ackhers Auch Jm glatz, Zwischen Bernnhardt 

scheefers vnd othmar Fuchßen Khünder äckhern gelegen, Stoßen oben vff das 

überzwerch sträßlin, vnnd Vnden Vff dises Hofs Hievorgeschribne Zehen Morgen 

Ackhers, Namlichen Das Fünffthayl. 

 

23-07-07-Z-05 Christian Heckher, Benedict Schuchmacher vnnd Jörg Fuchs 

geben Järlichs vsßer Vier Morgen vngevarlich ackhers, am Stam Heimer Pfädlin, 

Zwischen Michel Kochs vnnd Hanns Lutzen Zue Hochdorff äckhern gelegen, Stoßen 

oben vff Hanns Kochs Zu Stam Heim vnnd vnden Vff disß Hofs Hievorgeschribne 

Neün morgen Vnd Ennderis Yemlins Ackher, Namlichen daz Fünffthayl. 

 

23-07-07-Z-06 Michael Küeß gibt Järlichs vsßer Zwayen morgen Ackhers, 

Zwischen Caspar Jayßers vnnd Martin gnappers äckhern gelegen, Stoßen oben vff 

Hanns Kochs Zu Stam Heim Hofackher, Vnd vnden vff disß Hofs Hievorgeschribne 

drey morgen ackhers, Namlichen, so dißer ackher Dinckhel tregt Das Fünffthayl, vnd 

Wann er mit Rockhen besämbdt würdt, Daß viertthayl. <387-v> 

 

Vsßer Hernachvolgenden Weingartten, wellche vor Jarn äckher geweßen vnd Jn 

Grieninger Zellg gelegen, auch darein gepauwen Worden, Gibt mann den Jnnhabern 

vielernannten Hertters Hof allwegen vff denn Herbst Järlich öwig onablößig boden 

oder güllt Wein, Allso sie Hüngelühen Worden, Namlichen: 

 

Michel vnnd Hans, die Schauppen gebrüeder, Ludwig Zayner von 

Pfluogfelldt, Hans Zayner, Hanns Zehen Wittib, Lorenntz Mantz, Steffan 

vracher, Cristian Heckhel, Melcher Echtertinger vnnd Jörg Fuchs geben vnnd 

Zinßen Järlichs Zu öwiger vnnd onablößiger Weingüllt, allwegen vff denn Herbst Zu 

raichen, Vsßer Jren Jnnhabennden Fünffthalben Morgen Weingartens Hündern 

Weingartten Aneinannder Zwischen Jörg Kremers Khünder vnnd Bastian strobels 

Weingartten gelegen, Stoßen oben vff denn allmaindt Weg vnnd vnnden vff die 

Asperger Vndermarckh oder Zehennden, Namlichen vsßer Jedem Morgen Zwellff maß 

Wein, Der trüeben Grieninger Newen Lanndteych. 
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Vnnd Hat diser Zeyt an sollichen Fünffthalb morgen Weingartens ein Jeder Jnnen, 

Wie Vollgt,  

23-07-08-V-01 Alls Michael vnnd  

23-07-08-V-02 Hannß <388-r> schaupp gebrüeder Ain Halben morgen,  

23-07-08-V-03+07 Ludwig Zayner von Pfluogfelldt Ain Morgen,  

23-07-08-V-04 Hannß Zayner,  

23-07-08-V-05 Hannß Zehen Wittib,  

23-07-08-V-06 Lorentz Mantz vnnd  

23-07-08-V-08 Steffan vracher Jeder Ain Halben morgen,  

23-07-08-V-09 Cristian Heckhel vnnd Mellchior Echtertinger miteinannder ein 

Halben Morgen,  

23-07-08-V-10 Vnd Jörg Fuchs ain Halben morgen,  

thuot zusammen obgedachte Fünffthalben Morgen. 

 

23-07-08-V-11 Philip schmautz gibt Järlichs vsßer einem fiertel weingarttens 

auch Jn Hündern Weingartten, Zwischen Jörg Fuchsen Vnnd Bastian strobells 

weingartten gelegen, Stost oben vff den Allmaindt weg, Vnnd vnnden vff deren Von 

Asperg Zwing vnnd Penn, Namlichen Fünff maß Weinß. 

 

Philip Jemlin Zue Zuffen Haußen, Michel Frützen Wittib, Ennderis Heckher, 

Michael schmidtz Wittib vnnd Peter Hürschmann geben vnnd Zinßen Järlichs 

vsßer Zwen Morgen vngevarlich Weingarttens vff der Lehern, Zwischen dises Hoffs 

Hievornnen geschribnen Zwaintzig Annderthalben Morgen Ackhers einer, Vnnd dem 

Halben Morgen Weingarttens Annderseytz gelegen, Stoßen  oben vff denn Allmaindt 

Weg, Vnnd vnnden Wider Vff sollichen Hofs erstgemelte <388-v> Zwaintzig Anndert 

Halben morgen ackhers, Namlichen vsßer Jedem morgen Zwellff maß Weins Der 

trüeben Neuwen Grieninger Lanndteych. 

 

Vnnd Hat ein Jeder Jetziger Zeyt an obbestimpten Zwayen Morgen Weingarttens 

Jnnen, wie vollgt,  

23-07-08-V-12 Benanntlichen Philip Jemlin Zu Zuffenhaußen ain Halben morgen,  

23-07-08-V-13 Michel Frützen Wittib vnnd Ennderis heckher miteinannder Ain 

halben morgen,  

23-07-08-V-14 Michel schmidtz Wittib Ain Halben morgen,  

23-07-08-V-15 Vnnd Peter Hürschmann Ain Halben morgen,  

Thuot Zusammen Wie Vermelldet Zwen Morgen. 

 

23-07-08-V-16 Bernnhardt Schweyckhers Wittib gibt Järlichs vsßer einem 

stückhlin weingarttens vff anndert Halb fiertel vngevarlich vff der obern Lehern, 

Zwischen Martin Kernnen Vnnd Peter Hürschmanns Weingartten gelegen, Stost oben 

vff denn Allmaindt Weg vnnd vnnden Vff disß Hofs Hievorgeschribne Zwaintzig 

Annderthalben morgen Ackhers, Namlichen Fünff maß wein. 
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21-42-02 <Erblehenbrief von 1535 samt Güterliste> 

Vnnd Jst dißes Hievorgeschribnen Hertters Hoffs wegen ein vor Jarn vffgerichter 

Pergamentiner besigelltter Hof oder bestandbrieff bey der Fürstlichen Cantzley oder 

Registratur <389-r> Zue Stuettgartten Zuegegen vnd Vorhanden, der Lauttet von 

Wortt Zu Wortt allso: 

 

Jch, Thomaß Schaaber, Zue Möglingen gesesßen, Grieninger Vogtey, Bekhenn 

offentlich gheen Allermeniglich mit disem brieff, Das Jch mir, meinen Erben vnd 

Nachkhommen Recht vnnd Redlich Zu einem rechten öwigen Erb Lehen bestannden 

Hab mit Crafft disß brieffs, Vmb denn Ersamen Herrn Christoff Wurtz, 

Früemesßer Jn der Pfarr Kürchen Zu Grosßen Jnngers Heim, Pfrüenndener vff 

Sanct Lorentzen Alltar vnnd alle seine Nachkhommen. 

 

Derselbigen Jrer Pfrienndt Hof Zue Möglingen Jn dem Dorff vnnd Jn der Marckht 

gelegen, desß Herters Hof genannt, mit allen seinen rechten, freyhaiten vnnd 

Zugehörden, Was darein vnnd darzu gehört, Wie das alles Hernach Nammen Hat, 

Dergestallt form vnd Mainung, Wie Nachvollgt. 

 

Nemlich so soll der Pfrüenndner vnnd alle seine Nachkhommen Järlich vnnd öwig 

richten vnnd bezalln, Drithalb Pfundt Heller Zins, Die auff denn Hof verschriben 

staundt, gehörn an Wernnher Sturmfeders vnd Gutten Herdterin seeligen Jarzeyt, 

ohne mein, Thoman <389-v> Schaabers, meiner Erben Vnnd Nachkhomen Costen 

vnnd schaden. 

 

So soll Jch, vorgenannter Thomas, mein Erben vnnd Nachkhommen, Heüßlich vnnd 

Häblich sützen vnnd wohnen Jn dem Hauß vnnd Hofe. 

 

Darzue denn vermelltten Hof mit Hauß, scheuren, ställen, Hofraitin, Äckher, Wißen, 

Weingartten vnnd allen Anndern güettern, Zeinßen vnnd Zugehörden Jn ehrn Haun 

vnnd Jn rechten gewohnlichen Pewen Haben vnnd halltten, Wie Hünder Vnnd vor 

Vns dergleichen gehallten vnnd gepflegen würdet. 

 

Vnnd auch daß gestrew, so auff dem Hof Waßen, Zu Müsst machen Vnnd denn 

Vsfüeren vff des Hofs äckher, Die solliches am Nodturfftigisten seyhen, Alles trewlich 

vnnd vngevarlich. 

 

Vnnd Über das alles, so sollen Jch, vorgenannter Thomas, mein erben vnnd 

Nachkhommen vermelltem Pfrönnder Vnnd allen seinen Nachkhommen genannter 

Früemesß, von vsßer vnnd ab dem Vermelltten Hof Alle Jhar Järlichs vnnd eines 

Yeglichen Jars besonder vff Sannct Martins desß haylligen bischoffs tag, Achttag Vor 

oder nach vngevarlich Die nechsten Vnnd vnverzogenlich, <390-r> Sübenntzig 

malltter der Dreyerlay Früchten, Rockhen, Dinckhel vnnd Habern, Ains allß vil alls 
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desß anndern, Zway Simerin Erbisß, Zway Simerin Gerssten vnnd Ain Simerin Linßen, 

Alles Jnngers Heimer Mesß, abgezogen Früchten Zum bessten, vnnd guot 

Khauffmanns guot. 

 

Vnnd solliche Früchten ghen Jngers Haim vff denn Cassten Anntwurtten, mesßen, 

bezalln vnnd Wehren, ohne eines Pfrönndners Costen vnnd schaden, Vnnd genntzlich 

ohne einichen Abganng, Münderung, Verlurst Mangel vnnd gebresten. 

 

Es soll auch ein Jeder Pfröndner zu Vier Färtthen, So Jch, meine erben oder 

Nachkhommen die güllt Frucht ghen Jnngers Heim antwurtten, Zwayen esßen vnnd 

trinckhen geben vnnd sie Wol halltten, Auch denn Rosßen zu jeder Farth Ain Simerin 

Habernns geben. 

 

Wehre aber sach, daß der obgenannt Herr Christoph oder seine Nachkhommen 

etliche Früchten oder die ganntze güllt ghen Wayblingen füern lasßen Wölltten, 

sollen sie mir, meinen Erben vnnd Nachkhommen, Von einem Jeglichen Wagen Voll 

einen Halben gulltin für Cost vnnd lohn geben, Vnnd darzu alles Zoll- <390-v> vnnd 

Mesßgellt vßrichten, Das soll Järlich mich, mein erben oder Nachkhommen nit 

hündern noch Jrren, Krüeg, Namm, Raub, brunst, Hagel, Müßgewechs, gebott, 

verbott noch Jchtzit Anders, Das Jemanndtz Hier Wider erdenckhen Kan oder erdacht 

Jst, Jn Kein Weyß alles vngevarlich. 

 

Wa auch Jch, vorgenannter Thoma, meine erben oder Nachkhommen, Denn 

gedachten Hof mit Hauß, scheuren, Ackher, Wißen, Zeinßen, Weingartten, vnnd aller 

Annderer Zugehört nit Jn ehrn vnnd guotem gewonlichem Paw hielten oder die 

obgenannt güllt Järlichs nit richten, Anntwurtten vnnd Werdten Vnnd den Puncten, 

Alls vorgeschriben steet, nit Nachgüenngen, Es Wehre an was Puncten oder Articul 

Das Jmmer Wöllt. 

 

Wann dann über Kurtz oder Lanng Zeyt der obgenannt Früemesßer oder seine 

Nachkhommen mich, obgenannten Thoma, mein erben oder Nachkhommen, Darumb 

erfordern vnnd ermanen werden, Vnd Vierzehen tag nach sollicher ermahnung 

verschinen für vnnd vsseindt, Vnnd wir dann solliches noch nit bewenndt vnd 

abgethon Hetten, Jnmaßen Wie oben geschriben steet. 

 

So mag ein Jegckhlicher Pfröndner der ehegenannten Früemeß Den Vorgemelltten 

Hof mit allen seinen rechten vnnd Zugehörden, mit dem bluommen vnnd aller 

Anndern <391-r> Nutzung, sampt Nachvolgender vrstatt vnnd sicherung vffziehen, 

Die scheuren Von stund an Zuschliesßen, Vnnd alles miteinander Zu seinen Hannden 

Nemmen, Darmit gefahrn, thun vnnd Lasßen, Alls mit Anndern seiner Pfronndt 

güettern, mit oder ohne Gericht, Wie es Jm gefalltt. 
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Vnnd das mag ein Jeglicher Pfröndner thun Zu denen Zeytten, so sie des Nodturfftig 

werden, ohne eintrag Vnnd Widerred mein, meiner Erben vnnd Nachkhommen, Vnd 

Meniglichs von Vnnsert wegen, Darvor soll mich, meine erben vnnd Nachkhommen, 

nit schützen, schürmen, fristen noch freyhen, Kein gnad, freyhait, gebott, verbott, 

gericht noch recht, Gaistlichs oder wellttlichs, Dann Jch mich desß Alles vnnd 

Jegckhlichs mit sampt dem rechten gemeiner Verzeyhung Widersprechennde 

genntzlich verzügen vnnd begeben Hab Jn Crafft disß brieffs, Geverd vnnd Arglist 

HierJnnen genntzlich vermitten vnnd vsßgeschlosßen. 

 

Vnnd seindt daß die güetter, so Jn dißen Hof gehörn, Vor Schulldthaisß vnnd Gericht 

zu Möglingen vsß dem alltten Lehen Vnnd bestanndtbrieff, von Jtem Zu Jtem 

ersuocht vnnd mit anstößern diser Zeyt <391-v> belegt vnnd Widerumb verfasßet, 

Mit Namen  

 

23-07-D-01 Hauß, scheuren vnnd Hofraitin Zu Möglingen, Zwischen Michel Haaßen 

vnnd Hans Zaan gelegen: 

 

Äckher Jn der Zellg ghen Grieningen. 

 

23-07-X-01 Jtem Sechs morgen am Fellecher Weg, Zwischen desß Spittalls von 

Stuettgartten vnnd desß Haylligen Zue Möglingen Hofackher gelegen. 

 

23-07-X-02 Mehr zwen Morgen ackhers am Esßlinger Pfaad, An desß Haylligen Zue 

Möglingen ackher gelegen, wenndt Hinauff vff der Herrschafft Hofguot. 

 

23-07-X-03 Zwen Morgen Vff der Kürch Höhin, an der Pfrondt güetter Zue 

Geranstetten, Wenndet Hinauff vff der Herrschafft Hofgüetter. 

 

23-07-X-04 Zwen Morgen am Schwüebertinger Weg, An Bernnhardt gnapper 

gelegen, Wendent vff denn Schwüebertinger Weg. 

 

23-07-X-05 Drey Morgen Jnn golldtäckhern, an der Von Adelberg Hofäckher, 

wenndendt hinauff vff der Herrschafft Hofäckher. <392-r> 

 

23-07-X-06 Ain Morgen Jn golldtäckhern, an Paulin Mayern, Zeucht vff desß 

Spittals von Schornndorff Hofackher, Zeinst Järlichs dem Haylligen Zu Möglingen ain 

Vierling Wachs, Jst Jn Hof erkhaufft worden, Vnnd von Schulldthaisß vnnd Gericht für 

alle beschwerdt frey Allher Jn Hof ergeben. 

 

23-07-X-07 Zwen Morgen am Grieninger Weg, an Wernherrn Etzelln, Wenndt 

herein vff deren Von Adelberg Zeinßgüetter, Vnnd 
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23-07-X-08 Zwaintzig Achtenndt Halben morgen ackhers vff Der Lehern, Am 

asperger Weg, gegen dem Dorff herab vff die allmeindt an einem stuckh gelegen. 

 

Summa – Viertzig vnnd Sechsthalben morgen ackhers. 

 

Vnnd seindt Neündt Halben morgen ackhers vsßer diser Zellg verkhaufft vnnd 

Hüngelauhen vnnd alle Zuo Weingartten gemacht worden, Vnnd Zinßen Järlichs Jn 

Hof, Ligen Doch Alle Aneinannder, Mit Namen  

23-07-08-V-01 wenndel scheefer Drey maß vsßer einem fiertel Weingarttens,  

23-07-08-V-02 Alber Heeger vsßer einem fiertel weingartens, Drey <392-v> maß 

Weins,  

23-07-08-V-03 Hannß geynner vsßer einem Halben morgen Sechs Maß,  

23-07-08-V-04 Michel Khauffman vßer einem Halben morgen Sechs maß,  

23-07-08-V-05 Rüeben Hanß vsßer einem Halben morgen sechs maß,  

23-07-08-V-06 Hans Paur vsßer einem Halben morgen Sechs mas,  

23-07-08-V-07 Hannß geynner vsßer einem Halben morgen Sechs maß,  

23-07-08-V-08 Heintzen Paulin vsßer einem halben morgen sechs maß,  

23-07-08-V-09 Peter schwindelin vsßer einem Halben morgen sechs maß,  

23-07-08-V-10 theüsß Ernnst vsßer einem Halben morgen sechs mas  

23-07-08-V-11 Cristian Zaan vsßer einem fiertel Fünff mas,  

vnnd stoßenndt solliche weingartten alle herauff vff disß Hofs äckher, Vnnd seindt 

vmb sollichen gülltwein verlühen worden. 

 

Fernner zinßen diße Nachgeschriben Jeder dem Mayer, Wie Jme an Wein 

Zugeschribenn, Namlich  

23-07-08-V-12 Vlrich Treutwein vsßer einem Halben Morgen weingartens am 

Hofackher vffhün gegem Oster Holltz Sechs maß.  

23-07-08-V-13 Hans Paur vsßer einem Halben morgen Weingartenns Sechs maß.  

23-07-08-V-14 Wenndel Scheffer vsßer einem Halben morgen Sechs maß.  

23-07-08-V-15 Ludwig Maurer vsßer einem Halben morgen Sechs maß  

23-07-08-V-16 Sander schmautz vsßer einem stückhlin Fünff maß,  

23-07-08-V-17 Mehr sander <393-r> vsßer einem Halben morgen Sechs Maß.  

Die alle aneinannder Ligen, vnnd vnden vnd oben vff disß Hofs güetter stoßenndt. 

 

Summa alles gülltweins – ein halber Aymer Vier maß, Vnnd ein halber morg 

weingartens daselbst am Zannder gelegen, soll dem Hof anhanngen Vnnd Zugehörig 

Pleyben. 

 

Äckher Jn der Zellg ghen Wessten Hünauß 

 

23-07-Z-01 Sechs morgen Vff der Herrberg. Ziehen vff Die straaß, Vnnd ghen 

Möglingen Herein, vff deß Spittalls von Stuottgarten Hofackher. 
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23-07-Z-02 Sechs morgen Vff Herrberg an der Herrschafft Hofackher, Wennden 

Herein vff der Pfarr von Marppach Hofackher. 

 

23-07-Z-03 Zwen Morgen Vff Herrberg, an der Herrschafft Hofackher gelegen, 

Wennden hinauß vff die straaß. 

 

23-07-Z-04 Vier Morgen ob dem Stuettgartter Weg an der Herrschafft Hofackher, 

Vnd Wendent <393-v> Herab vff der Herrschafft Hofackher am Stuettgartter weg. 

 

23-07-Z-05 Zwellff Morgen an Der straaß, an der von Adelberg Hofackher, wendent 

herein vff der Herrschafft Hofackher. 

 

23-07-Z-06 Zehn Morgen Hünden Jm Felldt, Zwischen der Pfarr von Stam Heim 

Hofackher, vnnd Sannct Jörgen von Schwüebertingen äckhern gelegen. 

 

23-07-Z-07 Drey Morgen am Connradt Emblin, wenden herein vff der Herrschafft 

Hofackher. 

 

23-07-Z-08 Neün Morgen Hünden Jm Felldt, an Reytzin schuochmachers erben 

gelegen, Vnnd wennden Herein vff desß Spittals ackher Von Stuottgartten. 

 

23-07-Z-09 Vnndt Zwen Morgen Hünden Jm Felldt, an Hannß schwautzen Khünden 

gelegen, wenndt herein vff die Vier morgen Lanndacht ackhers. 

 

Summa – Fünfftzig vnnd vier morgen ackhers. 

 

Äckher Jn der Mittelln Zellg 

 

23-07-Y-01 Zwaintzig morgen ackhers Jm Münchiger Zehennden, wennden herein 

vff der Herrschafft Hofackher. <394-r> 

 

23-07-Y-02 Sechzehn Morgen Jm Möglinger Zehennden, Stoßen vff erst genannte 

Zwaintzig Morgen, auch an der Herrschafft Hofackher gelegen. 

 

23-07-Y-03 Acht Morgen am Weylheimer Weg, an des Spittals von Schornndorff 

Hofackher gelegen, wendent Herein vff der Herrschafft Hofackher. 

 

23-07-Y-04 Zehen Morgen Hünden Jm Felldt, an deren Von Adelberg Hofackher 

gelegen, Wennden Herein Vff Die Acht morgen. 

 

23-07-Y-05 Ainen Morgen am Mittlen Weg, an Der Herrschafft Hofackher gelegen, 

Wennden Vff des Spittalls hofackher Von Schornndorff. 
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23-07-Y-06 Drey Morgen ackhers Jm osterfelldt Am Allt Heimer weg, Wenndent 

Herein Vff der Herrschafft Hofackher. 

 

23-07-Y-07 Zwen Morgen an Der straaß. Stoßen vff desß Spittals ackher Von 

Stuottgartten. 

 

23-07-Y-08 Vnnd ainen Morgen Zue Furtt, Stost vff der Herrschafft Hofackher. 

 

Summa – Sechtzig vnnd ain Morgen vermelltter Zellg äckher. <394-v> 

 

Wißen 

 

23-07-P-01 Zway Tagwerckh an der Früemesß Wisen von Gerenstetten. 

 

23-07-P-02 Ain Halben morgen Wisen beim brüechel, stost vnnd Ligt an der 

Herrschafft Zeinßgüetter. 

 

23-07-P-03 Vnnd Zway Tagwerckh Wisen Zue Asperg, Die Mülbächerin genannt, 

Zwischen Jacobs von Baldeckhs erben vnnden, vnnd Jörg Stroheckhers von 

Eglosßheim Erben gelegen, Jst Kurtzlich Jn Hof erkhaufft worden. 

 

So zeinst Herwider auch vff Martinj mir, dem mayer, Zu Fürstand meiner gülltt Jn 

disen Hof: 

 

23-07-06-D-01 Jörg Heckh vnnd Reytzin schuochmacher, Vsßer Jren Heüßern 

Vnnd Hofraitin, Zwischen der Allmaindt vnnd Conradt bluomenstil gelegen, Jarlich ain 

Malltter vnnd vier Simerin Habern. 

 

23-07-06-D-02 Mehr Lenntzin Weber vnnd Hannß Maul vsßer Jren Heüßern 

Vnnd Hofraittin, An Ballthas Kernnen vnnd der Allmaindt gelegen, Sechs Simerin 

Haberns. <395-r> 

 

23-07-06-D-03 Jtem Connradt Heeger vsßer seinem Hof, Der an die Pfarr Zue 

Marppach vnnd Früemesß Zue Möglingen gülltbar Jst, Zwellff Simerin Habernns. 

 

Summa – Druj Malltter vnnd Sechs Simerin Järlichs Habernns. 

 

Jtem so geben Nachvolgende äckher dasß thayl auch mir, dem Mayer, waß darauff 

Wechst: 

 

Jtem Jn der Mittlen Zellg,  
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23-07-07-Y-01 Bernnhardt gnapper vsßer Zwayen morgen ackhers, wennden 

vff denn Fohenlocher Weg, An der Von Adelberg Hofackher gelegen, Das Viertte 

thayl. 

 

Jn Wesstheimer Zellg. 

 

23-07-07-Z-01 Othmar Fuchs vnnd Dückhel Schuochmacher geben Das 

Fünffthayl vsß vier Morgen ackhers, an desß Spittals von Esßlingen hofackher 

gelegen, Wennden Herein vff die vier morgen, Die auch Jn Hof gehörn. 

 

23-07-07-Z-02 Jtem Martin Nackher von Stamheim gibt das Fünffthayl vsß 

Fünff Morgen <395-v> Ackhers, an desß Spittalls von Esßlingen Hofackher gelegen, 

Wenndent Hinauff vff der  Herrschafft Hofackher. 

 

23-07-07-Z-03 Mehr Peter Echtertinger Von Pfluogfelldt das Fünffthayl, vsßer 

Fünff morgen ackhers, Jm glatz an der Herrschafft Hofackher gelegen, Wenndent 

Herein vff die Zehen morgen, Die Jn Hof gehören. 

 

23-07-07-Z-04 Jtem Wenndel Scheffer, Das Fünffthayl vß Zwayen morgen 

ackhers Jm glatz an der von Adelberg Hofackher. 

 

23-07-07-Z-05 Jtem Cristian Zaan gibt auch das Fünffthayl, vsßer vier morgen 

ackhers, Stoßen vff die Neün morgen ackhers, Die Jn Hof gehörn, an der Herrschafft 

Hofackher gelegen. 

 

23-07-07-Z-06 Vnnd Ludwig Maurer daß Fünffthayl vsßer Zwayen morgen 

ackhers, so er Dinckhel tregt, Vnnd so er Rockhen tregt, Das Viertthayl, An Hannß 

geymern gelegen, Wendent Herein vff deß Hofs Drey morgen. 

 

Summa aller äckher vnnd Weingartten hundert Neuntzig vnnd zwen Morgen. <396-

r> 

 

Vnnd seindt etliche güetter, die dem Hof nit Nutz geweßen, oder Jchtzit Frucht 

ertragen, Zu besßerung desß Hofs Jn die Wyß Zue Asperg vnnd etlich äckher 

bewenndt. 

 

Vnnd desß zu Sicherhait, So Hab Jch Dem benannten Pfrüendner vnnd allen seinen 

Nachkhommen Jn rechts vnnder Pfanndtz vnd Vrstatts Weyß eingesetzt vnnd Hafft 

gemacht, Alls Jch Jnen auch Hiemit gegenwürttiglich einsetz vnnd verschreyb, 

Sechtzig gulldin genemer Lanndtz Wehrung, Auff vnnd an meinen Rosßen, Schüff, 

geschürr, Haußrath, Küeh, Kelber, Vnd annderer meiner fahrennden Haab, Welche 

ein Jeder Jnnhaber der Pfriendt, Wa Jme an einem oder mehr obgemellten Puncten 

Manngel oder geprech Widerfüere vnnd Zustienndt, mit sampt sollichem Hof vnnd 
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deßselben Zughör, Jeder Zeyt Zue Jren Hannden Nemmen Vnnd Ziehen mögen, 

Welche fahrennde Haab Jnen auch Schulldthaisß vnnd Gericht zu Möglingen 

darschetzen sollen, so Lanng Vnnd Vil, bisß Jnen sollche obgemelte Sechtzig gulldin 

vrstattung vnnd geyßel, von sollicher fahrennden Haab völligclich gewert vnnd 

Zugestellt Werden, Alles ohne allen mein, meiner erben vnnd Nachkhommen Jrrung 

oder Jntrag Jn allweg. 

 

Es Jst auch mir, meinen erben vnd Nach- <396-v> khommen, Von obgemelltem 

Pfrüendner, für sich vnnd seine Nachkhommen, güettlich Zugelasßen vnnd verwilliget 

worden, Das wir Hünfüro über Kurtz oder Lanng Zeyt, welches Jars vff Sannct 

Martins tag obgemellt wir wellen, Zwaintzig malltter der dreyerlay Früchten vnnd 

gülltten, Jedes alls vil alls des andern samentlich mit Zwayhundert gulldin 

Hauptguotz, oder aber Zerthayllt jhe mit Fünfftzig gulldin genemmer Württemberger 

Landtzwehrung Fünff malltter sollicher Der Dreyerlay Jargüllt, sampt bezallung aller 

verfallener gülltten, ablößen, Vnnd der Jargüllt sovil weniger geben mögen. 

 

<Am linken Rand findet sich mit Hinweis auf Fol 379b und 380b ein 

Ablösevermerk, allerdings ohne Datierung.> 

 

Vnnd so wir ainest Fünff Malltter Järlicher güllt allso ablößen würden, So soll 

obvermelt Vrstatt vnd hündersatz genntzlich Ledig vnnd Loß sein, vnd wir allßdann 

fürohün Järlich sovil weniger gülltten Zu raichen schulldig, Vnnd so solliche 

Zugelasßene abloßung geschehe, Soll sie zu ruckh vff den Lehen vnnd Reverß brieff, 

Durch einen Notarium beschriben Vnnd das Abloßung gellt der Pfrüenndt sonst Jn 

Anderweg Zu Nutz angelegt vnnd verwendt werden. <397-r> 

 

Vnnd Jst solliche bestantnus beschehen, mit verhennckhnus, gunst, Wisßen vnd 

gutem Willen Der Würdigen, Wolgelertten vnnd Ersammen Herrn Probst, Dechan vnd 

Cappittels desß Stiffts Zu Marggraven Baden, Alls Casstvogt vnnd Lehen Herrn Der 

obgeschriben Früemesß Zue Jnngers Heim. 

 

Darzu Jst auch diser Hof, mit Aller Zu vnd eingehör, vsß dem alltten Hauptbrieff 

gezogen Vnnd die güetter allt vnnd New, mit diser Zeyt Jnnhabenden Anstößern 

genuogsam vnnd Nodturfftig Vor Schulldthaisß vnnd Gericht zue Möglingen Ernewert. 

 

Desß alles zu offem warem vhrkhundt, So Hab Jch, Thomas schaaber, für mich 

selbs vnd mit Jme Wir, Schulldthaisß vnnd Gericht erstbemellt, Dieweyl Wir sollich 

Ernewerung desß Hoffs besesßen, vnnd solliches alles wie vorstath befunden, Darzu 

berüefft vnnd erpetten, Die Ersamen vnnd Weyßen Vogt vnnd Gericht Der Statt 

Grieningen, Das sie derselben Statt gemein Jnnsigel, der Statt vnd Jnen, Auch vnns, 

Schulldthaisß vnnd Gericht, vnnd vnnsern Nachkhomen ohne schaden, Zu 

gezeugckhnus offenntlich gehengckht an disen <397-v> brieff, Der geben Jst 
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Donnderstags Nach Sannct Hilarij, Des Haylligen bischoffs tag, Von Christj vnnsers 

Lieben Herrn, Tausßenndt Fünffhundert dreysßig vnd Fünff Jhar. <398-r> 

21-43 Sümma zü möglingen 

Järlich Rockhen vsßer einem Erblichen Hofguot vff Martinj gefallenndt Fünffzehen 

scheffel Sechs Simerin ain Halben Vierling. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß. --- xv scheffel. vj Simerin ½ vierling, 

 

Järlich Dinckhel, vsßer Erstgemellttem Hofe, vff Sannct Martins tag gefallendt 

Sübenzehen scheffel vier Simerin Landtmesß. 

 

Jdem 

Dinckhel Lanndtmesß. --- xvij scheffel. iiij Simerin 

 

Järlich Habern vff Martinj vsßer obgenanntem Erblichen Lehen gefallenndt Neün 

Zehen scheffel Zway Simerin Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Habern Lanndtmesß. --- xix scheffel ij Simerin. <398-v> 

 

Järlich Gersten vsßer vilbemelltem Hofguot vff Martinj gefallenndt Ain Simerin 

Anndert halben Vierling Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Gerssten Lanndtmesß. --- j Simerin i ½ Vlg. 

 

Järlich Erbisß, vsßer offtangeregtem Hof, vff Sannct Martins tag gefallenndt, Ain 

Simerin Ain vierling Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Erbisß Lanndtmesß. --- j Simerin j vlg. 

 

Järlich Linßen, vsßer Dückhernanntem Hoflehen Erbguott vff Martinj gefallenndt drey 

vierling Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Linßin Lanndtmesß, --- iij Vierling. <399-r> 

21-99 <Summa summarum Frühmess-Pfründe Groß Ingersheim> 

Sümmarüm alles einkommens der Früemesß pfronndt zu Grosßen Jnngershaim. 
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Nit Järlich Wißen zins 

Vsßer der Pfronndt Anndert Halben Morgen vngevarlich Wißen Jn Eckhen wißen. 

Neust der Diaconus Zu Jnngersheim Zue seiner besolldung. 

Ertregt derwegen Der Verwalltung --- Nichtz. 

 

Ablößig Hellerzins vff Michaelis gefallenndt Zehen schilling Heller Lanndtz wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- .x. ßhlr. 

 

Ablößig Hellerzins vff Sannct Martinstag gefallenndt Zehen Pfundt, Zwen schilling 

Sechs heller Lanndtz wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- x. lb. ij ß. vj hlr. 

 

Nit Järlich Heüßerzins 

Vsßer der Pfronndt Aigner behaußung vnnd Hofraitin oben Jm Dorff bey der Kürchen. 

<399-v> 

Bewonth der Diaconus zu Jnngersheim. Ertregt Demnach der Verwalltung diser 

Zeytten --- Nichtz. 

 

Nit Järlich gelltt für den Cleinen Zehennden Zue Beyhingen,  

Hat die Früemesß Pfronndt zu Grosßen Jnngersheim thayl vnnd gemein am Cleinen 

Zehennden, Wie Hievornnen der Ernewerung einverleybdt vnnd Jnnseriert Jst. 

Hat bisßher ertragen, Wellches doch Kein Järlichs bestenndigs oder gewüses – Zway 

Pfundt Zwen schilling Heller. 

Mag Hoch oder Nüder verlauhen werden. 

Mündert Vnnd Mertth sich. 

 

Järlich Rockhen, vsßer einem Erblichen Hofguot vff Martinj gefallendt, Lanndtmesß 

Fünffzehenn scheffel Sechs Simerin ain halben Vierling. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß. --- xv. scheffel vj Simerin ½ vlg. 

 

Järlich dinckhel vsßer ernantem Hof vff Martinj gefallendt Sübenzehen scheffel vier 

Simerin Landtmesß. <400-r> 

 

Jdem 

Dinckhel Lanndtmesß, --- xvij schl. iiij Simerin 
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Järlich Habernn vsßer einem Hofguot, vff Sannct Martins tag gefallenndt Neünzehen 

scheffel Zway Simerin Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Habernn Lanndtmesß. --- xix schl. ij Simerin 

 

Järlich Gerssten, vsßer einem Erblichen Lehen Ain Simerin Anndert halben Vierling 

Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Gerssten Lanndtmesß. --- j Simerin i ½ vlg. 

 

Järlich Erbisß, vsßer offtberüertem Lehenguot, vff Martinj gefallenndt, Ain Simerin 

Ain vierling Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Erbisß Lanndtmesß. --- j Simerin j vlg. <400-v> 

 

Järlich Linßen vsßer dem mehrgenannten Erbguot gefallenndt Lanndtmesß Drey 

vierling. 

 

Jdem 

Linßen Lanndtmesß. --- iij vierling, 

 

Wein Von aignem Bauw 

Von vnnd vsßer der Pfronndt drey fiertel vngevarlich Aigen Weingarttens, Hünder der 

Früemesß Pfronndt Hauß. 

Neust diser Zeyt der Pfarr Herr zu Jnngers Heim zu seiner besolldung. 

Ertregt vnnd Nutzt der wegen der Verwalltung an Yetzo --- Nichtz. 

 

Beholltzung Eines Hellffers. 

Der Fleckh Grosßen Jnngers Heim gibt Jars einem Hellffer allda ein gaab holltz, Wie 

einem anndern Burger vnnd Jngesesßenen, Das Last er allsdann Jn seinem Costen 

Hawen vnd Heimfüeren. <402-r>  



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 40 von 146 

 

22 Groß Ingersheim: Heilig Kreuz Pfründe 

<Titelblatt> Grosßen Jngershaim 

Desß hailligen Creütz pfrondt <403-r> 

 

Register 

Der Fleckhen vnnd annderer Ortth, DarJnnen desß Haylligen Creutz Pfronndt zue 

Grosßen Jngershaim Jre Zinß vnnd gefell einzunemmen vnnd Zu empfahen hat.  

Namlichen Zue: 

Folio 

Grosßen Jnngers Heim ---    iiij C iiij. 

Bleydellshaim ---     iiij C Lxxviij <404-r> 

 

Register 

Über Grosßen Jngershaim 

Folio 

Anfanng ---      iiij C v. 

Lehenschafft ---     iiij C vj. 

Grosßer Fruchtzehendt ---    iiij C vij. 

Weinzehenndt ---     iiij C xLviij. 

Hewzehenndt ---     iiij C Lxj 

Cleiner Zehenndt ---    iiij C Lxvij 

Der pfronndt aigen güetter ---   iiij C Lxxij 

Ein ablößiger Hellerzins vff Sanct 

Jörgen deß Rütters tag gefallendt,  iiij C Lxxiij. 

Zue wisßen das vsßer Hernach- 

volgenden Weingartten 

Desß Haylligen Creütz Pfronndt zu 

Grosßen Jnngers Heim, Järlichs zu 

herbsts Zeytten vnnder der Kelltter 

Daselbsten Vor denn büetten alles 

gewechs, Von Truckh vnnd Vor- 

laß das Sübenndthayl geraicht 

vnnd gegeben Würdt ---    iiij C Lxxiiij. 

Es vollgt Hernach ein Post, das die 

verwallttung Jn beede Fleckhen <404-v> 

Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heim 

zu dem Nachtmahl desß Herrn 

Ostien vnnd wein gnuog Zu geben 

schulldig seyhe ---     iiij C Lxxiiij 

Summa ---      iiij C Lxxv. <405-r> 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 41 von 146 

 

22-01 <Heilig Kreuz Pfründe: Groß Ingersheim, Datierung 1583-05-25> 

Vff Samstag, denn Fünff vnnd Zwaintzigisten tag May, Jn dem Ain Tausßenndt 

Fünffhundert druj vnnd Achtzigisten Jhar, Hab Jch, offtvermelter Renovator Anndreas 

Liesch, Desß Haylligen Creutz Pfronndt zu Grosßen Jngers heim Järlichs Zinß, 

Zehennden vnnd anndere gülten, Wie die, Mit nammen bestimpt, vollgen Werden, 

Daselbsten Zue Jnngers Heim angefangen Zu ernewern vnnd Zu beschreyben, Vnnd 

solliche beschreybung Jn etlichen darauff gevolgten tagen, Zu endt gebracht vnnd 

Vollnstreckht, Alles Jnn beysein vnnd Personlicher gegenwürttigkhait, Der Ersamen 

vnnd beschaydnen Jacob Leßerlins, alltten Schulldthaisßen, Michel bennders 

Vnnd Jung Hanns Zannckhers, Zinßeinbringers, Von Wegen vnnd Zu anzaygung 

desß thaylbarlichen Zehenden, Jacob vilheckhers, Schulmaisters, seines Anthaylls 

Meßner Zehennden Halber, Auch Jn nammen desß Stiffts Baden Habennden 

sonderbaren Zehennden, Lorenntz Heußler desß Gerichtz vnnd Jerg Vngerer 

anstatt vnd Zu angebung desß Münch Zehenndens, Weyl sie Diser Zeyt Denn Münch 

hove Nüesßlichen Jnnen Haben, Vnnd dann auch Stoffel bennder, Der Junckher 

Friedrichen Sturmfeeders von Oppenweyller Zue Backhnanng Zinß vnnd gülltten Zue 

Jnngers Heim einzeucht, Wellche alle Allso Hierein ohn einiche Protestation 

Consentirt vnnd verwilliget. <405-v> 

 

Vnnd alls Jch, Renovator, Nach vollendung sollicher Ernewerung Dieselben vor 

ganntzer Gemeindt Zu Jnngers Heim, Dem buochstaaben nach offenntlich Publicieren 

vnnd verleßen wellen, Auch desßewegen Allt Hannß Zannckhern, 

Schulldthaisßen, Zue mir erfordert Vnnd Jme mein Vor Haben fürgehallten, Hat er 

darauff xannder Vilheckhern, xannder Vmpffern, Mellchior Khauffmann, 

wendel stengeln vnnd Lorenntz Heüßlern, alle desß Gerichtz, Zu sich 

beruoffen Vnnd die sachen, ob die verleßung Vonnöten oder nit, erwegen, Vollgendtz 

mir Zur Anntwurt geben, Dieweyl der Zinß nit vil, auch alle Personen, so dieselben Zu 

raichen schulldig, selbs Personlich Zugegen geweßen, die güetter angeben Vnnd die 

Zinß bekhannt, Sie, die von Jnngers Heim, Weder thayl noch gemein am Frucht: 

Wein: Hew: oder Cleinen Zehennden Hetten, Mann sich mit denn anndern gemeins 

Zehenndt Herrn Verglichen, Hiellten sie Vnvonnöten sein, sollche Publication 

fürzunemmen, Wüssten allso disß ortths weder stritt noch fehl, welltten Hünfüro wie 

bisßheer Jre Zins, güllten vnnd Zehennden raichen Vnnd ohne Clag erstatten, Hab 

derwegen vsß vermelltter bewegung vnnd vrsachen Jch, Renovator, dise Jr gegebne 

Anntwurt vnnd begern, Diser Ernewerung einverleyben sollen, Die sich dann 

demnach richtig vnnd angichtig erfunden, Jnmaßen Vnnderschiedlichen hernach 

geschriben Vollgt. <406-r>  

22-02 Lehenschafft 

Die Lehenschafft, auch alle darzue gehörige Recht vnnd gerechtigkhaiten Desß 

Haylligen Creütz Pfronndt Zue Grosßen Jnngers Heim gehördt der Herrschafft 
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württemberg Jn nammen vnd von wegen derselben Pfronndt Ainig vnnd Allein Zue. 

<407-r> 

22-03 Der Grosß Frucht Zehenndt zu Grosßen vnnd Cleinen Jngershaim 

Zue wisßen, Daß an dem gemeinen Hernach vollgennden grosßen Frucht Zehennden 

Zu Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heim, so Weyt derselben Marckhung, Zwing vnnd 

Penn ghen vnnd begriffen seyhen, Alls Namlichen von Waytzen, Rockhen, Dinckhel, 

Habernn, Gersten, einkhorn, Emerkhorn, SchwartzKorn, Haydenkhorn, Vnd allem 

annderm Kornn, so der Hallm tregt, Vnnd von Alltters heer, dem Grosßen Frucht 

Zehennden Zugehörig geweßen,  

 Desß Haylligen Creütz oder Caploney Pfronndt Zue Grosßen Jnngers Heim, 

Welcher gefell vnnd einkhommen Jn die Gaistlichverwaltung Büettigkheim 

gehörig, Ain Dritter thayl,  

 Jtem erstgemelltter verwallttung wegen der Closterfrauwen Zu Pfortzheim 

auch ein Dritter thayl, thuet Zusammen Zwen Dritthayl,  

 Der Marggraffschafft Baden Zway Dritthayl an einem Dritthayl,  

 Vnd denn Edelleüthen von vrbach ein Dritthayl an einem Dritthayl, Das Jst am 

ganntzen Zehennden ein Neünthayl Zugehörig vnnd zustenndig seyhen. 

 

Daß Jst allso zu verstehn: 

<Vermerk links darunter: "Confer: Beylagerbuch de ao: 1749. pag: 43.">  

 

Wann vnnd so offt von dem ganntzen Frucht Zehennden Neün garben gefallen, 

gehören <407-v>  

 Der Gaistlich verwaltung Büettigkheim Hayllig Creütz oder Caploney Pfronndt 

zu Grosßen Jnngersheim drey,  

 Mehr wegen der Closter Frawen Pfortz Heim Drey, thuot Zusammen 

erstgedachter Verwalltung Sechs garben,  

 Der Marggraffschafft Baden Zwuo,  

 Vnnd den Edelleüthen Von Vrbach Ain garben. 

 

Vnnd allso Jn Münderung vnnd Mehrung solliches Zehennden vff vnnd abzurechnen. 

 

Vnnd Jst bisßheer die Zehenndt garb Vff denn äckhern Jm Felldt Zu Zehennden 

geraicht vnnd Jn gemeiner Zehenndt Herrn Costen, Jedes angebür vnnd thayl nach, 

Verthaylt, empfanngen vnnd eingefüert worden. 

22-04 <Ausnahme: Zehntdrittel im Auzehnten> 

Vsßgenommen: 

Von Nachgemelltten äckhern, gelegen Zue Grosßen vnnd Cleinen Jngershaim, 

gehören an dem Fruchtzehenden die Zwaythayl Jn gemeinen Grosßen Vnnd der 

Dritthayl dem Stifft zu Baaden Jn Jren aigen Awzehennden. Namlichen: <408-r> 
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Äckher Jn Grieninger Zellg. 

 

22-04-A-01 Drey Morgen ackhers Jm Körspach, Zwischen der Landtstraaß vnnd Jörg 

vnngerers Münchs Hofackher gelegen, Stoßen oben vff Michel Newpetters, vnnd vnnden vff 

Bastian schwaben Körspach ackher. 

Haben Jnnen Ennderis Deglers Khünder, Jacob Kürschenfauts Khünder, Martin 

fischer, Jörg freyhardt vnnd Caspar Klemerspecht. 

 

22-04-A-02 Drey Morgen ackhers beim Siechenhauß, Zwischen der Lanndtstraaß vnnd 

Jacob Zehen ackher gelegen, Stoßen Vornnen Vff Hannß Kochs vnnd Hünden vff die 

siechenwißen. 

Haben Jnnen Ludwig Lanndtfaut, Michel rayers wittib, Anastasius Hauw vnnd Jörg 

Heim. 

 

22-04-A-03 Zwellff morgen ackhers aneinannder am Branndtholltz, Zwischen Connradt 

bennders vnd Hans Lanndtfauts Khünder Hofackher gelegen, Stoßen Vornnen Vff Peter 

Kleinen, Allt Hannß vischers, Stoffel benders vnnd Michel Heimen äckher, Vnnd hünden vff 

Junckher Friderich Sturmfeders Waldt. <408-v>  

Haben Jnnen Jacob Zeyttgnuog, Jacob bürckhlin, Claus bennder, Herr Liennhardt 

schuoler, Pfarr Herr, Hanns goll, Jung Hanns bennder, Michel Fuchs, Michel Heim, 

Hanns Essichs Khünder vnnd Ennderis beytter. 

 

Jn Besßighaimer Zellg. 

 

22-04-B-01 Fünff morgen ackhers, Wein vnnd graaßgarttens Zu Cleinen Jnngers Heim, 

Vnnd Ligt der ein Morg Jn Bürgamer Zellg, genannt Meins gnedigen Herrn von Württemberg 

ackher, Zwischen dem Auwweg vnnd den Krebßenberg Weingartten gelegen, Stoßen 

Vornnen Vff Steffan Vischers Zu Cleinen Jnngers Heim Hauß vnnd Hofraitin, vnd hünden vff 

Jörg vischers Wittib gartten. 

<Dazu schwer lesbare Anmerkung am linken Rand, die Aufteilung betreffend.> 

Haben Jnnen Junckher Caspar Nodthafft, Steffan Vischers Wittib, die Gemeindt 

Zuo Cleinen Jnngers Heim, Michel Lauttenschlaher, Ludwig widersatz, Allt 

Bardtlin Lauttenschlaher, Jacob Kayser, Hans Peürlin, Mellcher weber vnnd Jsaac 

Paur, Alle Zue Cleinen Jnngers Heim. 

 

22-05 <Ausnahme: Hälfte des Zehnten im Auzehnten> 

So gehört der Zehenndt vsßer Nachgeschribnen äckhernn Zum halbenthayl Jn 

Hieoben gemelltten gemeinen thaylbarlichen grosßen Frucht Zehennden, <409-r> 

vnnd der Annder Halbthayl dem Stifft Baaden Jn Auwzehennden Zue, Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg. 

 

22-05-A-01 Drey Morgen ackhers an Der alltten Leimgruoben, Zwischen Caspar stürmlins 

Widumb, vnd Jörg freyhardtz äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff die Lanndtstraaß vnd 

Caspar stürmlins ackher, Vnnd vornnen vff Connradt Kurtzmaulls, Auch Lorentz Heüßlers 
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Wißen. 

<Inhabervermerk fehlt.> 

 

Jn Bürgamer Zellg. 

 

22-05-C-01 Drey Morgen ackhers Jn Öeläckhern am Rain, Zwischen michel Zehenn 

Khünder vnnd Ludwig Landtfauts äckhern gelegen, Stoßen vornnen vff Elias vnnd Martin 

Rautten, Vnnd Hünden vff Laux Kallenbergers Khünder thaylackher. 

Haben Jnnen Jacob Kayßer Zue Cleinen Jnngersheim, Jörg Heim vnnd Hanns 

Kallenberger. 

 

22-05-C-02 Drey Morgen ackhers ob dem Holltz Weg, an Der Hündern Hellden, Was ob 

dem Weg Ligt, wie die stein stehn, Darvon Hört der Zehenndt halb Jn grosßen Frucht 

Zehennden, das Annder Halbthayl Jn Awzehennden, <409-v> was aber vnndert Halb Wegs 

Ligt, vnnder denn steinen, Darvon gehördt der Zehendt Allein Jn Münch Zehennden. 

Haben Jnnen Jörg Weber zue Cleinen Jngersheim, Connradt Kurtzmaulls Wittib vnd 

Allt Hanns Mehrer zue Grosßen Jnngersheim. 

 

22-05-C-03 Ain morgen ackhers, so diser Zeyt ein bomgardt Jst, Hündern gartten zu 

Cleinen Jnngers Heim, Zwischen Steffan vischers Wittib selbst Anderm ackher einer, vnnd 

der Gemeindt Krauttgartten, Hanns Webers, Esaias Lanndtfauts, Jörg Vischers Wittib, Martin 

Kürschenfauts Wittib vnnd Ennderis Henngers bomgärtten Annderseytz gelegen, Stost 

Hünden vff die gemeindt, vnnd Vornnen Vff denn Holltz Weg, Was dauon obert Halb Wegs 

Ligt, wie die stein stehn, Darvon Hert der Zehendt zum halben thayl Jn gemeinen 

Zehenden, Der Annder halbthayl Jn Auw Zehennden. 

 

22-06 <Ausnahme: Hälfte des Zehnten im Messneramt> 

So gehört von Nachgemelltten äckhern der Zehendt Zum Halbenthayl Jn 

obgemelltten gemeinen Zehenden Vnd der anderhalbthayl dem Meßnerampt zu 

Grosßen Jngershaim Zue, Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg. <410-r> 

 

22-06-A-01 Vier morgen ackhers ob denn Weingardten, Zwischen Michel Heimen vnnd 

Claus Kleinen äckhern gelegen, Stoßen Vornnen vff denn Eglosßer Weg vnnd Hünden vff 

Wenndel stengels vnd Allt Hannß Vischers ackher. 

Haben Jnnen Allt Hannß Kallenberger, Jheronimuß Raysers erben, Gillg vnngerers 

Wittib, Caspar Häfners Wittib, Ennderis bennder, Allt Jörg vischer Vnnd Jung 

Hannß Keeß. 

 

22-06-A-02 Anndert Halben morgen ackhers bey denn steinäckhern, gegen der straaß, 

Zwischen Mellcher bernneckhers vnnd Caspar Frützen äckhern gelegen, Stoßen vnnden vff 

Peter braunen Widumb, vnd oben vff Jung Hannß Zannckhen ackher. 

Haben Jnnen Herr Liennhardt schuoler, Pfarrherr, vnnd allt Jörg vischer. 
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22-06-A-03 Drey Morgen ackhers ob dem Körspach, Zwischen Bernnhardt Rüegers vnnd 

Martin schwaaben thayläckhernn gelegen, Stoßen oben vff Hans Lanndtfauts Hofackher 

vnnd vnnden vff die Lanndtstraaß. 

Haben Jnnen Wenndel stengel, Michel Zehen Khünder, Clemennt Lauttenschlaher 

vnd Caspar Frütz. 

 

22-06-A-04 Zwen Morgen ackhers vngevarlich am Branndt- <410-v> Holltz, Hat ein 

Fürholltz, Zwischen Dem Branndt Holltz vnnd der beeder Hernachgemelltter Jnnhaber 

Annderm Halben morgen ackhers, Darvon der grosß ackher oder Frucht Zehenndt Jn 

gemeinen grosßen Frucht Zehennden gehörig Jst gelegen, Stoßen vornnen vff Alexannder 

Vilheckhers, Vnd Hünden vff michel Newstetters vnnd Jung hans mehrers, des Alltten sohns, 

Äckher. 

Haben Jnnen Ennderis beytter vnnd Hans mehrer, Jörgen sohn. 

 

22-06-A-05 Ain Halben morgen ackhers am Branndtholltz, Zwischen demselben Holltz 

vnnd Michel Newstetters Ackher gelegen, Stost vornnen Wider Vff das Branndt Holltz vnnd 

Hünden vff Davidt Leßerlins Khünder ackher. 

Haben Jnnen xannder Vilheckher vnnd Wenndel stenngel. 

 

22-06-A-06 Anndert Halben Morgen ackhers Wider Am Branndtholltz, Neben denn 

Gännßäckhern, Zwischen obgemellttem Halben morgen vnnd den Anwanndäckhern gelegen, 

Stoßen Vornnen vff Ennderis beytters, vnnd Hünden vff Davidt Leßerlins Khünder äckher. 

Haben Jnnen Michel Newstetter vnd Hans mehrer, deß alltten sohn. 

 

22-06-A-07 Zwen Morgen ackhers mit eim Fürholltz, Am branndtholltz, Zeucht vom Holltz 

Jn die äckher, <411-r> Zwischen Jörg vnngerers vnnd Jörg Zehen äckhern gelegen, Stoßen 

vnnden vff denn Münchhofackher vnnd oben vff Junckher Friderich Sturmfeders Holltz. 

Hat Jnnen Connradt bennder. 

 

22-06-A-08 Ain Halben morgen ackhers am Schösßlins Pfaad, bey dem Flachenbaum, 

Zwischen denn Anwannd vnnd sein, Mellcher Khauffmanns, selbst anderm halben morgen, 

Ab Wellchem der Zehenndt Jn grosßen ackher Zehennden gehörig Jst, gelegen, Stost oben 

vff Jeorg Eßen Weins vnnd vnnden vff Hanns Paurs thaylackher. 

Hat Jnnen Mellchior Khauffmann. 

 

22-06-A-09 Zwen morgen ackhers an Der Hellden, bey des Flachen baum, Zwischen allt 

Hanns mehrers vnnd Caspar Klemerspechts äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Stoffel 

bennders sichlins Hof, vnd Vornnen vff Jacob schmidtz Khünder, auch Hans benders, 

wenndels sohns, äckher. 

Haben Jnnen Jacob bürckhlin, der Jung, vnnd Jörg vischer, Steffans sohn. 

 

22-06-A-10 Ain Morgen ackhers am Fautbarn ackher Jm grund, Zwischen Davidt Leßerlins 

Khünder, Vnd Jörg Meelins äckhern gelegen, Stost oben vff Michel Heimen sichlins, Vnnd 

Vnden vff denn Münchs Hofackher. 

Haben Jnnen Samuel Kallenberger vnd Jacob Zeeh. <411-v> 
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22-06-A-11 Anndert Halben morgen ackhers Jm Grieninger grundt, Zwischen Ludwig 

Leßerlins Hof vnnd Michael Moren Königs Khünder äckhern gelegen, Stoßen vornnen vff 

Jacob Leßerlins, vnnd Hünden vff Hannß Essichs Khünder äckher. 

Hat Jnnen Jörg Eßen Wein. 

 

22-06-A-12 Ain Halben Morgen ackhers, Wenndt vff denn Lanngen Frohnackher, Jm 

grundt, Zwischen Jacob Leßerlins vnnd Lorenntz Heüßlers Hofäckhern gelegen, Stost 

vornnen Vff die Lanngen Frohn äckher vnnd Hünden vff Jörg Eßen Weins Erstgeschriben 

ackher. 

Haben Jnnen Martin Aypperspach vnd Laux bennder. 

 

22-06-A-13 Ain Halben morgen ackhers Jm grundt, an der Lanndtstraaß, Zwischen 

Connradt bennders vnnd Connradt Kurtzmauls Wittib äckhern gelegen, Stost vnnden vff die 

straaß vnnd oben vff Velltin Lanndtfauts ackher. 

Hat Jnnen Anastasius Haw. 

 

22-06-A-14 Ain Halben Morgen ackhers, Zeucht vff die Lanndtstraaß, Zwischen Anastasij 

Hauwen vnnd Lorenntz beringers äckhern gelegen, Stost oben vff Bastian schwaaben 

ackher, vnnd vnden vff die Lanndtstraaß. 

Hat Jnnen Conradt bennder. 

 

22-06-A-15 Zwen Morgen ackhers, genannt der Hollderackher, Stoßen vff die 

Lanndtstraaß, Zwischen der Pfarr Zue Jngers Heim vnd Simon Lauttenschlahers äckhern 

gelegen, stoßen <412-r> oben vff Herr Liennhardt schuolers, Pfarr Herrs, ackher, Vnnd 

vnnden vff die Lanndtstraaß. 

Haben Jnnen Conradt Kurtzmauls Wittib, Jung Hannß vischer vnnd Connradt 

Kurtzmaul. 

 

22-06-A-16 Ain Morgen ackhers Münder oder Mehr Jm Eyselbach. Zeucht gegen dem 

Wasßer, Zwischen Melcher bernneckhers vnnd Gilg vnngerers Wittib Äckhern gelegen, Stost 

oben vff Hannß Hilbers vnnd vnnden vff Lorenntz Heüßlers Münchs Hofackher. 

Hat Jnnen Michel Rayers Wittib. 

 

22-06-A-17 Zwen Morgen ackhers Jn Petten Vorm vorst, Zwischen Jörg Wüntters zu 

Wahlen vnnd Caspar Klemmerspechts äckhern gelegen, Stoßen oben vff Connradt bennders, 

Vnnd vnnden Vff Jörg vischers Zue Cleinen Jnngers Heim Äckher. 

Hat Jnnen Anastasius Haw. 

 

22-06-A-18 Zwen Morgen ackhers Jn Petten, Zwischen desß scharren Hof vnnd denn 

Anwannd äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Hannß vmpffers, vnd Vornnen vff Jörg 

vnngerers Münchs Hofäckher. 

Hat Jnnen Caspar Vilheckher. 

 

22-06-A-19 Ain Morgen ackhers, Zeucht Jn Vorst, Zwischen Jung Martin vischers Hof vnnd 

Hans Lauttenschlahers Äckhern gelegen, Stost oben Vff denn Vorst Waldt vnnd vnnden vff 

Hannß vmpffers, <412-v> Auch Simon Lauttenschlahers ackher. 
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Haben Jnnen Hanns gschwindt vnnd Jörg Hürschmann. 

 

22-06-A-20 Ain Morgen ackhers Jn Petten, genannt Das Winckhelmeß, Zwischen Philip 

Leßerlins, Michel rayers Wittib, Lorenntz beringers, Ludwig Lanndtfauts vnnd Stoffel 

bennders äckhern Zu allen orthen gelegen. 

Hat Jnnen Martin Kallenberger. 

 

22-06-A-21 Dritthalben morgen ackhers, auch Jn Petten am Pfaad gegem Vorst, Zwischen 

Hanns Hilbers vnnd denn Anwanndtäckhern gelegen, Stoßen Hünden Vff Caspar 

Klemerspechts, Auch philip Leßerlins, Vnnd vornnen vff Jörg vischers, Samuel Kallenbergers 

vnd Jung, auch allt Hanns mehrers äckher. 

Haben Jnnen Connradt Kurtzmauls Wittib, Michel Fuchs, Ludwig Kallenberger Vnnd 

Jung Clemennt Lautenschlaher. 

 

22-06-A-22 Ain Halben morgen Ackhers, aber Jn Petten, stost vff die Lanndtstraaß, 

Zwischen Connradt Kurtzmaulls vnnd allt Hannß mehrers einer, Auch den Anwanndäckhern 

annderseytz gelegen, Stoßen Vornnen Vff die straaß, vnnd Hünden vff Connradt Kurtzmaulls 

ackher. 

Hat Jnnen Hannß Hilber. 

 

22-06-A-23 Anndert Halben morgen ackhers an Den siechen Wißen, <413-r> Zwischen 

michel Heimen sichlins Hofackher vnnd Hanns Kochs siechen Wißen gelegen, Stoßen oben 

vff Laux bennders vnnd vnnden vff Michel Fuchsen vnd alt Jörg vischers ackher. 

Haben Jnnen allt Hannß mehrer, Auch Jung Jeorg vnnd Steffan, die vischer. 

 

22-06-A-24 Anndert Halben morgen ackhers bey der Rüeth allmaindt wißen am Weg, 

Zwischen dem Weg vnnd Jörg Heimen äckhern gelegen, Stoßen oben vff Hannß Kochs 

ackher, vnnd vnnden vff die Siechenwißen. 

Haben Jnnen Ballthas bennder, Adam Vngerers Khünder, Hanns Frey vnnd Jacob 

Zeeh. 

 

22-06-A-25 Anndert Halben morgen ackhers vff der grosß mül, Zwischen Hanns Hilbers 

vnnd Jörg bennders äckhern gelegen, Stoßen oben vff Anastasij Hauwen, Vnnd Vnnden vff 

Jacob vilheckhers, Jörg Hürschmanns vnnd Ludwig Lanndtfauts äckher. 

Haben Jnnen Jung Hannß Kallenberger, Simon Lauttenschlaher vnnd Ennderis 

bennder. 

 

22-06-A-26 Ain Halben morgen ackhers, auch vff der grosßmül, Hünderm Etter, so 

Jetziger Zeyt ein gartt, Zwischen Herr Liennhardt schulers, Pfarr Hers, gartten vnnd Hannß 

Lanndtfauts Khünder Äckhern gelegen, Stost oben vff Martin <413-v> vischers, auch 

Hannß Paurs gartten, Vnnd vnnden vff Connradt bennders ackher. 

Haben Jnnen Samuel Kallenberger vnnd Laux bennder. 

 

22-06-A-27 Anndert Halben morgen Jm Eyßelbach. Ziehen vff die Wißen, Zwischen Hannß 

vmpffers vnnd Conradt Kurtzmaulls Wittib äckhern gelegen, Stoßen oben vff Ludwig 

Lanndtfauts ackher, Vnd vnden vff Adam vnngerers Khünder Wißen. 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 48 von 146 

 

Haben Jnnen Jörg Rebstockh vnnd Jheronimuß Raysers Wittib. 

 

Jn Besßighaimer Zellg. 

 

22-06-B-01 Fünff Morgen vngevarlich, seindt Lehenäckher, Zwischen Ballthas bennders 

Widumb vnnd Hannß Kleinen äckhern gelegen, Stoßen oben vff denn Hollderweg, Vnnd 

vnnden vff den Prüeel Weg. 

Haben Jnnen Mellcher schennckh, Bastian schwaab, Laux bennder, Ludwig 

Kallenberger, Stoffel bennder, Jacob Zeyttgenug, Conradt bennder, xannder 

Vilheckher vnnd Wendel stenngel. 

 

22-06-B-02 Anndert Halben morgen ackhers vngevarlich Hinauß baaß, stoßen an Hollder 

Weg. Ziehen gegen dem Thüergartten, Zwischen Caspar Vilheckhers vnnd Stoffel bennders 

äckhernn gelegen, Stoßen oben vff ermellten Hollder Weg, Vnd vnden vff den 

Hesßigkheimer Weg. <414-r>  

Haben Jnnen Ludwig Kallenberger, Bastian schwaab vnnd Hanns vischer, desß allten 

sohn. 

 

22-06-B-03 Anndert Halben morgen Weingarttens Hündern thorgartten, Zwischen Michel 

vnngerers vnnd Jung Hannß mehrers Thorgartten einer, Vnnd Caspar Frützen Weingardten 

Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff Jörg vischers, Martins sohns, vnnd oben vff xander 

vmpffers vnnd Bastian schwaaben Weingardten vnnd Krauttgardten. 

<am Rande vermerkt: "Anietzo ein Ackher."> 

Haben Jnnen Hannß brog, Gorgusß vischers wittib vnnd Jung Hannß Zannckher. 

 

22-06-B-04 Anndert Halben morgen ackhers, Zwischen den Fliern, Zwischen allt michel 

schenckhen vnnd Ludwig Lanndtfautten äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Peter braunen 

ackher Vnnd vornnen vff den Hesßigkheimer Weg. 

Haben Jnnen Mathis, Hannß vnnd Samuel, die Kallenberger, gehört Jn Bürgamer Zelg. 

 

22-06-B-05 Zwen Morgen ackhers beim Hollderweg, genant Der steinackher, Zwischen 

Hanns Kochs vnnd Hans brogen äckhern gelegen, Stoßen oben vff Lorentz beringers vnnd 

Jörg Hürschmanns ackher vnnd vnnden vff denn Cleinen Jnngersheimer Weg, so ghen 

Büettigkheim getth. 

Haben Jnnen Simon Freyhardt, Jörg beemeylin vnd Enderis Henger, alle zue Cleinen, 

Vnnd Davidt Leßerlins Khünder Zu Grosßen Jngersheim. <414-v> 

 

22-06-B-06 Ain Morgen ackhers beim Hollder Weg, Zwischen Hannß Pauren einer, Michel 

Haafen, scheefers, Conradt bennders vnnd Jung Hanns Lauttenschlahers äckhern 

Annderseytz gelegen, Stost oben vff allt Martin vischers, vnnd vnnden vff Ennderis 

Henngers, Jörg beemeylins, Simon Freyhardtz vnnd Davidt Leßerlins Khünder Ackher. 

Haben Jnnen Lorenntz beringer vnnd Jörg Hürschmann. 

 

22-06-B-07 Ain Morgen ackhers Vor Der Lanngen Heeg, Zwischen Jörg Zehen vnnd Hannß 

Heplins Khünder äckhern gelegen, Stost vornnen vff Hannß golldtgrebers vnnd Hünden vff 

allt Martin Vischers äckher. 
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Hat Jnnen Michel Fuchs. 

 

22-06-B-08 Anndert Halben morgen ackhers Zwischen Fliern, Zwischen Ludwig 

Kallenbergers vnnd den Anwandäckhern gelegen, Stoßen oben vff Hans vndpffers vnnd 

vnnden vff Bastian Hardtmanns Ackher. 

Hat Jnnen Anastasius Haw, gehört Jn Bürgamer Zellg. 

 

22-06-B-09 Anndert Halben morgen ackhers, Wider Zwischen Fliern, Zwischen michel 

Lanndtfautts Wittib einer, Auch Connradt bennders vnnd Allt Hanns Vischers äckhern 

Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff Anastasij Hauwen ackher. 

Hat Jnnen Michel Hockhelin, gehört Jn Bürgamer Zellg. <415-r> 

 

22-06-B-10 Ain Morgen ackhers, aber zwischen Fliern, Zwischen xannder vmpffers vnnd 

Adam vnngerers Khünder äckhern gelegen, Stost vornnen Vff denn Fluorweg, vnnd Hünden 

vff Hans goldtgrebers ackher. 

Hat Jnnen Caspar bennder. 

 

22-06-B-11 Anndert Halben morgen ackhers, genannt Der Nusßbomackher, Zwischen 

Connradt Kurtzmauls Wittib vnnd Jörg vnngerers äckhern gelegen, Stoßen vornnen Vff 

Hanns Hilbers, vnnd Hünden vff Hannß Lanndtfauts Khünder ackher. 

Hat Jnnen Allt Hannß Kallenberger. 

 

22-06-B-12 Vier Morgen ackhers, genannt schellmenbomm, Zwischen denn Anwannd 

vnnd Lorentz Heüßlers äckhern einer, vnnd Ennderis Lemppen ackher Annderseytz gelegen, 

Stoßen oben vff Hannß Kochs vnnd vnnden vff Ennderis Kleinen ackher. 

Haben Jnnen Jacob Zeh, Jörg Frützen Wittib, Ennderis Lempp, alle zu Grosßen, vnnd 

Hanns schleicher zue Cleinen Jnngers Heim. 

 

22-06-B-13 Ain Halben morgen ackhers, Zwischen Velltin Lanndtfautts wittib Hof vnnd 

Hanns Kochs äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Hans Lanndtfauts Khünder, Vnnd 

Vornnen Vff Ennderis bennder äckher. 

Hat Jnnen Laux bennder. <415-v> 

 

22-06-B-14 Ain Morgen ackhers am Hollter Weg vnnd Hofäckhern, Zwischen allt Hannß 

Zanckhers, Schuldthaisßen, Hof vnnd Ludwig Widersatzen Zu Cleinen Jngersheim äckhern 

gelegen, Stost vornnen vff denn Hollter Weg, Vnnd Hünden vff Jung Jacob Leßerlins vnnd 

Hanns brogen äckher. 

Hat Jnnen Herr Liennhardt schuoler, Pfarrher. 

 

22-06-B-15 Anndert Halben morgen ackhers an der straaß, Zwischen der Lanndtstraß. 

vnnd allt Jörg vischers ackher gelegen, Stoßen vnnden vff die straaß vnnd oben vff Hans 

mehrers, deß allten sohns, Ackher. 

Hat Jnnen Ennderis bennder. 

 

22-06-B-16 Zwen morgen ackhers, seindt gefüert, Zwischen Steffan vischers wittib Zu 

Cleinen Jnngers Heim vnnd Jörg bennders äckhern gelegen, Stoßen oben vnnd vnnden vff 
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die Anwandäckher. 

Haben Jnnen Caspar Vilheckher vnnd Hanns Heplins Khünder. 

 

22-06-B-17 Drey Morgen ackhers Vff Besßigkheimer Höhin, genant der Stumppen ackher, 

Zwischen Jacob Zehen, Gilg vnngerers Wittib vnnd Melcher bernneckhers äckher einer, vnnd 

Bastian Hardtmans ackher Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff Hans brogen vnnd oben 

vff Ludwig Kallenbergers Ackher. 

Haben Jnnen Bernnhardt Rüeger, Samuel Kallenberger vnnd Connradt bennder. 

 

22-06-B-18 Ain Halben morgen ackhers vnnder den Langenfrohn- <416-r> äckhern, Jst 

der Ellenden Kergen ergeben, Zwischen Ennderis Lemppen annderm Vnd den Anwannd 

äckhern gelegen, Stost vnnden vff Ennderis Lauttenschlahers vnnd oben vff Hannß vmpffers 

äckher. 

Haben Jnnen Jacob Kürschenfauts Khünder vnd Ennderis Lempp. 

 

22-06-B-19 Anndert Halben morgen ackhers bey der Siechenwißen, Zwischen Jung Jacob 

bürckhlins einer, Allt Martin vischers vnnd Ludwig Leßerlins äckher annderseytz gelegen, 

Stoßen oben vff alltt Martin vischers vnnd vnnden vff Stoffel bennders, allt Hannß mehrers 

vnnd Jung Steffan vischers äckher, auch Hannß Kochs wißen. 

Haben Jnnen michel Zehenn Khünder, Jung Jörg vischer, Hanns vischer, Martins 

sohn, vnnd Laux bennder. 

 

22-06-B-20 Dritthalben morgen ackhers Jm Rod, Zwischen Margrettha, michel vischers 

hünderlasßener Dochter, vnnd Samuel Kallenbergers äckhern gelegen, Stoßen hünden Vff 

Anastasij Hauwen, Hans bennders vnnd Jörg Freyhardten, Vnd Vornnen Vff Ludwig 

Lanndtfauts, Hans golldtgrebers vnnd Connradt Kurtzmauls Wittib äckher. 

Haben Jnnen Laux bennder, Hanns Hilber vnnd Connradt Rebstockhs Khünder. 

 

22-06-B-21 Ain Morgen ackhers Jm Rod, Vnnder der sichlins äckher, Zwischen Liennhardt 

Lippen, Küttner, einer, vnnd Jung Martin vischers ackher Annderseytz gelegen, Stost hinden 

vff Ludwig Leßerlins sichlins Hof, vnd vornnen <416-v> vff Hannß brogen, auch Jörg Eßen 

Weins ackher. 

Haben Jnnen allt Martin Vischer Vnnd Jörg Zeh. 

 

22-06-B-22 Viertt Halben morgen ackhers, Wider Jm Rod, Zwischen Anastasij Hauwen 

Vnnd Jung Martin vischers äckhern gelegen, Stoßen Vornnen Vff allt Hanns vischers, auch 

Peter Kleinen, Vnnd Hinden vff Simon Lauttenschlahers, auch Ludwig Lanndtfauts ackher. 

Haben Jnnen Ennderis beytter, Conradt bender, Ludwig Lanndtfaut vnnd Caspar 

Klemmerspecht. 

 

22-06-B-23 Anndert Halben morgen ackhers vff Besßigkheimer Höhin, Zwischen Ludwig 

Kallenbergers, auch Martin Kutten einer, Vnnd denn Anwanndäckhern Annderseytz gelegen, 

Stoßen Vornnen Vff Michel Hockhelins vnnd Hünden Vff Simon Lauttenschlahers, Anastasij 

Hauwen vnnd Liennhardt Lippen ackher. 

Haben Jnnen Hanns mehrer, desß alltten sohn, vnnd Mellcher bernneckher. 
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22-06-B-24 Ain Halben Morgen ackhers Jm Hollderbronnen. Zwischen denn Anwand vnd 

Stoffel bennders sichlins Hofäckhern gelegen, Stost oben vff Jörg Vnngerers, Vnnd vnden 

Vff Hanns gollen äckher. 

Hat Jnnen Hanns brog. 

 

22-06-B-25 Zwen Morgen ackhers Jn der Allt Burg, Zwischen Allt Clemennt 

Lautenschlahers vnnd denn anwandäckhern gelegen, Stoßen oben vff Ennderis Lemppen 

vnnd Anastasij Hawen <417-r> vnnd vnnden vff Hannß Lanndtfautten Künder ackher. 

Haben Jnnen Bernnhardt Rüeger vnnd Conradt bennder. 

 

22-06-B-26 Vier Morgenn ackhers, Neben denn Pfützäckhern, Zwischen Lorenntz Heüßlers 

Hof einer, Jacob vilheckhers, Caspar stürmlins, auch Hans Aypperspachs äckhernn 

Anderseytz gelegen, Stoßen oben vff Mellchior bernneckhers vnnd Gorguß vischers Wittib 

ackher vnnd vnnden wider Vff Melcher berneckhers, Hannß mehrers, deß alltten sohns, 

vnnd Martin Kutten ackher. 

Haben Jnnen Anastasius Haw, Simon Lauttenschlaher vnnd Liennhardt Lipp. 

 

22-06-B-27 Zwen Morgen ackhers vff Besßigkheimer Höhin, Jm Nayg, Zwischen Esaias 

Lanndtfautten vnnd Hanns brogen äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Besßigkheimer 

Vnndermarckh vnnd vornnen vff die Lanndtstraaßen. 

Haben Jnnen Hannß brog vnnd Jacob Zeeh. 

 

Jn Bürgamer Zellg. 

 

22-06-C-01 Anndert Halben morgen bomgartens beim bildt, Zwischen Lorenntz Heüßlers 

Hofgartten einer, Enderis bennders, Simon Lauttenschlahers vnd Conradt bennders gartten 

Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff denn Cleinen Jngersheimer vnnd oben vff denn 

Hesßigkheimer Weg. <417-v> 

Haben Jnnen Ludwig Leßerlin, Stoffel bennder, Mellcher Khauffmann, Michel 

bennder, Michel schennckh, der allt, vnnd Hannß gschwenndt. 

 

22-06-C-02 Ain Morgen ackhers, genannt der Heüßel, zwischen Fliern, Zwischen michel 

Hockhelin, Vnd Peter Kleinen äckhernn gelegen, Stost vornnen vff denn Hesßigkheimer 

Weg, Vnd Hünden vff allt Hannß Keeßen Weingartten. 

Haben Jnnen Hannß brog vnnd allt Hannß Keeß. 

 

22-06-C-03 Ain Halben morgen Weingartens am Wurmberg. Zwischen Jung Hannß 

mehrers einer, Veltin gausßen Wittib, Gorguß vischers Wittib vnnd Peter Kleinen 

Weingartten Annderseytz gelegen, Stost oben vff denn Hesßigkheimer Vnnd vnnden vff 

denn Leyhweg. 

Hat Jnnen Michel Hockhelin. 

 

22-06-C-04 Dritthalben Morgen vngevarlich ackhers vnnd Weingarttens Am Wurmberg. 

Zwischen dem Fahrweg Vnnd Michel bennders Weingartten gelegen, Stoßen Vnnden vff 

Jeorg Zehen Weingartten, Auch Casper vilheckhers Ackher, vnnd oben vff Lorenntz 

beringers ackher vnnd Weingartten. 
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Haben Jnnen Davidt Leßerlins Khünder, Ballthas vnnd Joachim bennder, Auch allt 

Jörg mehrer. 

 

<Links der Vermerk: "Die helfte Ein Ackher."> 

22-06-C-05 Ain Morgen Weingartens vnnder Dem Wurmberg, Zwischen den anwannd 

vnnd Jörg Zehen Weingartten gelegen, Stoßen oben vff allt Jörg <418-r> Mehrers 

Weingartten, Vnnd vnnden vff denn Leyhweg. 

Haben Jnnen Michel Lanng vnnd Caspar Klemerspecht. 

 

22-06-C-06 Ain Morgen ackhers vnnd weingartens Am stutz, Zwischen Lorenntz beringers 

einer, Wider Lorenntz beringers vnnd Jsaac schwartzen Khünder Weingartten Annderseytz 

gelegen, Stoßen oben vff Conradt bennders vnd vnden vff Stoffel vnnd Laux bennders 

Weingartten. 

<Dazu Anmerkung, anfangs unklar, dann: "Ein Ackher, so aber wust."> 

Haben Jnnen Hannß Heplins Khünder, Jacob Zeeh vnnd Ennderis weysßen Horns 

Khünder. 

 

22-06-C-07 Ain Morgen Wißen vnnd Weingarttens Jm Sigenthaal grundt, Da der 

Wasßergraab dardurch geth, Zwischen Martin Kürschenfauts Wittib Zue Cleinen Jnngers 

Heim ackher vnnd Jheronimus Rayßers Wittib weingartten gelegen, Stost vnnden vff allt 

Steffan vischers ackher, Vnd oben vff Martin Kürschenfauts Wittib Widumb Wißen vnnd 

weingartten. 

<dazu Anmerkung: "halber Ein Ackher und die helfte Wust."> 

Haben Jnnen Jacob Kallenberger, Conradt Kurtzmauls Wittib, Jacob Speet vnnd 

Mellcher schneyder zu Kleinen Jngers Haim. 

 

22-06-C-08 Viertt Halben morgen ackhers vff der Mitteln Höhin, Zwischen Lorenntz 

Heüßlers Minchs Hof einer, xannder Vilheckhers vnnd Hanns schefers <418-v> Ackher 

Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff den Hesßigkheimer vnnd vnnden vff den Flierweg. 

Haben Jnnen Connradt bennder, Ludwig Leßerlin, Herr Liennhardt schuoler, Pfarr 

Herr, vnd Jacob Kallenberger. 

 

22-06-C-09 Anndert Halben morgen ackhers Jm Sigenthaal Am Rain, Zwischen Ludwig 

Lanndtfauts vnnd Jung Jörg vischers ackher einer, Vnnd dem Wasßergraben Annderseytz 

gelegen, Stoßen oben vff Bernnhardt Rüegers vnnd vnnden vff Ludwig Leßerlins ackher. 

Haben Jnnen Michel Zehen Khünder vnnd Bastian Hardtmann. 

 

22-06-C-10 Anndert Halben morgen ackhers beim stennas bronnen, Zwischen Jörg 

vnngerers Münchs Hof vnd Claus bennders Widumb ackher gelegen, Stoßen oben vff Hannß 

pauren Widumbackher, Vnnd vnnden vff Hanß vmpffers ackher, vnnd geth der Weg 

Dardurch. 

Haben Jnnen Ballthas bennder vnnd Jeorg Frützen Wittib. 

 

22-06-C-11 Vier Morgen ackhers vff dem Rain, Alls mann ghen Cleinen Jnngers Heim geth, 

Vff der Linckhen Hanndt, Zwischen den Anwannd äckhern vnnd dem Cleinen Jnngersheimer 

Weg gelegen, Stoßen vnnden vff Ludwig Lanndtfautts, vnnd oben vff Steffan vischers Wittib 
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Zu Cleinen Jnngers Heim ackher. <419-r> 

Haben Jnnen Hannß gschwindt, Peter braun, Conradt stöblins Khünder, Gillg 

vnngerers wittib, Philip Leßerlin vnnd Ennderis Beytter. 

 

22-06-C-12 Ain Morgen ackhers vff dem Rain, vff der rechten Hanndt Jhennseyt Wegs, 

Zwischen demselben Weg vnnd Jung Hannß bennders ackher gelegen, Stost vornnen Vff 

Jacob schmidtz Khinder Hofackher, vnnd Hinden vff Ludwig Lanndtfauts ackher. 

Hat Jnnen Hanns mehrer, deß allten sohn. 

 

22-06-C-13 Drey fiertel ackhers Jm Sügenthaal, Zwischen der Pfarr Zu Grosßen Jnngers 

Heim ackher einer, Joachim bennders vnnd Jung Jörg mehrers Weingartten Annderseytz 

gelegen, Stoßen vnnden vff Ludwig Lanndtfauts, Auch Bastian Hardtmanns, Vnnd oben vff 

Jörg Rayers äckher. 

Hat Jnnen Bernnhardt Rüeger. 

 

22-06-C-14 Sechs Morgen ackhers bey denn büllgarts Wißen, Zwischen denn Anwannd 

äckhern einer Jacob Zeyttgnuogs, xannder vndpffers vnnd Simon Lauttenschlahers äckhern 

Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff Jung Jörg mehrers, auch Hannß brogen vnd vnnden 

vff Hannß vmpffers vnnd Hanns Lanndtfauts Khünder Hofackher. 

Haben Jnnen Hannß Koch, Caspar Klemerspecht, Connradt Kurtzmaul, Conradt 

Kurtzmauls Wittib, Allt Hannß Kallenberger, Davidt Leßerlins Khünder vnnd Wollff 

Heroldt. <419-v> 

 

22-06-C-15 Drey Morgen ackhers, stoßen vff den Kallenberg. Ziehen über denn 

Wassergraben, Zwischen Lorentz Heüßlers Münchs Hof vnnd Jung Martin vischers Äckhern 

gelegen, Stoßen oben vff Laux Kallenbergers Khünder, Vnnd vnnden vff Hans brogen 

Äckher. 

Haben Jnnen Jung Martin vischer, Joachim bennder vnnd Hannß golldtgreber. 

 

22-06-C-16 Ain Halben morgen ackhers am Kallenberg, Zwischen Lorenntz beringers vnnd 

denn anwandäckhern gelegen, Stost oben vff Hanns brogen ackher vnnd vnnden vff denn 

Fuchßengraben. 

Hat Jnnen Allt Jörg vischer. 

 

22-06-C-17 Fünff morgen ackhers vngevarlich vor sala, Zwischen Jacob Leßerlins, auch 

michel rayers Wittib einer, vnnd michel Heimen äckhern anderseytz gelegen, Stoßen 

vornnen vff xannder Vmpffers ackher, Vnnd Hünden vff denn Walldt, Das Saalach genannt. 

Haben Jnnen Connradt bennder, Bernnhardt rüeger, Jacob Kayßers Wittib, Michel 

Fuchs, Connradt Kremmer vnnd Laux bennder. 

 

22-06-C-18 Ain Halben morgen ackhers Jm Sügenthaal, Zwischen Connradt Kurtzmaulls 

wittib wißen, Vnnd Enderis benders ackher gelegen, Stost oben vff Martin Kürschenfauts 

wittib anndern Widumb Wißlin, vnnd vnnden Vff denn graaben. 

Hat Jnnen Martin Kürschenfauts Wittib. 

 

22-06-C-19 Süben morgen ackhers vff der Eysßern Höhin, genannt <420-r> Der 
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Frohnackher, an Vier stuckhen gelegen, Namlichen An Hannß Heplins Khünder, Steffan 

Vischers Wittib, Davidt Leßerlins Khünder, Jörg vischers von Cleinen Jnngers Heim, Bastian 

schwaaben, Michel Zehenn Khünder, Hannß bäders Zue Hoheneckh, Hanns Hilbers, Conradt 

bennders, Ludwig Leßerlins, Herr Lienhardt schuolers, Pfarr Herrs, vnnd Esaias 

Lanndtfautten Zue Cleinen Jnngers Heim ackher Aller orths vnnd gerüngs vmb gelegen. 

Haben Jnnen Anastasius Haw, xannder Vilheckher, Laux bennder, Hanns goll, Allt 

Hanns mehrer, Michel Fuchs, Lorenntz beringer, Allt Michel Kallenberger, 

Ennderis vischer, Hannß Frey vnd Michel Zehenn Khünder. 

 

22-06-C-20 Ain Morgen ackhers, geth der Weg dardurch, zwischen Michel Kallenbergers 

vnnd Ennderis vischers, Auch Bastian schwaaben äckhern einer, Vnd Jung Jacob bürckhlins 

ackher annderseytz gelegenn, Stost Hünden vff Hannß brogen, Vnnd Vornnen Wider Vff 

Hanns brogen, Vnnd Hannß bäders Zuo Hoheneckh äckher. 

Haben Jnnen Michel Zehen Khünder. 

 

22-06-C-21 Ain Morgen ackhers an Den Süben morgen Frohnackhers, Zwischen Laux 

bennders vnnd denn Anwanndäckhern gelegen, Stost oben vff Esaias Lanndtfauts, vnnd 

vnnden vff Jörg bennders äckher. 

Haben Jnnen Jacob Kürschenfauts vnnd Hannß Heplins Khünder. <420-v> 

 

22-06-C-22 Ain Morgen ackhers, genannt der Pfützackher, Zwischen Laux bennders selbst 

annderm Haylligen vnnd Hanns Hilbers äckhern gelegen, Stost oben vff Michel Kallenbergers 

sohns, auch Michel genannt, Vnnd vnnden vff Hanns brogen Ackher. 

Haben Jnnen Jörg Zeeh vnnd Laux bennder. 

 

22-07 <Ausnahme: Äcker auf Bietigheimer Markung> 

Ab Nachvolgendem ackher, Jn Büettigkeimer marckhung, Zwing vnnd baan gelegen, 

gehört am Fruchtzehennden der Halbthayl Jn vorgeschribnen Grosßen Zehennden, 

vnnd der Halbthayl dem Meßnerampt Grosßen Jngershaim Zue, Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg 

 

22-07-A-01  Drey Morgen ackhers, Ziehenndt gegem Branndt Holltz bey der 

Mergelgruoben, Zwischen Jörg bennders selbst annderm Vnnd Hans bennders, Jörgen 

sohns, äckhern gelegen, Stoßen vnnden Jm grundt vff Connradt bennders vnd oben vff 

Hanns bennders, Wenndels sohns, ackher. 

Haben Jnnen Michel rayer, Jörg bennder, allt Jörg vischer, Jung Jörg mehrer, allt 

Martin vischer vnnd Michel Fuchs. <421-r> 

 

 

Vollgende äckher Ligen Jn der Statt Büettigkheim marckhung, Zwing vnnd Penn, 

geben allen Fruchtzehenden Jn denn obgeschribnen thaylbarlichen grosßen 

Zehenden vnnd Hat sonnsten Niemanden thayl Daran. Namlichen: 
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Äckher Jn Grieniger Zellg 

 

22-07-A-02 Drey Morgen ackhers Jm Büettigkheimer grundt, genannt der Königsackher, 

Zwischen vnnd gegen Jnngers Heim vff allt Hanns Kelblins Junger Khünder, Vnnd gegen 

Büettigkheim vff Paulin schneyders Ackher stosßenndt, die Kurtzen seytten gegen dem 

Vorst vff Connradt Ruoffen Vnnd gegen dem Branndtholltz vff Jacob Nördlingers äckher. 

Hat Jnnen Der Vogt Zue Büettigkheim, Bernnhardt Rösßlin. 

 

Vnnd Jst Hieneben Zue wisßen, Obwol ab Dreyen morgen Der Zehenndt Jn obgemelten 

grosßen thaylbarlichen Zehennden ghen Jnngersheim gehörig Vnnd allda Hün eingezogen 

Würdt, so Hat doch er, Vogt, Nur Die Zwen Morgen Jnnen, Ab dem Anndern Überigen vnnd 

Dritten morgen Nemmen die Jhenigen, so Jedes mahlls denn Zehennden bestehn oder Jre 

einsamler, Nach gelegenhait der Fuohr dennselben ein. <421-v>  

 

22-07-A-03 Viertt Halben morgen ackhers vngevarlich, Wider Jm Büettigkheimer grundt, 

Zwischen Martin Kallenbergers Widumb ackher einer, Vnd Connradt bennders, auch Hannß 

vmpffers äckhern Annderseytz gelegen, Stoßen Hünden vnnd vornnen vff deren Von 

Büettigkheim äckher. 

Haben Jnnen Ludwig Kallenberger, Davidt Leßerlins Khünder, Connradt bennder, 

Allt Hanns Zannckher vnnd Gorgusß vischers Wittib. 

 

22-07-A-04 Vier Morgen ackhers vngevarlich an Der Hallden, Zwischen michel vnngerers 

Widumb ackher, so dem Stifft Baden Zugehörig, einer, Vnd allt Martin vischers ackher 

annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff Connradt vnnd oben vff Hanns bennders äckher. 

Haben Jnnen Hannß vndPffer vnnd Hanns bennder, Jörgen sohn. 

 

22-07-A-05 Ain Morgen ackhers ob erstgemellten Vier morgen, Zwischen dem Grieninger 

Weg, Vnnd Conradt bennders ackher gelegen, Stost Hünden vff das Branndtholltz, Vnnd 

vornnen vff Jörg bennders Ackher. 

Hat Jnnen Hannß bennder, Wenndels sohn. 

 

22-07-A-06 Zwen Morgen ackhers vngevarlich Jm grundt, Ligen Zum thayls Jn 

Büettigkheimer vnnd zum thayls Jn Jnngers Heimer Marckhung, Zwischen deren von 

Büettigkheim vnnd Grosßen Jnngersheimer Anwanndäckhern Zu den Vier ortthen gelegen. 

Haben Jnnen Laux vnnd Michel bennder. <422-r> 

 

22-08 <Ausnahme: Frucht-Zehnt im Besitz Badens: Widumäcker> 

Der Frucht Zehendt, von Nachgeschribnen widumbäckhern, Jn Zwingen vnnd Pennen 

Grosßen vnnd Cleinen Jngershaim gelegen, gehört dem Stifft Baaden ainig vnnd 

allein Zue, Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg 

 

22-08-A-01 Ain Halben Morgen ackhers, so Jetziger Zeyt ein gardt Jst, am Staffelrain, 

Zwischen desß Haylligen Sannct Martins zue Grosßen Jnngers Heim Wißen vnnd sein, Jacob 
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Leßerlins, anderm Ackher gelegen, Stost hünden Wider Vff Jacob Leßerlins Wißen Vnnd 

vornnen Vff denn Eglosßer Weg. 

Hat Jnnen Jacob Leßerlin. 

 

Vnnd Jst dißer Zehenndt mit dem Stifft Baaden vnnd denn Jnnhabern sollichen ackhers, 

Wellcher Jetzo ein gartt, Allso verglichen, Das mann Hünfüro Jedes Jars für das Vierdtayl 

vnnd Zehennden, Vermög ermellts Stiffts Legerbuoch, fünff schilling heller raichen vnnd 

geben soll. 

 

22-08-A-02 Ain Halben morgen ackhers Jm Eyßelbach, zwischen Samuel Kallenbergers 

vnd Conradt Kurtzmauls Wittib äckhern gelegen, Stost oben <422-v> vff Connradt 

Kurtzmaulls, vnnd vnden Vff des Haylligen Sannct Martins zu Jnngers Heim ackher. 

Hat Jnnen Bernnhardt Rüeger. 

 

22-08-A-03 Vier Morgen ackhers Jm Eyßelbach, Zwischen Michel vnngerers vnnd Samuel 

Kallenbergers äckhern gelegen, Stost vornnen vff den Eglosßer Pfaad, Vnnd Hünden vff Jörg 

vngerers Hofackher. 

Haben Jnnen Hannß Heplins Khünder, Hannß Zannckher, Schulldthaisß, Mathis 

Kallenberger vnnd Vellttin gausßen Wittib. 

 

22-08-A-04 Anndert Halben morgen ackhers am schösßlins Pfaad, Zwischen Lorenntz 

Heüßlers Münch: vnnd Ludwig Leßerlins Hofackher gelegen, Stoßen oben vff Stoffel 

bennders vnnd vnnden Vff Melcher bernneckhers Äckher. 

Haben Jnnen Laux bennder vnnd Hannß mehrer, der allt. 

 

22-08-A-05 Anndert Halben Morgen ackhers am Eglosßer Weg, Zwischen dem Weg einer, 

Herr Liennhardt schuolers, Pfarrherrs, Allt Jörg vischers vnnd michel Rayers beeder Wittiben 

steinäckhern Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff Ludwig Kallenbergers, Vnnd oben vff 

Caspar Frützen äckher. 

Hat Jnnen Peter braunen Wittib. 

 

22-08-A-06 Anndert Halben morgen ackhers Jm Büettigkheimer grundt, Zwischen Ludwig 

Kallenbergers vnnd den Anwanndt äckhern gelegen, <423-r> Stoßen oben vff Laux 

bennders, Vnnd vnden vff Bernnhardt Rösßlins, desß Vogtz zu Büettigkheim, Küngs ackher. 

Haben Jnnen Caspar Pfützenmayer vnnd Martin Kallenberger. 

 

22-08-A-07 Zwen Morgen ackhers am Büettigkheimer Weg. Ziehen vff denn Grieninger 

grundt, Zwischen den Anwanndäckhern einer, Joachim bennders Vnd Hanns vischers, 

Martins sohns, äckhern Anderseytz gelegen, Stoßen Vornnen vff den Büettigkheimer Weg 

Vnnd Hünden vff Hanns Zanckhers, Schulldthaisßen, ackher. 

Haben Jnnen allt Jeorg Vischer vnnd Jörg Wüntter Zue Walheim. 

 

22-08-A-08 Zwen Morgen ackhers Wider am Büettigkheimer Weg, Zwischen denn 

Anwanndtäckhern einer, Vnnd Michel Reschen ackher annderseytz gelegen, Stoßen vornnen 

Vff denn Büettigkheimer Weg, vnnd Hünden vff vischers, des Alltten sohns, äckher. 

Haben Jnnen xannder Vilheckher vnd Jung Jörg vischer. 
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22-08-A-09 Anndert Halben morgen ackhers vff der Grosßmül Hünderm Dorff an denn 

Zeynen, Zwischen den Anwanndtäckhern beederseytz gelegen, Stoßen vnnden vff die 

Cappelins gärtten vnnd oben vff xannder vmpffers vnnd Anastasij Hawen ackher. 

Haben Jnnen Bernnhardt Rüeger vnnd Connradt bennder. <423-v> 

 

22-08-A-10 Anndert Halben morgen ackhers, Wider vff der grosßmül bey der Cappell, 

stoßen Vff denn Weg herausß, Zwischen dem Besßigkheimer Weg vnnd Hannß Lanndtfauts 

Khünder Hofäckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Michel benders ackher, Vnnd Vornnen vff 

den Büettigkheimer Weg, vnnd mit dem schlüßel vff Lorenntz beringers gärttlin. 

Haben Jnnen Gillg vnngerers Wittib vnnd Hannß Paur. 

 

22-08-A-11 Ain Morgen ackhers, auch vff der grosßmül, Zwischen Hanns Hilbers vnnd 

Gorguß stöblins äckhern gelegen, Stost vornnen vff Conradt Kurtzmauls wittib, vnnd Hünden 

vff Allt Martin vischers ackher. 

Haben Jnnen Allt Hannß mehrer vnnd Jung Ennderis vischer. 

 

22-08-A-12 Ain morgen ackhers, Zwischen dem Büettigkheimer weg vnnd Ludwig 

Leßerlins sichlins Hofackher gelegen, Stost oben vff die Lanndtstraaß, Vnnd vnnden vff Jörg 

vnngerers Hofwißen. 

Hat Jnnen Caspar stürmlin. 

 

Äckher Jn Besßigkheimer Zellg 

 

22-08-B-01 Drey Morgen ackhers beim Vorst, zwischen Stoffel <424-r> bennders sichlins 

Hof einer, Caspar stürmlins vnnd Hanns Hilbers äckhern annderseytz gelegen, Stoßen 

Vornnen vff Liennhardt Lippen, Auch Martin Kallenbergers, Vnnd hinden vff Allt Hanns 

mehrers Äckher. 

Haben Jnnen Philip Leßerlin vnnd Hannß Aypperspach. 

 

22-08-B-02 Zwen Morgen, Wennden vff Besßigkheimer straaßen, HieJhennet der Pfarr 

Pfronndtackhers, Zwischen Jörg Vnngerers vnnd allt Jacob bürckhlins Äckhern gelegen, 

Stoßen Vornnen vff Die Lanndtstraaß, vnnd Hünden vff Michel Hockhelins heer Jauchart 

ackhers. 

Haben Jnnen Michel Kallenberger vnnd Enderis vischer. 

 

22-08-B-03 Anndert Halben morgen ackhers am Besßigkheimer Weg, genannt die Heer 

Jauchart, Zwischen den Anwanndt äckhern beederseytz gelegen, Stoßen oben vff Stoffel 

bennders sichlins Hof, Vnnd vnnden Vff Bastian schwaaben ackher. 

Hat Jnnen Michel Hockhelin. 

 

22-08-B-04 Dritthalben morgen ackhers am Hollderweg, Zwischen Stoffel bennders vnnd 

Davidt Leßerlins Khünder Äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Lorenntz Heüßlers Münchs 

Hofackher, Vnd vornnen Vff denn Hollderweg. 

Haben Jnnen Jung Jörg Vischer von Cleinen Jngers Heim, Caspar Pfützenmayer Vnnd 

Ennderis Deglers Khünder. <424-v> 
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22-08-B-05 Ain Halben morgen ackhers am Hollder Weg, Zwischen Enderis vnnd Hannß 

Lanndtfauts Khünder Äckhern gelegen, Stost vornnen vff denn Hollder Weg, vnd hinden vff 

michel bennders Ackher. 

Hat Jnnen Hannß Paur. 

 

22-08-B-06 Ain morgen ackhers vngevarlich, Zeucht über die straß beim siechen Hauß, 

Zwischen Hanns Aypperspachs vnnd allt Martin Vischers äckhern gelegen, Stost vornnen vff 

Lorenntz Heüßlers Münchs Hof, vnnd Hünden Vff Jörg Kallenbergers Khünder äckher. 

Haben Jnnen Michel vischers Khünder Vnnd Jung Jörg mehrer. 

 

22-08-B-07 Ain Morgen ackhers, Zwischen Fliern vnnder dem Steinackher, Zwischen 

Ennderis beytters vnnd Connradt bennders äckhern gelegen, Stost Vornnen Vff denn Fluor 

Weg, Vnd hünden Vff Liennhardt Lippen ackher. 

Haben Jnnen Martin schwaab vnnd Hans Essichs Khünder. 

 

22-08-B-08 Ain Halben morgen Ackhers, Wider zwischen Den Fliern ob dem Steinackher, 

Zwischen allt Hans Vischers vnnd Connradt Kurtzmaulls äckhern gelegen, Stost hünden Vff 

Hannß golldtgrebers Vnnd Vornnen Vff Stoffel bennders sichlins Hofackher. 

Hat Jnnen Martin schwaab. <425-r> 

 

22-08-B-09 Ain Halben Morgen ackhers am Rain, Hünder Der straaß, Zwischen Connradt 

bennders vnnd Hanns Hilbers Äckhernn gelegen, Stost vornnen Vff die Lanndtstraß Vnnd 

Zeucht Hünden Über denn Wasßerfahl gegen dem Besßigkheimer Weg. 

Hat Jnnen Allt Hannß Zannckher, der Schulldthaisß. 

 

22-08-B-10 Ain Halben morgen ackhers ob sichlins Hofackher, Zeucht an Vorst, Hat ein 

Für Holltz, Zwischen Conradt bennders selbst annderm vnnd Hans Zanckhen äckhern 

gelegen, Stost Hünden vff den Vorstwalldt, vnnd Vornnen vff Lorentz Heüßlers Münchs 

Hofackher. 

Hat Jnnen Connradt bennder. 

 

22-08-B-11 Ain Halben morgen ackhers beym braytten bömlin, beim bürgamer Weg, 

Zwischen Stoffel bennders sichlins Hof vnnd Jr Wittib selbs annderm ackher gelegen, Stost 

Vornnen vff Lorenntz Heüßlers Münchshof vnnd Hünden vff Jörg Freyhardtz ackher. 

Hat Jnnen Connradt Kurtzmaulls Wittib. 

 

22-08-B-12 Ain Morgen ackhers beim Schaafhauß, Zwischen Jörg vnngerers Münchs 

Hofackher, Vnd Ballthas bennders selbs gartten gelegen, Stost vornnen vff denn Prüeelweg 

vnd Hünden vff Connradt bennders Ackher. 

Hat Jnnen Ballthas bennder. <425-v> 

 

22-08-B-13 Ain Halben morgen ackhers, Hünden am Hollderweg. Zwischen Hannß 

Lanndtfauts Khünder Vnnd Simon Lautenschlahers äckhern gelegen, Stost vornnen Vff den 

Hollder Weg vnnd Hünden Vff Michel bennders ackher. 

Hat Jnnen Hannß paur. 
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22-08-B-14 Anndert Halben morgen ackhers vff Besßigkheimer Lanndtstraaßen, Zwischen 

der straaß vnnd Jacob Leßerlins ackher gelegen, Stoßen vnnden Vff Hans Kochs vnnd oben 

vff Jung Hannß mehrers, des Alltten sohnns, ackher. 

Hat Jnnen Hannß brog. 

 

22-08-B-15 Ain Halben morgen ackhers an Besßigkheimer Lanndtstraaß vff der Eysßern 

Höhin, Zwischen Hanns Hilbers vnnd Bastian Hardtmanns äckhern gelegen, Stost Hünden 

vff Hannß paurs, Wenndels sohns, ackher, vnnd Vornnen vff die Lanndtstraß. 

Hat Jnnen Melchior schennckh. 

 

Äckher Jn Bürgamer Zellg. 

 

22-08-C-01 Zwen morgen Weingartens Vnnder den Wurmbergen, Zwischen michel 

Hockhelins vnnd Michael Langen Weingartten gelegen, Stoßen oben vff Caspar vilheckhers 

ackher, Vnnd vnnden vff Wenndel straws, auch Bastian Kurtzmauls Weingarten. 

Haben Jnnen Bernnhardt sackh, Jung Hans mehrer, Jörg Zeeh vnnd Hanns mehrer, 

des allten sohn. <426-r> 

 

22-08-C-02 Ain Halben morgen ackhers vnnd Weingartens vnnderm wurmberg, Zwischen 

denn Anwand vnd Hans brogen äckhern vnnd Weingartten gelegen, Stost Hünden vff 

Gorguß vischers Wittib vnnd Vornnen Vff Hannß vmpffers Hofackher. 

Hat Jnnen Wollff Herolldt vnnd Laux bender. 

 

22-08-C-03 Ain Halben Morgen Weingartens vnnderm Wurmberg, Jst ein ackher geweßen, 

Zwischen den Anwanndäckhern einer, Michel Hockhelins vnnd Jörg Zehen weingartten 

anderseytz gelegen, Stost vornnen vff denn Leyhweg vnnd Hünden vff Hannß Lanndtfauts 

Khünder ackher. 

Hat Jnnen Michel Fuchs. 

 

22-08-C-04 Ain Halben morgen ackhers Jm Sügenthaal, am Rain Zwischen Jörg vnngerers 

Münchs Hoff vnnd Michel Zehen Khünder äckhern gelegen, Stost Hünden Vff Ludwig 

Leßerlins ackher vnnd vornnen Vff denn Leyhweg. 

Hat Jnnen Jung Jörg Vischer. 

 

22-08-C-05 Ain Morgen ackhers am Besßigkheimer Weg. Zwischen Hannß Lanndtfauts 

Khünder vnnd Michel bennders äckhern gelegen, Stost oben vff Hanns Essichs vnnd vnnden 

vff Lienhardt Lippen ackher. 

Hat Jnnen Matthiß Meurer. 

 

22-08-C-06 Ain Morgen ackhers Zwischen Fliern, Zwischen Lorentz Heüßlers Hof vnnd Jörg 

Hürschmanns Khünder <426-v> Ackhern gelegen, Stost vornnen Vff den Fluor weg, Vnnd 

Hünden Vff Jacob Leßerlins ackher. 

Hat Jnnen Connradt bennder. 

 

22-08-C-07 Fünff morgen ackhers am Stutz, Zwischen Jörg vnngerers Hof vnnd michel 
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Heimen, auch den Anwandäckhern gelegen, Stoßen Vornnen Vff denn Hesßigkheimer Weg 

vnnd Hünden vff Stoffel bennders sichlins Hofackher. 

Haben Jnnen Mellchior Khauffmann, Hanns paur vnnd Jörg vischers, Steffans sohn. 

 

22-08-C-08 Anndert Halben morgen ackhers, geth der Senndachs Weg Dardurch, 

Zwischen Cordula, Jsaac schwartzen Dochter, vnnd Ballthas bennders äckhern gelegen, 

Stoßen oben vff Hanns Pauren Widumb vnnd vnnden vff Hannß vmpffers Hofackher. 

Haben Jnnen Jörg Eßenwein Vnnd Claus bennder. 

 

22-08-C-09 Ain Halben morgen ackhers, Dort Jhennseytt desß Weysßen billdtz Jm grundt, 

zwischen Stoffel bennders vnnd Hanns Lanndtfauts Khünder äckhernn gelegen, Stost oben 

vff Connradt Kurtzmauls Wittib, vnnd vnnden vff Hannß Landtfauts Khünder Hofackher. 

Hat Jnnen Michel Fuchs. 

 

22-08-C-10 Ain Halben morgen ackhers vff der Eysßern Höhin, Zwischen Michel 

Newstetters vnnd den anwandäckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Hannß Hilbers, Vnnd 

<427-r> Vornnen vff Jung Michael Kallenbergers ackher. 

Hat Jnnen Michel Kallenbergers sohn, Auch michel genannt. 

 

22-08-C-11 Ain Halben Morgen ackhers, Wißen vnnd Weingartens Jm Sügenthaal, 

Zwischen denn Anwanndäckhern, Wißen vnnd Weingartten einer vnnd Ennderis Lemppen 

ackher Annderseytz gelegen, Stost vornnen vff die Rautfelldt Weingartten, Vnnd Hünden vff 

Ennderis bennders ackher. 

Hat Jnnen Martin Kürschenfauts Wittib. 

 

22-09 <Ausnahme: Frucht-Zehnt im Besitz Badens, Bietigheimer 

Markung> 

Jtem denn Zehennden vsßer Nachbestimptem ackher Jn Büettigheimer marckhung 

gelegen vnnd auch Jn dißen widumb Zehenden gehörig, Empfacht der Stifft Baaden 

auch ainig vnnd allein, Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg. 

 

22-09-A-01 Zwen Morgen ackhers beim Pfaffen Creutz. Zwischen den Anwannd einer, 

Vnnd Hannß vmpffers ackher Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff Hans benders vnnd 

vnnden vff Connradt bennders ackher. <427-v>  

Habenn Jnnen Connradt bennder, der Würth, Ludwig Leßerlin vnnd Michel vnngerer. 

 

22-10 <Ausnahme: Frucht-Zehnt im Besitz Badens, Ingersheimer 

Markung> 

Von Hernachvolgenden äckhern, Jn Zwing vnnd Pennen Grosßen vnnd Cleinen 

Jnngershaim, gehört der Fruchtzehendt darab dem Stifft zue Baaden Jn desselben 

Awzehenden ainig vnnd allein Zue, Namlichen: 
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Äckher Jn Grieninger Zellg. 

 

22-10-A-01 Neündt Halben morgen ackhers vngevarlich, genannt Der Catherin ackher, ob 

der Alltten Leimgruoben, Zwischen Connradt bennders, auch der Gemeindt Zu Grosßen 

Jnngers Heim einer, vnnd den Anwandäckhern annderseytz gelegen, Stoßen oben Wider vff 

Connradt bennders, Vnnd vnnden Vff Hanns Hilbers, Connradt Kurtzmaulls wittib, Allt Martin 

vischers vnnd Ludwig Lanndtfautts äckher. 

Haben Jnnen Hannß Hilber, Hannß Koch, Wider Hans Hilber, Anastasius Haw, 

Ludwig Kallenberger, Ludwig Lanndtfaut, allt Martin Vischer, Michel Rayer vnnd 

Joachim bennder. 

 

22-10-A-02 Drey morgen ackhers Jm Grieninger grundt, Zwischen Jeorg vnngerers 

Münchshof vnnd Jacob schmidtz Khünder äckhern gelegen, Stoßen Hünden Vff Leonhardt 

Lippen, auch Jacob bürckhlin <428-r> Vnnd vornnen Vff Lorenntz Heüßlers Münchs 

Hofackher. 

Vnnd Jst dises ackhers Vierdthalben Morgen, der Ain Halb morg aber gibt den Zehenden Jn 

gemeinen grosßen Frucht oder Ackher Zehenden. 

Hat Jnnen Ennderis Lauttenschlaher, Allt Hanns mehrer, xannder vmpffer vnnd 

Jörg Freyhardt. 

 

22-10-A-03 Süben Morgen ackhers, genannt Der steinackher, Am Eglosßer Weg, Zwischen 

demselben Eglosßer Weg einer, vnnd Stoffel bennders sichlins Hofackher Annderseytz 

gelegen, Stoßen vnnden vff Michel Heimen, Conradt Kurtzmaulls Wittib vnnd Lorentz 

beringers, Vnnd oben vff Peter braunen Wittib, auch Mellcher bernneckhers Widumbäckher. 

Haben Jnnen Ennderis Lauttenschlaher, Michel Rayer, Ludwig Kallenberger, Hans 

Koch, Liennhardt Lipp, Hanns Lanndtfauts Khünder vnnd Laux Kallenbergers 

Khünder. 

 

22-10-A-04 Drey Morgen ackhers am Büettigkheimer Weg, Zwischen Ennderis 

Lauttenschlahers Vnnd Hanns vmpffers Hofäckhern gelegen, Stoßen oben vnnd vnnden vff 

Lorenntz Heüßlers Münchs Hofackher. 

Haben Jnnen Simon Lauttenschlaher, Hannß Kernnen Khünder Vnnd Michel Haim. 

<428-v> 

 

Äckher Jn Besßigkaimer Zellg 

 

22-10-B-01 Vier Morgen ackhers vngevarlich Jm Rod, Zwischen Michel Heimen vnnd 

Connradt bennders äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Jörg vnngerers, Hanns Kochs, 

Lorenntz beringers, Clemennt Lautenschlahers vnnd annder mehr, Vnnd Vornnen Vff Michel 

Heimen, Vnnd Stoffel bennders sichlins Hofackher. 

Haben Jnnen Anastasius Hauw, Ennderis bennder vnnd Ludwig Leßerlin. 

 

22-10-B-02 Drey Morgen ackhers Jm Rod, ob sichlins ackher, vnnd geth der Clein Jnngers 

Heimer Weg dardurch ghen Büettigkheim, Zwischen Peter Kleinen vnd Stoffel bennders 

äckhern gelegen, Stoßen Hinden vff erstgeschribne vier morgen, Vnd vornnen vff Hannß 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 62 von 146 

 

Hilbers, Laux bennders vnd Conradt Rebstockhs Khünder ackher. 

Haben Jnnen Hannß bennder, Jörg Freyhardt, Michel Kallenberger, Martin vischer, 

Jörgen sohn, vnnd Anastasius Haw. 

 

22-10-B-03 Ain Morgen ackhers, desß Haylligen Creutz Pfronndtackher genannt, Jm Rod, 

beim Vorst, Zwischen Mellcher Khauffmanns vnnd Wenndel stengels äckhern gelegen, Stost 

Hünden Vff denn Vorsst, Vnnd vornnen Vff Jung Martin Vischers ackher. 

Haben Jnnen Hannß Heplins Khünder. 

 

22-10-B-04 Fünff Zehen morgen ackhers, Münder oder mehr vngevarlich vorm Vorsst, 

Zwischen Junckher Friderich <429-r> Sturmfeeders sichlins Aigen Hof, genannt Der sichlins 

Hof, vnnd desß Münchs Hofs äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff denn vorsstwalldt, Vnnd 

Vornnen Vff Hanns vmpffers, Hardtmanns Hofackher, Vnnd Ligen solliche Fünff Zehen 

morgen ackhers alle aneinannder, Vnnd Pauwen dieselben etliche einwohnner Daselbsten 

Zue Grosßen Jnngers Heim. 

 

22-10-B-05 Süben Morgen ackhers Hünderm Leglern beym salvingers bom, Zwischen Jung 

Martin vischers vnnd Gorguß vischers Wittib äckhern gelegen. Stoßen Vornnen vff Jörg 

Hürschmanns, Lienhardt Lippen vnnd Lorenntz Heüßlers äckher. 

Haben Jnnen Jörg Zeeh, Connradt bennder, Michel rayer, Jacob Zeeh, Wollff 

Herolldt, Jung Jacob bürckhlin, Michel Zehen Künder, Samuel Kallenberger vnnd 

Jacob Kaysers Wittib. 

 

22-10-B-06 Drey Morgen ackhers, Der Küttner genannt, Zwischen Hannß brogen vnnd 

Jung Jacob bürckhlins äckhern gelegenn, Stoßen Hünden vff Liennhardt Lippen vnnd 

Vornnen Vff Ludwig Leßerlins, auch michel Heimen vnnd Michel bennders äckher. 

Haben Jnnen Ennderis Lauttenschlaher, Jörg Kallenbergers Khünder, Michel Fuchs 

Vnd Michel rayers Wittib. 

 

<Darunter ein langer, teilweise undeutlicher Vermerk über eine Besitzstreitigkeit aus 

dem Jahre 1731, die vor württembergischen und badischen Leuten verhandelt 

wurde."> <429-v> 

 

Äckher Jn Burgamer Zellg. 

 

22-10-C-01 Es Ligt ein morg ackhers vngevarlich, der dißer Zeyt ein bomgart Jst, Hündern 

gartten zu Cleinen Jnngers Heim, Zwischen Steffan vischers Wittib selbst Annderm ackher 

einer, Vnnd der Gemeindt Krauttgardten, Hannß webers, Esaias Lanndtfauts, Jörg vischers 

Wittib, Martin Kürschen fauts wittib vnnd Ennderis Henngers bomgardten Annderseytz 

gelegen, Stoßen Hünden vff die Gemeindt, vnnd Vornnen vff denn Holltz Weg. 

<In einer Anmerkung wird die Lage des Gartens angesprochen: "Ligt ... der Garten 

oberhalb Wegs"> 

Haben Jnnen Steffan Vischers Wittib, Jörg vischers wittib vnnd Hans Kayser. 

 

Was darvon vnnderm weg Ligt, wie die stein stehn, Darvon gehört der Zehenndt Jn 

obgemellten Auw Zehennden. 
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22-10-C-02 Drey Morgen ackhers, Die Werber genannt, am Besßigkheimer weg vnnderm 

Weysßen billdt, Zwischen Hannß brogen vnnd Hannß bennders, Jörgen sohns, äckhern 

gelegenn, Stoßen oben Vff Ennderis Lautenschlahers selbst anndern ackher, Vnnd Vnden Vff 

Denn besßigkheimer weg. 

Haben Jnnen Ennderis Lauttenschlaher, Simon Lautenschlaher, Anastasius Haw 

vnnd Enderis bennder. 

 

22-10-C-03 Drey Morgen ackhers vnnd Weingartens, genannt <430-r> Pfaff neyffers oder 

Eberweins Hallden, ob denn Eckhwißen, Zwischen Lorenntz Heüßlers Münchs Hof einer, Allt 

Steffan vnnd Jung Hannß vischers Weingardten Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff die 

Eckh oder Haylligen Wisen, Vnnd oben vff die gretthen weingartten. 

Haben Jnnen Matthis Kallenberger, Bleßin Frannckh, Michel Kallenbergers sohn, 

michel genannt, Melcher bernneckher, Mellcher Khauffmann, Steffan vischers 

Wittib zu Cleinen Jngersheim, Connradt Kurtzmauls Wittib, Herr Liennhardt 

schuoler, Pfarr Herr, Allt Martin vischer vnnd Ennderis Beytter. 

 

22-10-C-04 Zwen morgen ackhers vnnder dem Hesßigkheimer Weg, ob dem Fuchsen 

graaben, Zwischen Hanns vmpffers vnnd annderer mehr anwannd äckher Zur einer vnnd 

Connradt Kurtzmaulls Wittib ackher annderseytz gelegen, Stoßen oben vff Jacob Leßerlins, 

vnnd Stoffel bennders sichlins Hofackher, vnnd vnnden Vff Laux Kallenbergers Khünder 

ackher. 

Haben Jnnen allt Jörg Vischer Zue Grosßen vnnd Ballthas weber Zue Cleinen 

Jnngershaim. 

 

22-10-C-05 Sübenndt Halben Morgen ackhers Jm Löchlin, Ligen von der Anwanndt der 

Zwellff morgen sichlins Äckher einerseytz, bisß an die Münchäckher zu der anndern Lanngen 

seytten, stoßen Vornnen vff Hannß vischers, desß alltten sohns, Münchs- <430-v> Hof, 

Mellcher Khauffmanns vnnd Bastian Hardtmanns Aigen äckher, Vnnd Hünden vff Ennderis 

Henngers, Mellcher bernneckhers, Ludwig Leßerlins vnnd Hannß Zannckhers, Auch annder 

mehr Äckher. 

Haben Jnnen Michel Kallenberger, Allt Hannß Kallenberger, Lorenntz beringer, 

Jörg Hürschmann, Melchior Khauffmann, Bastian Hardtmann, Paulin bauschen 

Wittib, Hannß brog, Caspar Lorenntzen Wittib, Jörg Zeeh, Michel Fuchs vnnd 

Steffann Vischers Wittib zu Cleinen Jnngers Heim. 

 

22-10-C-06 Zwen Morgen ackhers vnnd Weingartens, vnnderm Wurmberg, Zwischen 

Hannß brogen einer, Michel Hockhelins vnnd Hannß Keeßen äckhern vnd Weingarttens 

Annderseytz gelegen, Stoßen Vornnen vff denn Hesßigkheimer Weg vnd Hinden vff Michel 

Hockhelins Weingartten. 

Haben Jnnen Peter Klein vnnd Hannß Vischer der Alltt. 

 

22-11 <Ausnahme: Auzehnt zu Klein Ingersheim> 

Eß Hatt auch wolermelltter Stifft zue Baaden ain aignen Frucht Zehenden, genanntt 

der Auwzehendt, Zu Cleinen Jnngershaim, wie Hernach vollgt, Namlichen: <431-r>  
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Von allen äckhern vnnd güettern So vnnder Cleinen Jnngershaim, von desß Krebßen 

thor, an, Am Holltz Weg Vsßhün, bisß vff den Fuchsßen graaben ghen, Es seyhen 

Äckher, Weingartten, Wißen oder Gärtten, Was daselbsten vnndert Halb der 

gesetzten Zehenndtstein vnnd Holltz Wegs, Von dem Dorff an, gegen der rechten 

Hanndt bisß vff denn Fuchsßen graaben Weisst, Gehört aller Zehenndt Darab Jn desß 

Stiffts Zu Baaden Auw Zehennden Vnnd Haben sonnsten an demselben Die anndere 

gemeine zehenndtherrn Nichzit daran Zu empfahen oder einzunemmen. 

<Anmerkung am linken Rand: "... Zehend, Vom Krebßen Thor an ... an den 

Fuchsen Graben."> 

22-12 <Ausnahme: Frucht-Zehnt im Besitz des Vogtamts> 

Der Frucht Zehenndt von Nachvolgenden äckhern gelegen Jn Grosßen vnd Cleinen 

Jngersheimer Zwing vnnd Paan, gehört der Herrschafft Württemberg Jn desselben 

Vogtambt ghen Büettigkhaim einzunemmen vnnd Zu empfahen. Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg 

 

22-12-A-01 Ain Morgen am Büettigkheimer Weg, Zwischen <431-v> Martin vischers vnnd 

Gorius vischers Äckhern gelegen, wenndt vnnden vff xannder Vmpffers Ackher, vnnd oben 

vff gemellten Weg. 

Haben Jnnen Hannß Kurtzmaul vnnd Samuel Kallenberger, beede zu Grosßen Jnngers 

Heim. 

 

22-12-A-02 Zwen Morgen, Zwischen Ludwig garttachers von Büettigkheim Huobackher 

einerseytz gelegen, Vnnd Jst Zur annders seytten ein anwennder, Wenden gegen 

Büettigkheim vff Stoffel vnnd Hannß bennders vnnd oben vff Connradt Kremmers ackher. 

Haben Jnnen Bardtlin guotJars erben Zue Büettigkheim. 

 

22-12-A-03 Drey Morgen Jm Grieninger grundt, Seyhen zue beeden seytten anwennder, 

Wenden Vnden vff Jacob Vilheckhers, Vnnd oben vff Jacob Zehen, aller Von Jnngers Heim 

ackher. 

Haben Jnnen Connradt Kremmer, Caspar Klemerspach, Velltin gauß Vnnd Bastian 

Hardtmann, Alle Zu Grosßen Jnngers Heim. 

 

22-12-A-04 Anndert Halben morgen, Zwischen allt Jörg Heimen vnnd Kilian Lanndtfauts 

von Grosßen Jnngers Heim äckhern gelegen, Wenden vnnden vff Mellchior garttachers Von 

Büettigkheim, Vnnd oben vff Jung Hannß bennders von Jnngers Heim ackher. 

Hat Jnnen Laux Kelblin zu Büettigkheim. <432-r> 

 

22-12-A-05 Ain Morgen, Zwischen erstgemellts Laux Kelblins vnnd Ludwig garttachers von 

Büettigkheim äckhern gelegen, Wennden vnnden Wider Vff Ludwig garttachers, Vnnd oben 

vff Jung Hans bennders von Grosßen Jnngers Heim äckher. 

Hat Jnnen Kilian Lanndtfaut Daselbsten Zu Grosßen Jnngers Heim. 
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22-12-A-06 Drey Morgen, Zwischen Ludwig garttachers vnnd Bechtolldt Wagners von 

Büettigkheim äckhern gelegen, Wennden vnnden vff Stoffel vnnd Hannß bennders von 

Grosßen Jngers Heim vnnd oben Wider Vff Ludwig garttachers von Büettigkheim Vnd 

Conradt stöblins äckher. 

Haben Jnnen Martin Lauten Khünder Zu Büetigkheim. 

 

22-12-A-07 Ain Morgen, Zwischen Ludwig garttachers Von Büettigkheim, Vnnd Hanß 

treschers seeligen Wittib von Grosßen Jnngers Heim äckhern gelegen, Wendt vnnden vff 

Martin Lauten Khünder Von Büetigkheim, Vnnd oben vff Bernnhardt Rüegers Von Jnngers 

Heim Äckhere. 

Haben Jnnen Connradt stöblins Khünder daselbst Zue Grosßen Jnngers Heim. 

 

22-12-A-08 Ain Halben Morgen zwischen Vorgemellts Connradt stöblins Khünder, Vnnd 

Jörg benders von Jngers Heim Äckhern gelegen, Wenndt vnden vff Martin Lautten Khünder 

vnnd Bechtoldt Wagners <432-v> Von Büettigkheim, Vnnd oben vff Bernnhardt rüegers 

von Jnngers Heim äckher. 

Hat Jnnen Hannß treschers seeligen Wittib daselbst zu Grosßen Jnngers Heim. 

 

22-12-A-09 Zwen Morgen, Zwischen Martin Lauten Khünder vnnd Caspar Finckhen 

seeligen Wittib von Büettigkheim äckhern gelegen, Wenndt oben vff obgeschribner Hanns 

Treschers Wittib, Vnnd vnnden vff Hans bennders, Wenndels sohns, Zu Jnngers Heim 

äckhere. 

Haben Jnnen Bechtolldt Wagner, Vnnd Steffan wagners seeligen Wittib zu 

Büettigkheim. 

 

22-12-A-10 Drey Morgen, Zwischen Hanns Dreschers seeligen Wittib vnnd Jörg vischers 

von Cleinen Zu Grosßen Jnngers Heim äckhern gelegen, Wennden Vnden vff obgeschribner 

Bechtolldt vnnd Steffan Wagners wittib, vnd oben vff Hannß bennders, Wenndels sohns, Zu 

Grosßen Jnngers Heim äckher. 

Hat Jnnen Jörg bennder daselbsten zu Grosßen Jnngers Heim. 

 

22-12-A-11 Ain Halber morgen, Zwischen Steffan Wagners Wittib von Büettigkheim 

einerseytz gelegen, Vnnd Jst Zur anndern seytten ain anwannder, wenndt vnden vff Martin 

Kallenbergers, vnd oben <433-r> vff Jung Jörg Vischers, aller von Grosßen Jngersheim 

äckher. 

Hat Jnnen Caspar Finckhen seeligen Wittib Zue Büettigkheim. 

 

 

Vnnd von dißen obgeschribnen äckhern allen gehört der Zehenndt wie obstetth der 

Herrschafft Württemberg Jn Zehennden ghen Büettigkheim allein Zue. 

22-13 <Ausnahme: Äcker des Münchhofs> 

Ab allen Nachgemelltten äckhern vnnd güettern, Jn Zwing vnnd Pennen Grosßen 

vnnd Cleinen Jngershaim gelegen Vnnd Jn denn Münchhove daselbsten gehörig 

seyhen, gehören am ganntzen Zehennden  

 Der Gaistlichverwaltung Büettigkheim die Fünff-  
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 vnnd Junckher Hannß Wollffen von Stammen Zue Geißingen der Sechste 

thayl,  

Allso: 

 

Wann vnnd offt vom Zehenden Sechs garben, Scheffel oder Simerin gefallen, 

gebüren  

 Die Fünff der gemelltten Verwallttung,  

 Vnd die Sechs wolermelltem Junckhern Zu,  

Vnnd Last ermelltter Junckher sein gebürenden thayl Jn seinem Costen vff dem Felldt 

oder thennen Holen vnnd Heimfüeren. 

 

Bauwen vnnd Haben dißer Zeyt sollichen <433-v> Münch Hoff Jnnen Jörg vngerer, 

Lorentz Heüßler vnnd Mellcher Heüßler, die Nüesßen auch Nachvolgende 

güetter darein. Namlichen: 

 

Äckher Jn Grieninger Zellg. 

 

22-16-A-01 Drey Morgen ackhers vff dem Staffelrain, Zwischen Jung Jörg mehrers ackher 

vnnd dem Eglosßer Weg gelegen, Stoßen oben vff Martin Vischers, Auch Ludwig 

Lanndtfautten ackher, Vnnd vnnden vff xannder Vmpffers Weingartten. 

Haben Jnnen sie drey miteinannder. 

 

22-16-A-02 Ain morgen ackhers ob dem Riedtpergen Weingartten, Zwischen Hannß Kochs 

vnnd Michel vnngerers Äckhern gelegen, Stost oben vff Allt Mathis Kallenbergers 

Widumbackher, Vnd vnden vff Jörg Hürschmanns vnnd Martin götzen weingartten. 

Haben Jnnen Jörg vnngerer vnnd Lorentz Heußler. 

 

22-16-A-03 Ain Halben Morgen Jm Körspach, Zwischen Michel Haafen, scheefers, vnnd 

Connradt Kurtzmaulls Wittib Äckhern gelegen, Stost oben vff Mathis meurers vnnd vnnden 

Vff Ennderis Lautenschlahers Ackher. 

Hat Jnnen Melchior Heüßler. <434-r> 

 

22-16-A-04 Vier Morgen ackhers Wider Jm Körspach, Zwischen Connradt Kurtzmaulls 

Wittib vnd Martin vischers äckhern gelegen, Stoßen oben vff Michel Newstetters vnnd 

Matthis Meurers vnnd vnnden vff Hannß brogen, Auch Bastian schwaaben äckher. 

Haben Jnnen Lorenntz Heüßler vnnd Jörg Vngerer. 

 

22-16-A-05 Süben morgen ackhers an der Lanndtstraßen, Zwischen Derselben straaß 

vnnd Laux bennders ackher gelegen, Stoßen oben vff Jörg vnngerers, Stoffel bennders vnnd 

Hanns Hilbers Hoff vnnd vnnden Vff Martin Vischers, Auch Gilg vnngerers Wittib äckher. 

Hat Jnnen Melchior Heüßler. 

 

22-16-A-06 Zwen Morgen ackhers ob der Lanndtstraß. Zwischen Allt Jörg mehrers vnnd 

Hannß benders äckhern gelegen, Stoßen oben vff Hannß Kernnen Khünder ackher, vnnd 

vnnden vff die straaß. 
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Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-16-A-07 Zwen Morgen ackhers Jm grundt, Zwischen Velltin Lanndtfauts vnnd Connradt 

Kurtzmauls beeder Wittiben äckher gelegen, Stoßen oben vff Bastian schwaaben, Vnd 

vnnden vff Ennderis Lauttenschlahers äckher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. <434-v> 

 

22-16-A-08 Zwen Morgen ackhers, auch Jm grundt, Zwischen Caspar Lorenntzen wittib 

vnnd Jörg Freyhardtz äckhern gelegen, Stoßen oben vff Jörg Zehen, auch Michel Lanngen, 

Vnnd vnnden vff Connradt benders vnnd Hannß bennders äckher. 

Haben Jnnen Jerg Vnngerer vnnd Lorentz Heüßler. 

 

22-16-A-09 Dritt Halben morgen ackhers, Stoßen oben vff das Brandtholltz, Zwischen 

Connradt bennders vnnd Hanß vischers äckhernn gelegen, Stoßen oben vff gedacht 

Branndtholltz, Vnnd vnnden vff Martin vischers Ackher. 

Haben Jnnen Jörg Vnngerer vnnd Mellchior Heüßler. 

 

22-16-A-10 Zwellff morgen ackhers Am Büettigkheimer Weg, vnnd geth derselbig Weg 

Dardurch, Zwischen Lorenntz beringers vnnd denn Anwand, genannt die Pettäckher, 

gelegen, Stoßen oben vff Stoffel bennders, Hans vmpffers, Auch Liennhardt schuolers, desß 

PfarrHerrs, vnnd vnnden vff xannder vilheckhers, Vnd wider Liennhardt schulers, desß 

PfarrHerrs, Auch anndere mehr Ackher. 

Haben Jnnen Lorenntz Heüßler vnnd Jörg vnngerer. 

 

22-16-A-11 Zwen Morgen ackhers vnnderm Büettigkheimer weg, Zwischen Simon 

Lauttenschlahers vnd Hannß mehrers äckhern gelegen, Stoßen oben vf Hans <435-r> 

Hilbers, Vnnd vnnden vff Liennhardt schuolers, desß Pfarr Herrs, Auch Ennderis vnnd Simon 

Lautenschlahers äckher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heußler. 

 

22-16-A-12 Ain Halben morgen ackhers vff der Grosßmül, Zwischen Gorguß vischers 

Wittib, vnnd Conradt Kurtzmaulls Wittib äckhern gelegen, Stost oben vff Connradt 

Kurtzmaulls ackher, Vnd Vnden vff dises Hofs Hernach geschribne Wißen. 

Hat Jnnen Mellcher Heüßler. 

 

Äckher Jn Besßigkeimer Zellg. 

 

22-16-B-01 Ain Morgen ackhers beim schaaf Hauß, vnnd geth Der Besßigkheimer Weg 

dardurch, Zwischen Wendel stenngels vnnd Ballthas bennders äckhern gelegen, Stost oben 

vff michel Rayers Wittib, Auch anndere mehr äckher, Vnnd vnnden vff denn Cleinen Jnngers 

Heimer Weg. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. 

 

22-16-B-02 Zwen Morgen ackhers, Vff der siechen Wisen, Zwischen Stoffel bennders, 

Ludwig Leßerlins, auch michel Heimen Hofwißen einer, Vnd Peter Kleinenn ackher 

annderseytz gelegen, Stoßen Hünden gegen <435-v> Der Lanndtstraaß Vnnd Martin 
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vischers vnnd vornnen gegen dem Dorff vff Hannß vmpffers vnnd Jörg vnngerers äckher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-16-B-03 Ain Morgen ackhers, stost vff die Lanndtstraaß, Zwischen michel Rayers Wittib 

vnd michel Heimen äckhern gelegen, Stost hinden gegen dem Vorsst vff die Lanndtstraaß, 

Vnd vornnen vff Hanns Hilbers ackher. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. 

 

22-16-B-04 Ain morgen ackhers, stost auch vff die Lanndtstraaß, Zwischen Stoffel 

bennders Vnnd Herr Lienhardt schuolers, Pfarr Herrs, äckhern gelegen, Stost oben vff die 

straaß, Vnnd vnnden vff Michel Hockhelins ackher. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. 

 

22-16-B-05 Süben Morgen ackhers beim bom, Jn Süben Morgen genannt, Zwischen Martin 

Kallenbergers vnnd Connradt bennders, desß Würtths, äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff 

allt Hannß Zannckhers, desß Schulldthaisßen, Lorenntz Heüßlers vnnd Michel vnngerers 

vnnd vornnen vff Ludwig Leßerlins Anwanndäckher. 

Haben Jnnen Jörg vnngerer, Auch Lorentz Vnd Mellchior Heüßler. 

 

22-16-B-06 Vier Morgen Ackhers Hünderm bömlin, Zwischen <436-r> Michel Haafen, 

scheefers, auch Ludwig Kallenbergers einer, Vnnd Hannß Zannckhen äckhern Anderseytz 

gelegen, Stoßen Hünden gegen dem Vorsst vff Connradt bennders, Connradt Kurtzmauls 

Wittib vnnd Jacob Kaysers Wittib, Vnnd Vornnen Vff Hannß vmpffers, Anastasij Hawen, 

Auch Hans Kallenbergers Ackher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-16-B-07 Dritt Halben morgen Jn Pfützäckhern, Zwischen Liennhardt Lippen einer, allt 

Martin Vischers vnd Lorentz beringers äckhern annderseytz gelegen, Stoßen Hünden vff 

Jung Jacob Zehen vnnd Gorgusß vischers wittib, vnnd vornnen Vff Melcher bernneckhers, 

auch Martin Kutten äckher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-B-08 Fünff Morgen ackhers, stoßen vff denn Vorst, Zwischen Jung Martin vischers 

vnnd Hannß brogen äckhern gelegen, Stoßen Hünden Vff denn Vorsstwaldt vnnd Vornnen 

Vff Ludwig Leßerlins, Hanns vmpffers vnnd Ludwig Lanndtfauts Äckher. 

Haben Jnnen sie Drey miteinannder. 

 

22-16-B-09 Anndert Halben morgen ackhers, stost vff die straaß. Zwischen der 

Besßigkheimer Vnndermarckh vnnd Bernnhardt rüegers Äckhern gelegen, Stoßen Vornnen 

Vff die Lanndtstraß vnnd Hünden Vff Laux bennders ackher. 

Haben Jnnen Jörg Vngerer Vnd Lorentz Heüßler. <436-v> 

 

22-16-B-10 Anndert Halben morgen ackhers am Hollderbronnen, Zwischen Jörg 

Eßenweins vnnd Michel Heimen äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Bernnhardt rüegers 

vnnd vornnen vff Stoffel bennders ackher. 

Hat Jnnen Jörg vnngerer. 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 69 von 146 

 

 

22-16-B-11 Drey fiertel ackhers Wider am Hollderbronnen, Zwischen allt Hannß vischers 

vnnd Jörg vischers Wittib Zu Cleinen Jnngers Heim äckhern gelegen, Stoßen oben vff michel 

Heimen vnnd Hinden vff Caspar Klemmerspechts Äckher. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. 

 

22-16-B-12 Ain Halben morgen ackhers am Cleinen Jnngers Heimer Weg, vnnd geth der 

Weg dardurch, Zwischen Martin vischers vnnd Hanns mehrers äckhern gelegen, Stost oben 

vff Connradt Kurtzmaulls wittib, vnnd vnnden vff dises Hofs Hernach geschribnen ackher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-16-B-13 Ain Morgen ackhers, auch am Cleinen Jngers Heimer Weg. Zwischen denn 

Anwanndt äckhern beederseytz gelegen, Stost oben vff Caspar Klemmerspechts vnnd 

vnnden vff Stoffel bennders ackher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-16-B-14 Ain Halben morgen ackhers, Wider am Cleinen Jnngers Heimer weg, Zwischen 

Bastian schwaaben vnnd Michel Fuchßen äckhern gelegen, Stost oben vff allt Hanns 

mehrers, Vnnd Vnnden vff Hanns Essichs, auch Mellcher bernneckhers ackher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. <437-r> 

 

22-16-B-15 Anndert Halben Morgen ackhers, Zwischen Fliern, Zwischen Martin Vischers 

Vnnd Hanns Kallenbergers, Auch Hannß Lanndtfauts Khünder Hofäckher gelegen, Stoßen 

Vornnen Vff den Cleinen Jngersheimer Weg, Vnnd Hünden vff Hans Hilbers ackher. 

Hat Jnnen Jeorg Vnngerer. 

 

22-16-B-16 Vier Morgen ackhers, Zwischen xannder vndpffers ackher einer, Wider 

xannder Vmpffers vnd Steffan vischers Wittib äckhern annderseytz gelegen, Stoßen Vornnen 

vff denn Besßigkheimer Vnd Hünden vff denn Hollder weg. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

Äckher Jn Bürgamer Zellg. 

 

22-16-C-01 Drey Morgen ackhers vnnd Weingartens Jn Remäckhern, Zwischen dem 

Mülweg vnnd Melcher bernneckhers Weingartten gelegen, Stoßen oben gegen dem Dorff 

wider Vff Mellchior bernneckhers vnnd Matthis Kallenbergers Weingartten vnnd vnnden Vff 

denn Mülweg an Michel Fuchßen vnnd Vellttin gausßen Wittib Weingartten. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-C-02 Vierdthalben morgen vngevarlich ackhers Vnnd weingarttens, Zwischen Hanns 

Vischers Weingartten <437-v> vnnd dem Mülweg gelegen, Stoßen vnnden vff Hannß 

brogen, Vnnd oben vff Martin vischers, auch annder mehr Weingartten. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-16-C-03 Ain morgen ackhers, so diser Zeyt ein bomgart Jst, vorm Bessigkheimer thor, 

Zwischen Stoffel vnd michel bennders gärtten einer, vnnd Simon Kreüßlins Wittib, auch 
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Ennderis bennders gartten Annderseytz gelegen, Stost oben vff den Weg vnnd vnnden vff 

Ludwig Lanndtfauts gardten, auch denn Weg. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

22-16-C-04 Ain Morgen ackhers Hünder denn Wurmbergen, Zwischen Jeorg vischers vnnd 

Ennderis Beytters äckhern gelegen, Stost oben vff Ludwig Landtfauts, vnnd vnnden Vff 

Hannß N. ackher. 

Hat Jnnen Jörg vnngerer. 

 

22-16-C-05 Süben Morgen ackhers am Rodtfelldt, zwischen Den weingartten vnnd Michel 

vnngerers ackher gelegen, Stoßen vnnden vff Stoffel bennders Hofackher, Vnnd oben vff 

Connradt Kurtzmauls, Ludwig Lanndtfauts, wider Ludwig Lanndtfauts vnnd Jacob Hürtten zu 

Cleinen Jnngers Heim ackher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. <438-r> 

 

22-16-C-06 Drey Morgen ackhers Vornnen am stutz, Zwischen Hannß Lanndtfauts 

Khünder vnnd Hans Pauren Äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Jörg Frützen Wittib ackher, 

Vnnd Vornnen vff denn Hesßigkheimer Weg. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. 

 

22-16-C-07 Ain Morgen ackhers, Wider am Hesßigkheimer Weg, Zwischen Caspar 

stürmlins vnnd Bernnhardt Rüegers äckhern gelegen, Stost oben vff Connradt bennders 

vnnd vnnden vff Michel Rayers Wittib äckher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-C-08 Ain Morgen ackhers, Zwischen Fliern, Zwischen Conradt vnnd Ballthas 

bennders äckhern gelegen, Stost Hünden vff Jacob Leßerlins, Michel Rayers Wittib, auch 

Jörg Zehen Vnd Vornnen Vff Gorgusß vischers Wittib Äckher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-C-09 Anndert Halben Morgen ackhers am Rain, Zwischen Ennderis bennders, Hanns 

gollen vnd xander vmpffers einer, Vnnd Hanns Landtfauts Khünder, auch Martin Kochs, 

desß Metzgers, äckhern annderseytz gelegen, Stoßen oben vff Steffan vischers Wittib, vnd 

vnden vff Stoffel bennders äckher. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. <438-v> 

 

22-16-C-10 Anndert Halben morgen ackhers, Die Cleinen Jnngers Heimer Jauchart 

genannt, Vnnd geth der Weg dardurch, Zwischen Ennderis Henngers Zu Cleinen Jngersheim 

vnnd velltin Lanndtfaus wittib, auch Bernnhardt stürmlins äckhern gelegen, Stoßen oben vff 

Mellcher bernneckhers vnd vnnden vff michel Kallenbergers äckher. 

Hat Jnnen Jörg Vnngerer. 

 

22-16-C-11 Vier Morgen ackhers am Fuchßen graaben, Zwischen Michel Lanndtfauts 

Wittib einer, Connradt Kurtzmaulls Wittib vnnd Jörg Zehen äckhern Annderseytz gelegen, 

Stoßen oben vff Melcher bernneckhers, Vnnd vnnden vff Hans Cleinen, Michel rayers Wittib, 

Jacob Leßerlins vnd Martin schwaaben äckher. 
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Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-C-12 Zwen Morgen ackhers Wider am Fuchßen graaben, Zwischen Hannß 

Kallennbergers vnd Martin vischers äckhern gelegen, Stoßen oben vff Stoffel bennders, 

vnnd Vnnden vff Martin vischers äckher. 

Haben Jnnen Jörg Vnngerer vnnd Lorentz Heüßler. 

 

22-16-C-13 Drey Morgen ackhers, auch am Fuchßen graaben, Zwischen Jung Hannß 

Zannckhers einer, Hans bennders vnnd Simon Lauttenschlahers äckhern Anderseytz 

gelegen, Stoßen oben vff allt Martin vischers, vnnd Vnnden vff Michel benders Vnd Hanns 

Kallenbergers äckher. 

Hat Jnnen Jörg vnngerer. <439-r> 

 

22-16-C-14 Ain Halben morgen ackhers, Wider beim Fuchßen graben, Zwischen Laux 

bennders vnnd Michel Heimen äckhern gelegen, Stost oben vff Jacob vilheckhers, deß 

Schulmaisters, vnnd vnden vff Simon Lauttenschlahers Ackher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-C-15 Ain Halben morgen ackhers, stost vffs salach, Zwischen Hannß stöblins vnnd 

Jörg vnngerers äckhern gelegen, Stost oben vff des gemeinen Fleckhen salach Holltz, vnnd 

vnnden vff Jsaac Paurs von Cleinen Jnngers Heim ackher. 

Hat Jnnen Jeorg Vnngerer. 

 

22-16-C-16 Ain Morgen ackhers, aber am Fuchsen graaben, Zwischen Hannß golldtgrebers 

vnnd Joachim bennders äckhern gelegen, Stost oben vff Laux Kallenbergers Khünder, Vnnd 

Vnnden vff Lorentz beringers Äckher. 

Hat Jnnen Mellchior Heüßler. 

 

22-14 <Ausnahme: Äcker im Münch-Zehnten> 

Nachgeschribne äckher vnnd güetter Ligen auch Jn beeden Jngersheimen 

Marckhung, geben denn Zehenden Jn Erstobgemelltten Münch Zehennden vnnd 

haben dieselbige güetter Nachvolgende Personen Jnnen, Wie vollgt. Namlichen: 

 

Äckher <439-v> Jn Grieninger Zellg. 

 

22-16-A-13 Zwen morgen ackhers ob denn Weingartten, Zwischen Hannß brogen vnnd 

Martin Kochs, des Metzgers, äckhern gelegen, Stoßen oben vff Peter braunen wittib, vnnd 

vnnden vff Die Riedtberg weingartten. 

Haben Jnnen Caspar stürmlin, Jung Hannß Zannckher vnnd Bastian Hardtmann. 

 

22-16-A-14 Drey Morgen ackhers, So Jetziger Zeyt die Zwen Morgen weingartenns, Vnnd 

Nur noch der ein Morg Ackhers, ob der Clingen, Zwischen Lorenntz Heüßlers, Bleßin 

Frannckhen vnnd Hanns mehrers äckhern gelegen, Stoßen oben vff Hannß brogen ackher, 

vnnd vnnden vff Jacob Kaysers Wittib Weingartten, auch Mellcher bernneckhers ackher. 

Haben Jnnen Stoffel bennder vnnd Jacob Helle denn ackher, Vnnd dann Hans Keeß, 
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Stoffel bennder, Ludwig Leßerlin vnnd Hans Müller denn Weingartten. 

 

22-16-A-15 Ain Morgen ackhers Jm Körspach, Zwischen Melchior Heüßlers Hof vnnd 

Connradt bennders äckhern gelegen, Stost oben vff Matthiß Meürers vnnd vnnden vff 

Clemennt Lauttenschlahers Ackher. 

Hat Jnnen Michel Haff, der Scheefer. <440-r> 

 

22-16-A-16 Anndert Halben morgen ackhers am Eglosßer Weg. Zwischen Bastian 

Hardtmanns vnd Conradt bennders äckhern gelegen, Stoßen oben Vff Michel Newstetters, 

auch Caspar Frützen vnnd vnnden vff die Anwannd oder Hofäckher. 

Hat Jnnen Matthis Meurer. 

 

22-16-A-17 Vier Morgen ackhers, Ziehen über die straaß. Zwischen Mellcher bernneckhers 

vnd Caspar Frützen äckhern gelegen, Stoßen oben vff Hannß Lanndtfauts Khünder, Vnnd 

vnden vff Herr Liennhardt schuolers, des Pfarrherrs, vnnd Michel Newstetters äckher. 

Hat Jnnen Hannß Zannckh, Hanns schennckh vnnd Martin schwaab. 

 

22-16-A-18 Anndert Halben morgen ackhers, genannt Der Cappelins äckher, Zwischen 

dem Büettigkheimer weg vnnd Ludwig Kallenbergers Weingartten gelegen, Stoßen oben vff 

Herr Lienhardt schuollers, desß Pfarr Herrs, Auch Jacob Zeyttgnuogs äckher, Vnnd vnnden 

Vff denn Weg. 

Haben Jnnen Gilg vnngerers Wittib vnnd Hanns Paur. 

 

22-16-A-19 Annderthalben Morgen ackhers, Ziehen gegen Dem Branndtholltz, Zwischen 

den anwannd vnd Michael Heimen äckhern gelegen, Stoßen oben <440-v> vff Hannß 

mehrers vnnd vnnden vff Jörg Esenweins äckher. 

Hat Jnnen Ludwig Leßerlin. 

 

22-16-A-20 Ain Morgen ackhers, Zeucht Auch vff das Branndtholltz, Zwischen Laux 

bennders vnnd Michel Heimen äckhern gelegen, Stost oben vff Ennderis beytters vnnd 

vnnden Vff Jörg Eßen Weins äckher. 

Hat Jnnen Martin schwaab. 

 

22-16-A-21 Vier morgen ackhers am Schösßlins Pfaad, Zwischen Den Anwannd vnnd 

Connradt Kurtzmauls Wittib äckhern gelegen, Stoßen Hünden Vff Lorenntz beringers, Vnnd 

Vornnen vff Martin vnnd Hanns vischers Anwanndäckher. 

Haben Jnnen Hannß paur, Michel vnngerer, Bastian schwaab vnnd Connradt 

Kurtzmaulls wittib. 

 

22-16-A-22 Drey Morgen ackhers vorm Vorsst, Zwischen Anastasij Hauwen vnnd Hanns 

Vischers äckhern gelegen, Stoßen Vornnen vff Michel vngerers vnnd N. vischers vnnd 

Hünden vff Martin vischers äckher. 

Haben Jnnen Hannß Klein vnnd Michel bennder. 

 

22-16-A-23 Ain Morgen ackhers Jn Petten, Zwischen Clemennt Lautenschlahers ackher 

vnnd Stoffel bennders, <441-r> Auch michel Heimen Hofwißen gelegen, Stost vornnen vff 
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Hanns Kallenbergers vnnd Hünden vff Stoffel bennders äckher. 

Hat Jnnen Martin götz. 

 

22-16-A-24 Fünff fiertel ackhers vnnd Weingartens ob der Hellden. Zwischen Hanns 

brogen vnnd Bastian schwaaben äckhern einer, Vnnd deren von Geysßingen vnndermarckh 

Annderseytz gelegen, Stoßen vsßen vff die Lanndtstraaß, vnd Jnnen vff die Riedtperg 

weingartten. 

Haben Jnnen Jörg Eßenwein, Michel Fuchs vnnd Jacob bürckhlin. 

 

22-16-A-25 Ain Halben Morgen vngevarlich ackhers vnnd Weingarttens Jm Eyßelbach, 

Zwischen Jeorg vnngerers Münchs Hof einer, Bleßin Frannckhen, Connradt vnnd Claus 

benders Äckhern Annderseytz gelegen, Stost vnden vff denn Riedtperger Pfaad, vnnd oben 

vff Matthis Kallenbergers widumbackher. 

Haben Jnnen Jörg vnnd Michel vnngerer. 

 

Äckher Jn Besßigkheimer Zellg. 

 

22-16-B-17 Anndert Halben Morgen ackhers, Hünder der straaß. Zwischen Laux bennders 

vnd Hans Hilbers <441-v> Äckhern gelegen, Stoßen vornnen vff der Pfarr Zu Jnngers Heim, 

Vnnd Hünden vff Michel Rayers Wittib, auch anndere mehr äckher. 

Haben Jnnen Michel vischer Khünder. 

 

22-16-B-18 Ain Morgen ackhers Hünder der straaß Jm Rod, Zwischen michel Rayers Wittib 

vnd Bastian schwaaben, auch Ennderis Deglers Khünder äckhern gelegen, Stost vornnen vff 

Melcher Khauffmanns vnnd Hünden vff Matthis Kallenbergers Äckher. 

Hat Jnnen Laux bennder. 

 

22-16-B-19 Achthalben Morgen ackhers am Bürgamer Weg Jm Rod, Zwischen allt Jörg 

mehrers vnnd Michel Rayers wittib äckhern gelegen, Stoßen Vornnen Vff Mellcher 

Kauffmans vnnd Hünden vff Hanns Paurs, Jörg Esenweins, Hannß Lauttenschlahers, Jung 

Hanns mehrers vnnd Ennderis beytters äckher. 

Haben Jnnen Matthis Kallenberger, Bastian schwaab, Laux bennder, Ennderis 

Deglers Khünder, Michel Mauren Königs Khünder, wider Bastian schwaab, Matthis 

Meurer, Martin schwaab, Hannß Peürlin vnnd Allt Jacob bürckhlin. 

 

22-16-B-20 Viertt Halben Morgen Ackhers Vorm Vorsst, Zwischen Connradt Kurtzmaulls 

wittib vnd Melcher <442-r> Khauffmanns gannß, auch Martin Vischers Sannct Jacobs 

äckhern gelegen, Stoßen Vornnen vff erstverschribne Achtthalben morgen ackhers, Vnd 

Hünden vff denn vorsstwalldt. 

Haben Jnnen Claus bennder, Hannß Mehrer, Jörgen sohn, Jörg Eßen Wein, Hannß 

Lauttenschlaher vnnd Hannß Paur. 

 

22-16-B-21 Drey Morgen ackhers Hünderm gallgen, Zwischen Hans vmpffers Hof vnnd 

Liennhardt Lippen äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Stoffel benders vnnd Michel Heimen 

sichlins Hof, Vnd Vornnen vff die Anwandäckher. 

Haben Jnnen Hannß schleicher zu Cleinen Jnngersheim, Caspar Frütz vnnd Liennhardt 
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Lipp. 

 

22-16-B-22 Ain Morgen ackhers bey der alltten Burg, Zwischen Lorenntz beringers vnnd 

Hanns schnellers von Cleinen Jnngers Heim Erben Äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff 

Bernnhardt Rüegers, Vnnd Vornnen vff Hanns brogen Anwanndäckher. 

Hat Jnnen Hanns goll. 

 

22-16-B-23 Anndert Halben morgen ackhers vorm Vorsst ob dem graaben, Zeucht vff 

denn gannß ackher, Zwischen Allt Hannß Zannckhers, Schulldthaisßen, Vnd Hannß 

Lanndtfauts Khünder ackhern gelegen. Stoßen Hünden vff Connradt Kurtzmaulls vnd 

Mellcher Khauffmanns ganß ackher, Vnd vornnen vff velltin Lanndtfauts Wittib ackher. 

Hat Jnnen Connradt bennder. <442-v> 

 

22-16-B-24 Zwen morgen ackhers, Ziehen vff denn Hollder Weg, Zwischen Michel 

bennders vnnd Herr Liennhardt schuolers, Pfarr Herrs, Äckhern gelegen, Stoßen Vornnen Vff 

ermellten Hollder Weg, Vnnd Hinden vff Hanns Kallenbergers, des Alltten, vnnd Hans 

brogen äckher. 

Haben Jnnen Michel Rayer, Jörg Mehrer vnnd Ludwig Widersatz von Cleinen 

Jnngersheim. 

 

22-16-B-25 Ain Morgen ackhers am graaben, Vnnderm bürgamer Weg. Zwischen dem 

Wasßerfahl graaben vnnd denn Anwanndäckhern gelegen, Stost oben vff Bernhardt 

rüegers, Vnnd vnnden vff Esaias Leßerlins Äckher. 

Haben Jnnen Michel Lanndtfauts Wittib vnd Onimuß Raysers Wittib. 

 

22-16-B-26 Anndert Halben Morgen ackhers am Hollder Weg, Zwischen dem Hollder weg 

einer, Jörg Hürschmanns vnd Davidt Leßerlins Khünder äckhern gelegen, Stoßen oben vff 

Allt Martin vischers, vnnd vnnden Vff Hans Kochs äckher. 

Haben Jnnen Hanns paur vnnd Hanns Klein. 

 

22-16-B-27 Zwen Morgen ackhers, Ziehen an Hollderweg, Zwischen Simon 

Lauttenschlahers vnnd Samuel Kallenbergers äckhern gelegen, Stoßen Hünden vff Mathis 

Kallenbergers ackher, vnnd vornnen Vff denn Hollderweg. 

Hat Jnnen Peter brauns Wittib. <443-r> 

 

22-16-B-28 Zwen Morgen ackhers vff der Höhin, Hünderm Hollderweg, Zwischen Hanns 

bennders vnnd Melcher Khauffmanns äckhern gelegen, Stost Hinden vff Hanns bennders 

vnnd Herr Liennhardt schuolers, Pfarr Herrs, vnnd vornnen Vff Caspar bennders, Auch Hans 

Lanndtfauts Khinder Äckher. 

Haben Jnnen Connradt bennder vnnd Jung Hannß mehrer. 

 

22-16-B-29 Fünff Morgen ackhers vff dem Bürglin, Zwischen Simon Lauttenschlahers vnnd 

Hanns bennders einer, Vnnd den Anwanndäckhern Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff 

Anastasij Hauwen, Vnnd vnnden vff Caspar Klemmerspechts Ackher. 

Haben Jnnen Connradt Kremmer, Jörg vischers Wittib Zu Cleinen Jnngers Heim Vnnd 

Michel Landtfauts wittib. 
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22-16-B-30 Ain Morgen ackhers, Zwischen Fliern, Zwischen Melcher bernneckhers vnnd 

Connradt benders äckhern gelegen, Stost vnnden Zwischen Fliern vff Simon 

Lauttenschlahers, Vnnd oben wider vff Mellcher bernneckhers äckher. 

Haben Jnnen Anastasius Haw vnnd Hannß Clein. 

 

22-16-B-31 Ain Morgen ackhers an Der straaß, Zwischen Der Pfarr Zu Jnngers Heim vnnd 

allt Martin vischers äckhern gelegen, Stost oben vff Mellchior Khauffmanns Ackher, Vnd 

vnnden <443-v> vff die Lanndtstraaß. 

Hat Jnnen Jung Ennderis vischer. 

 

22-16-B-32 Dritt Halben Morgen ackhers, Vnnderm Cleinen Jnngers Heimer Weg, vnnd 

geth der Hollderweg dardurch, Zwischen ermelltem Cleinen Jnngers Heimer Weg einer, 

Vnnd Michel Fuchsen ackher Annderseytz gelegen, Stost Hünden vff Lorenntz Heüßlers 

Münchs Hof, vnnd vornnen Vff Hannß vmpffers ackher. 

Haben Jnnen allt Hanns mehrer vnnd Connradt Kurtzmaulls wittib. 

 

Äckher Jn Bürgamer Zellg. 

 

22-16-C-17 Dritt Halben Morgen ackhers vnnd Weingartens, ob dem thüergartten an 

Krommen äckhern, Zwischen Allt Hannß Kallenbergers vnnd Jung Martin vischers einer vnnd 

Laux benders ackher vnnd Weingartten Annderseytz gelegen, Stoßen vornnen Vff denn 

Leyhweg vnnd Hünden vff Laux bennders, Auch Wollff Herolldts Weingartten. 

Haben Jnnen Jörg Zeeh, Samuel Kallenberger vnnd Hannß Hilber. 

 

22-16-C-18 Ain Morgen ackhers an Krommen äckhern, Jst diser Zeyt ein weingartten, 

Zwischen Ludwig Leßerlins vnnd Hanns Hilbers äckhern gelegen, Stost <444-r> vornnen Vff 

denn Leyhweg vnnd Hünden vff Wollff Heroldts weingartten. 

Haben Jnnen Ludwig Kallenberger vnnd Laux bennder. 

 

22-16-C-19 Dritt Halben Morgen ackhers, Wider an Krommen Äckhern, Jst diser Zeyt auch 

ein Weingartt, Zwischen Ludwig Kallenbergers, auch Laux bennders einer, Vnnd dem 

Leyhweg Anderseytz gelegen, Stoßen oben vff velltin gausßen vnnd Gorgusß vischers 

beeder Wittiben Äckhern vnnd Spützen sich vnnden Zue. 

Haben Jnnen Ludwig Leßerlin, Hanns Esßichs Khünder, Hannß Vischer, des Martins 

sohn, Allt Hannß mehrer Vnnd vellttin gausßen wittib. 

 

22-16-C-20 Ain Halben Morgen ackhers beim Kürschbom, so diser Zeyt ein Weingardt, 

Zwischen Jacob Kallenbergers vnnd Jacob Hellins äckhern gelegen, Stost vnnden vff die 

gretthen weingartten, Vnnd oben vff den Cleinen Jnngers Heimer Pfaad. 

Hat Jnnen Martin Kallenberger. 

 

22-16-C-21 Ain Morgen ackhers vff der Mütteln Höhin, Zwischen bernnhardt rüegers vnd 

den Anwandäckhern gelegen, Stost vornnen Vff Michel Rayers vnnd Hünden vff Esaias 

Lanndtfauten Zuo <444-v> Cleinen Jnngers Heim äckher. 

Hat Jnnen Anastasius Hauw. 
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22-16-C-22 Vier Morgen ackhers vff der Eysßern Höhin, Zwischen desß Münchs Hof vnnd 

Jacob Kürschenfauts Khünder äckhern gelegen, Stoßen oben vff Gorgusß vischers Wittib, 

vnnd vnden vff Hanns bennders, Wenndels sohns, Äckher, Michel rayers Wittib, Jacob 

vilheckhers, allt Martin vischers vnnd anndere mehr Äckher. 

Haben Jnnen Jung Hannß Zannckher, Jörg Zeeh, Ludwig Kallenberger, Laux 

bennder Vnd Samuel Kallenberger. 

 

22-16-C-23 Ain Morgen ackhers, wenndt vff die büllgardts wißen, Zwischen Hanns brogen 

vnnd Conradt Kurtzmauls wittib äckhern gelegen, Stost oben vff Jacob Zeyttgnuogs, vnd 

vnden vff Mellcher bernneckhers äckher. 

Haben Jnnen Michel Rayer vnnd Jung Jörg Mayer. 

 

22-16-C-24 Ain Morgen ackhers bey der Büllgartts Wißen, Zwischen Simon 

Lautenschlahers vnnd den Anwanndäckhern gelegen, Stoßen oben vff Jung Jörg mehrers 

vnnd vnnden vff xannder vmpffers äckher. 

Hat Jnnen Martin Kürschenfauts Wittib. 

 

22-16-C-25 Ain Morgen ackhers am Rain, Wenndt gegem grundt, Zwischen Hanns 

vmpffers vnnd Allt Jörg Vischers äckhern gelegen, Stost <445-r> oben vff die 

Anwanndäckher, vnnd vnnden vff Connradt Kurtzmaulls Wittib vnd Caspar Klemmerspechts 

Äckher. 

Hat Jnnen Michel Kallenberger, Michels sohn. 

 

22-16-C-26 Zwen Morgen ackhers, ob denn Öeläckhern, Zwischen denn Anwanndt 

äckhern beederseytz gelegen, Stost oben vff Samuel Kallenbergers, Jörg vnnd Ennderis 

vischers, Vnnd vnden vff Connradt Kurtzmauls Wittib äckher. 

Haben Jnnen Laux Kallenbergers Khünder. 

 

22-16-C-27 Sechs Morgen ackhers Hündern Weyden, Zwischen Conradt vnnd Hannß 

bennders äckhern gelegen, Stoßen oben vff Connradt Kurtzmaulls wittib, auch Jörg Webers, 

vnnd vnnden vff Junckher Caspar Nodthafft gartten. 

Haben Jnnen Jung Martin Raut, Hans Peürlin, Elias Raut, Hanns Weber, Jacob 

Khayßer vnnd anndere, Alle Zu Cleinen Jngers Heim. 

 

22-16-C-28 Zwen Morgen ackhers vff der Mitteln Höhin, Zwischen Peter Kleinen vnnd allt 

Hanns Vischers einer, vnnd Steffan vischers von Cleinen Jngers Heim äckhern annderseytz 

gelegen, Stoßen Vornnen vff Anastasij Hauwen, Vnnd Hünden vff Mellcher Khauffmanns 

äckher. 

Haben Jnnen xannder Vilheckher vnnd Hannß vischer, desß alltten sohn. 

 

22-16-C-29 Vier Morgen ackhers vff dem Bürglin, Zwischen den anwand- <445-v> Vnnd 

Caspar Klemmerspechts äckhern gelegen, Stoßen oben vff deß sichlins Hof vnnd vnnden vff 

Michel Fuchsen ackher. 

Haben Jnnen Hannß Koch, Jacob Kürschenfaudts Khünder, Bastian schwaab, 

Davidt Leßerlins Khünder Vnnd Caspar Frütz. 
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22-16-C-30 Ain Morgen ackhers bey der Büllgartts Wißen, Zwischen Hannß vmpffers vnnd 

den Anwandäckhern gelegen, Stost oben vff allt Hannß Kallenbergers vnnd vnnden vff 

Hannß brogen, michel rayers vnnd Jung Hans mehrers Äckher. 

Haben Jnnen xannder vmpffer vnnd Jacob Zeyttgenuog. 

 

22-16-C-31 Anndert Halben morgen an denn dreyen Morgen ackhers am Holltz Weg, 

Zwischen denn anwandäckhern einer, Vnnd Jörg Webers zu Cleinen Jnngersheim äckhern 

Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff Connradt Kurtzmauls Wittib vnnd oben vff Martin 

Rautten vnd Hans Peürlins äckher. 

Haben Jnnen Allt Hannß mehrer vnd Conradt Kurtzmaulls Wittib. 

 

22-15 <Güter im Besitz des Junkers Friedrich Sturmfeder> 

Vnnd Jst Hieneben Fernners zue wisßen, was sonnsten für güetter Jn Grosßen vnnd 

Cleinen Jnngers Heimer Marckhung, Zwingen vnnd Pennen gelegen, Wellche 

Junckher Friderich Sturmfeedern Von Oppen Weyller Zinß oder gülltbar, Es seyhen 

äckher, Wein- <446-r> gartten, Wisen, gärtten oder Wie sie Nammen Haben, Das 

der Zehenndt darvon Jn obgemelltten Münch Zehennden gehörig, Vnd Jn 

mehrgemellte Gaistlich verwaltung Zu Büettigkheim einzunemmen vnnd Zue 

empfahen Jst, Allso von Alltters Her gehalltten Worden, vnnd Jm geprauch geweßen, 

Auch von denn Ellttesten zu Grosßen Jngersheim, Dergestalltten bekhennt vnnd 

angezaygt. 

22-16 <Erblehen-Brief des Mönchshofs von 1435> 

Hernachgeschriben vollgt desß vorgemelltten Münchs Hoff Erblehen brieff, So die 

Jetzigen Jnhaber mit Namen Lorenntz vnnd Melchior Heüßler, Auch Jörg 

vnngerer bey Jeren Hannden Haben, Wie derselbig vor Jarn Jren Ellttern vnnd 

vorJnnhabern zum Erblehen gelühen worden Jst, vnd sie allso diser Ernewerung 

einzuuerleyben begert vnnd gepetten, Der Lauttet von Wort zue wort Allso: 

 

Jch, Jörg von Vrbach, Edelknecht, Thun Khundt offenntlich mit disem brieff 

Allermeniglichem, Das Jch gelühen Han Vnnd Leyhe hün mit Crafft diß brieffs, für 

mich vnnd meine erben Meinen Hoff zu Jnngershaim gelegen, den mann Nempt 

denn Münchshof, der da zu Lehen getth von Meinem gnedigen Herrn, dem 

Marggraven von Baden, Zu einem rechten Erblehen, <446-v> Dem beschaiden 

Knecht, Martin Kallenberger genannt, vnnd seinen Erben. Von dem Jetzgenannten 

Hove soll mir oder meinen Erben Der obgenannt Martin oder seinen Erben oder Wehr 

Jn von seinet Wegen Pawet vnnd Jnnhatt, Allen Jar Järlichen vff Sannct Martins tag 

desß Haylligen Bischoffs vngevarlich vierzehenn tag vor oder nach geben vnd 

Raychen: 
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Drey vnnd Sechtzig malltter Frucht der dreyerlay Khorem, Das gebürt sich Jeglichem 

eins vnnd Zwaintzig Malltter Rockhen, eins vnnd Zwaintzig Malltter Dinckhel, vnd eins 

vnnd Zwaintzig malltter Habernns, Alles Jnngers Heimer mesß, Khauffmans guot 

vnnd Wehrn vff dem Thenne, vnnd soll auch Järlichen geben vier Simerin Erbisßen, 

vier Simerin Linßen, Vnnd vier Simerin Hürschen. 

 

Vnnd Jst auch sonnderlichen gedüngt Worden vnnd berett, Das der Vorgenannt 

Martin, mein mayer, seine erben oder Wehr denn Hof von seinet wegen Jst, Pawen 

soll Jn ehrn vnnd rechtem redlichem pauw, Halltten mit Aller seiner Zuegehördt, Es 

seyh Hauß, scheur, gartten oder äckher, nichtz vsßgenommen, Alls denn er denn 

besesßen Hat vnnd Nüesßen Jst, Darzu soll mann dem obgenannten Martin, Meinem 

Mayer, oder seinen erben Von meinetwegen geben Zu dem Hoff allen Jar Zu hawen 

ein Halben morgen Holltz Zu den Zeyten, als man denn Jedes Jars Das geben vnnd 

Hawen soll. <447-r> 

 

Vnnd soll auch der vorgenannt Martin oder seinen Erben vff meinem obgenannten 

Hof frey vnd ohndiennstbar sützen, Vnnd ohne bezwungen Ze sein von Aller Herren 

Wegen, Es gescheh dann vngevarlichen mit guotem Willen, Wehr es auch sach, das 

der obgenannt Martin, mein Mayer vnnd seine Erben, Denn vorgenanten meinen Hof, 

Hofraitin vnnd alles, das er den Darzu Jst, Nüesßen vnnd Jnnhan, Jn ehrn Vnd 

rechtem vngevarlichen Paw nit Hiellte, alls obgeschriben steet, oder etlichs Jars die 

obgenannt güllt nit gebe vnnd bezallte, Jnmaßen alls obgeschriben steet, Vnnd 

Nachdem alls den die vier Herkenten, Die Zu Jnngers Heim darüber gesetzet, Vnnd 

das mir oder meinen erben nit gnuog beschehen Wehr, so sollte Jch oder mein Erben 

vnnd Heb darnach guot recht, Disen obgenannten meinen Hof Anzugreyffen vnnd 

Vffziehen, Zu welchen Zeytten es denn Jn Jar Wehr, Es Wehre mit Der bluomen oder 

sonnst, vnnd zu meinen Hannden Nemmen ohne Martin, meines Mayers, seiner 

erben vnnd Aller meniglichs Jrrung, Darfür soll denn Vorgenannten Mayer noch seine 

Erben nit schürmmen Weder gewallt noch recht, beede Gaistlichs oder Welltlichs, 

noch den Heynen syn, denn Jhemanndt fünden oder Herdennckhen Kan ohn allen 

Arglist. 

 

Desß alles zue vhrkhundt vnd guoter sicherhait <447-v> für mich vnnd all mein 

Erben, gib Jch Martin Kallenberger offtgenannt vnd seinen erben disen brieff besigellt 

vnnd befestet mit meinem Aigen Annhanngen Jnnsigel, Darzu haben wir gepetten 

Zue beederseytten den Vesten Schwartz Frützen von Sachßen Heim, meinen Vettern, 

Das er sein Jnnsigel vmb vnnser Pett Willen Zu einer Besßern gezeugckhnuß auch 

Welle Henckhen Zu dem Meinen an disen offen brieff, vns Zu übersagen aller 

obgeschribner Düng. 

 

Jch, Schwartz Frütz von Sachßen Haim, bekhenne auch offentlich mit disem gegen 

Würtigen brieff, Das Jch von Ernnstlicher Pett Willen Der obgenannten Jörgen von 

Vrbachs, meines Vettern, vnnd Martin Kallenbergers Han gehenckht meinen 
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Jnnsiegel an disen offen brieff Zu einer gezeugckhnus aller obgeschribner Düng, 

Doch mir ohnschädlichen, Der geben warde An Sannct Oßwalldts Tag, desß 

Haylligenn Märterers, Alls mann Zallte von Christus geburte, Vierzehenhundert vnnd 

Fünff vnd Dreysßig Jhare. <448-r> 

22-17 Weinzehendt Zue Grosßen vnnd Cleinen Jngershaim 

An allem Weinzehennden von allen Weingartten Jn deren Von Grosßen vnnd Cleinen 

Jnngers Heim Marckhung, Zwingen vnnd Pennen gelegen, Hat  

 Die Gaistlichverwaltung Zu Büettigkheim von wegen desß Haylligen Creütz 

Pfronndt Zu Grosßen Jnngers Heim Ain Dritthayl,  

 Mehr von Wegen der Closter Frawen zu Pfortzheim Auch einem Drittenthayl, 

so bey Fünffzehen Jarn vngevarlich gegen Jnen allso abgewechßellt vnnd 

ertauscht worden, Thuot allso ermellter Verwalltung am gantzen Zehennden, 

Die Zway ganntze Dritthayl,  

 Die Marggraffschafft Baaden an einem Dritthayl die Zwaythayl,  

 Vnnd die Edelleüth von Vrbach an einem Dritthayl ain Dritthayl, Das Jst am 

ganntzen Zehenden oder thayl ein Neündthayl einzunemmen vnnd Zu 

empfahen. 

 

Das Jst allso zu verstehn: 

 

Wann vom ganntzen Zehenden Neün Aimer gefallen, so gehören  

 der Gaistlich verwaltung zu Büettigkheim, Von Wegen desß Haylligen Creütz 

Pfronndt Zu Grosßen Jnngers Heim Drey, <448-v>  

 Mehr der Closter Frawen zu PfortzHeim Auch drey, thuot ermelltter 

Verwalltung Zusammen Sechs Aymer,  

 Der Marggraffschafft Baden ghen Besßigkheim Zwen Aimer,  

 Vnnd den Vrbächern Ain Aymer. 

 

Vnnd allso Jn Münderung vnnd Mehrung desß Zehennden vff vnnd anzurechnen. 

 

Vnnd Hat mann bisßheer sollichen Zehennden vnnder der Kellttern die Zehenndt 

Eych Jmj oder maß Lautters Weins, Truckh vnnd vorlaaß geraicht, Allda vnnder Der 

Kelltter die gemeine Zehenndt Herrn Jn Jrem Costen nach Jedes angebür dennselben 

empfanngen vnnd eingethon, Volgenndtz an sein geburenndt ortth Heimfüeren 

lasßen. 

22-18 <Ausnahme: Drittel des Weinzehnten im Auzehnten> 

Vsßgenommen: 

 

Vsßer Nachgeschribnen Weingartten Jn deren von Grosßen vnnd Cleinen Jngershaim 

Marckhung gelegen, gehört am Wein Zehennden die Zwenthayl Jn gemeinen 
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Grosßen Zehenden vnd der Dritthayl dem Stifft zue Baaden Jn Jren Awzehennden 

Zue, Namlichen: 

 

22-18-V-01 Vier Morgen Weingarttens, genannt Die Stein- <449-r> gruoben, 

Zwischen Martin Kutten vnnd der Geysßinger vnndermarckh gelegen, Stoßen oben 

Wider vff Geysßinger Marckhung vnnd vnnden vff der Gemeindt Waaßen. 

Haben Jnnen Jacob Kürschenfauts Khünder, Jacob Kürschenfauts Wittib, 

Ludwig Kallenberger, Martin Kallenberger, Samuel Kallenberger, Hanns 

bennder, Laux bender, Hanns steinlin, Joachim bennder, Caspar bender, 

Hanns golldtgreber vnnd Onimuß Rayßers Wittib. 

 

22-18-V-02 Zwen Morgen Wein vnnd graaßgarttenns Jn Der Hellden, Das Simerin 

genannt, Zwischen Junckher Hanns Wollffen zu Stammen einer, Jörg Hürschmanns 

vnd oßwaldt Hellers wein vnnd graaßgartten gelegen, Stoßen vnnden vff das Rüetth 

vnnd die Steingrüeben Wißen, Vnnd oben vff Geysßinger Vnndermarckh. 

Haben Jnnen Anastasius Haw, Jung Clement Lauttenschläher Vnnd Hans 

bennder, Jörg bennders sohn. 

 

22-18-V-03 Zwen Morgen druj fiertel Weingartens Jn Wollern, Zwischen dem 

aberechtlin, so Stoffel bennder Jnnhatt, vnd Simon Lautenschlahers Weingartten 

gelegen, Stoßen Vnnden Vff das gemein Rüetth, vnnd oben vff Jacob Kayßers wittib, 

auch Jörg Heimen weingartten. <449-v> 

Haben Jnnen Hannß Klein, Connradt Kurtzmaulls Wittib, Peter Klein, Jung 

Jacob bürckhlin vnd Jung Hannß vischer. 

 

22-18-V-04 Fünffthalben morgen Weingartens, daran ein Kleins gärttlin, Jn 

Rüedtpergen, Zwischen allt Hannß vischers vnnd Michel Moren Königs Khünder einer, 

Vnnd Martin Aypperspachs weingartten Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff 

Ludwig Leßerlins, Stoffel bennders, vnnd Michael sichlins Hofackher, Vnnd vnnden vff 

der Gemeindt Zue Grosßen Jnngers Heim Rüeth. 

Haben Jnnen Anastasius Haw, Melcher Khauffmann, Hanns Vischer, Martins 

sohn, Allt Hans Kallenberger, Herr Liennhardt schuoler, Pfarr Herr, Jörg 

Rayer, Jörg Meelin, Claus bennder, Bastian Hardtmann, Alle den Wein: Vnnd 

Martin Kallenberger Das gärttlin. 

 

22-18-V-05 Vier Morgen ain fiertel Weingarttens Jn Riedtpergen, Zwischen xannder 

vmpffers vnnd Caspar vilheckhers Weingartten gelegen, Stoßen vnnden vff der 

Gemeindt Waaßen vnnd Rüeth vnnd oben vff Jörg vnngerers vnnd Lorenntz Heüßlers 

Münchs Hofäckher. 

Haben Jnnen Hannß Hilber, Jörg Hürschmann, Velltin gausßen Wittib, 

Ennderis Lauttenschlaher, Jörg vischer Zue Cleinen Jnngers Heim, Lienhardt 

Lipp, Martin götz, Michael vngerer vnnd Caspar Frütz. <450-r> 
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22-18-V-06 Ain Morgen Weingartens Jm schüfäckher, Zwischen Jörg Heimen 

Weingartten vnnd der Pfarr Pfronndt Zu Jnngers Heim Wißen einer, vnnd Caspar 

bennders Weingartten Annderseytz gelegen, Stost vnnden vff der Gemeindt Waaßen, 

Vnnd oben vff Hans vischers, Jörgen sohns, Weingartten. 

Haben Jnnen Hanns vmpffer vnnd Hanns vischer, desß Alltten sohn. 

 

22-18-V-07 Zwen Morgen ein fiertel Weingartens vngevarlich Jn der Schellgasßen, 

Zwischen Hanns bennders, Michels sohns, Weingartten vnnd dem Schellbach 

gelegen, Stoßen oben vff Hanns vmpffers, Jacob Zeyttgnuogs, Martin vischers, 

Jörgen sohn, Vnd Ennderis beytters weingartten, Vnnd vnden vff der Gemeindt 

Waaßen. 

Haben Jnnen Hannß Zannckher, Schulldthaisß, Bastian Hardtmann, Jörg 

Frützen Wittib, Jörg Kallenbergers Khünder, Der gemein Fleckh Jnngers 

Heim, Vnnd Jsaac schwartzen Dochter. 

 

22-18-V-08 Ein Morgen Weingarttens vnnderthalb Dorffs ob der Mülgasßen, die 

Cling genannt, Zwischen Hanns Kochs gartten, vnd Hannß vmpffers wißen einer, 

Vnnd xannder Vilheckhers weingartten, so Jn Meßner Zehenden gehörig, annderseytz 

gelegen, Stost vnnden vff Lorenntz Heüßlers Münchs Hof, vnnd oben vff michel 

Esenweins Rüeger weingartten. 

Hat Jnnen xannder Vilheckher. <450-v> 

 

22-18-V-09 Aillff Morgen drey fiertel Weingartens, darunder Jst ein Morg 

bomgartenns, Die Rangenbüsch, Rain vnnd Gretthen Weingartten genant, von Hannß 

Bäders Zue Hoheneckh weingartten an, bisß vff Jörg Rebstockhs vnnd xannder 

vmpffers Pfaffenbach Wißen, Stoßen oben vff die schneckhenberg Weingartten, Auch 

denn Pfaffenbach Pfaad, der Jn die Gretthen Weingartten getth, vnnd vnnden vff die 

Mülgasßen, auch die Weingartten, Die Remmenäckher genannt, vnnd Laux bennders 

gartten. 

Haben Jnnen Hanns steinlin, Hanß Rappen Wittib, Hanns Moren König, 

Michel Zehen Khünder, Connradt Kremmer, Allt Hans mehrer, Jacob 

vilheckher, Davidt Leßerlins Khünder, Connradt Rebstockhs Khinder, 

Hanns brog, Hanns golldtgreber, Jung Steffan vischer, Allt Hanns 

Kallenberger, Jörg Freyhardt, Gilg vnngerers Wittib, Jung Hanns bennder, 

Simon Lauttenschlaher, Hanns Scheefer, Anastasius Haw, Jörg Zeeh, 

Bardtlin Khündlins Jungen Khünder, Wenndel straw, Allt Jörg vischer vnnd 

allt Martin vischer. 

 

22-18-V-10 Fünffthalben morgen Weingarttens, die Pfaffenbach weingartten 

genannt, von demselben Pfaffenbach an, bisß vff die schreyber weingartten an 

Matthis Meürers Weingartten, so Jn Meßner Zehennden gehört, Stoßen vnden Vff 

Lorenntz Heüßlers Münchs Hofackher vnnd weingartten, auch Mellchior bernneckhers 
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weingartten vnnd oben vff allt Martin <451-r> vischers Tramenner, Connradt vnnd 

Hannß bennders, auch Gillg vnngerers Wittib Lemler Weingartten. 

Haben Jnnen xannder Vmpffer, Simon Kreyßlins wittib, Martin Aypperspach, 

xannder vilheckher, Hannß Kernnen sohn, Michel Fuchs, Bastian schwaab 

vnnd Caspar Vilheckher. 

 

22-18-V-11 Ain Morgen Weingarttens, genannt Der Eylenschopff, Zwischen 

xannder Vilheckhers Meßner, vnd Ennderis Weisßenhornns Münch Weingardten 

gelegen, Stost oben vff denn Mitteln Weg vnnd vnnden vff Laux bennders, auch alltt 

Martin vischers weingartten. 

Haben Jnnen Jung Hanns Zannckher vnnd Jörg Freyhardt. 

 

22-18-V-12 Drey fiertel Weingartens, genannt der Haaßenberg, an der Speckhen 

Klingen, Zwischen Jung Jörg vischers weingartten, vnnd ermellter Klingen gelegen, 

Stoßen oben vff Connradt bennders Wüesstin oder Steingrüeben Weingartten, Vnd 

vnden vff Matthis Meürers Münchgartten. 

Hat Jnnen Ballthas Trescher. 

 

22-18-V-13 Fünff Morgen Weingarttens Jn Holltz Wartten vnnd Küfferlin, Zwischen 

allt Martin Vischers Tramenner Weingartten vnd Steffan vischers Zue Cleinen Jnngers 

Heim Wittib Zwyckher weingartten gelegen, Stoßen <451-v> vnnden vff denn Mitteln 

Weg, Vnnd oben Vff Den Cleinen Jnngers Heimer Weg. 

Haben Jnnen Caspar Vilheckher, Hannß Koch, Balltthas Trescher, Hanns 

paur, Ennderis Klein, Gilg vngerers Wittib, Hans Klein, Hanns Frey, Hans 

Leutbranndt, Oßwalldt Heller, Hanns Müller, Michel Zehen Khünder vnnd 

Steffan Vischers wittib. 

 

22-18-V-14 Ain Morgen Weingartens, genannt Der Zwyckher, Zwischen Hanns 

brogen selbs Annderm vnd Velltin Lanndtfauts Wittib weingartten gelegen, Stost 

oben vff Steffan vischers Wittib Zuo Cleinen Jnngers Heim weingartten, Vnnd vnnden 

vff denn Mitteln Weg oder Die Haaßennberg. 

Haben Jnnen Jung Hanns Lauttenschlaher, Allt Clemennt Lautenschlaher, 

Hanns brog Vnnd Caspar Pfützenmayer. 

 

22-18-V-15 Ain Morgen Weingarttens an Der Speckhen Clingen Jn Haaßenbergen, 

Jhennseyt ermelltter Speckhen clingen, Zwischen Barttlin Kaysers Weingartten vnnd 

der Speckhen Klingen gelegen, Stost vnnden vff denn Müllweg vnnd oben vff 

Mellcher bernneckhers, Auch Ennderis tenngers Weingartten. 

Hat Jnnen Jörg Meelin. 

 

22-18-V-16 Sechs Morgen Drey fiertel Weingartenns Jn Mülbergen, Zwischen 

Stoffel bennders einer, xander vilheckhers vnnd Jung Jörg vischers weingartten 
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<452-r> Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff Denn Neckher, vnnd oben vff die 

guotwiller Vnd Theüschler Weingartten. 

Haben Jnnen Ludwig Kallenberger, Anastasius Hauw, Davidt Leßerlins 

Khünder, Connradt Kurtzmaulls Wittib, xannder Vilheckher, Jörg Zeeh, 

auch Caspar Vnnd Jacob Vilheckher. 

 

22-18-V-17 Ain Morgen Weingarttens Jn Mülbergen, die steingruob, Zwischen 

Hannß pauren vnd Hanns mehrers, deß alltten sohns, äckhern gelegen, Stost vnnden 

vff den Neckher, vnnd oben vff die guotwüller Weingardten. 

Haben Jnnen Ludwig Lanndtfaut vnnd Lorenntz Heüßler. 

 

22-18-V-18 Zwen Morgen Weingarttens, Wider Jn Mülbergen. Zwischen allt Hannß 

Zannckhers Mülberg vnnd allt Martin Rauten zu Cleinen Jngersheim Hewbacher 

Weingartten gelegen, Stoßen vnnden vff denn Mülweg vnnd der Mülin behaußung 

vnnd oben vff denn Fahr Weg. 

Haben Jnnen Caspar stöblin, Hanns schnellers Khünder, Jacob Leßerlin, 

Michel Rayers wittib vnnd Caspar Freyhardt. 

 

22-18-V-19 Fünfft Halben Morgen Weingarttens Jn Wurmbergen, Zwischen dem 

Leyhweg vnd Michel rayers wittib weingartten gelegen, Stoßen vnden <452-v> vff 

Michel Fuchsen Weingartten vnnd denn Cleinen Jnngers Heimer Weg, vnnd oben vff 

die Mitteln Wurmberg Weingartten. 

Haben Jnnen Steffan vischer, Ludwig Lanndtfautt, Jacob vilheckher, 

schulmaister, Michel Rayers Wittib, Hanns bennders wittib Zu Cleinen Jnngers 

Heim, Barttlin Kayßer, Velltin gausßen Wittib, Jacob Leßerlin vnnd wider 

Ludwig Lanndtfaut. 

 

22-18-V-20 Drey fiertel Weingardtens Jn der Speckhen Klingen, Zwischen Hannß 

brogen vnnd Barttlin Kaysers weingartten gelegen, Stoßen oben vff den Weg, vnnd 

vnnden vff die Speckhen Clingen. 

Haben Jnnen Ennderis Vnngerer, Melcher berneckher, Hannß Frey vnnd allt 

Martin vischer. 

 

22-18-V-21 Süben Morgen Weingartens Jm Rodtfelldt vnnd Jm Teüschlin vnnderm 

Kürchpfaad, Zwischen Steffan vischers Wittib Zu Cleinen Jngersheim vnnd Ennderis 

Henngers Weingardten gelegen, Stoßen vnnden vff denn Fahr Weg, Lenntz Heüßlers 

Wißen, vnnd Adam Vngerers Khünder Weingartten gelegen, Vnd oben vff denn Weg, 

Wißen, vnnd Rölings Weingartten. 

Haben Jnnen Hanns Paur, Jörg Meelin, Enderis vnngerer, Ludwig 

Kallenberger, Jörg Vischers Wittib Zue Cleinen Jnngers Heim, Michel 

Hockhelin, Hanns Weber vnnd Bastian stöblin Auch Zu Cleinen Jnngers Heim. 

<453-r> 
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22-18-V-22 Viertt Halben morgen Weingarttens Wider Jm Rodtfelldt ob dem Weg. 

Zwischen Lorenntz Heußlers Münchs Hof vnnd Hannß Paurs äckhern gelegen, Stoßen 

oben vff Stoffel bennders sichlins Hofackher, Vnd vnnden vff denn Weg vnnd getth 

der Weg Dardurch. 

Haben Jnnen Bernnhardt Rüeger, Hannß schnöpplin, Junckher Caspar 

Nodthafft, Martin schwaab, Ludwig Widersatz, Hannß schleicher, Ennderis 

Peürlin Zu Cleinen Jngersheim, Jacob Eßenwein Vnnd Sixt Haderer. 

 

22-18-V-23 Vier Morgen ein fiertel Weingartens, genannt Die Röling, Zwischen 

Bernnhardt Rüegers Rodtfelldt vnnd Jörg Eßenweins Krönuogel weingartten gelegen, 

Stoßen oben vff Gorgusß vischers Wittib, Connradt benders vnnd Hanns Lanndtfauts 

Khünder ackher vnnd vnnden vff Jörg vnnd Hanns Webers Wißen, auch Ennderis 

tenngers vnd Ludwig Kallenbergers Theüschlins weingartten. 

Haben Jnnen Hannß paur von Grosßen vnd Hans Stöblin von Cleinen Jnngers 

Heim, Bardtlin Lauttenschlaher der alltt, Jacob Zeeh, Jörg beemeylin, Jörg 

vischer, Abraham Meürer vnnd Hanns Weber beede von Cleinen Jnngers Heim. 

 

22-18-V-24 Vier Morgen Weingartens Jn Wüllern, Zwischen Jacob Leßerlins berg, 

Ebnin vnnd Elias rautten Krönuogel weingartten gelegen, Wenden Vnnden <453-v> 

vff denn Fahrweg ob denn bergen, vnnd oben vff Michel Kallenbergers Weingartten. 

Haben Jnnen Matthis Kallenberger, Simon Lautenschlaher, Jacob Esen Wein, 

Allt Steffan vischer, Hans schnöpplin, Jörg beemeylin Zu Cleinen: Jacob 

Hellins, Auch adam Vnngerers Khünder zu Grosßen Jnngers Heim, vnnd Caspar 

schmelltz, schmid. 

 

So gehördt der Wein Zehenndt von obgemelltten äckhern vnnd güetternn, So 

hieoben beim Grosßen Frucht Zehennden eingeschriben standen, Vnnd darausß der 

grosß Frucht zehenndt Zum halben thayl Jn gemeinen Zehennden, Vnnd der Annder 

halbthayl dem Stifft zu Baaden Jn Jren auwzehennden gehörig, Wann die Zu 

weingartten gemacht würden, Der halbthayl daran Jn Vilgemelltten gemeinen 

Zehennden, Vnnd der Annder halbthayl dem Stifft zuo Baden Jn Jren Auwzehennden 

Zue. 

22-19 <Weinzehnt-Hälfte im Messneramt> 

Nachgeschribner Weingardt, gibt denn weinzehennden Zum halben thayl Jn 

gemeinen Grosßen Zehennden, Der Annder Halbthayl gehört dem Meßnerampt Zuo 

Grosßen Jnngers Heim Zue, Namlichen: 

 

22-19-V-01 Ain Halben morgen Weingarttens, benntzen busch, Jm Rautfelldt, 

Zwischen denn anwandt weingardten <454-r> vnnd dem Weg gelegen, Stost 

vornnen vff Claus bennders, vnnd Hünden vff Hannß Webers von Cleinen Jnngers 

Heim Erben Wißen. 
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Haben Jnnen Caspar stürmlin, Vnnd Margretha, Jacob bennders Dochter. 

 

Vnnd Jst Hiebey zue merckhen, Wann Hinfüro über Kurtz oder Lanng Zeyt, vsßer 

denen Äckhern vnnd anndern güettern, Zu Grosßen vnd Cleinen Jnngers Heim, 

Darab Zuvor der Frucht vnd Anderer Zehenndt denn obengemellten gemeinen 

Zehenndtherrn, vnnd der Meßnerey Jnngers Heim Jedem Zum Halbenthayl Zugehörig 

Jst, Weingartten gemacht würden, Das alls dann Zue gleicher Weyß Am 

Weinzehennden Jedem das halbthayl darvon auch gebüren, gegeben vnd eingezogen 

Werden solle. 

22-20 <Weinzehnt im Messneramt> 

Vsßer Nachvolgenden Weingartten gehört der Wein Zehenndt dem Meßnerambt Zue 

Jnngershaim ainig vnnd allein Zu, Namlichen: 

 

22-20-V-01 Dritt Halben Morgen Weingardtens vngevarlich ob denn Mertz Wißen, 

genannt der Schneckhenberg, Am Cleinen Jnngers Heimer Pfaad, Zwischen 

demselben Pfaad einer, Vnnd Connradt benders Wein- <454-v> gartten gelegen, 

Stoßen oben vff den Schneckhenberg weg, vnnd vnnden vff Bernnhardt Rüegers, 

Conradt bennders vnnd Hannß Cleinen Wißen. 

Haben Jnnen Caspar bennder, Wollff Herolldt, Bernnhardt Rüeger, Hannß 

Klein, Michel Eßenwein, Jörg bennder, Hannß Frey, Jung Hannß Keeß, 

Ennderis Klein, Jung Jacob bürckhlin vnnd Laux Kallenberger Khünder. 

 

22-20-V-02 Ain Halben morgen Weingartens Jn Spatzen bergen. Zwischen denn 

Rain Weingartten einer, Samuel Kallenbergers vnnd Laux bennders Weingartten 

Annderseytz gelegen, Stost vornnen vff denn Schneckhenberg Weg, Vnnd Hünden 

vff Hannß golldtgrebers Weingartten. 

Haben Jnnen Ennderis vnnd Steffan Vischer. 

 

22-20-V-03 Drey fiertel Weingartens vnnd garttens Jn Der Clingen, Zwischen 

xannder Vilheckhers vnd Jung Hannß steinlins weingartten gelegen, Stoßen vnnden 

Vff die Mülgasßen, Vnd oben vff Jacob Leßerlins schneckhenberg, Auch Enderis 

bennders vnnd Jörg Hürschmanns Rüeger-Weingartten. 

Haben Jnnen xannder vilheckher, Bastian schwaab vnnd Hanns Bäder Zu 

Hoheneckh. 

 

22-20-V-04 Zwen Morgen Weingarttens, der Schreyber genant, Jn Remmen 

Weingartten, Zwischen Bastian <455-r> schwaaben einer, Laux bennders vnnd Jörg 

Freyhardtz weingartten gelegen, Stoßen oben vff Caspar vilheckhers vnnd Hannß 

Kochs Weingartten, Vnnd vnnden vff Ludwig Lanndtfautts, Jung Hanns vischers vnnd 

Ennderis Lemppen Remmen weingartten. 
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Haben Jnnen xannder vilheckher, Matthis Meürer, Claus bennder, Hanns 

Koch vnnd Ennderis vnngerer. 

 

22-20-V-05 Drey fiertel Weingarttens Jn Haaßenbergen. Zwischen Jung Jörg 

vischers vnnd allt Hans mehrers selbst Annderm Fünffthaylligen Weingartten 

gelegen, Stoßen oben vff den Mitteln Weg vnnd vnnden vff Lorentz Heüßlers vnnd 

Jörg vnngerers Münch Hoff Weingartten. 

Hat Jnnen Allt Hannß mehrer. 

22-21 <Weinzehnt im Besitz von Baden> 

Nachgeschribne Weingartten Jn Zwing vnnd Pennen Jngershaim Geben den 

Weinzehennden dem Stifft zu Baaden, Von wegen desßelben aigen Auwzehenden 

ainig vnnd allein, Namlichen: 

 

22-21-V-01 Anndert Halben morgen Wein vnnd bomgarttens Jn Der schlegelins 

oder Nüsßlins Klingen, Zwischen Hanß Aypperspachs vnnd Clemennt 

Lauttenschlahers <455-v> Ackher vnnd Weingartten gelegen, Stosen vnnden vff die 

schlegelins Klingen vnnd oben vff Ludwig Leßerlins, Hannß Müllers vnnd Jacob 

Kayßers Wittib weingartten. 

Haben Jnnen Lorenntz Heüßler, Stoffel bennder, Jung Hannß mehrer vnnd 

Bleßin Frannckh. 

 

22-21-V-02 Zwen Morgen ein fiertel Weingarttens vngevarlich Jm Kürchberg, 

Zwischen Jacob Kayßers Wittib wein vnnd bomgartten, Vnnd Lorentz beringers 

scheuren vnnd gartten einer vnnd Michel Reschen Weingartten Annderseytz gelegen, 

Stoßen oben vff der Pfarr vnnd Früemesß Zu Grosßen Jnngers Heim, Auch Michel 

Reschen behaußungen vnnd Hofraitinen, vnd vnnden vff denn schellbach, Auch 

Samuel Kallenbergers Spützgartten. 

Haben Jnnen Michel Resch, Ballthas Faßel vnnd Steffan vischer, der Alltt. 

 

22-21-V-03 Ain Morgen Druj fiertel Weingartens Jn Kürchbergen, Zwischen michel 

Reschen Weingartten vnnd der stayg gelegen, Stoßen vnnden vff Deren von Grosßen 

Jnngers Heim Wißen, Vnd oben vff die Kürchmauren, Caspar Vilheckhers gartten 

vnnd Hannß gollen behaußung vnd Hofraittin. 

Haben Jnnen Laux Kallenbergers Dochter, Hanns Esßich, Caspar Vilheckher, 

Michel Kallenberger, Jörg Meelin vnnd Hannß goll. <456-r> 

 

22-21-V-04 Zwen Morgen Weingarttens, Die Haylligen berg genannt, Zwischen Jörg 

Zehen vnnd Michel Zehen Khünder einer, vnnd Lorenntz Heüßlers weingartten 

Anderseytz gelegen, Stoßen oben vff die Krönuogel weingartten, Vnnd vnnden vff 

denn Neckher. 

Haben Jnnen Hanns Paur, Jörg Eßenwein vnnd Gorguß stöblin. 
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22-21-V-05 Annderthalben morgen Weingartens Jn Mül Weingartten, stoßen vff 

denn Mülweg, genannt Sannct Jörgen Weingartten, mit eim Vorlehen, Zwischen 

Matthis Meürers vnnd Lorenntz Heüßlers weingartten gelegen, Stoßen Vnnden mit 

dem Vorlehen vff denn Neckher, Vnnd oben vff Die Haaßenberg Weingartten. 

Haben Jnnen Connradt Kurtzmaulls Wittib, Hans brog, Herr Liennhardt 

schuoler, Pfarr Herr, vnnd Connradt Rebstockhes Khünder. 

 

22-21-V-06 Drey fiertel Weingartens vff dem Cleinen Jnngersheimer Pfaad, 

vnnderm Jungen weingartten. Zwischen Samuel Kallenbergers einer, Hannß bennder, 

Jörgen sohn, Michel Zehen Khünder, Hans Kochs vnnd xannder Vmpffers 

Weingartten Annderseytz gelegen, Stoßen vnnden vff die gretthen weingartten, Vnnd 

oben vff den Cleinen Jngers heimer Pfaad. 

Haben Jnnen Caspar Klemmerspecht vnnd Jeorg Kallenbergers Khünder. 

 

22-21-V-07 Zwen Morgen Weingartens Jn Krönuogel Wein- <456-v> gartten, 

Zwischen Hannß Webers Rölins vnd Mathis Kallenbergers Weingartten Jm Wüller 

gelegen. Stoßen vnnden vff die Haylligen berg Vnd oben vff Gorgusß vischers Wittib 

ackher. 

Haben Jnnen Jörg Esenwein Zu Grosßen Jnngersheim, Ennderis vnnd Hanns 

Peurlin, Martin vnnd Elias Raut Vnnd Martin bennders Khünder zu Cleinen 

Jnngers Heim. 

 

Wol vnnd Erstermelltter Stifft zu Baden Hat zu Cleinen Jnngers Heim ferrnners ein 

Aigenen Weinzehennden, genannt der Awzehenndt, Wie dann derselbig vnndert 

halben bemeltem Cleinen Jnngers Heim, gegen allen andern thaylbarlichen gemeinen 

Zehenndt Herrn Frucht Zehenden genuogsamlichen versteint, Vnd allso von einem 

stein Zum anndern Vergriffen vnd eingeschlosßen, auch hieoben beim Frucht 

Zehennden Weytters gemelldet Jst, Vnnd Hat sonnsten daran Niemanden Khein 

thayl. 

22-22 <Weingarten des Mönchshofs> 

Ab vollgennden Weingartten Jn denn Münchhove gehörig, gehören am 

Weinzehennden Die Fünffthayl Jn die Gaistlich verwaltung Büettigkheim, Vnd 

Junckher Hannß Wollffen von Stammen Zue Geyßingen der Sechste thayl Zue. <457-

r> Allso: 

 

Wann Sechs Aimer, Jmj oder maß gefallen, gebüren der Verwallttung die Fünff vnnd 

Junckher Hannß Wollffen der Sechste thayl darvon Zue. 

Daß Jst allso Jn Münderung vnnd Mehrung sollichen Zehenndens Vff vnnd 

abzurechnen. 
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Vollgende weingartten haben die besützer desß Münchhoffs Jnnen, Namlichen: 

 

22-16-V-01 Zwen Morgen Weingarttens Hünder Lorenntz vnnd Mellchior Heüßlers 

Heüßern, Zwischen der gemeinen gasßen Vnnd xannder Vilheckhers Weingartten 

gelegen, Stoßen Hünden Vff Hannß Kochs gartten, auch Hanns bennders Hofraitin, 

Vnnd Vornnen Vff Bastian schwaaben, Gillg vnngerers Wittib, Jacob Hellins vnnd 

Martin Kochs Heüßer vnnd Hofraitin. 

Haben Jnnen Lorenntz Vnnd Mellchior Heüßler, Auch Jörg vnngerer. 

 

22-16-V-02 Ain Halben morgen Weingartens Jn Remmen äckhern, Zwischen Hannß 

brogen weingartten vnd Hans Heüßlers <457-v> Hofäckhern gelegen, Stost vnnden 

vff denn Mülweg vnnd oben vff allt Hanns mehrers weingartten. 

Haben Jnnen Lorenntz Vnnd Melchior Heüßler vnnd Jörg vnngerer. 

 

22-16-V-03 Ain Halben Morgen Weingarttens ob dem Brüechel am Weg vsßhin, 

Zwischen Ludwig Leßerlins vnnd Hannß Aypperspachs weingartten gelegen, Stost 

vnnden Vff denn Weg Vnnd oben vff Jacob schmidtz weingartten. 

Haben Jnnen Lorenntz vnnd Mellchior, Die Heüßler, Vatter vnnd sohne, Auch 

Jörg Vngerer. 

22-23 <Mönchshof-Weingarten im Fremdbesitz> 

Diße Hernachgeschribne Weingartten gehören auch Jn Ermelltten Münch Zehenden, 

Geben auch denn Wein Zehennden darausß, wie bey erstobgerüertem Capittel 

vnderschiedlich gemelldet Jst, Es Pauwen Vnnd Haben aber dieselben Die Hofleüth 

nit, Sunnder Nachvolgende Persohnen Jnnen, Namlichen: 

 

22-16-V-04 Drey Morgen Weingarttens Jn den Mülpergen, Zwischen Jacob 

Leßerlins vnnd Ludwig Landtfautts weingartten gelegen, Stoßen oben vff denn Weg 

vnnd der Herrschafft Würtemberg thaylweingartten, Vnnd vnnden vff den Mülweg 

<458-r> vnnd Wißen. 

Haben Jnnen Jung Hannß mehrer, Hanns bennder, Hannß Zannckher, 

Schuldthaisß, Allt Martin Raut vnnd Ennderis Peürlin, beede Zue Cleinen Jnngers 

Heim. 

 

22-16-V-05 Ain Morgen Weingarttens, Jn Haaßenbergen genannt, Zwischen 

Ballthas Treschers vnd Hans mehrers Weingartten gelegen, Stost oben vff denn 

Pfaffenbach Weg, Vnnd vnnden Vff Hanns brogen, Herr Liennhardt schuolers, 

Pfarrherrs, auch Connradt Rebstockhs Khünder. 

Haben Jnnen Jung Clemennt Lauttenschlaher Vnd Jörg Vischer von Cleinen 

Jnngers Heim. 
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22-16-V-06 Fünnf fiertel Weingarttens am Rain Weingardt, Zwischen Hanns Hilbers 

vnnd allt Hanns Mehrers Hievor geschribnem Weingartten gelegen, Stoßen oben vff 

denn Pfaffenbach Weg, Vnd vnnden vff Mellchior Heüßlers Münchs Hofackher. 

Haben Jnnen Allt Hanns mehrer, Melchior bernneckher, Hannß mehrer, deß 

alltten sohn, Vnnd Steffan Vischer, des alltten sohn. 

 

22-16-V-07 Anndert Halben morgen Weingartens Jn Remmenäckhern, Zwischen 

xannder Vilheckhers vnnd Hans Hilbers Weingartten gelegen, Stoßen oben vff Jung 

Hans Zannckhers vnnd Jörg Freyhardtz Eylenschopff Weingartten, Vnnd vnnden vff 

Melcher Heüßlers Hofackher. 

Haben Jnnen Laux bennder, allt Martin Vischer vnnd Jörg Zeeh. <458-v> 

 

22-16-V-08 Ain Morgen Weingartenns Jn der Klingen, Zwischen Hanns steinlins 

vnnd Jacob Leßerlins weingartten gelegen, Stost oben vff xannder Rappen Wittib 

weingartten, Vnnd vnnden Vff Hans vmpffers Hofwißen. 

Haben Jnnen Anastasius Hauw, Michel Eßenwein, Hanns bennder, Jörg 

Hürschmann vnd Hanns Mauren König. 

 

22-16-V-09 Drey fiertel Weingartens, genannt Das gänßlin, Zwischen Jörg Zehen 

Vnnd Jung Hans Zanckhers weingartten einer, vnnd Jung Hanns mehrers weingartten 

Annderseytz gelegen, Stoßen oben vff den Pfaffenbach Weg vnnd vnnden vff 

Mellchior Heüßlers Hofackher. 

Haben Jnnen Hanns Hilber vnnd Ennderis Weisßenhornns Khünder. 

 

22-16-V-10 Viertt Halben morgen Weingarttens Jn Wurmbergen. Zwischen dem 

Leyh Weg Vnnd Laux bennders weingartten gelegen, Stoßen oben vff Jacob Zehen, 

auch anndere mehr, Vnnd vnnden vff Caspar Klemerspechts vnnd Michel Langen 

Weingartten. 

Haben Jnnen allt Hanns Mehrer, Hans Kallenberger, Laux bennder, Hanns 

Hilber, Hanns Vischer, Allt Clemennt Lauttenschlaher, Stoffel bennder, Jörg 

Zeeh vnnd Martin N. 

 

22-16-V-11 Ain Morgen Weingartens Jm schüfackher, Zwischen Martin vischers, 

Jörgen sohns, vnd Jung Hans <459-r> vischers Weingartten gelegen, Stost oben vff 

denn Fuoßpfaad, vnnd vnnden vff die Gemeindt. 

Haben Jnnen Caspar bennder Vnnd Hanns bennder, desß Michels sohn. 

 

22-16-V-12 Fünff fiertel Weingartens Jm Esenwein, Zwischen wenndel stengels 

vnnd Hanns vmpffers weingärtten gelegen, Stoßen oben vff der Pfarr Zue Jnngers 

Heim Wißen, Vnnd vnnden vff die Gemeindt. 

Hat Jnnen Jeorg Heim. 
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22-16-V-13 Zwen Morgen Weingarttens Jn Riedtpergen, Zwischen Hanns Hilbers 

vnnd Melcher Khauffmans Weingartten gelegen, Stoßen oben vff den Pfaad, vnnd 

vnnden vff die Gemeindt. 

Haben Jnnen xannder Vmpffer, Bastian schwaab, Martin Aypperspach vnnd 

Jung Laux bennder. 

 

22-16-V-14 Ain Morgen Weingarttens vnnd garttens, zwischen Connradt 

Kurtzmaulls Wittib vnnd allt Hans Vischers weingartten gelegen, Stost oben Vff denn 

Riedtperg pfaad, Vnnd vnnden vff die Gemeindt. 

Hat Jnnen Wenndel stenngel. 

 

22-16-V-15 Dritthalb fiertel Weingarttens vngevarlich Jm Thüergartten, Zwischen 

Ludwig Leßerlins weingartten, Vnnd Stoffel bennders sichlins Hofackher gelegen, 

Stoßen Vornnen Vff den Leyh- <459-v> Weg, vnnd Spützt sich vnnden Zu.  

Haben Jnnen Hannß Heplins Khünder. 

 

22-16-V-16 Drey fiertel Weingarttens vngevarlich Jm Prüeel, Zwischen Davidt 

Leßerlins Khünder vnnd Stoffel bennders Weingartten gelegen, Stoßen oben vff 

Jacob schmidtz Weingardten vnnd vnnden Vff denn Prüeel weg. 

Haben Jnnen Ludwig Lanndtfaut vnd Enderis Deglers Khünder. 

22-24 <Gaisberg-Weinzehnt im Besitz von Baden> 

Vsßer Nachvolgendem Wein vnnd Bomgartten Jm Gayßberg beim Dorff, Jhennseytt 

der Schellbach gelegen, gehört der wein: auch groß Frucht vnnd Clein Zehenndt dem 

Stifft Zue Baaden ainig vnnd allein Zue, Namlichen: 

 

22-24-V-01 Anndert Halben Morgen vngevarlich Wein vnnd bomgarttens, Jm 

Gayßberg ob dem Dorff, Zwischen der Schellbach, Jacob Zeytgnuogs, Hanns 

mehrers, des alltten sohns, vnnd Hanns Keeßen, deß Jungen, einer, vnd Jung Jacob 

bürckhlins weingartten Anderseytz gelegen, Stoßen oben vff Lorentz Heüßlers 

Münchs Hofgartten , Vnnd vnnden vff gemeines Fleckhen Jnngers Heim Weingartten. 

<460-r> 

Haben Jnnen Hanns vmpffer, Michel Heim, Ballthas bennder, Hanns Mehrer, 

des Alltten sohn, vnnd Hanns brog. 

22-25 <Güter im Besitz des Junkers Friedrich Sturmfeder> 

Vnnd Jst Hieneben vnnd zuedem Weytters Jn gedechtnus zue behalltten vnnd nit Zu 

vergesßen, was sonnsten für anndere güetter, Es Seyhen äckher, Weingardt, Wisen, 

oder gärtten, Wie sie Nammen haben, So Junckher Friderich Sturmfeeder Von 

Oppenweyller Zinß oder gülltbar, Vnnd die Hierinnen nit begriffen oder eingeschriben 

sein möchten, seyhen, Das der Zehenndt darvon Jn obgedachten Münch Zehennden 

gehörig, Vnnd Jetzo die Gaistlichverwaltung zu Büettigkheim Zu empfahen vnnd 
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einzuziehen Jst, Allso von Alltters Heer Jm gebrauch vnnd ybung geweßen, Auch 

denn Ellttesten bekhennt vnnd Angezaygt. 

22-26 <Cappellberg-Weingarten> 

Vsßer Hernachgeschribnem Weingartten zu Cleinen Jngershaim, genannt der 

Cappelberg, gehört am weinzehennden Die Zwaythayl Jn obgemellten gemeinen 

Grosßen Wein Zehennden, Vnnd der Dritte thayl der Pfarr Zue Grosßen Jnngers Heim 

Zue, Namlichen: 

 

22-26-V-01 Drey fiertel vngevarlich zu Cleinen Jnngers Heim, genant <460-v> Der 

Cappelberg, Jst ein Dreyspütz, Zwischen Dem Weg Vnnd dem Kürchrain gelegen, 

Stost oben vff die Cappellberg Weingartten. 

Hat Jnnen Mellchior schneyder Zue Cleinen Jnngers Heim. <461-r> 

22-27 Hewzehendt 

Am Hewzehennden Von allen Wißen vnnd Gärtten Jn deren von Grosßen vnd Cleinen 

Jnngershaim Marckhung, Zwing vnnd Pennen gelegen, Hat  

 die Pfarr Zu Jnngersheim Ain Dritthayl durchauß,  

 An denn Überigen Zwayen thayllen Die Gaistlich verwaltung zu Büettigkheim 

von desß Haylligen Creütz Pfronndt Wegen Zue Jnngers Heim Ain Dritthayl,  

 Jtem Mehr von der Closterfrauwen Wegen Zu Pfortz Heim Ain Dritthayl, Thuot 

allso Der Verwallttung Zway Dritthayl,  

 die Marggraffschafft Baaden an einem Dritthayl Die Zwaythayl,  

 Vnnd die Von Vrbach An eim Dritthayl ein Dritthayl, Allso zu verstehn: 

<Anmerkung am Rand: "Confer: Beylagerbuch de ao: 1749. Pag 38."> 

 

Wann Süben vnnd Zwaintzig Tüecher oder Kärchuol Hew zu Zehennden gefallen, so 

hat daran  

 die Pfarr zu Jnngers Heim Neün Tüecher oder Kärch voll,  

 Die Gaistlich verwaltung zu Büettigkheim von desß Haylligen Creütz Pfronndt 

vnd der Closter Frauwen Zuo Pfortz Heim Wegen Zwellff Kärch voll,  

 Die Marggraffschafft Baden <461-v> Vier Kärch voll  

 Vnnd dann die Edelleüth von Vrbach Zwen Kärch voll. 

 

Vnnd allso Jn Münderung vnnd mehrung zu verstehn vnnd Abzuthayllen. 

 

Vnnd gibt mann daß Zehenndthayl, Das Jst die Zehenndt Ruot oder Rechen Zu 

Zehennden vff den Wisen, Allso von Alltter Heer gehalltten vnnd gebraucht worden, 

Vnnd Haben gemein Zehenndtherrn, Jn gemeinem Costen den Zehenden Vffhewen, 

vnnd vff denn Wißen Abthaylen lasßen, volgendtz Hat Jeder sein angebür nach 

desselben gefallen Hünzugeben oder selber Zu behalltten, etc. 
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22-28 <Heuzehnt-Ausnahme: Hälfte im Messneramt> 

Vßgenommen: 

 

Vsßer Nachgemelltten wißen vnnd Gärtten gehört der Hewzehenndt zum Halbenthayl 

vorgenannten gemeinen Zehenndtherrn vnnd der annder Halbthayl dem 

Meßnerdiennst Zu Grosßen Jngershaim Zue, Namlichen: 

 

22-28-P-01 Ain Halben Morgen Wisen Jm Prüeel, so Jetziger Zeyt ein gartt, 

Zwischen Hannß gschwinden einer, Jörg Freyhardten, Ennderis vnd Simon 

Lautenschlahers, Auch Connradt bennders gartten <462-r> Annderseytz gelegen, 

Stost oben vff denn Hesßigkheimer, Vnnd vnnden Vff denn Cleinen Jnngersheimer 

Weg. 

Hat Jnnen allt Michel schennckh. 

 

22-28-P-02 Ain Morgen Wüßen Jm Sügenthaal, Zwischen Onimuß Rayßers wittib, 

vnnd Martin Kürschenfauts wittib weingartten vnnd wißen gelegen, Stost oben wider 

vff Martin Kürschenfauts wittib wißen vnnd vnnden vff allt Steffan Vischers ackher. 

Hat Jnnen Connradt Kurtzmaulls Wittib, 

 

Vnnd seyhen erstobgeschribne stuckh wisen diser Zeytten Äckher. 

 

22-28-P-03 Ain Morgen Wisen vnnd ackhers Jn Pettwisen, Zwischen Jung Jörg 

Vischers ackher, Vnnd Jung Jacob bürckhlins Anndern Wisen gelegen, Stost oben vff 

allt Martin Vischers ackher, Vnd vnnden vff Ludwig Leßerlins vnnd Michel bennders 

wißen. 

Hat Jung Jacob bürckhlin Jnnen. 

22-29 <Ausnahme: Heuzehnt ganz im Messneramt> 

So gehört der Hewzehendt vsßer Nachgemelltten wißen Dem Meßnerambt Zu 

Grosßen Jngershaim ainig vnd allein Zu, Namlichen: 

 

22-29-P-01 Ain Halben Morgen Wisen Jn siechen Wisen, Zwischen Jung <462-v> 

Jacob bürckhlins anndern Hievorgeschribnen Wisen, vnnd der Lanndtstraaß gelegen, 

Stost oben vff allt Martin vischers ackher, Vnnd vnden vff Hanns Kochs wißen. 

Hat Jnnen Jacob bürckhlin, der Jung. 

 

22-29-P-02 Anndert Halb fiertel Wißen an der Lachen, Zwischen Hannß Lanndtfauts 

Khünder Hof, vnnd Michel rayers wittib Spützwißen gelegen, Stoßen vnnden vff der 

Gemeindt Wisen, Vnnd oben wider Vff Michel Rayers Spützwisen. 

<Anmerkung am Rand: "N. Das Kellerey Lägerbuch sagt anderthalb 

Morgen."> 

Hat Jnnen Ludwig Leßerlin. 
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22-29-P-03 Fünff fiertel Wisen vff dem Haafenstein, Zwischen Lorenntz Heüßlers 

vnnd Stoffel bennders Wißen gelegen, Stoßen Vornnen Vff den Rain, genannt 

Haafenstein, Vnnd Hünden Vff Der Gemeindt Rüetth. 

Haben Jnnen Hanns goll vnnd xannder vmpffer. 

22-30 <Ausnahme: Heuzehnt im Besitz von Baden: Widumwiesen > 

Von Nachgemelltten widumbwißen Empfacht der Stifft Baaden den Hew Zehennden 

ainig vnnd allein, Namlichen: 

 

22-08-P-01 Drey fiertel Wisen vnnd garttens Jm Prüeel, Zwischen dem Pfaad einer, 

Hanns vmpffers vnd Bernhardt Rüegers Wisen annderseytz gelegen, Stoßen <463-r> 

oben vff Caspar bennders schneckhenberg Weingartten, vnnd vnnden vff Ludwig 

Lanndtfauts gartten. 

Haben Jnnen Hannß Clein vnnd Connradt bennder. 

 

22-08-P-02 Ain fiertel Wisen vff denn Obern wißen, genannt Die Spützwüß, 

Zwischen dem Rüeth vnnd allt Martin vischers, Auch anndern Wisen gelegen, Stoßen 

vnnden Wider Vff allt Martin vischers Wißen, vnnd Spützt sich oben am Rüeth Zu. 

Hat Jnnen Hannß vmpffer. 

22-31 <Heuzehnt im Auzehnten> 

So Hat wolermelltter Stifft Baaden, an Nachgenannten wißen Zue Cleinen 

Jngershaim, genant der Owzehennde, denn Zehenden darab ainig vnnd allein 

einzuenemmen vnd Zu empfahen. Namlichen: 

 

Vsßer vnnd ab allen Wißen vnd Gärtten vnnderthalb Cleinen Jungershaim, Jn der 

Awe genannt vnd Jm Awzehenden begriffen, Denn Hew Zehennden Ainig vnd allein, 

Vnnd sonst Niemandt Annderer, Der Jst gegen den Andern gemeinen Zehenndt 

Herrn Frucht, Wein: <463-v> Hew vnnd Cleinen thaylbarlichen Zehennden 

Ordenlichen versteint vnnd abgesünderdt. 

22-32 <Wiesen des Mönchshofs> 

Vsßer Nachvolgenden wißen, Jn denn Münchhove gehörig, vnnd Jnnen habenn Jörg 

vnngerer, auch Lorenntz vnd Melchior Heüßler, Gehören am Hewzehennden  

 der Gaistlich verwaltung Haylligen Creütz pfronndt zue Grosßen Jngershaim 

die Fünff  

 Vnnd der Sechste thayl Junckher Hannß wollffen von Stammen Zue Geyßingen 

Jn nammen der Haylligen daselbsten Zue. 

 

Daß Jst allso zu verstehn: 

Wann am gantzen Hewzehenden Sechs schochen gefallen, gebüren darvon  
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 der bemelltten Gaistlich verwaltung Die Fünff  

 vnd Junckher Hannß wollffen die Sechste schoch. 

Vnnd allso Jn Münderung vnd Mehrung sollichen Zehenndens vff vnnd abzurechnen. 

 

Wißen Jn sollichen Münchhove gehörig: 

 

22-16-P-01 Vier morgen Wißen bey der siechen Wisen, Zwischen Der Gemeindt 

siechen vnnd Hanns bennders wißen gelegen, Stoßen Vnnden Vff die großmüläckher, 

<464-r> vnnd oben vff Hannß Esßichs, Caspar Klemmerspechts vnnd Martin 

Kallenbergers gärtten. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

22-16-P-02 Drey fiertel Wißen Jm Eyßelbach, Zwischen desß Haylligen Sannct 

Martins Zue Jnngersheim vnnd Ballthas Treschers, auch Matthis Meürers wisen 

gelegen, Stoßen vnnden vff Matthis Kallenbergers gartten, vnnd oben vff Connradt 

Kurtzmaulls wittib ackher. 

Hat Jnnen Lorenntz Heüßler. 

 

22-16-P-03 Drey fiertel wisen an Staffelrain Weingardten, Zwischen Jacob 

bürckhlins vnnd Ennderis Vischers weingartten einer, Michel Landtfauts vnnd 

Connradt Kurtzmauls beeder wittiben bomgärtten Annderseytz gelegen. Stoßen 

Vnnden vff Jung Hannß mehrers Widumbgartten, Vnnd oben vff denn gemeinen 

Staffelrain Weg. 

Haben sie drey miteinannder Jnnen. 

 

22-16-P-04 Ain Morgen Wisen beim Cappellin, Zwischen Caspar stürmlins gartten 

vnnd Connradt Kurtzmaulls wisen gelegen, Stost vnnden vff Jacob Leßerlins wisen, 

Vnnd oben Wider vff Caspar stürmlins vnnd Ludwig Leßerlins äckher. 

Haben Jnnen Jeorg Vnngerer vnnd Mellchior Heüßler. <464-v> 

 

22-16-P-05 Dritt Halben Morgen vngevarlich Jn Öbern Wißen, Zwischen Hannß 

Aypperspachs vnnd Michel Rayers wißen Zur einen, Vnnd Hans gollen wisen 

Annderseytz gelegen, Stoßen Hünden Vff Das Rüetth, vnnd vornnen Vff denn 

Neckher. 

Haben Jnnen sie Drey miteinannder. 

22-33 <Mönchshofs-Wiesen im Fremdbesitz> 

Nachvolgende wißen gehören auch Jn denn Münchhove, Seyhen auch desß 

Zehennden Wegen thayllig, wie erstnechstgeschribenn Capittel vsßweysst, Dieselben 

Haben aber Jnnen Nachgeschribne Personnen, Namlichen: 
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22-16-P-06 Drey Morgen wisen Hünderm Dorff, Hünderm straubenbronnen, 

Zwischen Hanns brogen Vnd Lorenntz Heüßlers Wißen gelegen, Stoßen vnnden vff 

die grosßmüläckher, Vnnd oben vff Jung Martin Vischers, desß Jörgen sohns, Auch 

Mellcher bernneckhers äckher. 

Haben Jnnen Anastasius Hauw, Simon Lautenschlaher, Jörg Hürschmann, 

Jacob vilheckher, Ludwig Lanndtfaut vnnd Hans bender, wendels sohn. 

 

22-16-P-07 Ain Morgen Wisen an Der straaßen, Zwischen der straaß vnnd Ludwig 

Leßerlins wißen gelegen, Stost oben Vff allt Jacob bürckhlins wißen, Vnd vnden vff 

allt Jörg vischers ackher. <465-r>  

Haben Jnnen Hannß Koch, Hanns Kallenberger vnnd Jörg Heim. 

 

22-16-P-08 Ain Morgen wisen Jn der schreyberin, Zwischen der Gemeindt Jm grien 

vnnd dem Mülweg gelegen, Stost oben vff Ludwig Leßerlins vnd vnden vff Hannß 

brogen Wißen. 

Haben Jnnen Jung Jacob Zeeh, Michel Zehen sohn Jacob Zeeh vnnd Jörg 

Eßenwein. 

 

22-16-P-09 Fünff fiertel Wisen vnnd Weingarttens Jn Hellden, Zwischen allt Michel 

Heimen vnnd Wendel stenngels Weingartten vnnd gartten gelegen, Stoßen oben Vff 

denn Riedtperger Pfaad vnnd vnnden vff das Rüetth. 

Haben Jnnen Conradt Kurtzmaulls Wittib, Hanns Kernnen Khünder, 

Connradt Kurtzmaul vnnd allt Hanns mehrer. 

 

22-16-P-10 Ain Halben Morgen Wein vnnd graaßgarttens Jn Hellden, bey der 

schlegelins Clingen, Zwischen Stoffel bennders vnnd Jung Hans steinlins Wißen vnnd 

gartten gelegen, Stost oben vff Jörg Hürschmanns Khünder vnd Hans brogen 

Weingartten, Vnnd vnnden Vff das Rüetth. 

Haben Jnnen Hanns bennder, Martin gantz, Gillg vnngerers wittib vnnd Jörg 

vischer Der Allt. 

 

22-16-P-11 Anndert Halben Morgen Wisen vnnd Weingartens, wider Jn Hellden bey 

der steingruobenn, <465-v> Zwischen Jacob Kürschennfauts Khünder Weingardt 

vnnd wißen einer, Vnnd der Geysßinger Vndermarckh Annderseytz gelegen, Stoßen 

oben vff den Riedtperg weg, vnnd Vnnden vff denn Waaßen. 

Haben Jnnen Lorenntz beringer, Martin Kutt vnnd Hannß vischer, des alltten 

sohn. 

 

22-16-P-12 Zwen Morgen Wisen vnnd garttens, Jst ein ackher geweßen, Die 

Thorgartten genannt, Vnd getth ein Pfaad mitten Dardurch, Zwischen Hannß brogen 

Weingartten vnnd Ludwig Leßerlins bomgartten gelegen, Stoßen oben vff Hanns 

Aypperspachs vnnd vnnden wider Vff Hannß brogen bomgartten. 
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Haben Jnnen Davidt Leßerlins Khünder, Stoffel bennder, Michel vnngerer, 

Michel Rayers Wittib, Jacob Leßerlin, xannder Vmpffer, Hans Zannckh, Jörg 

vnngerer, Michel Rayer, Jörg Esenwein, Jung Clemennt Lauttenschlaher, 

Jörg Vischer Von Cleinen Jnngers Heim, Bastian schwaab, Hans Heplins 

Khünder, Ennderis vischer, Michel Freyhardtz Khünder, Caspar 

Pfützenmayer, Ballthas Trescher Vnnd Hanns mehrer. 

 

22-16-P-13 Drey fiertel vngevarlich bomgarttens Jn dem Mülweg, Zwischen der 

Gemeindt Zu Jnngers Heim wißen vnnd derselben Fahrgärtten gelegen, Stoßen oben 

vff Jörg Vischers gartten, Vnd vnden Vff denn weg. 

Hat Jnnen Hanns Hilber. <466-r> 

22-34 <Güter im Besitz des Junkers Friedrich Sturmfeder> 

Vnnd Jst Weytters zue wisßen, daß die Jhenigen güetter alle, wie sie genennt werden 

mögen, Vnnd Jn Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heimer Marckhung, Zwingen vnnd 

Pennen gelegen, Wellche Junckher Friderich Sturmfeedern Von Oppenweyller Zinß 

oder gülltbar, Denn Zehennden Jn Mehrgemelltten Münch zehennden geben, Das Jst 

allso von Alltters Herkhommen Vnnd Jm geprauch geweßen, Auch den Ellttesten 

selbsten bekhennt vnnd Angezaygt. <467-r> 

22-35 Cleiner Zehendt 

An allem Cleinen Zehenden Vnnd Waß demselben Anhanngdt, Vff allen güettern 

vnnd Felldern gelegen Jn Grosßen vnnd Cleinen Jngersheimer Marckhung, Zwingen 

vnnd Pennen, Alls Namlichen von Erbisß, Linßen, Rüeben, Krautt, Obbs, Nusß, 

Zwybel, Flachs Hannf etc. Hatt  

 Die Pfarr Zu Jnngersheim das Dritthayl durchauß,  

Die Anndern Zway dritthayl werden Wider Zerschlagen, Jn Dreythayl, Daran gebürt  

 Der Gaistlich verwaltung zu Büettigkheim, Von desß Haylligen Creütz Pfronndt 

Zu Jnngersheim Ain Dritthayl,  

 Mehr wegen der Closter Frawen Zu Pfortz Heim allso vor Jharn ertauscht vnnd 

abgewechßellt, Ain Dritthayl,  

 Der Marggraffschafft Baaden an einem Dritthayl Die Zway thayl,  

 Vnnd denn Edelleüthen von Vrbach das dritthayl. 

 

Daß Jst allso Zu verstohn: 

 

Wann von ganntzem gemeinem Cleinen Zehennden Süben vnnd Zwaintzig Simerin 

Erbisß oder anndere gefallen, So Hat  

 die Pfarr Neün Simerin,  

 Die Gaistlichverwaltung Büettigkheim Von Deßselbigen Haylligen Creütz 

Pfronndt, Desßgleichen der Closter Frauwen Pfortzheim Halben, Jeder Sechs, 

thuet Zwellff Simerin,  
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 Der Marggraffschafft Baaden Vier Simerin  

 vnnd den Edelleüthen Zu Vrbach Zway Simerin. <467-v>  

 

Vnnd allso Jn Münderung vnnd Mehrung solches Zehennden wegen vff vnnd 

abzurechnen, Das Jst allso bisßheer gehalltten worden vnnd Jm geprauch geweßen. 

 

Vnnd Würdet sollicher Cleiner Zehenndt Nachvolgender gestallt geraicht vnnd 

gegeben, Namlichen: 

 

 Von Erbisß vnnd Linßen vff dem Felldt dem Lannd nach die Zehennde Ruotten 

geschnitten. 

 Von Rüeben vff denn Ackhern das Zehenndt thayl dem Lanndt nach, Haben 

bisßher die Zehenndt Herrn Jn Jrem Costen, Vsßgraben, empfanngen Vnnd 

Verthayllt, Vff dem Lanndt. 

 Von dem Kappis Kraut das Zehenndt Haupt Last mann Vff dem Lannd Ligen, 

Haben bisßher die Zehenndtherrn daselbst empfanngen vnnd verthaylt. 

 Von Flachs vnnd Hannf das Zehenndthayl, Last mann Vff dem Lanndt stehn, 

Vollgendtz Lasßens die Zehenndt Herrn, Jn Jrem Aignen Costen Ropffen, Vnnd 

Jedes angebür nach Abthayllen. <468-r> 

 Obbs Hat mann bisßheer Jn Gartten beim stammen Ligen, Vnnd volgendtz die 

Zehenndt Herrn Jn gemeinem Jedes gebürennden Costen, Von einem gartten 

Zum Anndern sammlen, empfahen vnnd Abthaylen lasßen. 

 Zwybel Last mann geropfft vff dem Lanndt Ligen, Haben Die gemeins 

Zehenndt Herrn bisßheer Vff Jren Costen Von einem Lanndt Zum anndern 

samlen Vnnd empfahen lasßen. 

Jst Jetzo Lannge Vnnd Vil Jar Heer Kein Zwybel geraicht worden. 

22-36 <Ausnahmen beim kleinen Zehnten> 

Vsßgenommen: 

 

Von allen ackhern Weingartten, Wißen vnnd gärtten, so daß Halbthayl am Grosßen 

Frucht-, Wein- oder Hew Zehennden Jn das Meßner ampt zu Grosßen Jnngers Heim 

geben, gehört der Clein Zehenndt Zum Halbenthayl Jn das Meßnerampt Vnnd das 

Annder Halb thayl Jn obgemelltten gemeinen Cleinen Zehenden. 

 

Desßgleichen von allen äckhern, Wißen, Weingärtten vnnd Gärtten, darauß der Grosß 

Frucht-, Wein- oder Hew Zehenndt Jn ermelltten Meßnerdiennst allein gehörig Jst, 

Hat die Meßnerey darab auch allen Cleinen Zehennden Ainig vnnd allein 

einzunemmen Vnnd Zu empfahen <468-v> Vnnd Haben Die Anndern Zehenndtherrn 

Keinen thayl daran. 
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Jtem ab allen äckhern, Weingartten, Wißen, bom- vnnd anndern gärtten, gelegen Jn 

Zwing vnnd Pennen Grosßen Vnnd Cleinen Jnngers Heim Vnnd Darab der Grosß 

Frucht-, Wein- vnd Hew Zehenndt Zum ganntzen, Halben, Dritten oder Annders, 

Mündern oder mehrn thayln Jn gemeinen grosßen Zehennden Vnnd darvon die 

Anndern überigen thayl dem Stifft Baden Zugehörig seyhen, Allso vnnd sollcher 

gestallt Nemmen ein Vnnd thayllen ab, obengemelltte Zehenndtherrn den Kleinen 

Zehennden, Wie Dann Das von Alltther Herkhommen Vnnd Jn Weßenlichem 

geprauch geweßen. 

 

Ab allen Widumbäckhern, Weingardt, Wißen vnnd gärtten, gelegen zu Grosßen vnnd 

Cleinen Jnngers Heim vnnd darein gehörig seyhen, Darab dann der grosß Frucht 

Zehenndt dem Stifft Baaden allein Zuegehörig Jst, Vnd Hieoben bey demselben 

Frucht Zehennden eingeschriben stannden, Hat auch Wolermelltter Stifft Baaden 

darausß allen Cleinen zehennden Ainig vnnd allein einzunemmen Vnd Zu empfahen, 

Vnnd Haben die anndern gemeine Zehenndt Herrn Keinen thayl daran. 

 

Vnnd dann Hat mehrwolermelltter Stifft zu Baaden Weytters ein Aignen Cleinen 

Zehenden Jn der Auw, Vnnderthalb Cleinen Jnngers Heim, <469-r> Wie dann der 

Ordenlichen Versteint Vnnd von Allen anndern gemeinen Zehennden abgesündert, 

Vnnd Hievornnen beim Grosßen Frucht Zehennden Weytters vsßgefüert vnnd 

begriffen Jst, Vnd Haben die anndern zehenndt Herrn weder thayl noch gemein 

daran. 

 

Zue wisßen, Wann vnnd so offt vsßer allen vnd Jeden äckhern, Weingartten, Wißen, 

gärtten vnd Felldern, Wellche Jn denn Münchs Hofe gehörig seyhenn Vnnd sonnsten 

Jn dennselben den Zehennden geben, so mit Jren gelegenhaiten vnd Anstößern, 

Hieoben bey dem Grosßen Frucht-, Wein- vnnd Hewzehennden eingeschriben 

stannden, An dem Cleinen Zehennden Allerlay Früchten Sechs Simerin oder Sechs 

thayl daran gefallen, So gehört darvon Jn die Gaistlich verwaltung Büettigkheim Jn 

nammen desß Haylligen Creütz Pfronndt das Fünfft vnnd Junckher Hannß Wollffen 

von Stammen Zu Geyßingen das Sechste thayl Zue, Allso: 

 

Wann Sechs Simerin oder thayl gefallen, gebüren der Verwalltung darvon die Fünff 

vnnd ermelltem Junckher Der Sechstethayl. 

Allso Jn Münderung vnnd Mehrung vff vnnd Abzurechnen. 

22-37 <Zehntfreie Gärten> 

Zue wisßen, daß Nachvolgende gärtten Von Alltters Heer, Wie noch Zehenndtfrey 

<469-v> geweßen Vnnd ein genannt gellt für Denn Cleinen Zehennden Vnnd das 

thayl gebenn, Wie bey Jeder Post Zusehen Jst, Namlichen: 
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22-37-G-01 Ain fiertel vngevarlich bomgartens, so Hievor ein ackher geweßen, Jn 

Grieninger Zellg Jm Eysßelbach, Zwischen Hannß vischers, des alltten sohns, 

Thaylligen Vnnd Jörg Vngerers äckhern gelegen, Stost oben vff denn Widumbackher, 

Vnnd vnnden vff denn Widumb Weingartten. 

Haben Jnnen Connradt bennder Vnnd Blesin Frannckh, Vnnd geben Järlichs dem 

Stifft Zue Baden Darauß für denn Cleinen Zehennden vnd das thayl, Namlichen blesin 

Frannckh drey batzen vnnd Connradt bennder Drey Kreützer. 

 

22-37-G-02 Ain Halben Morgen vngevarlich garttens Hünderm Dorff, Zwischen 

xannder Vilheckhers vnnd allt Hannß Keeßen gärtten einer, Vnnd dem Cleinen 

Jnngers Heimer Pfaad Annderseytz gelegen, Stost oben wider vff denn Pfaad vnnd 

vnnden Vff Connradt bennders vnnd Hannß Cleinen gartten. 

Hat Jnnen Ludwig Lanndtfaut, Vnnd gibt auch Järlichs ernanntem Stifft Baaden 

Darausß für den Zehennden vnnd das thayl Zehen schilling heller. 

 

22-37-G-03 Anndert Halb fiertel vngevarlich bomgarttens <470-r> vff der grosßmül, 

Zwischen Bernnhardt Rüegers vnnd Hanns Lanndtfauts Khünder bomgärtten 

gelegen, Stoßen Vornnen Wider Vff Bernnhardt Rüegers vnnd Hannß Lanndtfauts 

Khünder äckher vnnd vnnden vff denn Büettigkheimer Weg. 

Haben Jnnen Lorenntz beringer, Jacob Kayßers vnnd Caspar Lorenntzen 

beede Wittiben, Vnnd geben Gleichergestallt dem Stifft Baaden Järlichs darausß für 

den Zehenden vnnd das thayl drey schillinghlr. 

22-38 <Güter im Besitz von Junker Friedrich Sturmfeder> 

Vnnd Jst Hieneben Fernners nit zu vergesßen, sonnder Jn gedechtnus Zue behalltten, 

Das Der Zehenndt von allen denn Jhenigen güettern, Wie sie haysßen, Wellche 

Junckher Friderich Sturmfeedern Von Oppenweyller Zinß oder gülltbar seyhen, Jn 

mehrgedachten Münch Zehenden gehörig, Auch jn die Gaistlich verwaltung ghen 

Büettigkheim einzuziehen Jst, Jnmaßen Hievornnen bey dem Frucht, Wein vnd Hew 

Zehennden Auch gemelldet worden, Allso von Alltters Herkhommen Vnnd Jn 

yplichem gebrauch geweßen, Auch denn Ellttesten selbsten angeben Vnnd bekhennt. 

22-39 <Regelung des Faselviehs> 

Vnnd von aller sollicher Hievorbeschribner Frucht-, wein-, Hew- vnnd Cleiner 

Zehennden Wegen Jst die Gaistlich verwaltung Zue Büettigkheim, Von wegen desß 

Haylligen Creutz <470-v> Pfronndt vnnd der Closter Frawen Zu Pfortz Heim Anthayl 

Zehenndens zu Grosßen Jnngers Heim, Jtem die Marggraffschafft Baden vnnd Die 

Edelleüth von Vrbach, Dem gemeinen Fleckhen Grosßen Jnngers Heim, Vermög einer 

Hievor getroffenem Vnnd beschehenen Vergleichung, Das Faßelvich, alls Farren vnnd 

Eber, Zu erhalltten schulldig, Wellches Faßelvich diser Zeyten Bastian schwaaben 

daselbsten Zu halltten verlühen, Darvon mann Jme Jars gibt: 
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 Gellt – Zwaintzig ein gulden. 

 Rockhen, Dinckhel vnnd Habern Jederlay – Fünffzehen Simerin. 

 Ruckhin, Dinckhel vnnd Haberstraw Fünnfthalb Fuoder, Darunder seyhen die 

druj Fuoder, Ruckhin vnnd Dinckhel, die Anderthalb Fuoder Haberstraw. 

 Vnnd dann Dinckhel vnnd Haber geruertz Auch sovil. 

 

Daran gebüren der Gastlichen verwallttung zu Büettigkhaim Zu erstatten Die Zwen 

thayl, Vnnd der Marggraffschafft Baaden, auch vrbächern miteinannder der 

Drittethayl. 

 

Desßgleichen Neust auch der Jhenig, dem obgemellt vaselvich allso von gemeinen 

Zehendt Herrn <471-r> Zu halltten verlühen Würdt, denn Hew Zehennden, Ab denn 

Obern Wißen genannt, Zum Halben thayl, Vnnd die Pfarr Zu Grosßen Jngersheim Das 

Annder Halbthayl, Welche Öbern Wißen aneinannder gegen Geyßingen gerüngs vmb 

an deren von Grosßen Jnngers Heim Allmeindt Ligen, Wie sie dann eingezeünt 

seyhen. 

 

Mag sollicher Zehenndt Zue gemeinen Jharn Drey wägen mit Hew vngevarlich 

ertragen. 

 

<Es folgen zwei später eingelegte Blätter, 471 a und 471 b: 

 

471 a: 

"Extractus 

Leonbergischen Forstes Lägerbuchs ex Annis 1699. et 1700. Fol. 702 et 6. 

 

Der Stät und Fleckhen Gemeine Hölzer. Jn Jngersheimer Hueth. 

 

Die Gaistl. Verwaltung Biethigheim Hat, für Wald im Brandholz, auff 

Jngersheimer Marckhung, dem alten Lägerbuch nach ohngefähr Achthalb 

Morgen, ist Versteint, Zwischen Jek: Sturmfeder, Und deß fleckhen Möglingen 

Wald gelegen, Oben auff Jeorg Conrad Fackhlern Schulthaißen, Und Unden 

gedachten Möglinger Wald stossend. 

Fideliter Extrahirt den 16ten Fbr. Ao 1715 von 

<erster Name unleserlich> 

Johann Lechlern." 

 

471 b: 

"Nota. 

Der Geistl: Verwalltung aigenthumbliche walldung im brandtholz, ist durch den 

Leonbergischen Vorst Renovatorem Knappen in selbig Lägerbuch folgender 

gestalten eingetragen worden, also: Die Geistl: verwalltung Bietigheim, hatt 

Jnnen, Einen Walldt, auf Jngersheimer Marckhung, deßen, nach dem allten 
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Vorstlägerbuoch, ohngefehr Achthalb Morgen, Ligt Zwischen pFr: Sturmfedern, 

und dem Fleckhen Möglingen, stost oben uf Jerg Conrad Fackhlern, 

Schultheißen, und unden wider den Möglinger walldt etc. 

Actum den .14. t Augusti anno 1700. in Grosen Jngersheim. 

  T: G. Verwallter. 

  Joh: Conrad Andloch:"> <472-r>  

22-40 Aigen güetter 

Wälldt 

 

22-40-S-01 Vier Morgen vngevarlich Walldtz Jm Branndt Holltz, Jn Jnngers Heimer 

Marckhung, Zwingen Vnnd Pennen, Zwischen der Herrschafft Würtemberg vnnd 

Junckher Friderich Sturmfeeders von Oppenweyller Zue Backhnang, Hans vmpffers 

alls tregers desß Harttinger Hofs Hölltzer vnnd Velltin gaussen Wittib Ackher Zu denn 

Vier ortthen vnnd gerüngs vmb gelegen. 

 

Vnnd alls sollichen walldtz wegen, alls sollte derselbig denn Hornmolldten zu 

Büettigkheim Zuegehörig geweßen sein, Spenn vnnd Jrrungen sich begeben, 

Derohalben der Verwallter Zu Büettigkheim, Hanns Liennhardt Brayttschwerdt, vnnd 

Jch, Renovator, Dasselbig An Vnnßern gnedigen Fürsten vnnd Herrn vnderthönig 

gelanngen Lasßen, Vnnd bericht, Darauff dann Von Jre fürstlichen gnaden, Vns 

gnediger bevelch ervolgt, Der Lautet von Wort Zu Wort Allso: 

 

Von Gottes genaden Ludwig Hertzog zue Württemberg etc. 

Liebe getrewen, Vff ewern Vnnderthönigen bericht, <472-v> DarJnnen Jr euch 

beschaydtz erhoben, Wesß Jr euch mit einschreybung Der Vier Morgen Walldtz, Jm 

Branndt Holltz Jn Jnngers Heimer Marckhung ligenndt etc. verhalltten sollen. 

 

Jst vnnßer Bevellch: Du, Renovator, Wellest dise vier morgen Walldtzs, an sein 

gebürenndt ortth, dahün sollche gehörig, Namlich der Früemesß, die Hayllig Creütz 

Pfronndt genant, Wie sichs gezimbdt Zueschreyben, Vnnd ordennlich Jn die 

Ernewerung pringen, Desß beschicht Vnnser Mainung, Datum Stuettgardten denn 

6ten Julij Anno 1583. 

Caspar Willdt, 

Ludwig Hipp, 

 

Vnnßerm Gaistlichen Verwallttern, auch Renovatorj Zue Büettigkhaim, Hanßen 

Leonhardten Brayttschwertten vnnd Andrae Lieschen. <473-r> 
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22-41 Ein Ablößiger Hellerzins vff Sanct Jörgen desß Rütterstag, 

gefallenndt. 

22-41-D-01 Jörg Rebstockh zeinst Järlichs Ablößigs Zinß, Vsßer seinem Hauß 

vnnd Hofraitin, sampt aller Zuegehördt, Hünden Jm Dorff Jn Der strauben gasßen, 

Zwischen Michel Heimen vnnd Martin schwaaben Heüßer vnnd Hofraitin gelegen, 

Stost Vornnen vff die gassen, Vnnd Hünden vff Anastasius Hauwen thorgartten, 

Namlichen Neün Zehen schilling Heller Würtemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Hellerzins Landtz Wehrung --- xix ßhlr. 

 

Vnnd Nachdem vmb Erstgemelltten Ablößigen Zins vnnd Hauptguot bey der 

Verwalltung zu Büettigkheim Kein Verschreybung oder brieff Zugegenn oder 

Vorhannden geweßen, So hat der Hievorgeschriben Zinßman Jn beyweßen 

obgemelter Personen, Am anfang dises Fleckhenns mit Namen bestimpt vnnd 

benennt, <473-v> sollichen Zins mit seinem genuogsamen vnnderpfandt selbs Aigner 

Persohn bekhennt, Vnnd alls wann der mit einer sondern Nodturfftigen 

Hauptverschreybung versichert Wehre, fürohün ohnewaygerlichen Zu raichen vnnd 

Zu zinßen, Jn dise Newerung schreyben vnnd bringen lasßen, Denn auch Hiemit nit 

Weniger, alls ob der Verbriefft, Vor Allen gerichten vnnd rechten Crefftig vnnd 

gnuogsam seyh, Vnnd er, Der gülltgeber, dennselben Nun fürohün für sich, seine 

erben vnd Nachkhommen, gehörtermaßen raichen vnnd allso das VnnderPfanndt Jn 

guoten Weßenlichen ehrn vnnd Pewen, wie sichs gebürt, Halltten, Haben soll vnd 

will, Alles bey Verpfendung vnnd angreyffung desselben nach vermög 

Lanndtrechtens vnd desß Fleckhen Grosßen Jnngers Heim Herkhommen vnnd 

gerechtigkhayten. 

 

<Darunter ein Vermerk von 1690/91 über eine Tradierung aus Besigheim: 

"Jährl: Güllt- und Bodenwein, Als von der geistl: verwaltung Beßigheimb in ao: 

1690 hiehero tradirt", mit Verweis auf die Quelle.> 

 

<Danach sind zwei Blätter mit vier Seiten eingelegt, 473 a bis d: 

473 a: Oben links befindet sich ein "Copia"-Vermerk, rechts eine 

Quellenangabe, und der Text ist sehr blass, lesbar ist die Jahresangabe 1690. 

473 b: Fortsetzung des immer noch schwer lesbaren Textes; am Rande der 

Vermerk "Boden-Wein". 

473 c: Ende des Textes mit Unterschrift des Bietigheimer Verwalters "Joh: 

Fridrich Faßel.", danach noch ein Kommentar zu dieser Abschrift, ebenfalls 

kaum lesbar, datiert 1755. 

473 d: nochmals eine 1755 datierte Abschrift einer Urkunde von 1690.> <474-

r> 
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22-42 <Weingült> 

Zue wisßen, daß vsßer Hernachvolgendem Weingartten desß Haylligen Creutz 

Pfrondt Zue Grosßen Jnngershaim Järlichs zu Herbsts Zeytten vnnder der Kellttern 

Daselbsten vor den Büetten Alles gewechs, Von Truckh vnnd Vorlaaß bey der 

Neuwen Württembergischen Lanndteych Das Sübenndthayl geraicht vnnd gegeben 

Würdt. 

 

Vnnd seyen die Jnnhaber ernanten Weingarttens schulldig, dennselben selbsten mit 

Stöckhen, müsst, Pfeelen, Vnnd allen anndern Nodturfftigen sachen, Wie sie genent 

werden mögen, Zu erhalltten, Auch sollichen Jn Allweg Jn Jrem Aignen Costen ohne 

diser Pfrondt schaden, Jn guoten Weßenlichen ehrn Vnnd gepewen ohnabgänngisch 

Zu haben, Jeder Zeyten bey Verpfenndung vnnd Angreyffung dises Weingarttens, 

Vmb einen Jeden Vnpaw, Namlichen: 

 

22-42-V-01 Jacob Vilheckher, der Schulmaister zu Grosßen Jnngers Heim, 

Hannß bennders Wittib zu Cleinen Jngersheim, Vellttin gausßen Wittib vnnd 

Bardtlin Kayßer Geben Järlichs vsßer Zwen Morgen vngevarlich Weingartens Jn 

Wurmbergen, Zwischen Jacob Leßerlins, alltten Schulldthaisßen, Vnnd Ludwig 

Landtfautten Weingartten gelegen, <474-v> Stoßen vnnden Vff denn Cleinen 

Jngersheimer Weg vnnd Michel Fuchßen weingartten, Vnnd oben vff Ennderis 

Vischers, Michel rayers vnnd Mellcher bernneckhers, Auch anndere mehr ober 

Wurmberg Weingartten, Namlichen alles gewechs New Lanndteych Das 

Sübenndthayl. 

 

Jdem 

Järlich Wein New Lanndteych Das --- Sübenndthayl, 

 

<Vermerk am linken Rand: "Hostien Geld und Kelchwein."> 

Vnnd Jst Zue Ennd dißes Fleckhens Zue wisßen, Das die Gaistlich verwaltung Zue 

Büettigkheim, von wegen diser desß Haylligen Creütz Pfronndt Zu Grosßen Jnngers 

Heim schulldig, beeden Fleckhen Grosßen Vnd Cleinen Jnngers Heim, so offt vnnd 

dückh Desß Herrn abenndtmahl an erzellten ortthen gehalltten vnnd vsßgespenndet 

würdt, Zu demselben Ostien vnnd wein gnuog Zu bekhommen Vnd Zu geben, 

Wellches sich Jars vngevarlich An gellt Zehen batzen Vnnd Vier Jmj Weins anlaufft, 

allso von Alltters Heer Jm geprauch geweßen Vnnd gehalltten worden. <475-r> 

22-43 Sümma zü Grosßen Jngershaim 

Ablößig Hellerzins vff Sannct Jörgen tag, Vsßer einem Hauß vnd Hofraitin gefallenndt, 

Neün Zehen schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig HellerZinß Lanndtz Wehrung --- xix ßhlr. 
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Nit Järlich gelltt für denn Hewzehennden. 

Jn beeden Fleckhen Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heimer Marckhung, Zwingen 

vnnd Pennen Hatt Die Gaistlich verwaltung Zue Büettigkheim, Von Wegen desß 

Haylligen Creütz Pfronndt, vnnd Jn nammen der Closter Frawen Zuo Pfortz Heim, 

thayl vnd gemein am Hewzehennden, Wie derselbig Hievornnen Jn der Ernewerung 

Specificiert vnnd Nach Nodturfft vßgefüert Jst. 

Mag Diser der Verwalltung Anthayl Hewzehenndt, Jedes Jars Hoch oder Nider vmb 

ein benannt gellt verlauhen oder selbsten eingesamlet werden. 

Mündert vnnd Mertth sich. <475-v> 

 

Nit Järlich gelltt für denn Cleinen Zehenden. 

Die Gaistlich verwaltung zu Büettigkheim Hat an statt von wegen desß Haylligen 

Creütz Pfronndt Zu Grosßen Jnngers Heim vnnd der Closter Frawen zu Pfortz Heim, 

sonndere thayl vnnd gemein am Cleinen Zehennden, Was Demselben anhängig Zu 

Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heim, wie Dann sollicher thaylbarlich Clein Zehenndt 

Hievornnen der Ernewerung Specificiert vnd vnnderschiedlich einverlaybdt Jst. 

Vnnd mag sollcher der Verwalltung angebür Jedes Jhars, Vff ein vffschlag oder 

sonnsten Hoch oder Nüder Hüngelauhen oder selber gesamlet vnnd eingethon 

werden. 

Mündert vnnd Merth sich. 

 

Nit Järlich gelltt vmb verkhaufft Holltz. 

Dise Pfronndt Hat vier Morgen Aigen walldtz Jm Branndt Holltz. 

Waß Jedes mahls vsß selbigem Walldt an Holltz verkhaufft vnnd für gellt erlöst 

würdt, Waist ein Verwallter vhrkhundtlich Jn Rechnung einzuschreyben. <476-r> 

 

Waytzen 

Rockhen 

Dinckhel 

Habern 

Gersten   vom Zehenden 

Ainkhorn 

Emerkorn 

Schwartz Korn 

Haydenkhorn 

 

Jn beeder Fleckhen Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heimer Marckhung, Zwingen vnnd 

Pennen, so Weyt Dieselbigen ghen vnnd vmb sich begreyffen, Hat die Gaistlich 

verwaltung Zue Büettigkheim, Von wegen vnnd an statt desß Haylligen Creütz 

Caploney Pfrondt zu Grosßen Jnngers Heim, Vnnd der Closter Frauwen zu Pfortz 

Heim, Neben anndern Zehenndt Herrn sonderbare thayl vnnd gemein Am grosßen 

Frucht Zehennden, Wie selbiges alles Hievornnen Jn die Ernewerung mit allen 
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vmbstenden vnd beschaffenhaiten vsfüerlichen vnd Specifice Vermeldet Worden. 

<476-v> 

 

Vnnd mag sollicher ernannter verwallttung gebürnuß vnnd Anthayl Jedes mahls vmb 

ein genannte getroschne Frucht verkhaufft oder Hüngelauhen oder aber Zu 

derselben gelegenhait vnnd gefallen Jn Aignem Costen eingesamlett werden. 

Mündert vnnd Mertth sich. 

 

Wein vom Zehennden. 

Vsßer vnnd von allen Weingardten Jn deren Zu Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heim 

Marckhung, Zwingen vnnd Pennen gelegen, Hais die Gaistlich verwaltung zu 

Büettigkheim Alls Jnnhaber Vnnd Lehen Herr desß Haylligen Creütz Pfronndt zu 

Grosßen Jnngers Heim, Auch von Wegen der Closter Frauwen Zu Pfortz Haim 

sonderbare thayl vnnd gemein Am Wein Zehennden, Wie ein sollches alles 

Hievornnen Jn diser Ernewerung Ordennlichen vnnd vnnderschiedlichen 

eingeschriben steet vnd begriffen Jst. 

Sollicher Der Verwalltung Anthayl wein Zehenndt Mündert vnnd Merth sich. 

Waß Jedes Jars erwächst vnd Würdet, Waist ein Verwallter Vhrkhundtlich vnnd wie 

sichs gebürt zu verrechnen. <477-r>  

 

Järlich wein vff den Herbst gefallenndt. 

Dise Pfronndt Hat vsßer Zwen Morgen vngevarlich weingartens, Jn Wurmbergen, 

alles gewechs Das Sübenndthayl bey der Newen Lanndteych Zu empfahen. 

 

Jdem 

Järlich Wein Lanndteych Das --- Sübenndthayl. <478-r> 

22-51 <Heilig Kreuz-Pfründe: Pleidelsheim, Datierung 1583-05-20> 

<Titelblatt> Bleydelshaim <479-r> 

 

Register 

Über Bleydellshaim 

Folio 

Anfang     iiij C Lxxx. 

Öwig onablößig Hellerzins vnnd 

Junge Summerhüenner vsßer 

Heüßern, Hofraitinen vnnd Wißen 

vff Sannct Martins desß Bisch- 

offstag vnnd Zue seiner gebür- 

ennden Zeytt gefallenndt ---   iiij C Lxxxj. 

Summa ---      iiij C Lxxxij. <480-r> 

 

Grosßen Jngershaim 
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Hayllig Creütz Pfronndt 

Bleydellshaim 

 

Vff Montag, denn Zwaintzigisten May Hievor mehr angeregten Fünffzehenhundert 

drey vnnd Achtzigisten Jhars, Hab Jch, Anndreas Liesch, Renovator, desß Haylligen 

Creütz Pfronndt zu Grosßen Jnngers Heim Hernachbestimpte Heller Zins vnnd Junge 

summer Hüenner, so sie zu Bleydelsheim dem Fleckhen Järlichs gefallen vnnd 

einzunemmen Hat, Jn dem Dorff Grosßen Jnngersheim, Allda Hün dann die Zinß 

vnnd Gülltleüth beschayden vnnd erfordert worden, Jn Jrer aller selbs 

gegenwürttigkhait vnnd vff Jr Mundtlich angeben, Ernewert vnnd beschriben, Vnd 

Hat sich demnach richtig vnnd bekhantlich, ohne ein- oder Widerred befunden, Wie 

Vollgt. <481-r> 

22-52 <Ewig unablösiger Hellerzins zu Pleidelsheim> 

Öwig onablößig Hellerzins, vnnd Junge Summer Hüenner vsßer Heüßern, Hofraitinen 

vnnd wißen Vff Sanct Martins desß Bischoffstag vnnd zu seiner gebürenden Zeytt 

gefallendt. 

 

22-52-P-01 Jörg Braun Zeinst Järlichs boden Zinß, Vsßer drey fiertel vngevarlich 

Wißen Jn der bentzen, Zwischen dem bach vnnd Hannß Zeheners Wißen gelegen, 

Spützt sich oben Zu, vnnd stost vnnden vff Hannß Kautzen Wißen, Namlichen Drey 

schilling Heller Württemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- iij ßhlr. 

 

22-06-D-02 Leonhardt Köler, Hanß merckher vnnd Hannß Brecht Zinßen 

Järlichs vsßer Jren Zwayen Heüßern Vnd Hofraitinen vnnden Jm Dorff, Zwischen 

Jacob braunen Hauß vnnd Hofraitin vnnd der gasßen gelegen, Stost vornnen Wider 

vff die gassen, Vnd Hünden gegen der Kürchen Vff Mattheus Merckhers gartten, 

Namlichen Fünff schilling Heller guoter Landtz Wehrung, <481-v> vnnd zway 

Summer Hüenner. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- .v. ßhlr. 

Summer Hüenner, --- ij Hüenner, 

 

An disem Zinß gibt Hanns Merckher Das Halbthayl, Liennhardt Köler vnnd Hannß 

Brecht miteinannder Das Annder Halbthayl. 

 

22-06-D-01 Jörg Haaß Zeinst Järlichs vßer seinem Hauß vnnd Hofraittin, vnnden 

Jm Dorff beim Thor, Zwischen Hannß stollppen vnd Ballthas braunen Heußer vnd 
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Hofraitin gelegen, Stost Vornnen vff die gasßen, Vnnd Hünden Vff sein, Jörg Haaßen, 

äckher, Namlichen gellt württemberger Lanndtzwehrung drey schilling Heller, vnnd 

Ain Summer Huon. 

 

Jdem 

Gellt Lanndtz Wehrung --- iij ßhlr. 

Summer Hüenner --- j Huon, <482-r> 

22-53 Sümma Züe Bleydelshaim 

Öwig onablößig Hellerzins, Vsßer Heüßern, Hofraitinen vnd Wißen Vff Sannct 

Martinstag gefallenndt Aillff schilling Heller Württemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- xj ßhlr. 

 

Järlich Junge summer hüenner, vsßer Heüßern, Hofraitinen vnnd Wißen zu 

gebürennder Zeyt gefallendt druj Hüenner. 

 

Jdem 

Summer Hüenner --- iij Hüenner <483-r> 

22-99 <Summa summarum der Heilig Kreuz-Pfründe Groß Ingersheim> 

Sümmarüm alles Einkommens desß Haylligen Creütz pfronndt zu Grosßen 

Jnngershaim. 

 

Öwig onablößig Hellerzins, vsßer Heüßern, Hofraitinen vnnd Wißen vff Sannct Martins 

tag gefallenndt, Aillff schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- xj ßhlr 

 

Ablößig Heller Zins vff Sanct Jörgen tag, vsßer einem Hauß vnnd Hofraitin gefallenndt 

Neün Zehen schilling Heller Landtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- xix ßhlr. 

 

Nit Järlich gelltt für den Hewzehennden. 

Jn beeder Fleckhen, Grosßen vnnd Cleinen Jnngersheimer Marckhung, Zwingen vnnd 

Pennen Hat die Gaistlich verwaltung zu Büettigkeim Von wegen deß Haylligen Creütz 

Pfrondt vnd Jnnammen der Closter Frawen zu Pfortz Heim thayl vnnd gemein Am 
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Hew Zehennden, wie derselbig Hievornnen Jn der Ernewerung Specificiert vnnd nach 

Nodturfft vßgefüert Jst. 

Mag diser der Verwallttung Anthayl Hewzehenndt Jedes Jhars Hoch oder Nüder Vmb 

ein benant gellt verlauhen oder selbsten eingesamlet Werden. 

Mündert vnnd Mehrt sich. 

 

Nit Järlich gelltt für denn Cleinen Zehennden. 

Die Gaistlich verwaltung Zue Büettigkheim Hat an statt vnnd von Wegen desß 

Haylligen Creütz Pfronndt zu Grosßen Jnngers Heim vnnd der Closter Frauwen zu 

Pfortz Heim sondere thayl vnnd gemein am Cleinen Zehennden, was demselben 

Anhängig etc. Zu Grosßen Vnnd Cleinen Jnngers Heim, Wie dann sollicher 

thaylbarlich Clein Zehenndt Hievornnen der Ernewerung Specificiert vnnd 

vnnderschiedlich einverleybdt Jst. 

Vnnd mag solcher der Verwalltung Angebür, Jedes Jars Vff ein Vffschlag oder 

sonsten Hoch oder Nüder hingelauhen oder selber gesamlet vnd eingethon werden. 

Mündert vnnd Mehrt sich. <484-r> 

 

Nit Järlich gelltt vmb verkhaufft Holltz. 

Dise Pfronndt Hat vier Morgen Aigen Walldtz Jm branndt Holltz. 

Waß Jedes mahlls vß selbigem Waldt an Holltz Verkhaufft vnnd für gellt erlöst Würdt, 

Waist ein Verwallter, Wie sichs gebürt, zu verrechnen. 

 

Waytzen 

Rockhen 

Dinckhel 

Habern   vom Zehenden. 

Gerssten 

Winkhorn 

Emerkhorn 

Schwartzkorn, 

Hayden Korn. 

 

Jn der Zwayer Fleckhen Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heimer Marckhung, Zwingen 

vnnd Pennen, so Weyt dieselbigen ghen <484-v> vnnd vmb sich begreyffen, Hat die 

Gaistlich verwaltung Büettigkheim, Jn nammen vnnd von Wegen desß Haylligen 

Creütz Pfronndt Zu Grosßen Jnngers Heim vnd der Closter Frauwen Zuo Pfortzheim, 

Neben Anndern Zehenndtherrn sonnderbare thayl vnd gemein am grosßen Frucht 

Zehenden wie Hievornnen der Ernewerung vnnder selbigem Capittel Zu sehen Vnnd 

mit allen vmbstennden Zu uernemmen Jst. 

Mag Hoch oder Nüder Verlühen oder Jn aignem Costen selber eingethon vnnd 

gesamlet werden. 

Mündert vnnd Mertth sich. 
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Wein vom Zehennden 

Von wegen dißer desß Haylligen Creütz Pfronndt, Auch Jn nammen der 

Closterfrauwen, Hat die Gaistlich verwaltung Büettigkheim Vsßer, von vnnd ab allen 

Weingartten, Jn deren Von Grosßen vnnd Cleinen Jnngers Heim Marckhung, Zwingen 

vnnd Pennen gelegen, Jnn sonnderhait etliche vnd den mehrern thayl am 

weinzehenden, Alls ein solliches Hievornnen Jn die Newerung, wie sichs gebürt, 

gebracht, vnd allso weyttleuffig wider Hieher Ze setzen für onnedtwenndig geacht 

vnnd gehalltten. <485-r> 

Was Jedes Jars erwechst vnd würdet, Waist ein Gaistlich verwalter Vhrkhundtlich zu 

verrechnen. 

Mündert vnnd Mehrt sich. 

 

Järlich wein Jm Herbst zum thayl gefallendt 

Desß Haylligen Creutz Pfronndt zu Grosßen Jnngers Heim Hat vsßer Zwen Morgen 

Weingarttens Jn Wurmbergen von allem gewechs, truckh vnd Vorlaaß das 

Sübenndthayl, bey der Newen Lanndteych Zu empfahen. 

 

Jdem 

Järlich Wein Das --- Sübendthayl 

 

Järlich Junge summer Hüenner vsßer Heüßern, Hofraitin vnd Wißen Zuo Jrer 

gebürennden Zeyt gefallenndt druj Hüenner. 

 

Jdem 

Summer Hüenner --- iij Hüenner. <486-r>  

  



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 110 von 146 

 

23 Groß Ingersheim: Katharinen-Pfründe 

<Titelblatt> Grosßen Jngershaim 

Sanct Catharina pfrondt <487-r> 

 

Register 

Der Dörffer vnnd ortth, Jn Welchen Sannct Catharina Pfrondt Zue Grosßen 

Jnngershaim Jre Zinß vnnd gülltten einzunemmen vnnd gefallen hat, Namlichen Zu: 

 

Folio 

Grosßen Jngershaim ---    iiij C Lxxxviij. 

Cleinen Jnngershaim ---    v C vj 

Bleydellshaim ---     v C xiij. 

Murr ---      v C xxj 

Heyttingßhaim ---     v C xxx. 

Büettigkhaim ---     v C xxxiiij <488-r>  

23-01 <Katharinenpfründe: Groß Ingersheim, Datierung 1583-05-17> 

Register 

Über Grosßen Jngershaim 

Folio 

Anfanng ---      iiij C Lxxxix. 

Lehennschafft ---     iiij C Lxxxx. 

Hernachgeschribenn volgt ein Per- 

gamentiner Übergaabs brieff, 

wie das Jusß Patronatus vnd Col- 

latur, diser Pfronndt an Die 

Verwalltung Büettigkheim 

Khommen ---     iiij C Lxxxx. 

Öwig onablößigs Hellerzins 

vnnd Junge Hüenner vsßer Heüßern 

Hofraitinen Wisen vnnd Gärtten 

vff Sannct Martins desß 

bischoffstag gefallenndt ---   iiij C Lxxxxv. 

Ein Järlicher Vrbar Leyhens 

vnnd Lößins Zins, vff Martinj 

gefallenndt ---     iiij C Lxxxxvij. 

Ablößig Hellerzins vff Jeorgij 

gefallenndt ---     iiij C Lxxxxviij. 

Järlich Landacht Früchten Nach 

der Zellg gefallenndt ---    v C ij. 

Järlich Gänß vff martinj 

gefallendt ---     v C iij <488-v> 
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Järlich Junge summer hüenner 

vff Johannis desß Paptisten Tag 

gefallenndt ---     v. C iiij. 

Summa ---      v. C v. <489-r> 

 

Vff Freyttag, denn Süben Zehenden Monatstag May, desß Fünff Zehen hundert druj 

vnnd Achtzigisten Jars, Hab Jch, Renovator Anndreas Liesch, Sannct Catharina 

Pfrondt zu Grosßen Jnngers Heim, Daselbsten Jm Fleckhen angefanngen Zu 

ernewern Vnd Zu beschreyben, Vnnd Jn ettlichen tagen Hernach Vollenndet vnnd 

Verrichtet, Alles Jnn beysein vnnd Personlicher gegen Württigkhait Jr, der Zinß vnnd 

gülltleüth selbsten, Wellche vff mein erfordern Jre Zinß güetter mit Jren gelegen 

Haiten vnnd Newen Anstößern angeben, Auch aller Zinß vnd gülltten angichtig, 

gestenndig vnnd bekhanntlich geweßen, Vnnd darauff ohne alle ein-, widerred oder 

Protestation Jn dise Ernewerung Consentirt vnd eingewilligt, Hat sich demnach 

erfunden, Wie Hernach Vollgt. <490-r> 

23-02 Lehenschafft <samt Brief vom 11. November 1557> 

Die Lehenschafft, Auch Juss patronatus vnnd Collatur sampt allen anndern Darzu 

gehörigen rechten vnnd gerechtigkhayten Sannct Catharina Pfrondt Zue Grosßen 

Jnngers Heim gehört der Herrschafft Württemberg Zuo. 

 

Vnnd wie auch Wellchermaßen vnnd gestallt diser Pfronndt Lehenschafft, Auch Juß 

Patronatus vnnd Collatur, An Meinen genedigen Fürsten vnnd Herrn vnnd derselben 

Gaistlich verwalttung zu Büettigkheim Anfangs Khommen, Das Alles Weysst ein 

Darumben vffgerichter Pergamentiner besigellter Übergaabs brieff Neben mehrerm 

Jnnhallt vsß. Bey der Registratur oder Canntzley zu Stuettgartten Ligenndt, Der 

Lautet von Wort zu Wort Allso: 

 

Jch, Friderich Sturmfeder zue Oppenweyller, Bekhenn vnnd Thue Khundt offenbar 

mit dißem brieffe. 

 

Alls vff absterben Wellundt desß Edlen vnnd vessten Friderich Sturmfeders, Meines 

freundtlichen Lieben Vattern seeligen, Das Juß Patronatus vnnd Collatur Zu der 

Caploney Pfrondt Zu Grosßen Jnngers Heim, so Jn dieselbigen Pfarr <490-v> 

Kürchen von meinen Vorellttern seeligen gestifft, Sannct Catharina Pfronndt genannt, 

Auff mich vnnd meine Liebe brüeder, Ludwigen, Burckhartten, Wollff Heinrichen vnnd 

Eberhardten, Die Sturmfeeder, Erblich gefallen vnd Kommen, Vnnd dieselbigen, so 

offt vnnd dückh die Nodtturfft erfordert, Zu verleyhen gehabdt. 

 

Daß Jch Demnach alls der Ellttist für mich vnnd obgemellte meine brüeder, vnser 

Erben vnnd Nachkhommen mit wolbedachtem muoth, Zeyttigem vorgheendem 

gepflegtem vnd gehabdtem Ratth, rechtem freyem Willen ohne Hünderfüert, sonnder 
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vsß guotten, Redlichen, Cristenlichen vnnd allerhanndt bewegennden Vrsachen, Mit 

meiner freundtlichen Lieben Muotter, Margretthen Sturmfederin, gebornnen Von 

Hürnn Heim, Auch vnsern Nechsten Freundt, Vnnd dann Hernach gemelltter Meiner 

Brüeder Verordneten vormünder Rath bewilligen, vergünnen Vnnd Zulasßen, Dem 

Durchleüchtigen Hochgebornnen Fürsten vnnd Herrn, Herrn Christoffen, Hertzogen 

Zue württemberg vnnd Zue Tegckh, Graven zue Mümppellgart etc. Meinem gnedigen 

Fürsten vnnd Herrn, Alls Jetzigem Regierendem Hertzogen Zue Württemberg vnnd Jr 

fürstlich genaden Erben  

 sollich ermellt mein vnnd meiner brüeder Juß patronatus vnnd Collatur zu 

obangeregter Caploney Pfronndt,  

 Derselbigen behaußung Zu Jnngers Heim am Kürchoff, Vornnen an die 

Allmaindt stoßenndt, <491-r>  

 Auch die Scheuren vnnd Keller Hünder Dem Haylligen Hauß am Kürchoff. 

 Desßgleichen denn Newen Keller vnnd Die Kornnbehaußung Darauff zu 

Hesßigkhaim bey der Kellttern gelegen. 

 Darzue der Pfronndt Anthayl Zehennden daselbs Zu Hesßigkheim, sampt allem 

Annderm Einkhommen Vnnd gefällen, Wie die Nammen Haben vnnd Wa die 

gefallen, Auch allen Jren Anhanngenden rechten, gerechtigkhaiten ein vnd 

Zugehörden Nichtzit vsßgenommen,  

Vnderthöniglich, guot willigclich Zugestellt vnnd Übergeben Hab. 

 

Stell zu vnnd Übergib Auch die mit Mundt vnnd Hanndt, für mich meine obgemelltte 

brüeder, vnnser Erben vnnd Nachkhommen hiemit Wisßenntlich Jn Crafft diß brieffs, 

Allso das Nun fürohün Hochermelltter mein gnediger Fürst vnnd Herr Vnnd Jr 

fürstlich gnaden Erben ermellte Pfronndt, deren Juß patronatus vnnd Collatur, Die Zu 

verleyhen Auch die Kürchen darmit Jeder Zeyt Jren fürstlichen gnaden Cristenlichen 

Confession vnd Kürchen ordnung nach Zu versehen, Vnnd sonst darmit Alls anndern 

Jren Pfrönnden vnnd güettern nach Jrem Willen vnnd gefallen Zue Hanndlen, Zu 

thun vnnd Zu lasßen macht vnnd gewallt haben sollen, ohne Verhündert mein, 

meiner brüeder, Vnnser erben vnnd Nachkhommen vnnd meniglichs von Vnnsert 

Wegen Jn Allweg. <491-v> 

 

Jch verzeyh vnnd begib mich auch für mich, gedachte meine brüeder, All vnnsere 

Erben vnnd Nachkhommen, Deren Aller gerechtigkhait verleyhung Aller annderer 

Ansprach forderung vnnd Jnnteresße, so wie bisßher Darzu gehabdt oder fürohün 

haben vnnd überkhommen möchten. 

 

Waß wir auch für brieff, Rodel, Register oder Vhrkhundt vnnd anndern schein, 

obbestimpte Caploney, Collatur, einkhommen recht vnnd gerechtigkhait Zue vnnd 

eingehörungen besagenndt, Jnnhaben, Die sollen vnnd wellen Wir Hochgedachtem 

Vnßerm gnedigen Fürsten vnnd Herrn, Jren fürstlichen gnaden Zu hannden Zustellen 

vnnd Yberanntwurtten, Vnnd ob hernach über Kurtz oder Lanng Zeyt mehr oder 
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anndere Dergleichen brieff, Rodel, Register oder Vhrkhundt befunden oder 

Herfürkhommen, Über Vorgemellte Caploney Pfronndt güetter, Rennth, Zinß, 

gülltten, gefell an steeten oder Vnsteeten oder annder deren recht vnnd 

gerechtigkhait Weyßenndt, Die sollen Hochermellt Jr fürstlich genaden vnnd deren 

Erben, Auch fürderlich zu Jren hannden gegeben werden, Oder Wa Das nit 

geschehe, Die alle sover die Jr fürstlich gnaden vnnd dero erben Zu Nachthayl diser 

Übergaab vnnd Zustellung Juris patronatus, Collation vnnd annderm dienten vor 

meniglichem Crafftloß, thod vnnd Absein, Vnd Jr fürstlich gnaden vnnd dero erben, 

an allen hievor <492-r> geschribnen Übergebenen stuckhen vnnd Puncten, Auch 

disem Übergaabs vnnd Hauptbrieff an seinen Crefften Nimmermehr schaden gebeern 

noch bringen, Weder Jnner noch vsßerhalb rechtens Jn Kein Weyß noch Weg. 

 

Vnnd ob auch solliche Übergaab vnnd Zustellung an Weßenlichen stuckhen einichen 

Manngel oder gebrechen Hette, Nach Zierlichait vnnd ordnung der rechten Hierzu 

Nodturfftig vnnd gehörig, Dieselbige Männgel vnnd geprechen Will Jch für Mich vnnd 

Jn nammen obgemellt, Durch dise gemeine Clausul hiemit ganntz Volkhomenlichen 

erstattet vnnd erfüllt haben, Alls ob das HierJnn gehanndlet, gebraucht vnnd mit 

Lauttern Wortten Von stuckh Zu stuckh bestimpt Wehre. 

 

Jch gered vnnd versprüch auch Hierauff für mich, meiner brüeder, All vnnser Erben 

vnd Nachkhommen bey Edelmans glauben dise Übergaab vnnd Zustellung, Vnnd 

sonst alles, Wie Hievor vnnd Nachsteet, Wahr, vesst, angenemm vnnd 

onverbrochenlichen Zu halltten, Darwider Nimmermehr Zu sein, Zu hanndlen, Zu 

thun noch schaffen vergonnen oder gestatten gethon Werden Jn Keinerlay Weg. 

 

Vnnd Wa über Kurtz oder Lang Hoch oder Nüder, Gaistlichs oder Welltlichs stanndtz, 

<492-v> Niemanndt vsßgenommen, Hochermellt Jr fürstlich gnaden, oder dero 

Erben, von sollicher Übergaab vnnd Zustellung wegen mit recht anfordern, 

anlanngen Vnnd beonrüewigen Würde, sollen vnnd Wellen Wir, vnnsere erben vnnd 

Nachkhommen, Hierumb Jnnsonderhait Jn Crafft Disß brieffs Hochermellt Jr fürstlich 

gnaden vnnd deren Erben desßen alles Jeder Zeyt Vertretten, versprechen, 

enndtheben vnnd recht gewehr vnnd ferttiger sein, An allen stetten, Gerichten, 

Gaistlichen vnnd Welltlichen, vnnd gegen allermeniglichem nach Lanndtz- vnnd 

Ferttigungs recht, so offt Jr fürstlich gnaden Nodturfft das erfordert. 

 

Vnnd Gegen sollicher übergaab vnnd zustellung, Haben Hochermellt Jr fürstlich 

gnaden (zu vnnd Neben aller hievor von meinem Vattern Vnnd vorellttern seligen von 

der Pfronndt vffgehabdten, Auch disß Jar vom Zehennden zu Hesßigkheim gefallnen 

vnnd Zugegen Ligenden Nutzung) mir, obberüertem Friderich Sturmfedern, für mich 

vnnd meine gebrüeder, Zue gnediger Völliger vnnd benüegiger Refusion An barem 

dargezelltem gellt geben, Vsßrichten vnnd raichen lasßen: 
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Achthundert gulldin genemer Württemberger Lanndtz wehrung, Jhe einen gulldin 

Zuo Sechtzig Kreützern gerechnet, Die Jch mit vnnderthöniger <493-r> 

Dannckhbarkhait zu Völligem benüegen empfanngen vnnd angenommen, Auch 

allsballdt An meinen vnnd meiner brüeder mit derselben Hernachgemelltten 

fürmünder, Auch gedachter meiner Lieben Muoter Vorwisßen, Ratth vnnd Willen 

scheinbarlichen Nutzen verwenndt Hab. 

 

Hierauff vnnd Demnach so Hab Jch für mich, meine brüeder, Vnnsere erben Vnnd 

Nachkhommen, sollcher vnnser Lehennschafft vnnd Juris patronatus, auch aller 

derselben forderung, ansprach, recht, Aigenschafft, besützung, Nutzung, 

gerechtigkhait vnnd Jnnteresße, so Wir Jetzunder Zu vnnd an obgemelt Juß 

Patronatus güetter, Collatur vnnd Zugehörungen Haben vnnd Zu haben Vermeinen 

oder Khünfftiglich Durch Kayßerlich, Königlich oder Päpstliche Freyhayten vnnd 

Jndullt oder der Concillien, Reichs Verainungen oder Abschüd oder Jn Annder Weyß 

erlangen Khöndten oder möchten, Vnnd sonnderlichen der Exception vnnd vsßzug 

Forcht betrugs Auch de non numerata pecunia oder Vnvergollttnen Werdts, 

Desßgleichen der Freyhait Darmit die MünderJärigen gefreyt sampt dem rechten, Das 

gemeine Verzeyhung nit bündt, es ghee dann ein sönderung vor, vnnd aller anderer 

vsßzüg vnnd <493-v> behellff, deren Wir oder vnnsere erben vnnd Nachkhommen 

vnns Hierwider Jn Ainichen Weyß oder weg gemeinlich oder sonnderlich gebrauchen 

vnnd behellffen Khönndten oder möchten, gar vnd genntzlich verzügen vnnd 

begeben, Vnnd thun solliche Verzeyhung vnnd begebung hiemit Wissentlich Jn Crafft 

disß brieffs. 

 

Vnnd Jch, obgenannte Margretthen Sturmfeederin, gebornne Von Hürnn Haim, Auch 

wir, Hannß von Liebennstein, Vnnd Michel von Wellden Zue Wellden, Alls obgemellts 

Friderich Sturmfeeders, MünderJärige gebrüeder, Muoter vnnd Verordnete 

Vormünder Vnnd Freundt, Bekhennen Auch Jn disem brieffe, Das dise Übergaab, 

Zustellung, verzüg vnnd alles, so obgeschriben steet, Mit vnnserm Ratth, vorwisßen 

Vnnd Zulasßen, Zuganngen Vnd beschehen, Wir auch von obgemellter Vnnserer söhn 

vnnd Vormund Khünder besßern Nutzes vnnd annderer billicher Cristenlicher 

bewegennder Vrsachen Wegen, Darein Consentiert vnnd bewilliget, Vnnd Neben 

Friderichen Sturmfeedern, vnnserm Lieben sohn vnnd Freundt, Die obangeregten 

Achtthundert gulldin, Zu annderm Jrm scheinbaren Nutz angelegt vnd verwenndt 

haben. 

 

Demnach Gereden vnnd versprechen Wir für vnnß, obgemellte vnnsere söhn vnnd 

<494-r> vormundt Khünder Vnnd Jr erben, auch vnnßer Nachkhommen Vormünder, 

Disß alles, so Hievor geschriben, Waar, steet, vesst vnnd Vnverbrochennlich Zu 

halltten, Darwider nit Zu sein, Zu thun noch geschaffen gethon Werden, durch vnnß 

selbs oder anndere Jn Kein Weyß noch weg, Thun vnns auch Hiemit aller vnd Jeder 

schürm Exception, vsßred, vnnd behellff, Wie hieoben vermelldet, gar vnnd gentzlich 

verzeyhen vnnd begeben vngevarlich. 
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Vnnd desß zue warem vnnd vesstem vhrkhundt Hab Jch, offtgenannter Friderich 

Sturmfeder, Vnnd dann Wir, die gedachte vormünder, Von vnnser Vormundtschafft 

wegen, Vnnd auff pitt Margretthen Sturmfeederin disen brieff mit vnsern 

Anhanngennden Jnnsigeln becrefftigt, Vnd Darzu alle mit Fleiß erpetten, Die Edlen 

vnnd vessten Friderichen von Fleßhaim den Jüngern vnnd Marsilliusßen von 

Jnngelheim, vnnsere Liebe Vettern, schwäger vnnd guote Freundt, so bey diser 

Übergaab, Zustellung vnnd obgeschribnen sachen gegenwürttig geweßen, Das sie 

auch Jr Jnsigel, (doch Jnen vnnd Jren erben ohn schaden) offenntlich hieran 

gehanngen haben. Geben Vnnd geschehen vff Donnderstag denn Aillfften des 

Monats Novembris, Nach Christj vnnsers Lieben Herrn <494-v> vnnd Seeligmachers 

geburt gezellt, Tausßendt Fünff hundert Fünfftzig vnnd Süben Jare. <495-r> 

23-03 <Ewig unablösiger Hellerzins zu Groß Ingersheim> 

Öwig onablößig Hellerzins vnnd Junge summer Hüenner, vsßer Heüßernn, Hofraitin, 

wißen vnd Gärtten vff Sannct Martins desß Bischoffs tag gefallenndt. 

 

23-03-V-01 Hanns vnd Enderis, die Kleinen, Zinsen Järlichs vsßer einem fiertel 

vngevarlich Weingarttens, so vor Jharn ein Bomgart geweßen, Jm Schneckhenberg, 

Zwischen Laux Kallenbergers Khünder vnd Jörg bennders Weingartten gelegen, Stost 

oben vff Jre Aigne Weingartten, Vnnd vnnden vff Bernnhardt Rüegers Wißen, 

Namlichen drey schilling Sechs heller guetter Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtzs Wehrung --- iij ß. vj hlr. 

<Daneben am rechten Rand: 

"Jam. Hannß Jacob Schaaf vnd Adam Wohlfahrt; zwischen Johann Fischers, 

Küefers Erben, vnd Hannß Jerg Pfitzenmayern, stost oben vf Sebastian 

Stubers weingardt, vnd vnden Geörg Conrad Fackhlers Schuldheißen Mertzen 

wisen."> 

 

<Am linken Rand der Vermerk: "Jetzo Hanß Heinrich Gerber." 

Daneben, über dem Eintrag von Jörg Ungerer: 

"Zinst auch der Herrschafft Württemberg, Laut Kellerey Lägerbuochs Heller-

Zinß 3. S. 6 hl. Sommerhüener .2. stk:"> 

21-03-D-03 Jörg Vngerer vnnd Jörg Haim Zinßen Järlichs vsßer Jren beeden 

Heüßern Vnnd Hofraitinen Jn der Strauben gassen, Vnnden Jm Dorff, Zwischen Jörg 

Rayers einer, Michel Eyßenweins, Michel Rayers <495-v> vnnd Jörg Mehrers Heüßer 

Vnnd Hofraitinen Annderseytz gelegen, Stoßen Vornnen Vff die gasßen, vnnd Hünden 

vff Connradt benders bomgartten, Namlichen Ain schilling Heller Württemberger 

Lanndtz Wehrung, Vnd Ain Summer Huon. 
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Jdem 

Heller Zins Lanndtz Wehrung --- .j. ßhlr 

Summer Hüenner --- j. Huon, 

 

Vnnd gibt Jörg Vnngerer Den Zinß allein, 

 

<Neben dem folgenden Eintrag von Martin Kallenberger befindet sich ein 

Vermerk mit einigen Streichungen, lesbar: 

"modo. Conrad Kießer ... modo ao: 1747. Jacob Härlen allda; T: Johann Jacob 

Härle."> 

21-03-D-02 Martin Kallenberger, Michel Fuchs vnnd Bernnhardt Rüeger 

Zinßen Järlichs vsßer Jrem Hauß vnnd Hofraitin vnnden Jm Dorff, Zwischen Jacob 

Kallenbergers vnnd Bernnhardt Rüegers Heüßer vnnd Hofraitinen gelegen, Stost 

Vornnen vff die gemeinen gasßen, Vnd Hünden vff Martin Kallenbergers vnnd Michel 

Fuchßen Anndere bom- <496-r> gartten. Namlichen vier schilling heller 

Württemberger Landtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung, --- iiij ßhlr. 

 

21-03-D-01 Michel vnnd Stoffel, die Bender gevetter, Zinßen Järlichs vsßer 

Jrer behaußung, Hofraitin vnd scheuren mitten Jm Dorff, vff der stayg, Zwischen 

Vellttin Lanndtfautts Wittib vnnd Hannß Kleinen Heüßer vnd Hofraitin gelegen, Stost 

vornnen vff die gasßen, Vnnd Hünden vff Caspar Klemmerspechten vnnd Caspar 

Pfützenmayers beede scheüren, Namlichen Zwen schilling sechs Heller 

Würtemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung, --- ij ß. vj hlr. 

 

21-03-D-02 Jacob Kallenberger zeinst Järlichs vßer seinem Hauß vnd Hofraitin, 

<Daneben und dann darunter ein schwer lesbarer Vermerk, lesbar: 

"modo. Conrad Kießer, ... T. auf deß Kießers <unlesbar> Hannß Martin 

Wagner; Lösins Zins, .v. ßhlr."> <496-v> 

vnnden Jm Dorff Kleinen Jnngersheim Zue, Zwischen Martin Kallenbergers vnnd 

Ennderis beytters Heüßer vnnd Hofraitin gelegen, Stost vornnen vff die gasßen, vnnd 

Hünden Vff Clement vnd Hanns Lauttenschlahers Hauß, gartten vnnd Hofraitin, 

Namlichen Vier schilling Heller, Landtz Wehrung, Vnnd Vier Summer Hüenner. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung, --- iiij ßhlr. 

Summer Hüenner --- iiij Hüenner, 
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21-03 Die Früemesß Pfronndt Zue Grosßen Jnngers Heim Zeinst Järlichs 

vsßer derselben gefell vnnd einkhommen diser Sanct Catharina Pfronndt daselbsten 

Namlichen Zehen schilling Heller Württemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- .x. ßhlr. <497-r> 

23-04 <Urbar Zins aus Groß Ingersheim> 

Ein Järlicher vrbar Leyhens vnnd Lößins Zins vff Sanct Martins desß Bischoffs tag 

gefallendt. 

 

21-02-D-01 Alexannder vmpffer vnnd Michel Rayer, beede Cassten Pfleger zu 

Grosßen Jnngersheim, Vnnd alle Jre Nachkhommen, Zinßen Järlichs vsßer Sannct 

Catharina Pfronndt Heüßlin Daselbsten, Das Hievor diser Pfronndt Aigen gewest Vnd 

Jnen Khauffs Weyß Zuegestellt worden, Zwischen dem Pfarr Hauß vnnd der Kürchen 

gelegen, Stost vornnen Vff die gemeine gasßen vnnd Hünden Vff desß Haylligen 

Sannct Martins behaußung,  

 

21-02-D-02 Mehr vsßer einem Kleinen scheurlin Zwischen Michel Reschen Hauß 

vnnd Hofraitin, Auch dem Pfarr Weingartten gelegen, Stost Hünden Vff Michel 

Reschen Vnd Vornnen Vff desß Haylligen Sanct Martins Hauß, Namlichen Rechts 

Vrbar Leyhens vnnd Lößins Zins Fünff schilling Heller, Würtemberger Lanndtz 

Wehrung. 

 

Jdem 

Vrbar Leyhens vnnd Lösins Zins --- .v. ßhlr. <497-v> 

 

Alles vermög vnnd Jnnhalltt eines Vrbar Zinßbrieffs, Hierumben vffgericht, Desß 

Anfanngs WJR mit Nammen Alexannder Ympffer vnnd Michel Rayer der Jünger, 

Jnnwohner vnnd Alls Verordnete Armen Casstens Pflegere Zu Grosßen Jnngers Heim 

Bekhennen etc. Vnnd Am Dato steth, Geschehen den Ersten tag Julij, Alls mann Von 

Christj vnnsers aller geliebsten Herrn Vnnd Seeligmachers geburt Zallt, Fünffzehen 

Hundert vnnd Achtzig Jhar, bey der Fürstlichen Registratur vnnd anndern Der 

Verwalltung brieffen Ligendt etc. <498-r> 

23-05 Ablößig Hellerzins vff Sannct Jörgen tag gefallendt 

21-04-W-01 Der gemein Fleckh Grosßen Jngersheim Zeinst Järlichs Ablößigs 

Zinß Vsßer seinem Halben thayl vischwasßers vnnd Wertths Jm Neckher, So Hievor 

Junckher Christoffen von Lanndtenberg geweßen, Die Yckhspittel genannt, ob der 

Mülin, Facht an Vnnden bey deren Von Jngersheim Maalmülin, An Ludwig Speeten 

Von Hepffigen wasßer, Vnnd geth Hinauff bisß vff oder Jn der Herrschafft 
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Würtemberg wasßer vnnd Werth Jm Neckher, Namlichen Acht Pfundt acht schilling 

Heller Württemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- viij lb. viij ßhlr. 

 

<Dazu am linken Rand: 

"Jst alßo dießer Zinnß nach neuer Landswehrung: 6 ß. also Machts capitaliter: 

120 fl." 

Und am rechten Rand: " Abgelößt, vid: Recenten: 1752/53."> 

 

Vnnd Haben von gemeines Flecken Jnngers Heim Wegen Desselben geordnete 

Burgermaister, Dieweyl Kein Zinßverschreybung vmb Disß Hauptguot vnnd güllt Vor- 

<498-v> hannden oder Vffgericht worden, sollichen Zinß mit seinem gnuogsammen 

vnnderpfanndt, selbigen Aigner Persohn bekhennt, Vnd Alls Wann die mit einer 

sondern Nodturfftigen Hauptverschreybung versichert Wehr, ohn Waygerlich Zu 

zinsen vnnd Zu raichen Jn dise Newerung schreyben vnd bringen lasßen, Die auch 

Hiemit nit Weniger, Alls ob die verbriefft, vor allen gerichten vnnd rechten Crefftig 

vnnd genuogsam sein sollen, Vnnd sie, die gülltgebere, Jn nammen gemeines 

Fleckhens dieselben Nun Hünfüro, für sich vnnd Jre Nachkhommen, gehortermaßen 

Raichen, vnnd allso das Vnnderpfanndt Jn guoten Weßenlichen ehrn, Wie sichs 

gebürt, Hallten, Haben sollen vnnd Wellen, Alls bey Verpfenndung vnnd Angreyffung 

desselben nach vermög Lanndtrechtens vnnd desß Fleckhens Grosßen Jnngers Heim 

Herkhommen vnnd gerechtigkhaiten. <499-r> 

 

21-04-P-01 Schulldthaisß vnnd Gericht vorberüerts Fleckhens Grosßen 

Jnngers Heim Zinßen noch Weytters Järlichs Ablößigs Zinß, vsßer gemeines 

Fleckhens Zwayen morgen vngevarlich staygwißen, mit Aller Zuegehördt, Zwischen 

xannder vmpffers, Jacob Zeyttgnuogs, Martin Kochs vnnd Jacob Leßerlins einerseytz, 

vnnd Zur andern seytten Auch oben vnnd vnden an der Gemeindt gelegen, 

Namlichen vier Pfundt vier schilling Heller Würtemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- iiij lb. iiij ßhlr. 

<Auch hier erfolgt eine Umrechung des Zinses und des Kapitals am linken 

Rand, am rechten Rand steht derselbe Ablösevermerk wie auf S. 498-r.> 

 

Vnnd soll dißer Zins einem Jeden Gaistlich verwalter zu Büettigkheim Jn seinen 

sichernn gewallt ohne der Verwalltung Costen vnnd schaden vff obbestimpte Zeyt, 

achttag vor oder nach Vnge- <499-v> varlich geantwurt vnnd Die vnnderpfanndt Jn 

guoten Weßenlichen ehrn vnnd gepewen gehallten werden. 
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Wa aber solliches nit beschehe vnnd Ainichs oder mehr Jars an bezalung vnnd 

Anntwurtung dises Zinß somnuß oder manngel erschine, Alls dann Hat ein Jeder 

Gaistlich verwalter zu Büettigkhaim vollen gewallt, macht vnnd guot recht, obberüert 

vnnderpfandt (vnnd Wa daran abgüeng, alle Anndere desß gemeinen Fleckhens 

Haab vnnd güetter, Nichtzit vsßgenommen) Darumben nach desselben Fleckhen 

prauch vnd recht Anzugreyffen, Zu nöten, Zu pfenden, Jmmer so Lanng Vnnd Vil, 

bisß gedachter Verwalltung vmb alles das, darumben angegriffen vnnd Manngel 

Wehre, Ain Volkhomne vsßrichtung vnd benüegen beschehen Jst, Vnnd mag dißer 

Zins, Welches Jars die Zinßleüth oder Jhre Nachkhommen wellen, samentlich <500-

r> mit Sechtzig gulldin Hauptguotz sampt erganngner güllt, Auch Costen vnnd 

schaden wol Widerkhaufft vnnd abgelöst, Doch soll die Abloßung ein fiertel Jars 

Zuvorhün Wisßenntlich verkhündt werden. 

 

Alles vermög vnnd Jnnhalltt eines vffgerichten Pergamentinen besigellten gülltbrieffs, 

bey der Verwalltung Zue Büettigkheim Ligenndt, Desß Anfanngs Wir, Schuldthaisß 

vnnd die Richtere zu Jnngersheim, Bekhennen etc. Vnnd zu Enndt Lautendt, Der 

geben Jst vff Sannct Martins desß haylligen bischoffs tag, Alls man Zallte, Nach 

Christj vnnsers Lieben Herrn gepurt, Ain Tausßenndt Fünffhundert vnnd Sübenzehen 

Jhar. 

 

23-05-B-01 Ludwig Lanndtfauts Wittib zeinst Järlichs ablößigs Zinß, vsßer 

einem Halben morgen ackhers Jn Besßigkheimer Zellg, Zwischen Philip Leßerlins 

vnnd den Anwanndtäckhern gelegen, Stost <500-v> vornnen vnnd Hannß vmpffers 

vnd Hannß Lanndtfauts Khünder, Vnnd Hünden Wider Vff erstgemellts Hannß 

Lanndtfauts Khünder ackher. 

Hat Jnnen Jung Ennderis vischer, Namlichen vierzehen schilling Heller 

Lanndtzwehrung. 

 

Jdem 

Ablößig heller zins Lanndtz Wehrung --- xiiij ßhlr. 

 

Vnnd Hat diße Zinßgeberin solliche Zinß mit seinem gnuogsammen vnnderpfanndt 

selbs Aigner Persohn bekhennt, Vnnd alls wann der mit einer sonndern Nodturfftigen 

Hauptverschreybung versichert Wehre, fürohün ohnwaygerlich Zu zinsen vnnd Zu 

raichen Jn dise Newerung schreyben vnnd bringen lasßen, Denn auch Hiemit nit 

Weniger, Alls ob der verbriefft, vor allen gerichten vnnd rechten Crefftig vnnd 

gnuogsam sein solle, Vnd sie, die Zinßgeberin, dennselben Nun Hünfüro für sich, Jre 

Erben vnnd Nachkhommen gehörttermaßen raichen, Vnnd Allso das vnnderpfanndt 

Jn <501-r> gueten Wesenlichen ehrn vnnd Pewen, wie sichs gebürt, Hallten, Haben 

solle vnnd Welle, Alles bey verpfenndung vnnd angreyffung desselben, Nach vermög 

Lanndtrechtens Vnnd desß Fleckhen Grosßen Jnngers Heim herkhommen Vnnd 

gerechtigkhaiten. <502-r> 
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23-06 Järlich Lanndacht Früchten Nach der Zellg vff Martinj gefallendt. 

Vnnd seyhen solliche Zellg Früchten bisßher vff denn Cassten ghen Büettigkheim 

geanntwurtt vnnd gewerth werden. Namlichen: 

 

 

Äckher Jn Besßigkaimer Zellg, So Anno1583 Habern getragen 

 

21-09 Jacob Leßerlin, der Alltt Schulldthaisß, gibt nach der Zellg Vsßer einem Morgen 

vngevarlich ackhers Am Hollder Weg, Zwischen Ludwig Leßerlins vnd Jacob Zeyttgnuogs 

äckhern gelegen, Stost vornnen Vff denn Hollderweg, Vnnd Hünden vff Hannß stöblins Zuo 

Cleinen Jnngers Heim Äckher, Nämlichen Dinckhel oder Habern Allt Büettigkheimer mesß, 

Jedes Zway Simerin, thun nach Zu vnnd Abkhauffung der Ongeraden Eckh vnnd fiertelin 

New Landtmesß, Dinckel Annderthalb Simerin Vnnd Habern Ain Simerin dritthalben Vierling. 

<502-v> 

 

Jdem 

Dinckhel Nach der Zellg Landtmesß --- i ½ Simerin 

Habern Nach der Zellg Landtmesß --- j Simerin ii ½ vlg. <503-r> 

 

23-07 Järlich Gänß vff Sannct Martins desß Bischoffs tag gefallenndt. 

21-13-D-04b Die Jederzeytten Verordnete Haylligen Pfleger Zue Grosßen 

Jnngers Heim Zinßen Järlichs vsßer desß Haylligen Sannct Martins daselbsten 

Überpauw oder behaußung vff dem Kürchoff, Zwischen Michel Reschen, deß 

schneyders, Heüßernn Zu beeden seytten gelegen, Stost Hünden vff der Pfarr 

behaußung vnnd Hofraitin, Vnnd Vornnen Vff denn Kürchoff, Namlichen Ain gannß. 

 

Jdem 

Gännß --- .j. gannß. <504-r> 

23-08 <Jährliche Sommerhühner> 

Järlich Junge Summer Hüenner Vsßer Heüßern, Hofraitinen, Weingartten vnnd wißen 

Zu erforderender gebürender Zeytt Jm Summer gefallendt. 

 

21-13-D-02 Jung Hanns Kallenberger Zeinst Järlichs vsßer seinem Hauß vnnd 

Hofraitin, so diser Zeyt eingefallen, Jn der Steffen gasßen, schier mitten Jm Dorff, 

Zwischen Martin Kutten vnnd Hanns bennders Heüßer vnnd Hofraitin gelegen, Stost 

vornnen Vff die gasßen, Vnnd Hünden Vff Martin götzen garttlin, Namlichen Ain 

Summer Huon. 

 

Jdem 

Summer Hüenner --- j Huon, 

 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 121 von 146 

 

21-13-V-01 Jörg Bennder Zeinst Järlichs vsßer einem Halben Morgen vngevarlich 

Weingartens vnd Wißen Jm schneckhenberg, Zwischen Hannß Kleinen vnnd Michel 

Eyßenweins Weingartten gelegen, Stost oben vff den Weg vnnd vnnden vff 

Bernhardt Rüegers Wißen, Namlichen Drey Summer Hüenner. <504-v> 

 

Jdem 

Summer Hüenner --- iij Hüenner, 

 

21-13-D-04a Die Verordnete Haylligen Pfleger Zu Grosßen Jnngers Heim 

Zinßen Järlichs vsßer desß Haylligen Sannct Martins Daselbsten Überpauw oder 

behaußung Vff Dem Kürchoff, Zwischen Michel Reschen, desß schneyders, Heüßern 

beederseytz gelegen, Stost Hünden vff der Pfarr behaußung vnd Hofraitin, Vnnd 

Vornnen Vff den Kürchoff, Namlichen Summerhüenner Zway. 

 

Jdem 

Summer Hüenner --- ij Hüenner. <505-r> 

23-09 Sümma zü Grosßen Jngershaim 

Öwig onablößig Hellerzins, vsßer Heüßern, Hofraitinen, Wißen vnnd gärtten, Vff 

Martinj gefallenndt, Ain Pfundt Fünff schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- j lb. v. ßhlr. 

 

Järlich vrbar Leyhens vnd Lößins vsßer einem Heüßlin, vff Martinj gefallenndt Fünff 

schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Vrbar Leyhens vnnd Lösins Zins Lanndtz Wehrung --- .v. ßhlr. 

 

Ablößig Hellerzins vff Georgij gefallenndt, Dreyzehen Pfundt Sechs schilling Heller, 

Lanndtzwehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- xiij lb. vj. ßhlr. <505-v> 

 

Dinckhel nach der Zellg Besßigkheim, Vsßer einem Morgen ackhers vff Martinj 

gefallenndt Annderthalb Simerin Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Dinckhel Nach der Zellg Lanndtmesß --- .i ½. Simerin 
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Habern Nach der Zellg Besßigkheim, Vsßer erstgemelltem Ainen Morgen ackhers vff 

Sannct Martinß tag gefallenndt Landtmesß Ain Simerin dritthalben vierling. 

 

Jdem 

Habern Nach der Zellg Lanndtmesß --- .j. Simerin ii ½ vlg. 

 

Järlich Gännß vsßer einem überpauw oder behaußung vff Martinj gefallenndt Ain 

ganß. 

 

Jdem 

Gännß --- .j. ganns, 

 

Järlich Junge summer Hüenner vsßer Heüßern, Hofraitinen, Wißen vnnd Weingartten 

gefallendt Aillff Hüenner. 

 

Jdem 

Junge summer Hüenner --- .xj. Hüenner. <506-r> 

23-11 <Katharinenpfründe: Klein Ingersheim, Datierung 1583-05-21> 

<Titelblatt> Kleinen Jngershaim <507-r> 

 

Register 

Über Cleinen Jngershaim 

Folio 

Anfanng ---      v. C viij. 

Ablößig Hellerzins vff Jheorgij 

gefallenndt ---     v C ix 

Järlich alltt Hennen vff 

Martinj gefallenndt ---    v. C xj. 

Summa ---      v. C xij. <508-r> 

 

Grosßen Jngershaim 

Sannct Catharina Pfrondt 

Cleinen Jngers Haim 

 

Vff Zinstag, denn Ain vnnd zwaintzigisten Monats tag May, Jm Ain Tausßenndt 

Fünffhundert drey vnnd Achtzigisten Jars, Hab Jch, der Hieofftgenannt Renovator 

Anndreas Liesch, Die Ernewerung zuo Cleinen Jnngers Heim fürgenommen, Vnnd 

gleich selben tags verrichtet vnnd zue Enndt gebracht, Jn beysein vnnd Personlicher 

gegen Württigkhait Jr, der Zinß vnnd gülltleüth selbsten, Welche Jre güetter, Darauß 

die Zinß gänngig seyhen, mit Jren gelegenhaiten vnnd Jetzigen Annstößern selbs 

Mundtlich angebenn, Vnnd Hat sich bey Jnen ohne ein- oder Widerred bekhanntlich 
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vnnd angichtig erfunden, Jnmaßen Hernach begriffen vnnd geschriben Vollgt. <509-

r> 

23-12 Ablößig Hellerzins vff Sanct Jörgen tag gefallendt 

Hanns Bennders zue Cleinen Jnngers Heim Nachgelasßene wittib, Jetzo 

Ennderis Henngers Hausfrauw daselbsten, Zeinst Järlichs Ablößigs Zinß, vsßer 

Nachvolgennden stuckhen vnnd güettern, Namlichen Vierzehen schilling Heller 

Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig HellerZinß Lanndtz Wehrung --- xiiij ß hlr. 

 

Namlichen vsßer: 

 

23-12-V-01 Ainem fiertel Weingartens vff der stayg, Zwischen Hans schnellers vnnd 

Matthis beemeylins Weingartten gelegen, Stost vnnden vff xannder Wagners 

Anndern Weingartten vnnd oben vff denn Vich Weg. 

Hat Jnnen xannder Wagner. <509-v> 

 

23-12-X-01 Ain fiertel ackhers Jn der fordern Aw, Zwischen Hannß Werttschen 

vnnd Jacob Kayßers Ackher gelegen. 

Hat Jnnen Vorbemelltter xannder Wagner. 

 

Vnnd Hat diße Zinßraicherin sollichen Zinß mit seinen gnuogsammen vnnderpfannden 

selbs Aigner Persohn bekhennt, Vnd alls wann der mit einer sondern Nodtwenndigen 

gülltverschreybung versichert Wehre, fürohün ohnwaygerlich Zu zinsen vnnd Zu 

raichen Jn dise Newerung schreyben vnnd bringen lasßen, Denn Auch Hiemit nit 

Weniger, alls ob der verbriefft, vor allen gerichten vnnd rechten Crefftig vnnd 

gnuogsam Jst, Vnnd sie, die Zinßgeberin, dennselben Nun Hünfüro für sich, Jre 

erben Vnd Nachkhommen, gehörtermaßen raichen vnnd allso die VnnderPfanndt Jn 

guoten Weßenlichen ehrn Vnnd gepewen, Wie sichs gebürt, erhalltten werden sollen, 

Alles bey verpfenndung vnnd Angreyffung derselben Nach vermög Lanndtrechtens 

vnd desß Fleckhen Jnngers Heim prauch, Herkhommen vnnd gerechtigkhaytten. 

<510-r> 

 

Gleichwol Hat sie, Wittib, vnnd Jr Jetziger ehemann, Enderis Henger, Jn diser 

Ernewerung verspruch gethon, Disen Zins mit gebürendem Hauptguot, sollichen 

Wehrennden Drey vnnd Achtzigisten Jhars ohnefehlbarlichen Abzulößen. <511-r> 

23-13 <Jährliche alte Hennen> 

Järlich alltt Hennen, vsßer Heüßern, Hofraitinen vnnd Gärtten vff Sanct Martins desß 

Bischoffs tag gefallendt. 
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21-12-G-01 Jacob Hürtt Zeinst Järlichs vsßer einem fiertel vngevarlich 

bomgarttens bey seinem Hauß, Zwischen Jörg Webers vnnd sein, Jacob Hürtten, 

Annderm gartten gelegen, Stost vnnden Wider vff sein selbs behaußung, vnnd oben 

vff Hannß schnöpplins gärtten, Namlichen Ain Faßnacht Hennen. 

 

Jdem 

Faßnacht Hennen, --- .j. Hennen, 

 

21-12-D-01 Jung Jacob Raut Zeinst Järlichs vsßer seinem Hauß vnnd Hofraitin, 

schier mitten Jm Dorff, Zwischen Steffan vischers Wittib Hauß vnd Hofraitin einer, 

Vnd der Gemeinen gasßen Annderseytz gelegen, Stost Hünden vff Mattheus bee- 

<511-v> meylins Hauß vnndHofraitin, vnnd vornnen Wider Vff die gasßen, Namlichen 

Ain Faßnacht Hennen. 

 

Jdem 

Faßnacht Hennen, --- j Hennen. <512-r> 

23-14 Sümma züe Cleinen Jngershaim 

Ablößig Hellerzins, vff Jheorgij gefallenndt, Vierzehen schilling Heller Lanndtz 

Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- xiiij ßhlr. 

 

Järlich Alltthennen Vsßer Heüßern, Hofraitinen vnnd gärtten vff Martinj gefallenndt 

Zwo Hennen. 

 

Jdem 

Allt Hennen --- ij Hennen. <513-r> 

23-21 <Katharinenpfründe: Pleidelsheim, Datierung 1583-05-20> 

Register 

Über Bleydellshaim 

Folio. 

Anfanng ---      v. C xiiij. 

Hernachgeschriben vollgt ein Erb- 

lich Lehenguott, sambt der darausß- 

gheenden Öwigen onablößigen  

Fruchtgülltt ---     v. C xv. 

Summa ---      v. C xx. <514-r> 

 

Grosßen Jngershaim 
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Sannct Catharina Pfronndt 

Bleydelshaim 

 

Vff Monntag, denn Zwaintzigisten May desß vil vnnd mehrmahls angedeutten 

Fünffzehen Hundert Drey vnnd Achtzigisten Jhars, Hab Jch, Anndreas Liesch, 

Renovator, Hernachvolgendt Sannct Catharina Pfronndt zu Grosßen Jnngers Heim 

güllt vnnd Zinspar Lehenguot Zue Bleydells Heim Ernewert vnnd beschriben, Alles Jn 

Personlichem beyweßen Jr, der Zinß vnnd gülltleüth selbsten, Wellche Jre güetter mit 

Jren gelegen Hayten vnnd Jetzigen anstößern Mundtlich Zu beschreyben angeben, 

Vnnd Hat sich demnach ohne alle ein- oder Widerred bey Jnen richtig, angichtig vnnd 

bekhanndtlich erfunden, Wie vnnderschiedlich geschriben Vollgt. <515-r> 

23-22 <Erblehen in Pleidelsheim, das "Loden Lehen"> 

Hernachgeschriben vollgt ein Erblich Lehenguott, sambt der darausß gheenden 

öwigen onablößigenn Fruchtgüllt, 

<Der gesamte Eintrag von Melchior Strenger ist – aber nur auf dieser Seite! - 

durchgestrichen; am Rand finden sich zwei schwer lesbare Vermerke, der eine 

enthält die Jahrzahl 1660, der andere das Datum 14. August 1700.> 

 

Melchior Strenger, Treger, Jacob Zaytter, Connradt strenger, Velltin Flickh, 

Julius Hunn vnnd Benedict Heinrich Haben Jnnen Vnd Nüesßen ein Lehen, Jn 

Zwingen vnd Pennen Bleydells Haim gelegen, Das Loden Lehen genannt, Wellches 

vor Jnen nach Laut der Alltten Ernewerung Melcher strenger, Margretthen, Hannß 

Krebßen wittib, Velltin Flickh vnd Bastian Krebsen Khünder Jnnen gehabdt vnnd 

genosßen haben, Das Jst Jr, der Jnnhaber, Erbguot vnnd Sannct Catharina Pfrondt 

Zue Grosßen Jnngers Heim Aigenthumb, Darauß Zinsen sie Järlichs ermellter 

Pfronndt vff Sannct Martins desß Bischoffs tag, öwiger Vnnd onablößiger güllt, Vnnd 

Sonnderlichen, die Früchten guoter Dürrer sauberer Wolberaiter Frucht Khauffmans 

guot vff dem Thennen bey dem Newen Lanndtmesß Zu endtrichten vnnd Zu raichen, 

Nam- <515-v> lichen allt Grieninger Stattmesß: Rockhen vier: Dinckhel vnd Habern 

Jedes druj mallter, thun nach vergleichung vnnd Zu vnd abkhauffung der Ongeraden 

Eckhlin vnnd fiertelin Lanndtmesß Rockhen Zwen scheffel Fünff Simerin dritthalben 

vierling, Dinckhel Zwen scheffel Zway Simerin vnd Habern Zwen scheffel druj Simerin 

drey vierling. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß --- ij scheffel v Simerin ii ½ vlg. 

Dinckhel Lanndtmesß --- ij scheffel ij Simerin 

Habernn Lanndtmesß --- ij scheffel iij Simerin iij vlg. 

 

Güetter Jn sollich Lehen gehörig. 
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Äckher Jn der Zellg geen Murr 

 

21-06-X-01 Fünff Morgen vngevarlich am Murrer Weg, <516-r> Zwischen der 

Allmaindt vnnd den Krauttgardten gelegen, Stoßen oben vff Jacob busßen ackher 

vnnd vnnden vff die Allmaindt. 

Haben Jnnen Vellttin Flickh, Mellcher strenger, Julius Hunn vnnd Conradt 

strennger. 

 

21-06-X-02 Zwen Morgen vngevarlich, auch an dem Murrer Weg, Zwischen 

demselben Weg Vnnd Daniel Huobers Widumbackher gelegen, Stoßen oben Vff Jung 

Mellchior Freyen, Vnnd Vnnden Vff Jörg Klemmen, Schulldthaisßen, äckher. 

Haben Jnnen Jacob Zaytter, Julius Hunn Vnd Benedict Heinrich. 

 

21-06-X-03 Ain Morgen vngevarlich, Zeucht vff das Rüeth, Zwischen Marx 

Frannckhen Vnnd Moritz braunen Khünder äckher gelegen, Stost oben vff Michel 

vischers ackher, Vnnd vnnden Vff das Rüetth. 

Haben Jnnen Jacob Zaytter Vnnd Julius Hunn. 

 

21-06-X-05 Zwen Morgen vngevarlich Jn Lüsßen, oder Jn Langen morgen genannt, 

Zwischen Martin stollppen Hof vnnd Marx Frannckhen äckhern gelegen, Stoßen oben 

vff Caspar sohns, Vnnd vnnden Vff Thomas Haaßen ackher.  

Haben Jnnen Mellchior vnnd Conradt, die strennger, Benedict Heinrich vnnd 

Julius Hunn. <516-v> 

 

21-06-X-04 Neün Morgen vngevarlich oberthalb dem Rüeth, Zwischen Ballthas 

brechten vnnd Bernnhardt bennders Äckhern gelegen, Stoßen Vornnen Vff Stoffel 

bürckhlins vnnd Hünden Vff Mattheus Merckhers Äckher. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

Jn der Zellg gegen der Bürg zu vnnd die Mundellsheimer Zellg genannt. 

 

21-06-Y-01 Ain Morgen vngevarlich an der benntzen Wisen, Zwischen Jacob 

braunen vnnd Jacob Spüesßen äckhern gelegen, Stost oben vff Hannß merckhers 

vnd vnnden vff Thoman Haaßen, Auch Moritz Cristen äckher. 

Haben Jnnen Melchior vnnd Connradt strennger, Julius Hunn vnnd Benedict 

Heinrich. 

 

21-06-Y-02 Zwen Morgen vngevarlich vff dem Enngelhardt, Zwischen der Anwanndt 

vnnd allt Jacob Zaytters Ackher gelegen, Stoßen oben vff Ballthas brechten Vnnd 

Vnnden vff allt Jacob Zaytters Äckher. 

Haben Jnnen Jung Jacob Zaytter, Velltin Flickh, Benedict Heinrich vnnd 

Julius Hunn. <517-r> 
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21-06-Y-03 Ain Morgen vngevarlich Jn Der Wannen, Zwischen Mattheus Merckhers 

vnnd den Anwandäckhern gelegen, Stost oben vff diß Lehens gleich Hernach 

geschribne Drey Morgen, Vnnd vnnden Vff Jörg Zaytters ackher. 

Haben Jnnen Mellchior vnnd Conradt strenger vnnd Julius Hunn. 

 

21-06-Y-04 Drey Morgen vngevarlich ob der Wannen, Zwischen denn Anwanndt 

vnnd Moritz Cristen äckhern gelegen, Stoßen oben vff Marx Frannckhen, Vnnd 

vnnden Vff Jörg Zaytters vnnd Martin Eberlins Khünder. 

Haben Jnnen Mellcher vnnd Connradt strennger, Julius Hunn, Benedict 

Heinrich vnnd Velltin Flickh. 

 

21-06-Y-05 Ain Halben morgen vngevarlich am steinböß, Zwischen Philip Heinrichen 

vnnd Allt Ballthas N. Äckhern gelegen, Stost oben vff Hans Müllers vnnd Vnnden vff 

Jörg schmidtz Äckher. 

Hat Jnnen Jung Jacob Zaytter. 

 

21-06-Y-06 Ain Halben Morgen vngevarlich ob der Hellden An Heckhen, Zwischen 

Hannß merckhers Ackher vnnd der Hellden gelegen, Stost oben vff Hannß bennders 

ackher, Vnd vnnden vff denn Hellden Weg. 

Hat Jnnen Julius Hunn. <517-v> 

 

21-06-Y-07 Anndert Halben Morgen vngevarlich Jm schrayer, Zwischen Thoman 

Haaßen, Vnnd der Pfarr Zue Bleydells Heim äckhern beederseytz gelegen, Stost 

oben vff Jauß Frannckhen wittib, vnd vnnden vff Hannß Freyen äckher. 

Haben Jnnen Velltin Flickh, Auch Connradt vnnd Mellcher strennger. 

 

Jn der Zellg geen Beyhingen. 

 

21-06-Z-01 Vier Morgen vngevarlich, der Ruoben bronnen ackher genannt, 

Zwischen Jacob busßen vnnd Jung Jacob braunen äckhern gelegen, Stoßen vnnden 

vff disß Lehens Hernach geschribne Vier Morgen Wißen, Vnnd oben vff Jacob 

bertschen Ackher. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

21-06-Z-02 Vier Morgen vngevarlich, Ziehen vff denn Obern Allmaindt Weg, 

Zwischen Marx Frannckhen vnnd Matthis Hunnen Äckhern gelegen, Stoßen oben vff 

denn Weg, Vnnd vnnden vff Hanns merckhers Ackher. 

Haben Jnnen Connradt vnnd Mellcher strenger, Julius Hunn Vnnd Velltin 

Flickh. 

 

21-06-Z-03 Ain Morgen vngevarlich, Zeucht auch vff den Weg, Zwischen Jauß 
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Franckhen wittib wisen vnd Ballthas <518-r> braunen ackher gelegen, Stost oben 

vff Melchior Freyen ackher vnnd vnnden vff den Weg. 

Hat Jnnen Jung Jacob Zaytter. 

 

21-06-Z-04 Ain Morgen vngevarlich Jn Pfützenäckhern, Zwischen Martin Eberlins 

Khünder, Vnnd Simon Willdermuots, desß beckhen, äckhern gelegen, Stost oben vff 

Jacob Zaytters ackher vnnd Vnnden vff den Pfaad. 

Haben Jnnen Velltin Flickh vnnd Julius Hunn. 

 

21-06-Z-06 Ain Halben morgen an der Anwannd am Beyhinger Weg, Zwischen der 

Anwannd vnnd Marx Franckhen Ackher gelegen, Stost vnnden Vff den Beyhinger 

weg vnnd oben vff Jörg Leutlins ackher. 

Haben Jnnen Julius Hunn vnnd Benedict Heinrich. 

 

21-06-Z-05 Ain Halben Morgen vngevarlich, Zeucht vff denn grien, Zwischen Philip 

Heinrich Vnnd Jung Matthis schnöpplins äckhern gelegen, Stost oben vff Ennderis 

Lemppen, Vnnd vnnden Vff den grien. 

Haben Jnnen Mellchior vnnd Conradt strenger, auch Jacob Zaytter. <518-v> 

 

Wißen 

 

21-06-P-01 Vier Morgen vngevarlich zu Ruobben bronnen, Zwischen Ballthas 

vischers vnnd Jung Jacob braunen Äckhern gelegen, Stoßen oben vff disß Lehens 

Hievorgeschribne Vier Morgen, Vnnd vnnden vff Matthis Merckhers ackher. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

21-06-P-02 Drey Morgen vngevarlich vff denn Autlins Wisen, Zwischen Mattheus 

merckhers vnnd Jeorg Haaßen wißen vnnd ackher gelegen, Stoßen oben vff 

Mellchior Freyen Wißen, Vnd vnnden vff Hannß bennders ackher. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

21-06-P-03 Ain Halben Morgen vngevarlich, Zeucht vff den Zaun beim Cappellin, so 

diser Zeyt ein ackher Vnnd Krauttgart, Zwischen Ballthas Eckhsteins vnnd denn 

Anwannd äckhern gelegen, Stost oben vff Jauß Franckhen wittib, vnnd vnnden Vff 

denn Weg. 

Haben Jnnen sie miteinannder. 

 

21-06-05-P-02 Ain Morgen vngevarlich vff denn Autlins Wisen, Zwischen Mattheus 

merckhers vnd Melcher Freyen äckhern gelegen, Stost oben vff <519-r> das 

Bleydells Heimer Holltz, Vnnd vnnden vff dises Lehenns Hievorgeschribne Wißen. 

Haben Jnnen Connradt vnnd Mellcher strenger, Auch Jacob Zaytter. 
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So Zeinßen Järlichs vff Martinj widerumb Jn dißes Lehen Zuhillff. Namlichen: 

 

21-06-05-D-01 Matthis Bennder Zeinst Järlichs vff Sannct Martins desß Bischoffs 

tag, öwigs onablößigs Zinß, Jn dises Lehen Zuhillff, vsßer seinem Hauß vnnd Hofraitin 

vnnden Jm Dorff, nit Weytt vom Thor, Zwischen Connradt schmiden Vnd Jörg 

Haaßen Heüßer vnnd Hofraitin gelegen Stost vornnen vff die gassen, Vnnd Hünden 

vff sein, Matthis bennders, gartten, Namlichen gellt Fünff schilling Heller guoter 

Lanndtzwehrung, vnnd ein Faßnacht Hennen. 

 

21-06-05-D-02 Jörg Haaß Zeinst Järlichs vff Sannct Martins desß bischoffs tag 

Öwigs onablößiges Zinß, Jn disß Lehen Zuhillff, vsßer seinem Hauß vnnd Hofraitin, 

Vnnden Jm Dorff, Zwischen <519-v> Matthis bennders Hauß vnnd Hofraitin vnnd 

dem gäsßlin gelegen, Stost vornnen vff die gasßen, vnnd Hünden vff Ballthas 

schellen Hauß vnnd Hofraitin, Benanntlichen Süben schilling Heller Württemberger 

Lanndtz Wehrung. 

 

23-22-P-01 Joß Frannckh Zeinst Järlichs vff Sannct Martins desß bischoffs tag, Jn 

sollich Lehen Zuhillff, vsßer Annderthalben Morgen vngevarlich Wißen, vff den Kruog 

wißen, genannt die Beyhinger Wißen, Am Beyhinger Weg, Zwischen Jung Jacob 

Zaytters Vnnd Ballthas Flickhen Wißen gelegen, Stoßen oben vff denn Beyhinger Weg 

Vnd vnden vff Laux gollckhen Erben Wißen, Nammlichen Aillff schilling Heller guoter 

Lanndtz Wehrung. 

 

21-06-05-P-01 Hanns Hardtmann gibt Järlichs Jn dises Lehen Zuhillff, vsßer 

einem Halben morgen vngevarlich Wißen, Hünder der Wettin, Zwischen dem Zaun 

vnnd seiner Anndern Aignen Wisen gelegen, Stost oben vff velltin Flickhen Wisen, 

Vnnd vnnden Vff die Wettin, Namlichen Ain Faßnacht Hennen. <520-r> 

23-23 Sümma zü Bleydelshaim 

Järlich Rockhen, Vsßer einem Erblehen vff Martinj gefallendt, Zwen scheffel Fünff 

Simerin dritthalben vierling. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß. --- ij scheffel v. Simerin ii ½ vlg. 

 

Järlich Dinckhel vsßer einem Hofguot vff Sannct Martinstag gefallenndt Lanndtmesß 

Zwen scheffel Zway Simerin. 

 

Jdem 

Dinckhel Lanndtmesß. --- ij scheffel. ij Simerin 
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Järlich Habern Auch vsßer erstgemellttem Erblichen guot gefallenndt, vff Sannct 

Martins desß bischoffs tag, Zwen scheffel druj Simerin drey vierling, Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Habern Lanndtmesß. --- ij schl. iij Simerin iij vlg. <521-r> 

23-31 <Katharinenpfründe: Murr, Datierung 1583-05-21> 

Register 

Über daß Dorff Murr, 

Folio 

Anfanng ---      v. C xxij. 

Hernachgeschriben vollgt ein 

Erblich Lehenguott mit der 

darauß gheenden öwigenn 

onablößigen Fruchtgülltt, ---   v. C xxiij. 

Summa ---      v. C xxix. <522-r> 

 

Grosßen Jngershaim 

Sannct Catharina Pfrondt 

Murr 

 

Vff Zeinstag, denn Ain vnnd Zwaintzigisten May, Desß offtgenannten Ain Tausßenndt 

Fünffhundert Drey vnnd Achtzigisten Jars, Hab Jch, Anndreas Liesch, der Vilvermelt 

Renovator, Die Ernewerung Über Hernachvolgenndt Erblich Lehenguot zue Murr, Jm 

Fleckhen Grosßen Jnngers Heim, Allda Hün dann die Zinsparen Persohnen Jre güllt 

oder Lehen güetter mit den Jetzigen anstößern Zu beschreyben, Anzuzaygen, 

beschayden Worden, gethon, Vnd gleich selben tags vollnstreckht, Vnnd Hat sich 

demnach gestenndig vnnd bekhanntlich erfunden, Wie vnnderschiedlich Hernach 

geschriben Vollgt. <523-r> 

23-32 <Erblehen in Murr, das "Mensheimer Lehen"> 

Hernachgeschriben Vollgt ein Erblich Lehenguott, mit der darauß gheenden öwigen 

onablößigen Fruchtgüllt. 

<Am rechten Rand findet sich folgender Vermerk: 

"N: Vermög der Rechnung von 1660 Biß 1661. Jst diß Lehen der Gl. 

Verwaltung Marppach incorporiert vnd außverleibt worden."> 

 

Walldtpurga, Jauß Metzen Wittib, vnnd Claus Schütz, Tregere, Bardtlin 

Schmid, Mellcher beckh vnd Brosin Metzgers Khünder Haben Jnnen vnd 

Nüesßen ein Lehenguot, Jn Zwing vnnd Pennen desß Fleckhens Murr gelegen, 

genannt das Mennßhaimer Lehen, Wellches Vor Jnen Vermög der Alltten Ernewerung 

Martin geyger, Caspar Metzger, Michel schawer, Caspar benntz Vnnd Claus beckhen 
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Khünder Jnnengehabdt vnnd genosßen Haben, Das Jst Jr, der Jnnhaber, Erbguot, 

Darauß Zinsen sie Järlichs benanter Pfronndt vff Sannct Martins Desß bischoffs tag, 

Öwiger Vnnd onablößiger güllt, Vnnd sonnderlichen die Früchten Khauffmanns guot 

vnnd Wolberait Vff dem Thennen, bey dem Newen Lanndtmesß, vsßer einer Handt, 

ohnzerthayllt oder Zertrennt Zu bezaln vnnd Zu wehrn, Namlichen: <523-v> 

 

Rockhen, Dinckhel vnnd Habern, Jedes Ain Mallter Allt Grieninger Stattmesß, thun 

nach vergleichung oder Resolvierung Der vffkhaufften vnnd Abgelössten Ongeraden 

Eckh vnnd fiertelin New Lanndtmesß, Rockhenn Fünff Simerin Anndert Halben 

vierling, Dinckhel Sechs Simerin vnnd Habern, Sechs Simerin drithalben Vierling. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß --- .v. Simerin i ½ vlg. 

Dinckhel Lanndtmesß --- vj Simerin 

Habern Lanndtmesß --- vj Simerin ii ½ vlg. 

 

Güetter Jn sollich Mennß Haimer Lehen gehörig. 

 

Äckher Jn der Zellg ghen Bautwarr. <524-r> 

 

21-07-X-01 Zwen Morgen vngevarlich ackhers vnnd bomgarttens vnnderm Haug, 

Zwischen Caspar Friderich vnnd Paulin Kürschenfauts Wittib Heüßer vnnd gartten 

gelegen, Stoßen oben vff Asimuß schnarrenbergers Khünder Hofackher vnnd vnnden 

vf denn Allmaindt Weg. 

Haben Jnnen Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-X-02 Drey fiertel vngevarlich am Seebronnen ackher, Zwischen allt Jörg 

mayers Widumb vnnd Asimuß schnarrenbergers Khünder äckhern gelegen, Stoßen 

vnnden Wider Vff Asimuß schnarrenbergers Künder Hofackher Vnd oben Vff Jacob 

Riennhardten, Hofmaisters Zu Steinheim, Wißen. 

Haben Jnnen Bardtlin schmid vnd Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-X-03 Ain Morgen vngevarlich ackhers vff dem Thaal Zwischen Liennhardt 

Alltrieckhen vnd Michel Huobers äckhern gelegen, Stost oben vff Michel Krüegen 

vnnd vnnden Vff die Anwandäckher. 

Hat Jnnen Erhardt Freyhardt vnd gibt Järlichs Claus schützen Zway Simerin 

Habern desß Allten Grieninger mesß darausß. <524-v> 

 

21-07-X-04 Ain Morgen vngevarlich vff dem Vnndern Haug, Zwischen Hannß 

Metzen Vnnd der schnarrenberger beeder Hofäckher gelegen, Stost oben vff denn 

Bautwarer Vnnd vnnden Vff den Allmeindt Weg. 

Haben Jnnen Jörg Knorpp vnnd Claus schütz. 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 132 von 146 

 

 

21-07-X-05 Fünff fiertel vngevarlich Jm Ziegler, Zwischen Hans benntzen Vnnd 

Liennhardt Fordermayers Khünder äckhern gelegen, Stoßen oben vff Thoman 

Haaßen Zu Bleydells Heim, Vnd vnnden Vff Jörg schleichers Zu Steinheim ackher. 

Haben Jnnen Joß Metzen Wittib vnnd Mellcher beckh. 

 

21-07-X-06 Drey fiertel vngevarlich vff dem Thaal An der Fluor schaydin, Zwischen 

Lienhardt Alltrüerts vnnd den Anwanndackhern gelegen, Stoßen oben vnnd vnnden 

Vff Caspar Rappen Ackher. 

Hat Jnnen Joß Metzen Wittib. 

 

Jn der Zellg gegem Hohnart. 

 

21-07-Y-01 Anndert Halben morgen vngevarlich Jm schlaat, Zwischen Erhardt 

Freyhardtz vnnd Jörg Mayers Äckhern gelegen, Stoßen oben vff Bernnhardt <525-r> 

Mayers vnnd xannder Balldtreichs Äckher, vnnd vnnden Vff dises Lehens 

Hernachgeschribne Wißen. 

Haben Jnnen Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-Y-02 Ain Halben Morgen vngevarlich am Bleydellsheimer weg, Zwischen 

Claus schützen vnd Hans Rappen äckhern gelegen, Stoßen oben vff den 

Bleydelsheimer Weg Vnd vnnden vff Mattheus Mayers ackher. 

Haben Jnnen Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-Y-03 Ain Morgen vngevarlich vnnderm Junckher graaben, Zwischen Jeorg 

Knorppen, Schulldthaisßen, Vnd Caspar Rappen äckhern gelegen, Stost oben vff allt 

Jörg Mayers Vnnd vnden Vff Hans Widmans Hof vnnd Anwanndäckher. 

Haben Jnnen Claus Schütz vnnd Mellcher beckh. 

 

21-07-Y-04 Ain Morgen vngevarlich, Jm Eysßern schlaat, Zwischen Hanns 

Freyhardtz vnnd Asimus schnarrenbergers Khünder Hofäckhern gelegen, Stost oben 

Vff Caspar Rappen, Vnnd vnnden Vff Asimus schnarrenbergers Khünder Hofwißen. 

Haben Jnnen Claus schütz vnnd Joß Metzen Wittib. <525-v> 

 

21-07-Y-05 Drey fiertel vngevarlich Am Bleydells Heimer Weg. Zwischen Jörg 

mayers Widumb, Vnnd Hannß schmidtz, gorgusßen sohns, äckhern gelegen, Stoßen 

oben vff gemelltten Bleydells Heimer Weg Vnnd vnnden vff desß gemeinen Fleckhen 

Murr Ackher. 

Hat Jnnen Joß Metzen Wittib. 

 

Jn der Zellg gegen Jngershaim 

 



123 GV Bietigheim 1583: Edition               Seite 133 von 146 

 

21-07-Z-01 Zwen Morgen vngevarlich Jm Felle, Zwischen Jörg mayers Widumb 

vnnd Thoman Haaßen Zu Bleydellsheim äckhern gelegen, Stoßen oben vff Martin 

schnarrenbergers Khünder Hofackher, Vnnd vnnden Vff Den Bleydells Heimer Weg. 

Haben Jnnen Joß Metzen Wittib, Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers 

Khünder. 

 

21-07-Z-02 Fünff fiertel vngevarlich an der Mundels Heimer Lanndtstraaß. Zwischen 

Joachim Haugen Hünderlasßener Dochter Vrsula vnnd Claus schützen Äckhern 

gelegen, Stoßen oben Vff Ennderis schneyders, Vnnd vnden vff Michel 

schnarrenbergers Hofäckher. 

Haben Jnnen Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-Z-03 Drey fiertel vngevarlich Jm Mergel ackher, Zwischen <526-r> Jörg 

Fellgers äckhern beederseytz gelegen, Stoßen oben vff Caspar Widmanns, vnnd 

vnnden vff Jacob Rappen Hünderlassener Dochter Anna Äckher. 

Haben Jnnen Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-Z-04 Anndert Halben Morgen vngevarlich an Der Lanndtstraß, Zwischen 

Hanns bentzen ackhern beederseytz gelegen, Stoßen oben Vff Caspar Rappen 

Hellderlins ackher vnnd vnnden vff die straaß. 

Hat Jnnen Claus Schütz. 

 

21-07-Z-05 Ain Morgen, so gemesßen Worden, Jm Rüeth, Zwischen Jörg 

schnittheplins vnnd Jörg mayers Äckhern gelegen, Stost oben Wider vff Jörg Mayers, 

so ein Widumbackher, vnnd vnnden Vff Das Rüeth. 

Haben Jnnen Mellchior beckh vnnd Joß Metzen wittib. 

 

Weingartten. 

 

21-07-Z-06 Ain fiertel vngevarlich Weingardtens bey Sannct Anna, Zwischen Laux 

schmiden Wittib Weingarten Vnnd Marx Kreben Eegartten gelegen, Stost oben vff 

denn Bynninger Weg, <526-v> vnnd Vnnden Vff die Lanndtstraaß. 

Hat Jnnen Hannß Connradt Newheüßer, der Schuolmaister zue Murr. 

 

21-07-V-01 Dritthalb fiertel vngevarlich Jm Hohnart, Zwischen Caspar Widmanns 

vnnd Hanns Metzgers weingartten gelegen, Stost oben vff den Weg, vnnd vnnden 

Vff Ennderis schneyders Weingartten. 

Hat Jnnen Bardtlin schmid. 

 

21-07-V-02 Dritthalb fiertel vngevarlich bey der bruckhen Am Herren Weg, 

Zwischen Hannß Conradt Newheüßers, schulmaisters, Weingardten vnnd der straaß 

gelegen, Stoßen oben Wider vff die straaß, Vnnd vnnden Vff die Allmaindt. 
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Haben Jnnen Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers Khünder. 

 

21-07-V-03 Drey fiertel vngevarlich beim schaafhauß hinauß, Zwischen Jörg Mayers 

widumb vnnd Jacob benntzen Weingartten gelegen, Stoßen oben vff denn 

Bynninger Weg, Vnnd vnnden Vff den Newen Weg. 

Haben Jnnen Claus schütz vnnd Marx Vogells wittib. <527-r> 

 

23-32-V-01 Ain Morgen Jn der Heerstraaßen, Zwischen Jörg Metzgers 

Weingartten, vnnd der Heerstraaß gelegen. Stost oben vff denn Neuwen Weg vnnd 

vnnden Vff Jsaac scherben Weingartten. 

Haben Jnnen Bardtlin schmid vnnd Brosin Metzgers Khünder. 

Vnnd geben Järlichs Mellchior Beckhen vff Sannct Martins desß Bischoffs tag 

Darausß ain schillinghlr, Württemberger Lanndtz Wehrung. 

 

Wißen 

 

21-07-P-04 Ain Morgen Wißen Jm Bleydels Heimer Felldt, beim Bütz bronnen, 

Zwischen Claus schützen, Vnnd Thoman Haaßen Zu Bleydellsheim Wißen gelegen, 

Stost oben vff Jörg Knorppen, desß Schuldthaisßen, Amptwisen, Vnnd vnnden vff 

denn Bleydels Heimer Weg. 

 

21-07-P-05 Drey fiertel vngevarlich Jm Eysßern schlaat, Zwischen Martin 

Canntzlers, Pfarr Herrs, ackher, Vnnd Asimus schnarrenbergers Khünder Hofwißen 

gelegen, Stoßen oben vff dises Lehens Hievorgeschribnen Ackher, Vnnd vnnden Vff 

denn Allmeindt weg. 

Hat Jnnen Joß Metzen wittib. <527-v> 

 

21-07-P-06 Anndert Halb fiertel vngevarlich Jhennseyt der Murr, Zwischen 

Sigmundt Mauppachers Zu Steinheim vnnd Caspar Metzgers Wisen gelegen, Stoßen 

oben vff Connradt Kürschenfautts erben, vnnd vnnden vff Hannß bentzen Wißen. 

Hat Jnnen Joß Metzen Wittib. 

 

23-32-P-01 Fünff fiertel vngevarlich Jhennseytt der Murr, Am Seebronnen Ackher, 

Zwischen Jacob Rienhartten, Hofmeisters Zue Steinheim, Vnnd Hanns Widmanns 

Hof Wisen gelegen, Stoßen oben vff dises Lehenns hievorgeschribne Seebronnen 

äckher, Vnnd vnnden vff Martin Canntzlers, Pfarr Herrs, vnnd Allt Jörg mayers 

Wißen. 

Haben Jnnen Joß Metzen Wittib vnd Claus schütz. 

 

Gärtten 

 

23-32-G-01 Ain fiertel vngevarlich graaß vnnd Krautgartens ob der Mülin, 
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Zwischen Jörg Fellgers Vnnd Bechtolldt botzen Krauttgartten gelegen. Stost oben Vff 

Hannß Rappen vnd Hans Kornthaalers weingartten vnd vnden vff <528-r> desß 

Fleckhens Murr Krauttgartten.  

Haben Jnnen Hannß Friderichs Wittib, vnd Jsaac scherb. <529-r> 

 

23-33 Sümma züe Mürr 

Järlich Rockhen, vsßer Einem Erblichen Lehennguot, Vff Martinj gefallenndt, Fünff 

Simerin Andert halben Vierling Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß --- v. Simerin i ½ vlg. 

 

Järlich Dinckhel, vsßer Erstgemelltem Erblichen Hofguot, Sechs Simerin Lanndtmesß. 

 

Jdem  

Dinckhel Lanndtmesß. --- vj Simerin, 

 

Järlich Habernn, Vsßer mehrgedachtem Lehen, vff Martinj gefallenndt Lanndtmesß 

Sechs Simerin dritthalben Vierling. 

 

Jdem 

Habernn Lanndtmesß. --- vj Simerin ii ½ vlg. <530-r> 

23-41 <Katharinenpfründe: Heutingsheim, Datierung 1583-05-27> 

Register 

Über Heyttingß Haim 

Folio 

Anfanng ---     v Cxxxj. 

Järlich Gänß, vff Sannct 

Martinstag gefallenndt, ---   v. C xxxij. 

Summa ---      v. C xxxiij. <531-r> 

 

Grosßen Jngershaim 

Sannct Catharina Pfrondt 

Heyttingß Haim, 

 

Vff Monntag, denn Süben vnnd Zwaintzigisten Monats tag May, desß Ain Tausßenndt 

Feunffhundert druj vnnd Achtzigisten Jhars, Jst Durch mich, Anndream Lieschen, 

Renovatorem, Hernach gemellte Ernewerung, Über Heyttings Heim Jnn beysein 

Jacob Leßerlins, Alltten Schulldthaisßen zu Grosßen Jnngers Heim, Vnnd Jr, der 

Zinß vnnd gülltgeber selbsten, fürgenommen Vnnd gleich selben tags verrichtet, 
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Vnnd Hat sich demnach angichtig vnnd bekhanntlich erfunden, Jnmaßen 

Hernachgeschriben Vollgt. <532-r> 

23-42 Järlich Gännß vff Sannct Martins desß Bischoffstag gefallendt 

23-42-A-01 Hannß Büßer vnnd Hanß Reüsß Zinßen Järlichs vsßer Zwayen 

morgen vngevarlich ackhers, Jn Zwingen vnd Pennen Heyttingßhaim, An der 

Geysßinger Hardt, Zwischen Junckher Hannß Wollffen Von Stammen Zue Geyßingen 

Widumb vnnd Jacob Trostells äckhern gelegen, Stoßen oben Vff Hannß Weinmannß 

Ackher vnnd Vnnden Vff gemellte Hardt, Namlichen Ain gannß. 

 

Jdem 

Järlich Gännß, --- .j. ganns. <533-r> 

23-43 Sümma züe Heüttingshaim, 

Järlich Gännß, Vsßer äckhern vff Martinj gefallenndt, Ain Gannß. 

 

Jdem 

Gännß --- .j. gannß. <534-r> 

23-51 <Katharinenpfründe: Bietigheim, Datierung 1583-05-29> 

Register 

Über die Statt Büettigkaim 

Folio. 

Einganng ---      v. C xxxv. 

Ain ablößiger Hellerzins, vff 

Jnvocavit gefallendt ---    v. C xxxvj. 

Ablößig Hellerzins vff Palma- 

rum gefallenndt ---     v. C xxxviij. 

Summa ---      v. C xLiij. <535-r> 

 

Grosßen Jngershaim 

Sannct Catharina Pfronndt 

Büettigkaim, 

 

Vff denn Neün vnnd Zwaintzigisten May, desß vilbemellten Fünffzehenhundert drey 

vnnd Achtzigisten Jhars, Hab Jch, offternanter Renovator Anndreas Liesch, 

Hernachvolgende Ablößige Heller Zinß zu Büettigkheim der Statt, Jn beysein der 

Zinßleüth selbsten Ernewert Vnd beschriben, Vnnd hat sich demnach bekhantlich 

erfunden, Wie Vollgt. <536-r> 
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23-52 Ain ablößiger Hellerzins vff Jnvocavit gefallenndt 

23-52-D-01 Jörg Nägelin, der Zimmermann vnnd Burger Zu Büettigkheim, Zeinst 

Järlichs ablößigs Zinß, Vsßer seinem Hauß vnnd Hofraitin, oben Jn der Statt, Hünder 

der Kürchen, Zwischen Veyt Bruoders vnnd Hanns Kelblins Wittib Heüßer vnd 

Hofraitinen gelegen, Stost vornnen vnnd Hünden vff die gasßen, Namlichen Zway 

Pfundt Zwen schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- ij lb. ij ßhlr. 

 

Vnnd soll diße gülltt Jedes Jars zu eines Gaistlichen verwalters zu Büettigkheim 

sichern Hannden vnnd Habennden gewallt Allwegen vff obgehörte Zeyt Jnvocavit 

Achttag Vor oder nach vngevarlich geantwurt, Vnd das vnnderpfanndt Jn guoten 

Weßenlichen ehrn vnnd ohnabgänngisch gehallten Werden. <536-v> 

 

Wa aber solliches nit beschehe vnd An Raichung oder bezalung dises Zinß somnuß 

oder manngel erschine, Alls dann Hat ein Jeder Gaistlich verwalter zu Büettigkheim 

guot fuog vnnd macht, Das obgenannt vnnderpfanndtz guot, Vnnd Wa daran 

abgüeng, alle Anndere deß gülltraichers Vermögen, Alls Jre vßtruckhenliche 

eingesetzte vnnderpfanndtz güetter, Darumben anzugreyffen, Zu nöten, Zu pfenden, 

Jmmer so Lang Vnd vil, biß mehr gemellter Gaistlich verwaltung zu Büettigkheim vmb 

alles das, Darumben angegriffen vnnd Manngel Wehre, Ain Volkhomne Vsßrichtung 

vnnd benüegen beschehen Jst. 

 

Vnnd mag dißer Zins, Wann vnd wellches Jars Über Kurtz oder Lanng Zeyt der 

Zinßmann oder seine erben Allwegen Vff Jnvocavit oder Jn den nechsten Achttagen 

Vor oder nach vngevarlich Wellen, samentlich mit dreysßig gulldin Hauptguotz sampt 

erganngner güllt, Auch Costen vnnd schaden Wol Widerkhaufft vnnd abgelöst, Doch 

soll Die <537-r> Abloßung ein fiertel Jars Zuvor Wisßenntlich verkhündigt, Vnnd Alls 

dann darauff enndtlichen vnnd gewüsßlichen erstattet werden. 

 

Alles nach Laut vnnd vßweyßung eines darüber vffgerichten Zinßbrieffs, Der bey 

anndern der verwallttung brieffen Jn der Fürstlichen Registratur Zue Stuottgartten 

Zugegen Ligt, Desß Annfanngs, Jch, Jörg Nägelin, Zimmermann Vnnd Burger Zu 

Büettigkheim, Bekhenn etc. Vnnd Zuenndt stehendt, Der geben Jst vff Monntag nach 

dem Sonntag Judica Jn der fasten, Alls man Zallt, Von Christj vnnsers Lieben Herrn 

Vnnd Seligmachers geburt, Ain Taussenndt Fünffhundert Sechtzig vnnd Ain Jhar. 

<538-r> 

23-53 Ablößig Hellerzinß vff denn Haylligen Pallmtag gefallendt 

Josias Hornmolldt, geweßner Vogt zu Büettigkheim, Zeinst Järlichs Ablößigs Zinß, 

Vsßer Hernachvolgenden stuckhen vnnd güettern, Jn Zwingen vnd Pennen 
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Münchingen gelegen, Benanntlichen vierzehen Pfundt Heller Württemberger Lanndtz 

Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- xiiij lbhlr. 

 

Namlichen Von vsßer vnnd Ab: 

 

23-53 Hannß glickhen, Kilian Lanndtfaden, Gillg Heegers vnnd Jacob 

Dauchers, Aller Zu Münchingen, Grieninger Amptz Sesßhafft, verschribnen Vnd Jn 

einem Darumben Vffgerichten Pergamenntinen besigellten gülltbrieffs, Wellcher 

gleichwol Vierhundert gulden Hauptguotts, <538-v> wie Hernacher bericht Zu 

fünden, vermag, Jnnserierten stuckhen vnnd güettern. 

 

Doch Jst Hiebey zu merckhen vnd Zu wisßen, Das der durchleuchtig Hochgebornn 

Fürst vnd Herr, Herr Ludwig, Hertzog Zu Württemberg vnnd Zu Tegckh, Grave zue 

Mümppellgartt etc. Mein gnediger Fürst vnd Herr, Dem gülltgeber obgemelte 

Vierzehen Pfundt Heller, Järlichs Ablößigs Zins sein Lebenlanng vsßer gnaden 

Nachgelasßen, Allso das er dieselben nit raicht, Jnmaßen dann Verwalltter Jn seiner 

Rechnung, Wie es darmit beschaffen, Vnnder dem Cappittel, Vsßgeben gelltt 

Abganngen an Järlichen Zinßen, Auch anregung vnnd melldung thuot, Nach seinem 

Absterben Aber sollen seine Hünderlassene erben, Da sie Das Hauptguot nit Ablößen 

oder erstatten Wellen, Sollichen Zinß Widerumben ohne Ainichen eintrag oder 

Verwüdern, Wie sichs gebürt, guotwilliglichen raichen, <539-r> geben vnnd alles Das 

Jhenig, Was der darumb vffgericht Pergamentin besigellt Zinßbrieff mit Allen Puncten 

vnnd Articuln vmbstenndtlich vsßWeyst, Vermag Vnnd Jnn sich hellt, Zu laisten vnnd 

Zu halltten schulldig Vnnd Pflichtig sein, Darumben auch obhochgedachter Mein 

gnediger Fürst vnnd Herr An Gaistlich verwaltern Zu Büettigkhaim Jm Verschinen 

Fünff vnnd Süben Zigisten Jhar, Denn Achten Decembris Fürstlichen <darüber 

eingefügt: "R"> bevelch vsßgheen vnnd Zukhommen Lasßen, Welchen bevelch er, 

Verwalltter, Jn seiner gethonen Vnnd erstatteten Jarrechnung, Von Sübenntzig 

Fünffe bisß Sübenntzig Sechße fürgezaygt vnnd vffgestochen etc. 

 

Vnnd soll dißer Zins, Wie oblauth, nach desß gülltmanns thödtlichem Abganng Von 

seinen Verlasßenen Erben, Da sie, wie gehört, Die Ablosßung nitt erstatten, Zue 

eines Jeden Gaistlichen verwalters <539-v> Zu Büettigkheim sichern Handen vnnd 

Habennden gewallt vff obbestimpte Zeyt, Achttag vor oder nach vngevarlich 

geantwurt vnnd die vnnderpfanndt Jn Wesenlichen ehrn Vnnd ohnabgänngisch 

gehalltten werden. 

 

Wa aber allßdann solliches nit beschehe vnnd ainichs oder mehr Jars An bezalung 

vnnd Lüferung dises Zinß somnuß oder Mangel erschine, So Hat Vollgendtz ein Jeder 

Gaistlich verwalter Zu Büettigkheim Vollen gewallt, macht vnnd guot recht, 
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obvermelte vnnderPfanndt Alle samentlichen, oder Jedes Jnnsonnder Hait, (vnnd Wa 

daran abgüenng, alle Anndere der Zinßraicher Ligennde vnd fahrennde Haab vnnd 

güetter) darumben nach dem Fürstlichen Württembergischen Lanndtrechten 

Anzugreyffen, Zu nöten, Zu pfenden, Jmmer so Lanng Vnd Vil, bisß gedachter 

Gaistlich verwaltung vmb alles das, Darumben angegriffen vnnd Mangel Wehre, 

<540-r> Ain Volkhomne vsßrichtung vnnd Völligs guots benüegen beschehen Jst. 

 

Vnnd mag dißer Zins, Wann vnd wellches Jars die Zinßgebere, so sich allso, wie 

obenvermelldet, der Fahl Zutregt vnnd begibdt, oder Jre erben allwegen Vff den 

Haylligen Pallmtag, Achttag vor oder nach vngevarlich wellen, samentlich mit 

Zwayhundert gulden Hauptguotz sampt ergangner güllt, Auch Costen vnd schaden 

wol Widerkhaufft vnnd abgelöst, Doch soll die Ablößung ein fiertel Jars Zuvor 

Wisßenntlich Angezaygt, verkhündt, auch darauff enntlichen vnnd gewüßlichen 

erstattet vnnd gelaistet  werden. 

 

Alles vermög vnnd Jnnhalltt eines Hierumben vffgerichten besigellten Pergamentinen 

güllt brieffs, der bey anndern der Verwalltung brieffen Jn der Fürstlichen Registratur 

zu Stuettgartten Zugegen Ligt, Am Anfang Lautendt, WJR Nachbenannten mit 

Namen Hannß glickh, Kilian Landfad, Gilg <540-v> Heeger Vnnd Jacob Daucher, Alle 

Zuo Münchingen, Grieninger amptung, Bekhennen etc. Vnnd Zu enndt sich 

beschleust, Der geben Jst vff Ascensionis oder Vffarth Christj, Alls mann Zallt Nach 

Christj geburt Tausßendt Fünffhundert, Sübenntzig vnnd Sechs Jhar. 

 

Vnnd obgleichwol dißer Erstangeregt gülltbrieff Vierhundert gulldin Hauptguotz vnnd 

Zwaintzig gulldin Ablößigs Abzinß Darvon Vermag, so gehören Doch Nur die 

Zwayhundert gulldin Hauptguotz vnnd Zehen gulldin Zinß hieher, Vsß vrsachen vnnd 

Wie es Hiemit ein gestallt, Auch wie es khünfftig mit solchem Hauptguot vnnd Zinß 

solle gehalltten, Weysst dasselbig Alles Hernach Jnnserierter Pergamenntiner 

besigellter Übergaabs brieff, Der gleichergestallt bey der Fürstlichen registratur Zu 

fünden, vsß, Wellcher von Wort zu wort Allso Lautet: 

 

Jch, Josias Hornmolldt, geweßener Vogt zue Büettigkheim, Bekhenne <541-r> Hiemit 

offenntlich vnnd thue Khundt Allermeniglich mit disem brieff für mich, meine erben 

vnnd Nachkhommen. 

 

Alls dem Durchleuchtigen Hochgebornnen Fürsten vnnd Herrn, Herrn Ludwigen, 

Hertzogen Zuo Württemberg vnd Zu Tegckh, Graven Zue Mümppelgart etc. Meinem 

gnedigen Fürsten vnnd Herrn Jch vermög eines Pergamenntinen brieffs Desßen 

Anfanng Jst, Jch, Josias Hornmolldt, Diser Zeyt Vogt Zue Büettigkheim, Bekhenn etc. 

Vnnd Am Dato Lautenndt, Der geben Jst vff Monntags Nach dem Haylligen Pallmtag, 

Von Christj vnsers Lieben Herrn Vnnd einigen Hayllandtz geburt gezellt, Fünffzehen 

Hundert Sechtzig vnnd Fünff Jhar, Zwayhundert gulden Hauptguotz, Vnnd Järlichs 

darvon vff Palmarum Zehen gulldin Zins an Sanct Catharina Caploney Pfronndt zu 
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Grosßen Jnngers Heim, Jn Jre fürstlich genaden Gaistliche Verwallttung Zu 

Büettigkheim gehörig, sonnderer bewüssterer Vrsachen wegen Verschriben, Jre 

fürstlich genaden mich aber vsßer sonndern gnaden vnnd bewegennden Vrsachen 

(Darumben Jren fürstlichen gnaden Jch noch vnnderthönigen Hohen Dannckh sage) 

bemelltes Zinß die tag meines Lebenns genedig gefreyet, Nach meinem absterben 

Aber fürauß von <541-v> meinen erben Das Hauptguot Alls balldt erlegt Werden 

sollte, Darumben Auch meine Zue Büettigkheim gehabte Ligennde güetter eins thayls 

verhafft vnnd verschriben Worden, Dieweyl Jch aber Jetzo selbige güetter Alle von 

meines besßeren Nutzes wegen verkhaufft, vnnd der Kheuffer, Wie nit vnbillich, mir 

mit entlicher Volkomener bezalung vorgeen Wellen, so Lanng, bisß Jch Jme solliche 

gegen Jrer fürstlichen gnaden Vnnd bemellter dero Gaistlichenverwaltung Zu 

Büettigkheim VerPfenndte güetter Wider allerdüngs Ledige vnnd derwegen 

ohnebekhümert oder Ainicher Annderer besorgender beschwernuß, so Jme Jm 

verkhauffen nit angedüngt einromme. 

 

Daß Demnach vnnd vff mein sonnder flehenlich Suppliciern vnnd annhalltten 

Hochermellt Jre fürstlichen gnaden gnedig bewilligt mir angeregten brieff berüerte 

Zway Hundert gulldin Hauptguotz, Vnd Järlichs vff denn Pallmtag darvon fallende 

Zehen gulldin Zins besagenndt herauß Ze geben, Denn Jch auch Zu meinern 

Hannden empfangen. 

 

Doch dergestalltt daß Jre fürstlichen gnaden Jch mehrbenannter Zwayhundert 

gulldin, <542-r> Hauptguotz Jn annder weg genuogsam Versichern solle, Des Jch 

mich dann nit allein vnnderthönig schulldig erkhenne, Sonnder Hab auch enndt 

gegen, Vnnd an statt obgesetzten gülltbrieffs, einen anndern gülltbrieff Vierhundert 

gulldin Hauptguotz vnd Zwaintzig gulldin Zins Järlichs vff die vffart Christj, vff 

Hannßen glickhen, Kilian Lanndtfautten, Jillg Heegern, Vnnd Jacob Tauchern, Alle Zu 

Münchingen, Grieninger amptz Sesßhafft, vßweyßenndt Zu hannden Jrer fürstlichen 

gnaden Kürchenräth vnnd Verordnetten Verwallttern gemeines Kürchencasstens 

Übergeben. 

 

Vbergib Jrer fürstlichen gnaden vnnd Jnen auch selbigen Hiemit, Dergestallt Das 

allein die Zwayhundert gulldin An statt vnnd von Wegen obgemelltten Zwayhundert 

gulden. 

 

Derwegen mir der brieff, alls oblauth zu meinen Hannden Zugestellt, verschriben 

vnnd verbunden, Auch nach meinem Absterben erlegt. 

 

Die überigen Zwayhundert gulldin aber meinen erben oder denen Jch die Verschafft 

ohne Vffgehallten gevolgt. 

 

Wann auch gedachte Zwayhundert gulden <542-v> Jrer fürstlichen gnaden 

Gaistlichen verwaltern Zu Büettigkheim oder Jn dero Kürchencassten Zu 
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Stuottgartten bezallt besagter güllt brieff vmb die Vierhundert gulldin, Jnen, meinen 

erben oder Wehm der gehörig eingeantwurt Werden, vnnd nit Lennger Verpfenndt 

sein solle, Dann bisß Jrer fürstlich gnaden von deren Gaistlich verwaltung Zuo 

Büettigkheim wegen, Vmb angeregte Zwayhundert gulden Vergnüegdt, ohne alle 

Widerred vnd eintrag, gedachter meiner erben oder sonsten Meniglichs Jn allweg. 

 

Vnnd desßen Zue Wahrem Vhrkhund Hab Jch mein Aigen Jnnsigel hieran gehangen. 

Geben vnnd geschehen Vff Freyttag, den Aillfften tag Julij, Alls mann Von Christj 

vnnsers Lieben Herrns vnnd Ainigen Hayllanndtz gepurt Zallt, Tausßendt 

Fünffhundert Sübenntzig vnd acht Jhar. <543-r> 

23-54 Sümma züe Büettigkeim 

Ablößig Hellerzins vff Jnvocavit gefallenndt, Zway Pfundt Zwen schilling Heller 

Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- ij lb. ij ßhlr. 

 

Ablößig Hellerzins vff denn Haylligen Pallmtag gefallendt vier Zehen Pfundt Heller 

Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- xiiij lbhlr. <544-r> 

23-99 <Summa summarum der Katharinen-Pfründe> 

Sümmarüm alles Einkommens, Sannct Catharina Pfronndt zu Grosßen Jnngershaim. 

 

Öwig onablößig Hellerzinß vsßer Heüßern, Hofraitinen, Wißen vnnd gärtten, Vff 

Martinj gefallenndt, Ain Pfundt Fünff schilling Heller Württemberger Lanndtz 

Wehrung. 

 

Jdem 

Heller Zinß Lanndtz Wehrung --- j lb. v. ßhlr. 

 

Järlich vrbar Leyhens vnnd Lößins Zinß, vsßer einem Heüßlin vff Martinj gefallenndt, 

Fünff schilling Heller Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Vrbar Leyhens vnnd Lößins Zins --- v. ßhlr. 

 

Ablößig Hellerzins vff Sanct Jörgen tag gefallenndt Vierzehen Pfundt Heller Lanndtz 

Wehrung. 
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Jdem 

Ablößig Heller Zins Lanndtz Wehrung --- xiiij lbhlr. <544-v> 

 

Ablößig Hellerzins vff Jnvocavit gefallenndt, Zway Pfundt Zwen schilling Heller, 

Lanndtzwehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Hellerzinß --- ij lb. ij ßhlr. 

 

Ablößig Hellerzins vff denn Haylligen Pallmtag gefallenndt, vierzehen Pfundt Heller 

Lanndtz Wehrung. 

 

Jdem 

Ablößig Heller Zinß Lanndtzwehrung --- xiiij lb hlr. 

 

Järlich Rockhen vsßer Erblichen Lehengüettern, vff Martinj gefallendt, Drey scheffel 

druj Simerin Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Rockhen Lanndtmesß. --- iij scheffel iij Simerin. <545-r> 

 

Järlich Dinckhel, vsßer Erblehen gefallenndt, vff Sannct Martins desß bischoffstag 

Landtmesß drey Scheffel. 

 

Jdem 

Dinckhel Lanndtmesß. --- iij scheffel. 

 

Dinckhel nach der Zellg Besßigkheim, Wellche 1583 mit Habern besämbdt geweßen, 

Vsßer einem morgen ackhers vff Martinj gefallenndt Lanndtmesß Anndert Halb 

Simerin. 

 

Jdem  

Dinckhel nach der Zellg Lanndtmesß --- i ½ . Simerin. 

 

Järlich Habernn, auch vsßer Erblichen Hofgüettern vff Sannct Martins tag gefallendt 

Drey scheffel Zway Simerin Anndert halben vierling. 

 

Jdem 

Habernn Lanndtmesß. --- iij scheffel .ij. Simerin i ½ vierling. <545-v> 
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Habern nach vorgemelltter Zellg Besßigkheim, Die Anno etc. 83 mit Habernn 

gestanden, vsßer berüerttem morgen Ackhers vff Sannct Martins tag gefallenndt Ain 

Simerin drithalben Vierling, Lanndtmesß. 

 

Jdem 

Habernn Nach der Zellg Lanndtmesß --- j Simerin ii ½ vlg. 

 

Järlich Gänß vsßer überpewen, behaußungen vnd äckhern vff Martinj gefallenndt 

Zwo gännß. 

 

Jdem 

Gännß --- .ij. gännß 

 

Järlich Alltt Hennen vsßer Heüßern, Hofraittinen Vnnd gärtten vff Martinj gefallenndt. 

Zwo Hennen. 

 

Jdem 

Allt Hennen, --- ij Hennen. <546-r> 

 

Järlich Junge summer Hüenner vsßer Heüßern, Hofraitinen, Wißen vnnd Weingartten, 

Zu erforderennder gebürennder Zeyt Jm Summer gefallenndt, Aillff Hüenner. 

 

Jdem 

Junge summer Hüenner, --- .xj. Hüenner. <547-r> 
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24 Klein Ingersheim: Georgs-Pfründe 

<Titelblatt> Cleinen Jngershaim 

Sanct Jörgen pfrondt <548-r> 

24-01 <Klein Ingersheimer Georgs-Pfründe, Datierung 1583-05-21> 

Register 

Über Kleinen Jnngershaim 

Folio 

Anfanng ---      v. C xLix. 

Der pfronndt Aigne güetter. ---   v. C L. 

Summa ---      v. C Lij. <549-r> 

 

Cleinen Jngershaim 

Sannct Georgen Pfrondt 

 

Vff Zeinstag, denn ain vnd Zwaintzigisten May, desß dückh gedachten Ain 

Tausßenndt Fünffhundert druj vnnd Achtzigisten Jhars, Seyhen Hernachvolgennde 

Sannct Jörgen tag Zu Cleinen Jnngers Heim Aigne wißen vnnd gärtten, Jnn beysein 

Jacob Leßerlins, Alltten Schulldthaisßen, Vnnd Jung Hannß Zannckhers, 

Zinßeinbringers, Durch mich, Anndream Lieschen, Renovatorem, Ernewert vnnd 

beschriben Worden, Vnnd Hat sich richtig vnnd bekhanntlich erfunden, wie 

vnnderschiedlichen Vollgt. <550-r> 

24-02 Der Pfronndt aigne Güetter. 

Wißen 

 

24-10-P-04 Ain Halben Morgen Völlig Jn der Aw, Zwischen Jacob Kaysers vnnd 

Junckher Hannß Wollffen Zu Stammheim Wißen gelegen, Stost vornnen Vff das 

Pauwfelldt, vnnd Hünden Vff denn Neckher. 

 

Zeinst der Herrschafft Würtemberg Jn Die Kellerey Büettigkheim Järlichs Fünff 

schilling hlr. vnnd Zway Summer Hüenner. 

<Am linken Rand, teilweise im Falz, befinden sich zwei zeitverschiedene 

Vermerke; der zweite enthält die Jahreszahl 1717 und ist am Ende in den 

alten Text hineingeschmiert.> 

 

Neust der Gaistlich verwalter zu Büettigkheim Zue seiner besolldung Vnnd raicht 

disen Zinß selbsten. 

 

<Auch zu folgendem Eintrag findet sich eine – unleserliche – Anmerkung am 

linken Rand, diesmal mit der Jahreszahl 1747.> 
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24-10-P-02 Ain Halben Morgen vngevarlich auch Jn der Auw, die Dürr Wiß 

genannt, Zwischen Steffan Vischers wittib zu Cleinen Jnngers Heim vnnd der Pfarr 

Zuo Grosßen Jngers Heim Wißen gelegen, Stost vornnen Vff Jörg vischers wittib von 

Cleinen vnnd Hanns Kochs Zu Grosßen Jnngers Heim wisen, Vnnd Hünden vff Simon 

Lauttenschlägers wisen. 

 

Zeinst der Herrschafft Würtemberg Jn Die <550-v> Kellerey Büettigkheim Järlichs ain 

schilling Zwen Heller. 

<Auch hier am Rand ein Vermerk, der mit "sub hoc Signo" auf die Seite 553 

verweist.> 

 

Neust doctor Jörg Winckhler zu Büettigkheim vff bevelch vsßer genaden Vnnd 

Raicht disen Zinß selbsten. 

 

24-10-P-03 Ain Halben Morgen vngevarlich, oben Jn der Aw, Zwischen Junckher 

Friderich Sturmfeders ackher vnnd Wißen Zur einen, Vnnd der Gemeindt Zu Cleinen 

Jnngers Heim, Esaias Lanndtfauts vnnd Michel Rayers wittib wißen Annderseytz 

gelegen, Stost vnnden Wider Vff der Gemeindt Zu Cleinen Jnngers Heim Wißen, vnnd 

oben vff desß Haylligen Sannct Jörgen Zu Cleinen Jnngers Heim Wisen. 

<Anmerkung am linken Rand: "Dise Wisen Jst gantz Jn Neckher gefallen."> 

 

Zinst der Herrschafft Württemberg Jn Die Vogtey Büettigkheim Järlichs Zwen schilling 

Sechs Heller. 

Neust auch Doctor Jeorg Winckhler zu Büettigkheim vff bevelch vsßer gnaden 

Vnd endtricht disen Zins selbsten. 

 

Gärtten 

 

24-10-P-01 Drey fiertel vngevarlich, so mehrerthayls ein Nusßbomgartt, bey der 

Mülin vnnderm berg <551-r> gerüngs vmb vnnd Zue denn Vier ortthen an der 

Gemeindt Zuo Cleinen Jnngersheim gelegen. 

Jst diser Pfronndt Aigen. 

Mag Hoch oder Nüder Verlühen Werden. 

Zinst der Herrschafft Würtemberg Jn Die Kellerey ghen Büettigkheim Järlichs drey 

schilling Heller. 

Vnnd Raichen sollichen Zins Allwegen Die Jhenigen Personen, Wellchen diser gartt 

verlühen Würdt, Vnnd Hat dennselbigen Jetzo ein Jar ettliche Jacob Hürtt 

bestannden vnd genosßen Vmb Sechs Pfundt Fünff schilling, Wie er auch allwegen 

denn Zins bezallt. 

 

Vnnd Jst Zu wisßen, Das obgemellte güeter gegen denen Zu Cleinen Jnngers Haim 

vnnd Meniglichem, Über obgeschribne Järliche Zins, sonnsten aller steur vnnd 

beschwerden ganntz frey seyhen. <552-r> 
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24-99 <Summa summarum der Georgs-Pfründe zu Klein Ingersheim> 

Sümmarüm Einkommens Sanct Jörgen pfronndt Zue Cleinen Jngershaim. 

 

Nit Järlich Wißen Zins 

Vsßer der Pfronndt Anndert Halben morgen vngevarlich Aigner Wißen Jn der Aw. 

Nüesßen doctor Jörg Winckhler Medicus vsßer gnaden denn ein, Vnnd Hans 

Leonhardt Brayttschwerdt, Gaistlich verwalter, denn ein Halben Morgen, Zu seiner 

besolldung, Ertragen Demnach der Verwalltung Diser Zeytten --- Nichtz. 

 

Nit Järlich Garttenzins 

Vsßer der Pfronndt drey fiertel vngevarlich Aigen garttens bey der Mülin vnnderm 

berg. 

Hat bisßheer ein Jar etlich Jacob Hürt bestannden Vnnd genosßen Vmb Sechs Pfundt 

fünff schilling. 

Mag aber Höherer oder Nüderer verlauhen werden. 

Mündert vnnd Merth sich. <553-r> 

 

<Von Seite 553-r bis zum Ende S. 558-r kommt der auf S. 550 angekündigte 

Vermerk, beginnend mit: 

"Die supra cod: Fol: 550 a.b. beschribene Zway Stuck Physicat: Wiesen zu Klein 

Jngersheim, ..." 

Die Seiten sind sehr blass und deshalb teilweise nicht lesbar; datiert ist der 

Vermerk am Ende mit dem 23. October 1747.> 

 


